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England rüffelt Frankreich. 
Awmerika, Eugland und Italien waren 
rrgen Beſetzung deutſcher Städte. 


Tragödie in Frankfurt angeblich Zufall. 


4,8 
we. 


| 
iefer! von der „Allocterten Breffe* und den „United Breß Aflociattons“.) | 

xondon, 8. April. Nach einer]ten, werben die Alliierten zimeifel3: | 
Gisgedebnien Konferenz zwiſchen | ohne bereit fein, unverzüglich und mit | 
dem franzöſiſchen Botſchafter Paul aller Energie gemeinſchaftlich vorzu⸗— 
Sambon und dem Premierminiſter gehen, um die gebührende Achtung | 
iord George und nachdem der für die Bedingungen des Friedens— 
deutſche Ywiſchenfall im vertrags zu erzwingen. Vorläufig 
Rabinettsrat eingehend zur Erörte- wird jedoch tein britiſcher Soldat ſich 
ig gelangt war, wurde die Erflä-jan ber Befegung beutfcher Städte | 
rung erloſſen, Frankreich habe völ⸗ im neutralen Gebiet beteiligen.“ | 
lg auf feine eigene Imitiative bei | Frankreich beipricht den englifchen Nüffel | 
der Beſetzung der deutſchen Städte Paris, 9. April. Heute vormittag 
gehandelt, daß England, die Verei- fand eine Sitzung des franzöſiſchen 
nigten Staaten, Belgien und Italien Kabinetts ſtatt und eine weitere 
ſämtlich gegen den Plan geweſen Sitzung iſt auf heute abend anbe⸗ 
eien, und daß Fronkreich durch ſein raumt. Premierminiſter Millerand 
Vorgehen eine, überaus peinliche gab dem Kabinett Aufſchluß über die 
Sage gejhaifen babe, Lage in Deutfchland und zu gleicher 

Tie Angelegenheit wird zur Zeit| Zeit berichtele er auch über eine| 
wiſchen der engliig;zen und der fran- |mündlie Mitteilung, die ihm - von! 
‚lien Negterung  crörtert amd | Enaland aus in Verbindung mit ver | 
ion hofft die Spannung beheben zu !Befekung deuticher Städte durch | 
tönen, franzöſiſche Truppen zugegangen 

In der Erklärung werden ver- war. Eine amtliche Erklärung über | 
ſchiedene Vorſchläge angeführt. die 
mit Bezug auf die Erledigung der 
Ruhrfrage angeregt worden wa— 
ren, darunter auch der, daß 
Offiziere der Alliierten mit den 
deutſchen Reichſstruppen nach dem 
Nuhrgebiet geſandt werden ſollten, 


trauzöſiſch 


Angelegenheit iſt ſoweit in Paris noch 
nicht eingetroffen. | 
Belgien hält zu Frankreich. 
Brüſſel, 8. April. Gelegentlich 
einer heute unter dem Vorſitz des 
gebiet en Königs ſtattgehabten Sitzung des 
um die Räumung des Gebiets durch Miniſterrats wurden die kürzlichen 
die dentſchen Sruppen zu über- Vorgänge in Deutſchland erörtert. 
wachen. Um den Grundſatz der Einmütig— 
Eine andere Alternative ging da= feit der Alliierten Deutfchland aegen- | 
der dentihen Negierung die über zum  Ausdrud zu bringen, 
Entiheidung zu überlaffen, jedoch wurde beſchloſſen, der franzöſiſchen 
wit dem Vorbehait, daß, falls der Regierung die Mitteilung zugehen 
ſentus quo nicht in angemeſſener zu laſſen, daß die belgiſche Regie— 


— 
till, 


| zeritörten 
der Unterfchrift: „Die Deutichen has | 


mm m 020202020000 — —— — 


Chicago, Freitag, 


Die geſtern im Bureau des Bür— 
germeiſters bekannt gegebene Nach— 
richt, daß eine Frau und ein Mäd— 
chen durch Revolverſchüſſe verwundet 
wurden, die aus dem Hotel ka— 
men, in welchem ſich das franzö— 


ſichche Hauptquartier befindet, konnte 
ſoweit noch nicht beſtätigt werden. 
In dieſem Bericht hieß es, nach der 
Schießerei auf dem Schillerplatz habe 


ſich eine Volksmenge vor dem Hotel 


.angejammelt und dort eine feindliche | Eis, 


Kundgebung veranitaltet, big 


auseinandergetrieben wurde, 


Studenten waren, wie Franzoien ingen, | 


verantwortlid;. 
Für 
der Franzoſen 


deutſche 
geweſen, 


zufolge, angeblich 
Studenten verantwortlich 
deren Beſtreben, wie die 


Franzoſen behaupten, darauf gerich- | 


tet war, bie Bevölterung gegen bie 


franzöfifhen Truppen aufzuheben. 
Bezüglich der Tatſache, daß ſich far⸗ 


bige franzöſiſche Truppen in der 


tadt befinden, bemerkte ein franzö— 


ſiſcher Offizier der Aſſociierlen 
Preſſe gegenüber, daß ſeiner Anſicht 
nach dieſes zu keinen Ungelegenheiten 
führen würde. Er zollte dieſen 
Truppen hohe Anerkennung und be— 
merkte, daß ſie gut disgzipliniert 
ſeien. 

Die Verfügung, durch welche das 
Erſcheinen der Zeitungen verboten 
worden, wurde heute aufgehoben un 
die Zeitungen werden, wie franzöſi— 


die Stellungnahme Englands in der ſche Offiziere verſicherten, keiner 


Zenſur unterworfen ſein, ſo lange ſie 
nichts veröffentlichen, was dazu ange— 
tan ſein dürfte, das Volk zu Aus— 
ſchreitungen aufzureizen. 

Die Franzoſen haben ein Nach— 
richtenbureau errichtet, und in die— 
ſem Bureau hängt das Bild eines 
franzöſiſchen Dorfes mit 


ben Frankreich vergewaltigt.“ 

Der Kommandant dem frangöii- 
fhen Truppen hat heute beim Bolt: 
zeichef VBefchmerde über die Saum- 
feligfeit der Polizei und aud dar- 


den tragifcen Vorfall am | 
Mittwoch Find, den Behauptungen ı 


Seife wieder herbeigeführt würde, zung bereit ift, mit ihr gemeinfame über, daB die Polizeimannfchaften 


ie Alliierten ſelbſt gewiſſe deutſche Sache zu machen und eine Abteilung |die VBolfsmenge nicyt in Schach halten 


den 9. 


| Höhepunkt erreicht. tens”, 


Beamte glauben, dah der Eifenbah- 
nerſtreik allmählich abflanen wird. 
Srtreitker audrer Anſicht. 


Fleiſchnrangel nach Augabe der 


fiel Grokichlächter nicht zu befürchten, da= | 


| 


gegen werden vielleicht zahlreiche Fa- 
ı  brifen geichioiien werden, 


Beamte des Nationalverbandes ges 
‚ben der Anficht Ausdrud, daß der 
‚Eifenbahneritreit feinen Höhepunft 
erreicht hate umd nun allmählid) ab- 
flauen mwerde. Auch die Tatjache, 
daß der Ausſtand der vom National- 
cerbande abtrünnig aewordenen Brem- 
fer und Weichenjteller Chicagos in 
anderen Städten Nahahmung gefun= 
den bat, vermochte die Beamten nicht 
‚bon diejer Anficht abzubringen. Der 
; Streit, meinten fie, nehme feinen na= 
‚türlichen Verlauf, und 
Ausitand erit einmal in Chicago bei- 
\aeleat jei, werde auch anderwärts 
wieder Ruhe und Ordnung berrichen. 
| Zahlreihe Musitändige feien be: 
reits ivieber zur Arbeit zurüdaetehrt, 
und die Eifenbahnen feien imftande, 


|terverfehrs zu bewältigen. 

Ganz anders Iauteten indeffen die 
von den Ausſtändigen gemachten Anz 
gaben. John Grunau, Organiſator 
der von den abtrünnigen Bremſern 
und Weichenſtellern gegründeten 
„HYardmens Aſſociation“, verſicherte, 
der Ausſtand nehme ſtündlich an 
Größe zu, und wies auf die große 
Zahl der Eiſenbahner hin, die in 
Detroit, New Jerſey, San Francisco, 
Kanſas City, Pittsburg, 

Memphis, Los Angeles, St. Louis, 
Springfield und Decatur, Ill., die 
Arbeit eingeſtellt haben. In dieſen 
und anderer Städten, ſagte Grunau, 
jet der &üterverfehr ara aebenmt 
‚oder faft aanz zum Stoden gebracht 


April 1920. — #5 Ihe Angabe, 


s 


fobald der | 


Buffalo, | 


Gegenden bejegen würden, am ihre! Xruppen zur Befegung des Ruhrge: | 
Forderungen durchzuſctzen. Weiter biets zu ſenden. 
heißt es in der Erklärung: Italien auch gegen Frankreich. 
Die deutſche Regierung ſcheint London, 9. April. Italiens Stel— 
üͤbereilt gehandelt zu haben und lungnahme bezüglich der Belegung 
Frankreich hat darauf mit der Frankfuris durch die Franzoſen bedt 
Durchführung eine! Planes geant- fi volltommen mit der Erklärung, 
tortet, der mr als allerlegte® Mit-| die geftern im Namen Englands ab: 
tel in Nusficht genommen gewelen| gegeben wurde. So erklärte heute‘ 
und der felbjt dann ur gemein. |der itafienifche Minifter des Aus: | 
ichaftlic) von den Alliierten umd!märtiaen, Bittori Scialoia, | 
nicht don einer einzelnen Mat! Er fügte hinzu, daß feine diplo— 
durchgeführt werden ſotlte.. matiſchen Unterhandlungen jtattae- 
Eugland, Italien, Belgien ſowie funden hätten, durch welche Frank- 


ın 


F 
ud 


* worden. 
können, geführt, und dem Poli— 


zeichef wurde eine Friſt bis Frei— Kein Mangel au Fleiſch. 
tag mittag geſtellt, um das Ergebnis Die Tolgen des Streiks machen ſich 
ſeiner diesbezüglichen Unterſuchungen täglich mehr fühlbar. Zahlreiche Fa— 
zu berichten und ſchärfere Weiſungen brikbeſiher fürchten, daß ſie ſich ge— 
zu erlaſſen. nötigt ſehen werden, ihre Anlagen zu 
In der Beſchwerde wurde darauf ſchließen, wenn durch den Ausſtand 
hingewieſen, daß ein Chaſſeur von die Zufuhr von Kohle und Rohmate— 
einem Volkshaufen verletzt wurde, rial noch länger verhindert wird. 
ols er von einem Zweirad geworfen, Die Großſchlächter befürchten zwar 
wurde, während die Menge ihm auch zeinen ernitlichen Mangel an Fleilch, 
ſeinen Karabiner entriß. Derartige erklären aber, daß vieie ihrer Ange— 
Vorfälle, ſagt die Beſchwerde, werden ſtellten zeitweiſe beſchäftigungslos 
als Beſchimpfung werden müßten, im Falle die Zufuhr 


ſämtlich Mitglieder des 
Verbandes der „Railway de Steam—⸗ 
ſhip Clerks“, haben geſtern um eine 
Gehaltserhöhung nachgeſucht. Dieſe 
ſoll innerhalb von fünf Tagen bewil— 


ligt werden, andernfalls ſind die Leute 
entſchloſſen, die Arbeit einzuſtellen. 
„Die Leute haben alle beſſere Stellen 


in Ausſicht und ſie werden dieſe 


‚ohne Frage annehmen, wenn die ver⸗ 


langte 


Lohnzulage nicht gewährt 
wird“ 


ſagte C. B. Hayes, der Prä— 


werkſchaft. „Das Meiſtgehalt beträgt 


die Leute bei den hohen Preiſen der 

Lebensmittel nicht auskommen.“ 
— — 

| Die Friedensreſolution. 


| Annahme im Nepräientantenhaufe hette 
I 


| faſt abſolut ſicher. 
Waſhington, 9. April. Es ſteht 


faſt außerFrage, daß die Reſolution, 


durch welche der Kriegszuſtand mit 
Deutſchland für beendet erklärt wer— 
den ſoll, noch im Laufe des heutigen 
Tages im Repräſentantenhauſe zur 
Annahme gelangen wird. Die De— 
batte wird, laut der Sonderregel, die 
| bereits geitern gutaeheißen wurde, 
beuie Nachmittag ihr Ende erreichen 
und die endgüftige Wbjtimmung er- 
folgt um 5 llhr. 

Die Sonderregel, durch welche die 
ı Debatte auf jens Stunden befchräntt 


I 
l 
} 
I 


p etwa 60 Prozent des norinalen Gü- | wurde, gelangte mit 214 gegen 155 


Stimmen zur Annahme, wobei fie- 
ben Demofraten mit den Republita- 
jan au Gunfien des Antrags ftimm- 
‚ter, während ein Republifaner jic; 
den demofratifhen Geaneri der 
Friedensreſolution anſchloß. Von 
republikaniſcher Seite wurde ver— 
ſichert, daß bei der endgültigen Ab— 
ſtimmung die Zahl der Demokraten, 
die ihre Stimme zu Gunſten der Rie— 
ſolution abgeben, noch größer ſein 
würde und dieſe Prophezeiung wur— 
de auch ſchon in gewiſſem Maͤße da— 
durch beſtätigt, daß Repräſentant 
Huddleſton, ein Demokrat aus Ala— 
bama, der gegen die Sonderregel ge— 
Nimmt hatte, ankündigte, er würde 
zu Gunſien der Reſolution 
Stimme abgeben. 

Die Demokraten, die den 
Republikanern anſchloſſen, waren 
Caldwell von New NYork, Goldfogle 
bon New York, Sherwood von Ohio, 
Ganly von New York, Evans von 
er und Diney von Maffachu- 
etts. 

Sm Verlauf der heutigen Debatte 
perjicherte der Führer der Demotra- 
ten, Champ Elart, Präfident Wilfon 
würde unter allen Umftänden bie 


| 
ſeine 


ſich 


Reſolution mit ſeinem Veto belegen, 


und es würde 


den Republikanern 


nicht gelingen, die Annahme der Nez | 


ſident des hieſigen Zweiges der Ge⸗ 


20 den Monat, und damit können 
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|fteller an den hiefigen Eifenbahnen 
zu Ende zu bringen, bie Sontratte | 
mit der Union haben. Wezüglich ber | 
Zahl der Ausftändigen gehen die An- 
fihten auseinander, aber eö murbe 
berfichert, daß alle Bahnen, die Kon- 
trafte mit der Union haben, betrof- 
ren Find. 
Der Ausfand dehnte ſich heuie 
nach Kanfas Eity, Kas., aus, wo !n 
der Vorjtcdt Rofedale die MWeichen- 
| * ſteller der St. Louis und San Fran- War in Begleitung eines anderen Man 
Wajſhington, 9. April. Der Bun- tisco Bahn die Arbeit eingeſtellt ha. nes betrunten nach Hauſe gelommen 
desſenat hat heute einellnteriudung | ben. Gouverneur Henry %. Allen) und hatte eine Flafche Tinte n..h ihr 
mit Bezug auf den unantorifierten donKanfas Hat Generalanwalt Hop= | gefchleudert. — Wo iit Thos. Matoy? 
Ausſtand der Weicheniteller und Gi. tinS angemiefen, einzugreifen. Hierzu | 
jenbahner verfügt. | dat der Generalanmalt, wie &8 heißt, 
Der Senat nabın ohne Debatte) UF Grund eines neuen Gejeges in| 


8 * 0 & 2 | - . — 
den Antrag des Senators MeEor: Kanſas das Recht. haften Schießerei iſt die Polizei voꝛ 
mick, Republikaner von Illinois, an, Kan Francisco, 


CO $ rt |, X m PP 
| | 9. April. ver Wache an der 50, Str. beichät- 
demzufolge der Ausſchuß für zwi 


Durch einen Ausſtand der Weichen-4 2: 
demzufolge ——— Au ——— Weichen ‚tigt. Im feiner Wohnung, Nr. A 
} ſchenſtaatlichen Handel angewieſen ſteller, xolomotipfubrer und Heizer, 


wird, durch einen Unterausſchuß den der ohne vorherige Ankündigung ein- | nr * he wurde geſtern aben 
Ausſtand zu unterſuchen und umn-Teßte, wurd: heute der Gülervertehr Frant Brown niedergeſchoſſen und 
verzüglich über die Urfahen und|in den hauptſächlichſten Eiſen- ſo ſchwer verletzt, daß er heute mor— 
Zwecke des Ausſtands zu berichten. bahntreuzungspunlten Californiens gen 7 Uhr im Waſhington Part Ho— 
‚New York, 9. April. Der norböft- jchwer betroffen. ... N Pital, wo er Aufnahme fand, ftarb. 
liche Teil des Landes ivurde heute] Von 2o3 Angeles aus, wo gejtern Seine Gattin, Aeffi { — — 
auch von dem unautoriſierten Aus- 1400 Angeſtellte der Southern Pa⸗3 —R me er * 
ſtand der Eiſenbahner betroffen, der |cific, der Santa Fe und der Salt genen Ausſage gemãß den verhäng⸗ 
ſeinen Urſprung in Chicago hai. Lake Bahn an den Ausſtand gegan- nisvollen Schuß abfeuerte, befinde: 
| Jon es in den veriloffenen |Ien waren, breitete Fich der Streit |fich in Haft, und die Polizei fugi 


ı  Bundesjenat greift ein. 


In Dunkel gehüllt.- 


Berfünt Interfuhung des 
itands der Gijenbahner, 


Aus⸗ Frank Brown von ſeiner Frau er— 


ſchoſſen. 


Der Streit greift im ganzen Laude Hatte ſie beſchimpft. 


um ſich. 


x 


Mit der Unterfuchung einer rätfel- 


| 


| Menn fd vn ann ni : — : s 
|Tagen bereits zu Streitbewequngen | PÄhrend ded Tages und auch wäh- nach einem Manie, der ihrer Anſicht 
. 2 rend der Nacht weiter aus. ‚nach derjenige ifi, welcher allein Licht 
J - . . 
|Spraenfe, Binghampton und in an=|_ - 1 | ee See R 
deren Städten des Staates Nem Norf | befonders betroffen zu fett, denn fie bisher die myſteriöſe Angelegenheit 
fo kam der geftrige | beriveigerte gejtern Abend bereits bie umgibt. 
Auzftand in den. Ierminalien der | Annahme von Frachtgütern, die dem 
} Aufarbeitung des eigenartigen Falles 
tet. Ioufende von Leuten, die in den Güterfenbungen murben auch nur|befchäftigten Detettives ich fo-fehr 
. er —— ea 9 . 
IBororten wohnten, fonnten die Heim- | mit dem Bemerlen angenommen, baß |interef { 
| als die Wei- | Die Beförderung ſich eventuell verzö Geſchäftsagent der Gewerkſchaft der 
chenſteller ohne vorherige Ankün- Lern könnte. Filmmaſchinen-Bedienſteten. Brown 
beitseinſtellungen erfſolgten in kurzer San Francisco haben geſlern eine | Der Polizei befremdend, dab Maloy 
\Aufeinanderfolge bei der Grie, der | Draanifation ins Leben gerufen und Inur wenige Minuten nachdem Bromn 
t 
der Welt Shore Bahn. Zeitiveilig | Bahnen unterhandeli fol. Die Leute |erfchien, Fich nad dem Vefinsen fei- 
twurbe auch der Betrieb auf der Le- [verlangen für Weichenfieller einen|nes Gehilfen und Freundes erfuns 
Xerfen Bahr unterbrechen, aber die | Vorleute einen Stundenlohn von | Schwernerle ten nach dem Kranten- 
Jerſey Bahr unterbrechen, aber ı | e ranken 
| Weicheniteller diefen Bahnen nahmen |$1.02. Der gegenwärtige Stunden- hauſe Sorge trug, bdann aber ſpur— 


ſin kleinerem Umfange in Buffolo, nee — — r 5 ⸗ 
Die Southern Pacific ſcheint ganz in das Dunkel bringen kann, welche? 
| . 
aefommen mar, | = 
| g Der Mann, für den die mit der 
Nero Nerfey Bahnen völlig.unerivar- DBerderben ausgelegt Find und andere 
Iintereflieren, it Thomas Malop, ver 
Ifahrt nicht antreien, 
|diquig bie Arbeit einftellten, Die Ar-! Die ausitändigen Weichenfteller in ; mar fein Affttent. ES erfcheint nun 
'Benniyfpania, der Zadawannı und ein Komite ernannt, das mit Penlangefchoflen wurde, in der Wohnung 
High Valley und der Central Nem | Stundenlohn von 97 Cent3 und für|digte, für bie Weberführung bes 
ſpäter die Arbeit wieder auf. lohn beträgt im Durchſchnitt 64 los verſchwand und bisher trotz aller 


Während des heutigen Vormittags 


Cents. 


Do | 
Vereinigten Staaten waren, wic|reih zu dem Schluß berechtigt iwor- | Heeres betrachtet werden, 


von Schlachtvieh noch viel länger ge= |Tntution über das Veto hinaus durd: 


gingen etliche der Weichenſteller und Die Streitführer in Los 
ser anderen Wrigeftelllen der Sıterw IE ' rei < — 
York Zentralbahn an der 33. Straße ſtands nicht ein einziger Güterwagen 
und der 72. Straße an den Streik. befördert worden iſt. 

Obſchon hier allein über 2000| Springfield, SI., 9. April. Die 
Leute an dem Streit beteiligt find, ift | Weichenfteller der Chicago & Alton 
man im Eifenbahntreifen bezüglich Bahn haben fi) den ausftänbigen 
der Lage fehr optimiftiih, und es !Weichenftellern derBaltimore & Ohio 
wurde derſichert, daß der Güter⸗ und Bahn heute angeſchloſſen. Die Wei— 
Perſonenberkehr forlgefetzt werden chenſteller der übrigen Bahnen be— 
würde. Die Beamten der Sriebahn in ſchloſſen gelegentlich einer geſtern 
New Jerſey arbeiteten felbſt mit, um abend ſtattgehabtenVerſammlung ſich 
die Beförderung der Milchzüge zu er- dem Ausſtand, der eine Sympathie— 
möglichen. lundgebung für die Ausſtändigen in 

Man ſieht hier jedoch mit großer Chicago iſt, anzuſchließen. Sie waren 


Angeles 


erklärten, daß ſeit Beginn des Aus— 


Bemühungen 
tonnte. 

Frau Brown, welche früher in 
White City und anderen öffentlichen 
'Vergnügungsplägen als lnterbal- 
‚tungsfünftlerin auftrat, erzählt. eine 
eigenartige Gefchihte, wie die Anıge= 
fegenheit jich angeblich zuteug, Des 
nah fam Brown geftern b au 
borgerüdter Stunde in Begleitung 
eined anderen, ihr unbelannten Man« 
nre3 angetrunten heim und begann ſo— 
fort, fie zu befchimpfen. Al3 er auch 
noch hunbareiflich wurde und fogar 
(eine mit Tinte gefüllte Flafche nad) 
ihr warf,erariff jte den auf dem Tif 


nicht zefunden iverden 


Veforgnis einem angeblich drohenden Jeute morgen allerdinas nod; au ver |liegenden, wie fie glaubte, umges 


es in der Erflärung beit, der Ait- den fei, daß fein Vorgehen die Billi- Ausftand der Angeitellten der unter Irbeit, aber man erwartet, dab Tie ludenen Nebolver ihres Gatten, um 


; : ’ „Srankfurter Zeitung“ hat Mut. 
icht, da die Aufgabe der Wieder |qung Italiens finden würbe, 


hemmt merde. „Wir haben einen zufegen. Repräfentant Tyerris von 


beritellung der Ordnung Deutid- | Franzofen ftellen Schieherei als Unfall 
land zufallen folle und daß die hin, 

fämtlichen gegnerifchen Truppen nur) Frankfurt, 8, April. Ein franzds 
als Mlerlettes Mushilfsmittel zur |fifcher Offizier, der Augenzeuge der 
Verwendung fommen follten, um da3 | Schießerei auf dem Schillerplag ge- 
Durehjnfübren, was tatlächlich zu, wefen, verfichert, daß die Mafchinen- 
den Wlidyten von Wolizeitruppen | gewwehrfalve infolge eines unalüd- 
gehört. lichen Zufalls abgegeben wurde und 


Es wird darauf hingewieſen, daß die Veranlaſſung zu dem tragiſchhen Auftimmung der Alliierten befchte, 


Frankreich irgendwelche Heimtitderei ; Verlauf des Morfalls Die 
von feiten Deutichlands befürchtete ſache war, daß ein franzöſi— 
und zweifelsohne es bei ſeinem Vor- ſcher Soldat es mit der Angſt 
gehen aufrichtig meinte und dann bekam und befürchtete, die Volks— 
heißt es weiter: menge würde gegen die Patrouille 
Das direkte Ergebnis iſt, daß anſlürmen. 
die Alliierten die Werantwortliciteit| Dieſer Soldat lud ſein Maſchinen— 
für das Vorgehen Frankreichs nicht gewehr mit einer Runde Patronen, 
mit übernehmen können, und daß ſi⸗ in derAbſicht, einen einzigen Schreck— 
Zerlich es nicht in der Abſicht der ſchuß auf die Menge abzugeben und 
uüſchen Regierung Hent, es bri«|Tie auf biefe Weile auseinanderzu- 
Yichen Truppen zu geitatten als Po-| treiben. Durd das vorzeitige Lo: 
\igei zwwifegen feindiichen  deutjchen | gehen bes Weajchinengewehrs verlor 
Saftionen zu fungieren und den der Mann jedoch vollſtändig den 
Hab, von den Gefahren gar nicht, Kopf und feuerte bie fämtlichen Pa- 
"ı reden, anf fich zu Iaden, den ein tronen ab. Der Offizier gab die 
sglhes Morgehen nach fich zieht.” |Verficherung, e3 feien die umfafjend- 
"Die Erklärung fließt: ſten Maßnahmen getroffen worden, 
Fioaus der Verdaqht Frankreichs um ein⸗ Wiederholung eines derar⸗ 
dezüglich einer Heimtückerei von 


tigen „Unfalls“ zu verhüten. 
Zeiten Deutichlands und einer abjo | Die füntlihen 36 Mafchinenges 
Yıten Nidhtachtung ber Bedingungen ehre. die von den franzöſiſchen 
des Friedensvertrags durch Deutſch⸗ 


nd ich als Tatſachen erweiſen ſol 


Tat⸗ 


RA⸗ 


\ 


r 


Frankfurt, 9. April. Ungeachtet 
der Beichräntungen, die den hiejigen 
Zeitungen durd die franzöfifchen 


Lorrat an Fleiſch, der hinreicht, um 
Chicago für geraume Zeit verſorgen 
zu können 


Otlahoma, der Vorſitzer des demo— 
kratiſchen kongreſſionellen Kampagne— 


als das Wiedererſcheinen der Blätter Anſtrengungen, um einer wirklichen den Friedensvertrag wieder dem Se— 


wieder geſtattet wurde, hat heute die 
„Frankfurter Zeitung“ in einem Leit— 


aufſatz behauptet, die franzöſiſche Re— 


gierung habe, als ſie Frantfurt ohne 


die durch die Bedingungen des Ver— 
trags von Verſailles geſetzten Gren— 
zen überſchritten. 


„Frankfurt iſt nunmehr zumPrüf- daß eine Löſung der Streitfrage 


ſtein der Lage geworden“, fährt das 
Blatt fort. „Den Alliierten ſteht die 


Entſcheidung über die Frage zu, ob durch entſtanden, wurde erklärt, daß Friedensvertrag 


Frankreich im Recht oder im Unrecht 
ift.“ 
Laut den Bedingungen, die den 


Fleifc;not vorzubeugen und das Stei— 
‚gen des Fleifchpreifes zu verhindern. 


aufgebraucht iſt, wird vorausfichtlich 
auch) der Streik wieder beigelegt jein.” 
' Somohi Beamte des Nationalver- 
bandes der Eifenbahner, mie aud) 
Eifenbahnbeamte ftellten in Abrede, 


durch einen Bundesſchiedsrichter ge— 
plant fe. Die Serüchte feien da= 


iKommilfär ©. W. W. Hanger zu— 
| Fältiger Meile geitern hier angelom= 
Imen fei und eine Ilnterredung mit 


'nat zuguftellen. 
Repräftntant Flood von Virginien, 


Rejolution, fündigte an, er würde es 
‚verfuchen, ein Gubititut zu unter- 
‚breiten, durd) Wweldes die Kriegsge 
'jeße aufgehoben werden, das jedoch) 
feine Friedenzfchluß verfügt. 
Repräfentant Madden von AYllis 
Inois, ein Republikaner, erklärte, daß, 
falls die Vereinigten Staaten ben 
in unveränberter 
Geftalt angenommen hätten, fie ge: 
| zungen gemwefen wären, auf &ebeih 


‚fremder Mächte Truppen na allen 


'Zeitungsherausgebern vorgeſchrieben Edward Corrigan non der „Brother: | Weltteilen zu fenden. 
. . Dattr ‘ » ä 24 I 
‚murben, müffen Die Zeitungen alle hood of Locomotive Engineers“ ge Maunhaite Worte des Rep. Britten. 


Erläſſe des Polizeipräfidenten ver: 
öffentlihen und dürfen feinerlei An- 
gaben druden, die dazu angetan find, 
Aubeftörungen und Ausfchreitungen 
zu veranlafjen. 


Frankreich für Menichenleben und Scda- 
den in deutichen Städten haftbar. 
Paris, 9. April. Wie die hier 

mweilenden Vertreter Deutjchlands 


| 
I 


ihen Städten haftbar gemacht mer- 
den. Gie fügten hinzu, fie würden 
der frangöfifhen Regierung eine 
Note zuftellen, in welcher diefe Stel- 
(ungnahme der beutfchen Regierung 
dargelegt werben wird. 
Nuhe herricht in Frankfurt am Main. 
Franffurt am Main, 8. April. 


| Der Regen, der heute Morgen ein- 


| habt babe. Kommiſſär Hangar 


vente gar nicht daran, feine Dienite | 


al Vermittler anzubieten, meinte 
Corrigan, denn er habe ihm gegen 


über der. Ausftand als einen Streik} 


von Rebellen erklärt. 
Koniervative in der Mehrheit. 
'n einer geitern nachmittag in der 


Halle der Straßenbahner abgehaltes | 
Truppen nad Frankfurt gebracht |verficherten, wird Frankreich für den'nen Verjammlung, an der fich etwa 
[- |worben, find einer eingehenden Un=!Werluft an Menfchenleben und den 5000 Mann beteiligten, fchienen bie 

terſuchung unterzogen toorden, bie) Sahichaden in ben befegten beui- | Gemäßigten in der Mehrheit 3. fein, 


mwennihon auch die Radikalen von 
ſich hören ließen. Sie verſuchten, 
S. E. Hebberling, Präſident des 
Weichenſtellerverbandes von Nord— 
amerika, der den Streik als ungeſetz— 
lich bezeichnete und die Anweſenden 
davor warnte, auszuziſchen, mußten 
aber ihr Vorhaben arfgeben. Großen 
| Beifall fand Mlerdings die Anſprache 


| „Wenn Amerika fich dejfen bewußt 
werben fünnte, daß es jeßt tatfächlich 
in Deutihland Millionen von aus» 
gehungerten tuberfulöfen Kindern 
gibt, jo mürde die Friedenzrefolu- 
tion ohne meiteres zur Annahme ge= 
fangen”, fagte Repräfentant Britten 
von Illinois. 

„Ich bin der feſten Ueberzeugung, 
fuhr er fort, „daß vorurteilsfreie 
Perſonen, welche die Weltdiplomatie 
eingehend ſtudieren, ſich darüber 
einig ſind, daß in Verſailles ein ganz 
rieſiger Fehler begangen wurde und 
daß der Friedensvertrag, wenn er 
nicht völlig umgefchrieben, jo doc 
bon der Bölterliga bebeutend geän= 
dert werben muß und zwar nicht nur 
im Sntereffe Deutichlands und 
Deiterreichs, fondern um Europa vor 
\fich- jelbft und vor dem Umfichgreifen 


‚dem Hubfon durchführenden Unters im Lau 
Reute dDerlegen werden, 

Gary, Ind., 8. April. Durch den 
in. allernächfter Zeit Jammlung in Newart anberaumt, um | Ausftand der Weichenfteller find bier 
fi über die Streiffrage Shlüffig zu 12,000 Arbeiter der hiefigen Indu— 
ge: 


‚grundbaßh entgegen. Diefe 


*"iagte Thomas Wilfon, ausſchuſſes, deutete an, der Präſi- hatten für heute vormittag eine Ver⸗ 
Pilitärbehörden auferlegt wurden, „und die Großſchlächter machen alle dent gedächte 


| 
| 


werben. 
Die hiefigen Streifer haben bezüa 


Bis der vorhandene Fleifhvorrat der Führer in dem Kampf gegen die ich der Gründe, melde fie zur Ar: Sen Find 


beitgeinftellung veranlaßten, nicht! 
befannt gegeben. 

| &t. Louis, Mo., 9. April. Der 
Süterverfehr im St. Louifer Gebiet, 
zu dem auch Oft St. Louis und Ma 
difon, Il., gehören, war heute fait 
völlig infolge des Auzftandes ber 


UAngeftellten, der geftern nachmittag Michigan C 
bei ben fämtlihen 27 Eifenbahnen ! der Pere M 


bes Diftriftö eingefeht hatte, 
‚ Etillftand gelommen. 

Die Palfagierzüge verkehren jedoch 
Inody immer und als Meichenfteller 


zum 


‚für fie fungieren Beamte der Termi- der paltiichen Marinebrigade im La 


nal Railroad Affociation fowie Bu: 
teauangeftellte der verfchiedenenEijen- 
bahnen. Die Zahı der Ausftändigen 
bat feit Beginn des Streils bedeu— 
tend zugenommen, und den Weichen- 
ftellern, die ausnahmlos feiern, ha= 
ben fich auch etliche Lofomotivführer 
angefchloffen. 

Von den Beamten der Yardmens 
Aſſociation wurde verfichert, daß der 
Ausftand Sich Ichlieglih auf 5000 
Gifenbahner ausdehnen wird. 

Toledo, 9. April. Wie die Beam- 
ten der verjchiedenen Brüderfchaften 
ber Eifenbahner verfichern, find durch 
denunuutorijierten Ausftand ber Mei- 
chenfteller nahezu 4000 Leute müßig, 
und unter den Streifern befinden fich 
Angeftellte der famtlihen 23 bier 
einmündenden Eifenbahner, und fie 


| 


} 


fr} star! 2 
ı ftrieanIaaen zeitweilig broblos 
morden, denn neun der amolf Hoc}: 
vorläufig außer 


aslaht ınn= Na 
geſegt t 


— ti 


morgen 
Ausſtands 


sen nt 
Dri Fract tder 


voll 
der 


tshr sau Ihsııra 
tehr te beute 


ſtändig infole 
Weichenſteller, de 
eingeſetzt hatte. 
behaupten, daß in den Anlagen der 
| entral, der Grand Trunt, 


ns2 


\ 
ie DES 


* 


Bahn insgeſamt 1500 Leute feiern. 


— — —— 


Baltiſche Truppen meutern. 


Apr 


Berlin, 8. il. Zwei Batoillone 
bJ 

ger zu Doeberitz haben geſtern abend 
gemeutert und mehrere ihrerOffiziere 
erſchoſſen, wie heute hierher gemel— 
det worden iſt. 

Die Brigade bildete eine derHaupt⸗ 
ſtützen der kürzlichen Kappihen Re: 
|volution und meigerte fi) dem nad) 
| Zufammenbruch der Revolution er- 
‚Taffenen Befehl der Auflöfung der 
| Organifation nadhzutomınen. 
| Kapitän Eberdarbt, der Befehls- 
Inaber der Brigade behauptete, daß 
die Vortommnifje des gejtrigen Ta- 
ges fich bei Kämpfen feiner Truppen 
mit der Reichömwehr, von melcher vi: 
Marinebrigade angegriffen morben, 
ereignet hätten, aber feine Angaben 
wurden bon berfcjiedenen Seiten in 
Abrede geftellt und Nannfthaften ver 


Brigade felbft geitanden offen zu, 


fe des Iaaes die Arbeit nie= diefen einzujchüchtern. 


Betrieb 


feite und die Volfamenge von ben 


’sois: 
chſel in 


x 


'von &. E. Efty, einem der Gründer |der Schreienäherrfchaft zu retten, bie 


ceinlich 
jsconſin; Kar heute abend und morgen; 
wenig Wechſel in der Luftwärme. 

Soiwa: ar heute abend und morgen; tm 
weitlihen Zeile morgen wabrfdeinlih unbe 
ttändin; wenig Wechlel in der Luftwärme, 

Indiana: Silar beute abend unb morgen, alt« 
hauerndb Tübl; heute abend Reif. 

Nieder-Michinan: Teilweile bewölft und an- 
Sauernd lühl beute abend und morgen, 

Zonnenuntergang, beute: 6:24. 

Zonmenaufgang, morgen? 5:17. 

iondaufgang: Morgen früb 12:16. 


Der Temperaturitand. 
Nachitchend der Temperaturitand nah 


angeblich ergeben bat, daß, feines ber- 
|felben in irgend einer Weife fehler- 
ra haft war oder Neigungen befundete, 
2.4 | beim Einführen des Patronengüriels 
9 borzeitig zu entladen. Alle diefe 
Ghienge anb Umgegenb: Nlar heute Mafchinengeivehre waren mährend 
uud morgen; wenig Wedhfel in ber Kuft-» | DEE Krieges zur Verwendung gelangt. 
wärme, heute abend in der Nähe ded | den Berichten über den Vorfall 
Veirierpunfts: mähiger, meift norböft- |batte e3 gehießen, die Sicherung an 
Lcher — N — betreffenden Maſchinengewehr 
der Luftwärme: heute abend wahr-⸗ eu 

seit. \fchinengewehr habe ji) danır von 
(feldft, fofort nach der Einführung 
| bes Patronengürtels entladen. Zivan= 
| ig der bon ben Sugeln getroffenen 
ıPerfonen wurden nur leicht verivun- 
bet und waren im Stande, fich ohne 
Hilfe nach ihren Wohnungen zu be: 

geben. 

Heute wurden zwei neue franzö— 
ſiſche Proklamationen erlaſſen. In 
der einen wurde das geſtern im Um— 

“amtlichen Uinnaben bed Welteramtes | [auf geivefene Gerücht, die franzö— 
von geitern nachmittag 8 Uhr an: fiigen Truppen würden bie Stadt 
nn, 46; 3 Uhr morgens....g3|TAumen, für unwahr erklärt und in 
& Ube madin.....45| 4 Mb morgens. 32, der zweiten Proflamation wird ber 
; Uhr ne morgen®.....34 Bevölkerung verboten, die Truppen 
HB GEBOTE A ie merke. :an Qu Derböhnen ober gegen fie zu ag 
‚) Ubr abenb6......30 | 9 Uhr mornenS....38 —— während zu gleicher Zeit bie 
"Alle AbeneL.. 6 11 Mr borm.......6| Bürgerfdaft angeiviefen iirb, bie 
She witiernadt.. 12 us mistanß... 3D | Befehle der franzöfifchen Milttär- 

v’ morgens... d — behörde ſtrikt zu befolgen. 

ge . 


t morgend....35. 2 Uhr nahm 
— ———— 
— — — 


ſei fehlerhaft geweſen und das Ma— 


der „Chicago Yardmens Aſſociation“, jetzt in faſt allen europäiſchen Län— 
der ſich für anen eifrigen Anhänger dern, mit Einſchluß Englands ange— 
der unter dem Namen „Indüuſtrial facht wird.“ 

of the Morld“ bekannten Bevorfichend 

fen war. Mus den übrigen Zeilen |rabilalen Arbeiterverbindung Er> | Xi angeblich Ernennung der Eifenbahn- 
deö neuen Offupationsgebiet3 wur— flärte und deren Methoden billigte. |Arbeitsbchörde durch den Präf. Wilfon, 
den feine meiteren Zmifchenfälle ge-| Der unter dem Namen „United) Mafhingten, 9. April. Wie es 
| melbet und die Spannung, die durch Enginemens Affociation“ befazınte heißt iſt Präfident Wilfon fich über 
|die Vorgänge am Schillerplag ber= | Verband von Zofomotivführern und |die Zufammenfegung der von ihm zu 
urfat worden, hat etwas nachgelaf- | Heizern wird fich nicht an dem Streit |ernennenden Eifenbahn - Arbeitste- 
fen, wennfchon unter der Eintwohner= | Heteiligen. „&3 wäre eine Verlegung | Hörde ichlüffig geworben und in amt- 


Straßen hielt, war den franzöjtichen 
Militãrbehörden hochwillkommen. Sie 
gaben ihrer Freude darüber Aus- 
drud daß die Nacht ſo ruhig verlau- Worlkers 


ſchaft der Stadt eine hochgradige 


umfaſſen außer den Weichenſtellern daß es ſich um eine Meuterei gehan— 
jr Lofomotivführer und Heizer. - | delt habe. 
| Sollte der Ausftand länger al) Wodurch die Meuterei verurſacht 
| bier Iage währen, jo dürfte Die To= | wurde, ift nicht ganz flat, aber es Hat 
ledo Railway: and Light Compand, |den Anfchein, al ob die Mannfchaf- 
bon welcher die Kraftanlagen und bie ten fich gemeigert hätten, politifc;e 
Straßenbahn in Betrieb gehalten Pläne ihrer Führer durd;zuführen. 
wird, zur Betriebseinſtellung gezwun⸗ Eberhardt kündigte an, die Brigade 
gen ſein, da ihre Kohlenvorräte nur rürde demnẽöchſt nach Münſter ab-— 
noch für vier Tage reichen. gehen. An der Spitze der Meuterer 
Cleveland, O., 9. April. In den ſteht angeblich ein Soldatenrat, der 
hiefigen Eifenbahnterminalien war ſelbſt politiſche Aſpirationen — 
die Lage heute eine normale und die Wie es heißt, dauerte das Schießen 


Im nächſten 
Augenblick krachte ein Schuß, und 
Brown ſank, mil einer Kugel in der 
rechten Seite, ſchwerverletzt zu Bo⸗ 
den. 


Frau Brown behauptet ſteif und 
feſt, daß Maloy nicht im Haufe an— 
weſend war, als die Schießerei ſtat 
fand. Der Revolver, aus dem ber 
Schuß abgefeuert wurde, konnte auch 
nech nicht gefunden werden; eine in 
| Bromwns Koffer gefundene Waffe wär 


tam geſtrigen Tage angeblich nicht die, welche von der 
Die Ausſtändigen Frau benutzt wurde. 


Renner beim Bapft. 


arauette und der Wabafh Defterreich® Kanzler vom Bapft Venebikt 


in Privataudienz empfangen. 


Rom, 7. April. Der öfterreichijce 
Reichsfanzler Dr. Karl Renner wur- 
de heute vom Bapft Beneditt in Pri- 
bataudienz embfangen. Der Bapit 
|befundete ein großes Snterefje für 
die gegenmärtige Lage Defterreich& 
und deſſen Bevölkerung und gab fei- 
ner Freude darüber Ausdrud, ba 
die öfterreichijchen Kinder, die nach 
Stalien gebracht wurden, um ihmen 
eine beifere Pflege angebeihen gu 
laffen, fich fo gut erholen. 

Dr. Renner dankte tiefgerührt dem 
Papit für deifen Fürforge für bie 


| 


„Rinder der Gentralmächte, von denen 


piele wie ber Kanzler verficherte, 


dur das Eingreifen de3 Papſtes 
bor einem ficheren Xobe bema 
wurden. 

Premierminiſter Nitti und Kanz— 
ler Renner hatten eine Konferenz, ge⸗ 
legentlich welcher Finanzfragen, das 
Problem der Verproviantierung 
Oeſterreichs und die Frage der Lie— 
ferung von Rohmaterial an Defter- 


reich zur Erörterung gelangten. Det 3 


italteniihe Premierminifter vers 
ſicherte, Italien wünſche ſobald als 
möglich wieder Handelsbeziehungen 
mit Oeſterreich anzuknüpfen, um Die 
wirtſchaftliche Entwickelung Oeſſter⸗ 
reichs zu fördern. Be 

— 


Kurz und Nen. 


— 


* Im Begriff, vor dem Haufe Rt, & 


2340 ©. Hoyne Ave. den Fahrbaugm 


2 


Nervoſität herrſcht. 
Ein franzöſiſcher Kurier, der auf 


einem Motorrad durch die Straßen fläten. Die Leute müſſen ſelbſt dar— 
und dazu ſcheint 


fuhr, verurſachte große Aufregung. 
Die Straßengänger flüchteten ſich 
bei ſeinem Herannahen und ſuchten 
ſich gegen das vermeintliche Maſchi— 


nengewehrfeuer zu ſchützen, für das | 


(Sortfegung auf Seite 11.). 


— — — 


Nunferer segeln“, fagte Harry Daley, 
Srganifator der Gemerkichaft, „wollte 


einer unferer Beamten den Streif er- 


über abſtimmen, 
bisher feine Neiqung vorhanden zu 
fein,“ 
Verlangen mehr Lohn. 
Zweihunbert in Dienjten der Chi- 


in 


lichen Kreifen wurde verſichert, die 
‚Ernennungen dürften mahrfcheintich 
noch im Laufe des Tages dem Senat 
zugehen. 

— ——— — 
— Die Lowell Bank, im nordweſt⸗ 
lichen Teil von St. Louis, wurde 
‚von fünf Automobilbanditen über- 
‚fallen, bie mit einer Beute von $10,- 


cago KNorthmweitern Bahn ſtehende 000 entwiſchten. 


— 


Saar 


Leute ftellten fich zur Arbeit ei, 
nachdem e3 geftern Abend Den unzu- 
friedenen Elementen unter den Mei- 
chenftellern,‘ Heizern und Bremfern 
nicht gelungen mar, einen Ausftand 
| herbeizuführen. 

Kanids City, Mo., 9. April. Die 
hiefigen Beamten der Brüberjchaft 
der Zugbebienfteten verjuchten heute 
wicbder den. Ausftand der Weichen- 


in Doeberit die ganze Nacht hindurch |; 


und auf heute noch an. 

In Berlin jind allerhand Gerüchte 
bon einer bevoritehenden revolutionä- 
ren Eryebung im Umlauf. 
beißt, follen revolutionäre 
einer geheimer Werfammlung be— 
ſchloſſen haben, den Reichstag bei 
deſſen Zuſammentritt am Montag 
aufzulöfen 


I 


‚Wie (3 |Nr. 1224 Cleaver Eir,, 
Führer in | Haft genommen. 


ſtorben. 


u freuzen, wurde aeftern abend ber 
fünfjährige Adam Donitomst; 
2212 ®. 23. Place, von einen Da 
auto überfahren und auf ber St 
getötet. DerWagenlenter John ib 
wurde 


3 


— Xn Pittsburg ift ber beie 
Aftronom Dr. John U. Brash 


* 


J 


— 





* Hpoft, Chicago, Freitag, den 9. April 1920. 


En Berlin der Arbeit, ber Armut. „Wie] „Nee, Damerlom, meintswegen. 
EEE IT PAYS TO TRADE Ar traurig! Wie Häklih!" — Hans |Auf meine Kohlrübe fält er ja nich, 


Mir ſchließen K N 0 0 PS Unfere neue fagte e8 laut. wenn er zufammentladveravatfcht.” 


u | „Und boch wird viel Yeld hier jee| Am diefem Augenblid erfcholl bie 
3: F jeden Abend Delephon Ar: 
NORTH AVE.AT VINE ST. 


Hans Michunät und ben Kan, mar | Bckeiet I Den len Re 
um 6 hr Biverfey 4900 
s _ — — 
Populär markierte Waren 
R Kleider | Kleider | Blusen |Nuiter Gonts N, 


N b 


toillfürliche Ehrfurcht vor dem gelben | Tief hinaus und fam etivas erflaunt | 

Götzen. mit einer weiblichen Perſon zurück. 

Die Brümmer’ihe Spinnerei war| „Da is 'n Fräulein, das möcht 
ein weitläufiger Gebäudekomplex am Dich ſprechen, Hans.“ 

Ufer. Der Portier in dem aufer-| „Miete!“ | 

Norbenttic netten Schmweizerhäushen | Wie aus einem Traum, einem uit= | 

am Eingang ließ den Beamten und |gemütlichen, feiner Ceele fremden, 

feinen Begleiter mit freundlichem ihm aufgezivungenen Xraum, fuhr 

1|Sruß eintreten. Ein Werkführer er= | der junge Landmann empor und der 

Prachtvolle neue] Die neuen Ues| Neue Seide Tri- Speziell für bot ich gleich auf dem erften Hof, die helle Jubel bed Erimadens lag in fei- 

Scide = Roplin|cordeon =» pleated | colette Bluſen. — | Samstag: Eine 4 

Meider für Mäd- |Sleider in Eaton | Soeben, erhielten |#artic von Mus 

-y Im TE m Faſſon ſind ſeht en rg 

fugendliche 5 Ice reich m | Saiſon, han dbe— | ſes, in den kurzen 

—— ‚Faon, ſtickt, in navh, loh- Sport Modellen 

ſons, lommen in die Euch ſicher ge⸗ farbia, braun und ’E } 

Eopenbagen, Rose! fällt. Sehr ipes | tn — 

u. navy; ſpegiell ziell am Sams⸗ Ausirahl Gemö« 

am Samstag zu) tag, Auswahl zu Auswahl zu 


beiden zu führen. nem Ausruf. „Miete! Bift’3 denn 
tag zu | 
512.95 


„Dann Fannjte au jleih mal wirklich?!“ 
den Kriegsſchauplatz relognoszieren, „Fraͤulein Lüpzin,“ fagte Karl 
829.95 818.75. 825 
JAm damit zu räumen Anlerröckke Rorſetts 


Hans,“ ermunterte Damerfom. Damerkow aufftehend, „mein Bruber 
‚Sie traten in einen ber hochges hat mir fon von Shnen erzählt. 
mölbien Säle. Hans mußte huften | Nehmen Sie Pla!“ 
bon dem Baummollitaub, der wie en! 3 foftete aber Mühe, noch einen 
Partie i— Weihe Muslin| C-B A 2a Epi- 
e Be Boni TE für Damen, — | Interröde, bie befe te Korfett3, mittels 
Jjohe Abſätze, in ſchwarz, braun oder grau, Sorte Muslin mit hohe Buſt 
a Par ap ) is * en t ‚ol ſte, ange B 
— F breiter Sticker ei⸗ Hüfte, ſchweres Cou⸗ 


feines Schneegeſtöber hier die Luft Stuhl aus der Stube in die mit 
erfüllte. Verſtändnislos ſiarrte er Menſchen vollgepfropfte Küche zu 

Größen 3 bis 6; ſpeziell an 

— zu —— 84. 25 dlounce und Under⸗ til, mit großem ela⸗ 

— — * J lay verſehen, voller ſtiſchem Gore Hinten, g 


Baortie? | Schniit; regulär zu!ein fehr bequemes 
‚ Schnürs und Anöpffchuhe für Damen, — | $2.98 verkauft; fpe- | Modell; alle Größen 
einige haben hohe, andere niedrige Abjähe; stell am Camstag i —fpeziell am Sams: 
kommen in ſchwarzem Kid Leder, andere aug | au nur ‚tag zu nur 


Patentleder mit Quchoberteil; Werte bis zu | | 
52.50 | $4.50 


ge in allen Grüs © 
Ben; eine groje 


I 


da8 bewegte Ne der XTreibriemen | zwängen. 
Hans hielt de3 Mäbchenz : 
1 


unter der Dede an, die rundum ra= 
fenden Stirnräder, die hüpfenben| mit beiden Händen fe. Nicht nur 
und wirbelnden Spinbeln in ihren |die Geliebte, fie war ihm ein Stüd 
bemweglihen Stühlen. Das. ohrbes| Heimat, das Iehte Stüd Heimat. 
täubende Klappern des Eiſenwerls „Wie geht Dir’? Wo kommt 
u lähmte ihm jeden Gedanken. Nur|Du Her? So fpät! Wollt’ denn 
wie duch einen Cdhleier fah er|Frau Brümmer Dir fo fpät .nod) 
menjchliche Geftalten diefen Wirbel | ausgehn Iaffen?” 
bon Baummolle, Leberriemen, vore| Miele ließ ihre großen braunen 
wärts und rüdwärt® tanzenden Augen halb verlegen, halb trogig 
Spindein bedienen, Männer, junge)über die Gefellfhaft Hinfchweifen. 
Weiber, die Haare durch buntelEinen Augenblid zögerte fie. Dann 
Baummolltücher por dem Staub ge: | bradh’3 hervor: 
‚Thüßt, Arme und Schultern entblößt| „Ach bin durchgebrannt.” „ 
in ber bom heikem Wafferdunft| Karl Damerlow wurde jehr ernil. 
durchtränlten Luft, glänzende Augen, | „Durchjebrannt? . ... Aber Fräulein, 
2 ae Fran Spindeln . * dürfen Sie nicht. Das iſt un— 
nach ihm ſpähten, üppige junge Lei⸗ jeſetzlich!“ — 2 
ber. Hie und da hing an einem) „So,’ troßte Miele, „wenn der | 15. April und 15. Mai. 
Zürpfoften ein winziges Spiegelgen. |alte gräfige Kerl mir beftändig zus |! 
| Karl Damerkom redete angelegentz | plintt un mich in die Baden fneift 
(lich mit dem MWerfführer. Danı un Redensarten macht!” 
wandte er fich wieder zu Han2. „Brümmer!” fuhr Hans auf. 
„SR, was? Sropartia, nich?” Karl lächelte ungläubig. 
„Da 13 nid viel Staub in, „Was die Köchin is, die erzählt 
meinte Hans und huftete, grauſame Geſchichten von das frü— 
Sein Bruder lachte. „Jar kein here Stubenmädchen. Un eben im 
Staub! Da müßteſt Du andere Be- Augenblick, wie ich zu Bett gehn will, 
triebe ſehen, nich wahr, Herr In⸗ is das Sloß an mein Tür ganz ka— 
ſpeltor? Herr Brümmer läßt ſich's put. Da hab' ich ſo 'n Gräſen ge— 
was koſten, mit dem Staub aufzu⸗kriegt un bin fortgelaufen in ein 
räumen. Das hier iſt ein Muſter- Galopp von der Tiergartenſtraße bis 
betribe! — Un nu bedank' Dich. Die hieher zu mein Hans. Ich kenn' ja 
Herren wollen morgen mit Dir 'n ſonſt keinen Menſchen.“ 
Verſuch machen.“ Unter den Frauen machte ſich 
— —— Als ſie an dem Portierhäuschen einige Auftegung bemerklich, aber 
30€ wert, am Cams, J vorüber waren, beirachtete Hans | Karl Damerkom fchlug fie jofort 
tag, boit 9 biß 11:30 wehmütig feine derben, fehmieligen | nieder. 
vormittags, für Fäuſte. „Un nu glauben Sie, daß Herr 
230 Meinſt wirklich, daß ich mit die Brümmer das Schloß an Ihrer Tür 
— ——1BSände ſo feine Fäden knüpfen abſichtlich verdorben hätte? Laſſen 


Wenn Ihr Euch über Euren neuen 
Wohnoder Geſchäftsplatz ſchlüſſig 
geworden ſeid, gebt uns jetzt den 
Auftrag, 


Euer Telephon zu verlegen. 
Wir erſuchen um dreißigtägige vor— 


herigr Benachrichtigung bei Umzugs⸗Auf— 
trägen, auszuführen zwiſchen dem 


a. 


— 


... 


sa 


EZ 
Speziell Samstag von 9—11:30 vorm, 


Bercalcs. — Von 9 bi 11:30 vorm. — S6zölliger dunkler Indigo Bercale, — FR | 
pajjend für Hausfleider und Schürzen, groie Auswahl von Muitern, regu⸗ 
lürer 4öc Wert; ſpeg. Samstag, von 9 bis 11:30 vorm., Yard zu 


nn 


R 


Die bequeme Art und Weiſe iſt, Euren Auf— 
trag zu telephonieren. Ruft auf Official 
100 — koſtenfrei. 


—Nachtkleid er. — Von 9 bis 11:30 vorm. — Weiße Muslin-Nachtkleider für 
Damen, kurze Aermel und hübſche handbeſtickte Muſter, Größen 16 und 


17, 81.75 Wert; Samstag, von 9 bis 11:30 vorm. zu nur 


— —7 


“4 


7} 


Bet tuhitoff. — Von 9 bis 11:30 vorm. Sigölliger gebleichter VBetts 
tuchitoff, gute jchiverer Faden, regul. $1.00 Wert, jpeziell Camdtag, Nard, 
Nur 10 Nards an einen Kunden.) 


790 CHICAGO TELEPHONE COMPANY. 


Handtücher — Ron 9 bis 11:30 vorm. — Türkiſſche Bade-Handtücher, extra ſchwere Qualität, in 
blau od. roja geitreift, Größe 17 bei 36; regul. 50c Wert; fpeziell Samstag, von 9 bis 11:30 vorm., nur.. 
ò—————————— ——— —— — — — —— — 


— — 


3901 


9 Bi8 11:30 vorm, 
Pfannen 
3 Bint Gröbe graue 


9 Bis 11:30 vorm, 


Garn 


Standard deut ſche 
Ettidwolle, — egtra 
fSiwere Qualität, in 
gras, braun und 
marineblau, regulõ⸗ 
ter $1.00 ert, ipe» 
zielt für Samstag— 
don 9 bi6 11:30 vors 


miitagd, ver 79e 


9 bis 11:30 vorm, 


Unterzeug 


89c Balbrigganvalb⸗ 
ärmel Unterhemden 
und doppelſitzige Un⸗ 
terhofen für Män⸗ 
cr, in Größen 32 
bis 44, SamMag, 
bon 9 i 5 
bormittags, 


9 bis 11:30 vorm, 
Taſchentücher 
Blaue Indigo Ta— 
ſentücher für Män⸗ 
ner, volle Größe — 
echtfarbig. regulärer 


Sc Wert. — ſpealiell 
Samstag, bon 9 bis 


11:30 bors 123e 


9 bis 11:30 vorm, 


Puder 


Labie Face Vowder, 
eine ſehr ausgezelch⸗ 
nete Qualität, regu⸗ 
läx 256 die Schach⸗ 
tel, — ſpeziell am 
Samag, don 9 bis 
11:30 vor⸗ 

mittags 


9 bis 11:50 vorm, 


Puppen 


Weinende Puppen, 
unzerbredlicherstopf, 
fancy furtierte far» 
bige Stleider, - 309c 
wert, Samstıy, ben 
9 »is 11:3) boriiis 
tag, zu nr 


29€ 


8% Hr 


quenzlinomatographen auf das 
ſchwirrende Inſekt und machen 300 8 
Aufnahmen in der Sefunde, jo wer- | & 
den von jedem Muf- md Nieder- | 
fhwingen der Flügel eine ganze! 
Anzahl Yufnahmen gemadt. Der; 
Film braucht alddann nur mit der! 
für das menschliche Mirae am beiten | 


> 


Handarbeits : Mufter. : 


# A 


2 
— 


4 
r 
A 


mittagd.... 
Etrang zu 


yazar 
ERS 


4 


Bra: se 
ni 122 


arten 
EEE EEE UI 


+: 
Geh ji 


D2 


9 Hiö 11:30 dorm, 


Hemden 


$1.50 blaue GCham- 
bray Arbeitshemden 
für Männer, — mit 


borinittags.. 


9 MS 11:80 vorm, 


Männerioden 


19 baum m ollene 
Sofen für Männer, 
in ſchwarz, braun 
und marineblau, — 
doppelte Ferien umd 
Beben, alle Größen 
bis zu 11, Cam 
tagq, bon 9 biä 11:30 


bormittagd, 123c 


daB Raar,, 


I Der arme Huns. 
Roman von Konife Wehtfirdh. 


9 Biß 11:80 vorm, 
Waiſts 
Farbige ShirtWaiſts 
ſür Vamen, bübſch 
roſa und blau lar⸗ 
riert, welße Kraogen 
und Stulvben,. Grö⸗ 
ben 86 bi8 44, $1.50 
Wert, fpeziell, für 
Camstag, don 9 bis 
11:30 bors 

mittags 


9 Bis 11:30 vorm, 


Knabenſchuhe 


Gun Metal Knöpf—⸗ 
uader Schnürſchuhe f. 
Knaben, ganz Leder⸗ 
ſohlen uid Abſätze, 
Größen 3 bis Du — 
$4.00 Werte fpeaicll 
für Camödtag, von 
9 bis 11:30 bormit» 


EP n.. 2.95 


das Raar.. 


J 


i 


- 


9 bis 11:30 vorm, 
Spitzen 
Leinene Spipen — 
bon 2 bis 2% Zoll 
breit; gute fdhwere 
Corte, — tegulärer 
15c Wert, — fpesiell 
für Can®tag, bon 
9 bi 11:30 bormilt«- 

tag5, bie 
J 


9 bis 1130 vorm. 
Teller 
Weihe VPVorzellan⸗ 
teller, 8 Größe, 15€ 
wert, fpeziell für 
Samstag, bon 9 bil 
11:30 vormittags, — 


für 
de 


9 bis 11280 vorm. 


Roulenur 


6 Buß Fenfter-Rous 
lcaug, bunlel- und 
bellgrün, ein wenig 
ınbolllanunst, &OC 
Bert, fvesiell für 
Samsten, von 9 tıd 
11:30 bormittagd, 


69€ 


9 Bid 11:50 vorm, 


Honig 
Reiner Honig, 14 
Unzen Gars, fpeziell 
für Camötag, bon 
09 bi8 11:30 vormik 
ing3, au nur 


270 


ktann? — Oha! 


Atkurat wie ſo'n 


Sie ſich doch nicht auslachen, Fräu— 


Fabrik hab' ich mir immer dem Ge— 
fängnis gedacht. Das is wahr.“ 
Gegen abend kamen Gäſte, ein 
paar Frauen aus dem Haus, Schutz⸗ 
mann Rehberg und ſeine Frau, ein 
grobknochiges, verſchüchtertes Ger 
ſchöpf, deſſen blaſſe Lippen ſich be— 
ſtändig leiſe regten, als rechneie ſie 


lein! Ein Mann wie Kommerzrat 
Brümmer! der ſo daſteht, pekuniär 
und ehrenrechtlich, der wird was Un⸗ 
jeſetzliches planen un ſich vor den 
Strafrichter bringen“... um Shrets 
willen!“ 

Ein Zug von Ratlofigkeit trat in 


— 


Groeery⸗-Spezialitäten 
Noſinen — Del Monte Marke, kern⸗ Jelly — Reines Apfel» und 1 19 


—— — ———— 2 c Obſt⸗Jelly, ð Pfd. Eimer, 
X 3 2 2 

0 5 IXT Milch — Bordens Bear! 

Pfirſice —Feine laliforn. gelbe Cling in | 8 Si, ua C 

dident Evrup, 214 Rund Vuchen, rand, die Büchie 

drei Vücfen für . | 
Juniper Berries (Wachholderbeeren), 81 | 19e 
ivezicil, Pfund 1de; 7 Plund.ccrenee I 


Tomate Enppe — Eunbeam 
Brand, die Bühie ...... 


sn REES EDS 
— — — — 


Fluch ausſtieß und eilends einem ſagen haſt un die Menſchen Did ge: 


ſtämmigen Weibe nachlief, das an borchen, denn nimm Die mal daß 
einem XTragriemen um ben turzen ,Mäcen an. Die id nu all dag britte- 


—* 
ud Eosprigbt 1020 du Ihe Mbendpeit Er, 
ar Chicago, SU, 


(6. Fortfegung.) 
Oft, oft dachte Hans in päteren 


ER 


Hals einen offenen Kaften voll Band, 
Garn, Knöpfen und Ligen trug. 
Das Weib verihmwandb in einem 
Hausflur, Damerfom aud. Als feine 
Verwandten zur Gtelle gelangten, 
tamen eben beide mwieber heraus, ber 


mal auf die annere Seit’ von bie 
Straß’ gemacht un der gräßliche Kerl 
fteigt ihre immerfort nah un fpricht 
auf ihr los.“ 

„Was für’n Kerl?“ 

„Ru, der mit die Gänfepotitiefein 


Zeiten an bied Fleine Erlebnis zu: | Schumann voran. Hinter ihm fuhr |un die Hofen, die Falten flagen wie 


ri, dad jeht unbeutlich mie ein|feifend und fpudend. ivie ein mildes |fo’m Frauentod . . . 


#F2%raum an feinem benommenen 
Einn vorüberzog. Denn in dieſem 


enblia erbliaie et inmitten von 


Selbſtbewußt und ehrfurchtgebietend 


A bem dlaffen verfümmerten Spaß: 


nacher, ſeinem Kollegen. Und das Ordnung bringt? Wollen Sie mich Perſon nichts von ihm wiffen will 


Sgerz ſchwoll Hans vor Stolz und 
“rg: 
En stiebe. 
© #Atonnte, verfündete eine Bermegung in 
; anzden bit zufammengefeilten Wen: 
Aſqenmafſſen, verkündeten brauſende 
Sochrufe das Nahen des Erſehnten. 
Sans bebte vom Scheitel bis zur 
ESohle, er redte ſich auf den Zehen. 
eine Hände waren kalt. Immer 
ar es ſein Kinderwunſch geweſen, 


Den lieben Gott von Angeſicht zu 


cauen. Nun nahte ihm ſichtbar, 
30 nicht die höchſte Gewalt im 
immel, ſo doch die höchſie Gewalt 
Erden. 
An der Spitze ſeiner Truppen ritt 
Feder Monard) auf einem dunklen, eds 
Llen Pferd. Wohl erkannte Hans das 

Anbewegte, ernſte Geſicht. Daß er 


Doch ehe er ihn begrüßen 


Tier aus feiner Höhle die Hänblerin 
aus der duntien Türöffnung. 
| „Sat ber Menfh denn jar Feen 


Frau bis uf'n Hausflur verfolgt, mo 
Ifieht un fi ihr Strumpfband in 


vielleicht wieder 'n kleenes Straf: 
mandat ufbrummen? 'n handhohen 
Stapel Strafmandate hab' ick all 
inn Kommodenkaſten. Wenn ick 
mal alleen bin, denn rechne ick die 
ſcheenen Strafjelder zuſammen, un 
wenn denn des allens in Erfüllung 
jinge, wat ick Sie wünſche, denn 
würden Sie ſich woll nach Ihre Re— 
krutenzeit zurückſehnen.“ 


Ihren Warenkorb ſchwenkend., 


7 


| 


‚ „Menichentind! Das i# ja ber 
junge Herr Brümmer, ber ziveile 
Sohn von Deinem künftigen Prinzi- 


HMenihenfcharen feinen Bruder. — | Schamjefühl, dat er ’ne ehrbare | pal.” 


„Sag’ ihn man orntlich Beicherd, 


eftand er da, ein Fürft im Vergleiäh fe mit 'n Rüden jegen t Dageslicht | Karl.“ 


„sc iwerb’ mich hüten. Wera die 


mag fie fich wehren.” 
Und, an dem jungen Stuger bor- 
|übergehenb, legte er die Hand an die 
| Müße zu militärisch refpeftvolfem 
Gruß, der nachläffig erwidert wurde, 
| während Georg Brümmer leichten 
 Schrittes feiner Schönen folgte. 
Hans fah feinen Bruder an, und 
e8 war, als fähe er durch das blü- 


bende Geſicht hindurch etwas an— 


deres, etwas Fremdes, Häßliches. 


drehte ſie dem Mann des Geſetzes den Eine tiefe Traurigkeit legte fich ihm 


| Rüden. 
| „Was mein Karl mit bie ‘ejell- 
Ihaft für Xerger bat, da id nu fhon 
\das Ende bon weg,“ erklärte ba. 
„Karl, warum 


| jeftochen ?“ 


'auf8 Herz, fodah er fein Wort fand, 
| Karl drehte ihn am Arm berum. 
je nach'n Friedrichsbahnhof. Ich 


werde Dich jleich bei'n Herrn Kom— 


haft Du ihr nich eitt= | merzrat in der Spinnerei anmelden,“ 


Wieder ftanben fie unter der mei: 


„Hat fie geftohlen?” fragte Hans. | ten Glashalle und batn rüttelte und 


indgeheim unaufbörlih an dem ts 
fösbaren Grempel, ihres Mannes 
Gehalt Für fi und ihn und ihre 
ı fünf Kinder ausreichend zur made. 
Damerkow ſchleppte zwei 
Weiße herein und Frau Ida ſetzkẽ 
Brot und ein anſehnliches Stück 
Wurſt auf den Tiſch, Herrlichkeiten, 
denen alle Anweſenden mit leuchten⸗ 
den Augen zuſprachen. 

„Siehſte, Hans,“ ſagte Frau Ida 
zu dem neben ihr ſitzenden Schwa— 
ıger, „Jo leben wir nu bier. So 
jeht es bei Damerfomws zu. Gelbit> 
rebend wird nich alle Dage traktiert. 
Das jeſchieht nur Dir zu Ehren, 
Hans. 


großz⸗ 


Miekes energiſches Geſicht. Sie ſah 
Frau Ida an. 

„Wollen Sie mir nich vor eine 

cht hier bei ſich aufnehmen, Hans 
zu lieb? Morgen helf' ich mich dann 
chon weiter.“ 

„Mein liebes Fulein, das kann 
nicht ſein,“ entſchied Karl. „Daß 
wir Damerkows zuſammenhalten, 
wiſſen Sie wohl noch von Schmel⸗ 
|Tentin ber. Un jut mem’ ich’ auch 
| mit Khnen, Schon ala Landamärnnin. 
Aber Sie Hier behalten wär’ zweimal 
unjefeglih. E3 ift verboten, Bräuti- 
jam un Braut zufammen zu beher- 


geeigneten Geichwindigfeit von 17 | 
einzelnen Aufnahmen in der Se-| 
funde abgerollt werden, jo Fönnen | 
au wir Menichen da3 Flügelichwir- | 
ren de Ssnjektes in feinen einzelnen | 
Phafen ganz genau verfolgen. Die! 
geit wird auf dieje Weife dewiſſer. 
maßen auseinandergezogen. Genau 
wie man mit der Lupe einen beob— 
achteten Gegenſtand räumlich aus⸗ 
dehnt, ſo daß unſerem Augen — 
heiten wahrnembar messen, die dem | 
unbedAueten Auge unzugänglich 
find, 9 dehnen bir auf die vorbe 
ſchriebene Art die Zeit ſcheinbar aus. — 
Der Film wirkt in dieſem Falle als 
Zeitlupe. 

In welch ſtarkem Grade man die 
Zeit mit der Zeitlupe „vergrößern“, 
auflöſen kann, dies läßt ſich leicht 
berechnen, wenn man die Höchſtzahl 
der Aufnahmen, die gegenmärtig | 


Dieſes Moito-Kiſſen läßt ſich ſehr 
ſchön arbeiten, indem man mit ſchwe⸗ 
rem Seidenzwirn den Rand ſtickt. 


rafft, daß wir ſie bei der Wieder— 
gabe des Films als Bewegung deut⸗ 
licherkennen. (Zeitraffung.) Es ſei 


bergen; übrigens haben Sie nach der mit dem Funkenkinematographen er⸗ bei dieſer Gelegenheit auf Wachs— 


Nu mal auf Deine Jeſund— 


Jeſindeordnung nich das Recht, ohne zielt werden können, nämlich 100, 


So'n Mann!“ 


Irund Ihren Dienſt zu verlaſſen. 
Herr Brümmer darf Sie mit Jewalt 
„Hoch! Hoch! Schnetterengieng!“ zurügholen un beſtraft werden Sie 
ſchrie Rehberg und wirbelte ſeine obendrein.“ 
Weihe hoch ir die Luft. „Hans Da-| (Fortfekung folgt.) 
— 9 + .—— 


heit! Hoch!“ 


merfom, Du folljt leben! Iıı Baum: 
wolle ſoll das Schickſal Dich ein- Techniſche Wunder des Films. 
Von Emit Teebefinß, 


wideln; Du folft Dir einen Glüdd- 
faden fpinnen und mit Dampf in die 
Höhe tommen, hoch wie Brümmern | Sn feinem utopifher Roman: 
jein nmeujebauter Schlot — aber 'n „Auf zwei Planeten“ Yaht Hurt 
bißfen foliver.“ Xabroig bon den in der Technik iwei- 
„Kommerzrat Brümmern feine ter fortgeſchrittenen Marsbeiwvoh- 
Schlote find folide,“ verwies Karl|nern einen Apparat erbauen, mit 
|Damerkom ftreng. „Quaßle nich! |deifen Hilfe Ereigniffe, die ſich be. 
reits vor Wochen oder Monaten ab- 
Iptelten, dem NMuge wieder in natür- 
licher Weiſe vorgefiinrt werden kön— 
nen, ohne daß dieſe Vorgänge auf 
der photographiſchen Platte oder 
dem Film feſtgehalten zu ſein brauch 
ten. Die Zeit wird gewiſſermaßen 
zurückgeſchraubt, oder beſſer geſagt, 
in ihrem raſenden Davonjagen wie— 
der eingeholt, indem die Lichtſtrah⸗ 
Ien, die feinerzeit einen beitimmten 
Vorgang auf Erden trafen und 
dann ins Weltall hinaus eilten, auf 
ihrem Wege von dem Apparat wie— 
der eingefangen werden. Der Ueber—⸗ 
fall eines Kriegsichiifes der Erdbe. 
wohner auf ein zur Erde niederge- 
gangenes Luftſchiff des Mars laͤßt 
ſich mit Hilfe des wunderbaren Ap- 


„Ich kenn' doch 'nen Maurer, Da⸗ 
| merfom, ber fagt .. .“ 

„Ach, Du tennit alle Rumpen und 
faule Köppe in Berlin, un hörft auf 
| alles, was fie quaffeln.“ 


A.Schlesinger 


644 North Ave., Chicago, Ill. 


Telephon Lincoln 359, 


| VICTROLAS 


| \ . 
lund Girafono as 
Für Bar oder gegen Abzahlung. 60 
Tage wirb für Bar gerechnet. 
'# Liberty Bonds werben in Zahlung 


h es nicht auf Leinwand oder Papier 
“Rerblidte, jondern wirklich, leibhaftig | fie denn stehlen! Der Liebestrauten | hohen Säufern, 


in einer Entfernung von fünf Schrit- 
= Hten, daß übermältiate ihn. Die Hand, | 
#öpie dort fo ftiramm ben Zügel Hielt, | 
zentiied mit einem Federzug über 

Tod und Leben. | 


Agroßen. 
nede und Glück oder Verwerfung, 
nfegen einem ganzen Volt. Hans Sei fo jut! Das koftet Strafe.“ 
8 bebünten, 
Schidſal felber, da3 vorüber ritte. | 


5 
— 


— 


mo te 


—— 
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— 

* 


frommem Schauder, ſtumm, re— | 


Und „Hurra!“ 


laut bimauf 


> fihallte. 


ten 


. „Hurra! 
urra! 


Der Blid diefer 
blauen Augen verteilte | 


| 


es ſei das 
| 


ungslos fhauend ftand er da. 

u Xba ftieß ihn in bie Geite. 
a! Hurra! mußt Du freien!“ | 
fhrie Hans, daß | an. 
in den Himmel | 


und nochmals 


E3 war bie Löfung einer 


= rübergewaltigen Spannung. „Hurta!” 


— 


ur 


Kränen brannten in feinen Augen. 
= Die Menichenflut verebbte. 
nnenden Wellen trugen die ger 
‚hobene Stimmung mit fort. A 
ma ertwachte aus feiner Begeiſte⸗ 
als fein Bruder plöglich einen 


Ihre 
Auch 


* 


Karl ward ärgerlich. „Wie wird ſchüttelte ſie der Zug hin zwiſchen 
Häuſern, immer 
tannſte bei Tag un bei Nacht unbe- neuen Hauſern. Eine Steinmüfte, 
jehend Dein janzes Jelb in die Hand | dieg Berlin, eine Steinmwüfte ohne 
legen. Nee, ich wollte bloß fehen, ob Ende, Aber jeßt jehaute ein breiteres 
fie in dem Haus au ni Hanbel|Stüd Himmel durch das Fenſier, 
trieb. Bi 5 | Walfer, Bäume Der Zug hielt an 

„Darf fie nid handeln? ber Jannomig-Brüde. Gie ftiegen 

„Dad Bublitum aus. 3 ging über die Spree in eine 
enge Gaffe wie in einen Junnel. 
Hauswände fprangen vor, fchivarz 
bon Ruß. Hoh in den Himmel 
tagten bie fchlanten Schlote, ein 
Mald fteinerner Säulen, und ber 
Raub aus ihren Münbungen hing 
tote ein fchmußiger Schleier über ben 
Dächern, färbte-die Vorhänge hinter 
ben Yenfterfcheiben, die Pflafterfteine 
. unter ben Füßen, überzog bie raj= 


GASTO BR IA felnden Laftiwagen, die Omnibuffe, 
Sä 


- die Gefihter der Kinder, die aus 
uglinge und Kinder 


Für melancholiſchen Kelleröffnungen her⸗ 
—IIEAEL 30 JAHREN borlugten, erfüllte bie ganze Luft. 
Immer mitder 

nterschrift 


beläftigen? — 


„Wenn ihre nu aber jemand gern 
was ablauft?“ 

„Schad'ttn iſcht. Verdonnert wird 
ſie doch!“ 
Hans ließ den Kopf hängen. Nah 
einer Weile ſtieß er ſeinen Bruder 
„Korl, wo Du nu doch hier zu 

——-+ — t 


Es war wieder ein neues Berlin, 
nicht das Berlin der Fremden, das 
Berlin des Genuſſes, der Freude, es 
war das Berlin der Fabriken, das 


| genommen. 


Vlatten in folgenden Sprachen: Anerite. 
niih, Deutih, Unnariih, Böhmiih, Anmä- 
niſch und Italieniſch. 

7 Blaiten, die in - 
jedem zu fein % 


oliten: 

| Gimpel, ach’ niht ie 
auf den Leim; 5 ) 
Huvf, meinMaderl, A 
Geſang, Se. ⸗ 
Maffiri « Walser, FE 
Alabama Coon, bar WE 
voitanifhe Mando, fi 
"inenivieler, Sdc— N 
Sei nicht böfe,Wafe 

Wenn ich wei⸗ 

.e für did, als 
et, Orcelter, Böc. 


ns, 

On the @ireet of Cairo, Bfelferninftris 
en I unereilant, Dir — Garoline 
Eunfhine, Walser, at a Ral 
Marht beide $1.25. ER 
Roftbeftellungen werden pünftlih au 
netührt. Offen jeden Abend his 9 lipe 
Eonntags bis mittags. 

Kataloge für Mafhinen und Rlatten 
frei. Malhinen erden außerhalb der 
Stadt per Grpreß Co. ind Haus geliefert, 


Neue Einger-Rähmafchinen ftets 
auf Lager. Alte Nähmafdinen und 
aud alte Sprehmafdhinen werben in 
Tanich genommen, 


parate® noh nat Monaten vom 
Mars aus in feinem Verlaufe genau 
beobachten. 

Wir armen Erdbewohner ſind lei⸗ 
der noch nicht jo weit in der Veherr- 
Ihung der Technik wie die Marsbe- 
wohner und müffen e8 daher fdhon 
al3 einen großen Gewinn buchen, 
daß uns der Film, diefer wunder- 
wirkende, ſchmale Zelluloidſtreifen, 
die Beherrſchung der Zeit in be— 
ſchränkterem Umfange geſtattet. Die 
Zeit, die bisher allen Forſchungen 
fe unüberbrüdbare Schwierigkeiten 
in den Weg ftellte, mu es ſich ge- 
fallen Iaffen, vom Film Fünftlich 
auseinandergezogen oder zufammen- 
gepreht zu werden. Einige Veifpiele 
mögen die3 erläutern, Bekanntlich 
bermag das Mıirtge nur eine be- 
timmte Anzahl Einbrüde in einer 
Sekunde aufzunehmen. Das li 
gelihwirren eines ISnfektes 3. 8, er- 
folgt fo rajch hintereinander, daß 
wir dabei feine Einzelheiten zu un- 
terſcheiden vermögen. Richten wir 
jedoch das Objeltiv eines Hochfre 


— 


000 in der Sekunde, durch die dem 
Auge zuträgliche Zahl von 17 teilt. 
Die Wiedergabe des Films, der 
100,000 Aufnahmen in der Sekun— 
de machte, müßte, demit wir die 
Vorgänge richtig be: achten, rund 
5900 Sefunben, aljo eima 1—13% 
Stunden dauern. Tie Zeit Fann 
aljo der Zeitlupe circa 6000fad 
„vergrößert“ werde. 
Anmwendungsgebiete fiir die Bee | 
Inpe gibt e$ gar viele nd fajt jeder | 
Zag erihließt ihr nee Wege und| 


Biele. Bon hödjiter Wichtigkeit aber | [ogie, tvie die Entwidlung des Em 


dürfte fie in_der Wicdizin werden, | 
vo man jchon jet die Fompligterteit | 
Bewegungen de3 menfchlichen Gan. 
ges, der für unſer Auge ſcheinbar 
ſo offenkundig zu beobachten iſt und 
dennoch zu ſchnell vor ſich geht, ge— 
nau in ſeine einzelnen Momente zer— 
legt hat. Mit dem Hochfrequenzfilm 
macht man vom Doppelſchritt, der 
etwa eine Sekunde in Anſpruch 
nimmt, 300 Aufnahmen. Damit die 
übliche Bilderzahl von 17 heraus— 
kommt, muß die Wiedergabe des 
Films alſo 18 Sekunden in An⸗ 
ſpruch nehmen. Auf dieſe Weiſe 
geht das Spiel der Flüſſe beim 
Gange derart langſam vor ſich, daß 
jede Phaſe genau beobachtet werden 
kann. Die gewonnenen Eindrücke 
laſſen ſich bei der Heilung von 
Krankheiten, bei der Anfertigung 
künſtlicher Gliedmaſſen uſw. in nutz⸗ 
bringender Weiſe verwenden. 

Dehnt der Film auf vorſtehende 
Art die Zeit gewiſſermaßen aus, ſo 
vermag er auch die Zeit zufammen- 
zudrängen, indem er beſtimmte Be⸗ 
wegungserſcheinungen, die dem 
Auge wegen ihrer Geringfügigkeit 
völlig enigehen, derartig zuſammen⸗ 


Wundervolle 
Gelegenheit. 


Mädchen, über 16, die polniich ſpre— 
hen, können viel Geld verdienen in 
Chicagos größtem Stridwarenladen. 
Mit oder ohne Erfahrung. Ungewöhmn⸗ 
liche Gelegenheit. Guter Lohn. Stetige 
Arbeit. Schöne Verkaufsräume. Vor— 
zuſprechen bei 


DELSO 


An Stelle 
rungsfilms“, deſſen widerliche 
wüchſe uns nun wieder die Filmzen⸗ 
ſur bringen werden, dürfte der wirf- 
liche, wiſſenſchaftliche Aufklärungs⸗ 
film treten als neuer Pionier 
Kullur des zwanzigſten Jahrhun⸗ 
derts. 


7 die „Sonnta 


tumsvorgänge von Tier und Pflanze 
verwieſen. Die Entwicklung einer 
Blüte von der Knoſpe bis zum Wel—⸗ 
ken nimmt Wochen in Anſpruch. Das 
Auge vermag die Vorgänge nur 
ganz oberflächlich zu erfaſſen. Wird 
der Vorgang jedoch im Film feſtge— 
halten, derart etwa, daß jede Stunde 
eine Aufnahme gemacht wird und 
läßt man den Film dann in knapp 
einerStunde abrollen, dann ſieht man 
tatſächlich die Blüte wachſen und 
verwelken. Und noch andere, weit 
wichtigere Vorgänge aus der Bio— 


bryos im Ei und ähnliche Lebens— 
erſcheinungen, die ſonſt dem Auge 
ewig verſchleiert blieben, werden 
nunmehr der wiſſenichaftlichen Er— 
forſchung erſchloſſen. 

Ein großer Fortſchritt beſteht da— 
rin, daß es in letzter Zeit gelungen 


iſt, den Film bei der Vorführung 


fill Stehen zu’ laffen. Bisher jtellte 
fih dem die leichte Entzündbarfeit 
der Filmmafje entzegen. Set ge- 
nügt ein Drud auf den Kontakt, um 
den Film ftillftehen, und das Cdhlie- | 
Ben eine zweiten Stontaftes, um 
ihn fogar zurüdrollen zu laſſen. 
Damit ift der eigentlide Lehrfilm 
aeichaffen, deifen einzelne Aufnah- 
men der Vortragende nad) Belieben 
oft zeigen Fanı. Da ad die Mi- 
frofinematographie in der letzten 
Zeit ganz beträchtliche Fortſchritte 
gemacht hat, und nunmehr auch das 
Flimmern des Films durch eine 
neue Erfindung beſeitigt zu werden 
vermag, ſo ſtehen wir jetzt vor einer 
neuen Epoche der Kinematographie. 
de3 jebinen „Aufklä- 
Aus⸗ 


der 


— — — — 


— Die Macht der Frau. — Der 


engliſche Dichter Milton wurde ge— 
fragt, woher es läme, daß ein engli⸗ 
ſchet König ſchon mit 14 Jahren ge⸗ 
irönt werde, aber erſt mit 18 Jahren 
heiraten dürfe. Lakoniſch erwiderte 
der Dichter: „Weil es ſchwerer iſt, 
eine Frau zu regieren, als ein ganzes Tanz abhalten. 
Königreich!“ 


—— 


| 


Die Sonne und Strahlen in gelb — 
das Herz rot und die Buchſtaben in 
goldbrauner Farbe. 


Geldſendungen 


Deuntſchland, Deutſch⸗· Oeſterrtich Gerihe- 
—— —— Ungarn, un 
Rumänien und Stalicn, 


Schiffsfarten 


Agentur und Motarintd-Ranzlet, 
Wir Laufen und verlaufen: 


| Liberty Bonds 
| 


J.V. ZINNER & (0. 


| (Im Belhäft feit 1008.) z 
619 W. North Ave. Tel. Diverjeh 8287. 
5107 ©. Alhland Ave. Tel, BIod. 6570. 


8, ntags 9—12. 
Difen 9-8. Eonntag 12 


& 


(Kür die „Abendpoft*.) 


Tageznenigleiten 
aus 


Axenport und Ungegend. 


Davenport, Ja. 8. April 1920 

Der neu erwählte ſozialiſtiſche 
Bürgermeiſter überließ es der Aerzte—⸗ 
vereinigung, einen Arzt aus ihrer 
Mitte zum Stadtarzt zu wählen 
Sie wählte Dr. J. D. Blything. 

Die Abdvokatenbereinigung wird 
erſucht werden, einen Stadtanwalt 
aus ihrer Mitte zu wählen. 

Der Oſt Moline Turner Damen⸗ 
verein erwählte die folgenden Dele⸗ 
gaten für die in Eldridge, Jowa, am 
15. und 16. Mai ſtattfindende Be— 
zirkstagſatzung: Käte Martin, Kate 
Abing, E. Guy, Thereſa Schlapkohl, 
Anna Hahn und Hida Winkler. Die 
nächſte regelmäßige Verſammlung 
findet am 13. April ſtatt. Eine 
Nachmittagskartenpartie wirb am 29, 
April abgehalten werben. 

Die Damenfeltion der Xurnae- 
meinde erwählte. bie folgenden Da: 
men zu Delegaten: Yrau Lubo Lap- 
per, Srl. %. Mayer, Tr. Henry Har⸗ 
beh, Fr. G. Waldmann, Fr. Erufi 
Dito, Frl. Math. Schlueter, Hr. F. 
Jatobi, Yr. M. Startman, Fel.Ebna 
MWarrington, Frl. Jema Nadel, Frau 
9. Hartman, Yıl. Eljie Hartman, 
Fr. 8. 3. Rayman und Frl. Louife 
Grant. Sechs neue Mitglieder wure 
ben aufgenommen. Der Verein wird 
am 21. April einen „altmobifchen“ 


” 


wartete 


Moline, ZU, 8. April 1920. 
Der jährliche „Kielbbay” der fs 
fentlihen Schulen wird in.der dritten 
Mode des Monats Mai. ftatifinden. 





Noch mehr Bargains in 


einen Schuhen 


für Die ganze Familie, 


rt haben eine weitere Bartie von wundervollen Schuhen unjerem 
Lager hinzugefügt, von der Ihr die Auswahl treffen fönnt. Unter 
derjelben befinden fi) viele von wohlbefannten Fabrifanten, wie 
Educator, Bujter Brown, Kreider, Aulian Kofenge, I. P. Smith, 
Selz, Schwab und viele andere beriihmte Marken. 


Werden tatfählih unter dem Wholefale-Preis verkauft. 


Nicht alle Größen in jeder Mode, aber jeder Schuh zeugt von 
Mode und Qualität. . 


Kommt frühzeitig und jpart Geld. 


Nene Frühjahr Orfords und Pumps, in brannem, Tohfarbigem 
F und ſchwarzem Vici Kid, ruſſiſchem Kalbleder, 
Patentleder ſowie Suedes in ſchwarz 
und grau; Goodyear Welt und hand⸗ 
gewendete biegſame Sohlen; Werte 
aufwärts bis zu $12; unfer Preis: 


54.95 bis 


Mi 


N 


—8 


Damenſchuhe, in braun, ſchwarz und 
verſchiedenen anderen Farben; ganz aus 
Kid, oder mit Satin- und Suede⸗Ober— 
teilen; hohe und niedrige Abſätze; mei— 
ſtens Walkover Schuhe; dieſelben wer— 
den überall für 514. 00 verkauft; ſpeziell zu 


85.95 und 86. 95 
Eine weitere Partie von 


e3 off! 
Speziell! Damenfhuhen, nit in 


allen Größen, aber alle von hodhyfeiner 
Dnalität, zu 


53.98 und $4.95 


Braune und jchwarze Kidichnhe für Kinder; 
ganzlederne Sohlen und Abſätze; einige diefer 
Schuhe find GoodHear Belt; Größen bi3 zu 8; 
* der reguläre Preis derſelben iſt 83.00; 


Ipeziell, für Samstag mr, $1 98 
® 


N 
Royal Bine (Selz) und Boftonian 

Schuhe für Männer, jowie viele andere 

mohlbefannte Marfen; 

Werte; 


reguläre 312 
ſpeziell, zu nur 


Preſſevorſtellung. 
Für die Verſorgung Deutſchlands mit 
Milchkühen. 


„Wohltäter der Menſchheit.“ 


Der Verein deutſche Preſſe hat 
während feines elfjährigen Be— 
| itehens felten eine deutjche Theater- 


ſpielzeit vorübergehen laſſen, ohne 


AWendpoſt, Chicago, Teeffäg, den 9. Am TOz0. 1 


Reihen, $1.38; Balkon, erfte zwei 
Reihen, $1.50; andere Reihen $1.10 
und 83. Cents. Der Galleriepreis 
bleibt unverändert 55 Cents, 


Spieß umgekehrt. 


Ankläger werden vielleicht zu Ange⸗ 
klagten werden. 
der übereifrigen 


Einige Leute, 


eine Vorſtellung zu einem wohl- welche kürzlich die beſchworene An— 


tätigen oder anderen guten Zweck gabe machten, 


zu veranſtalten. Er wird dieſer 
Gewohnheit auch in der gegen— 
wärtigen Saiſon treu bleiben und 
ladet ſeine Freunde und das ge— 
ſamte deutſche Publikum zu einer 
Aufführung von Felirx Philippis 
Schauſpiel „Wohltäter der Menſch— 
heit“ ein, die am Montag abend, 
den 19. April, im Buſh Temple 
Theater ſtattfinden wird. 

Wie faſt alle Veranſtaltungen 
deutſcher Vereine zur jetzigen Zeit 
gilt auch dieſe einem Hilfswerk für 
| das fo hart bedrängte alte Vater: 
land, einem Unternehmen, welches 
dem deutichen Volke in großzügig- 
ter Weife an einer Stelle zu Hilfe 
fommen will, wo e3 diefer vielleicht 
am dringenditen bedarf: es will ihm 
belfen, feine Mildwirtichaft wieder 
aufzubauen. Wie wichtig und er- 
|ftrebenswert diejes Ziel ift, braucht 
angejichtS der zahlreichen veröffent- 
Tichten Berichte über die Milchnot in 
| Deutjchland und ihre verhängnis- 
vollen Folgen für die deutiche Kin- 
dermwelt und die Zukunft des deut- 
ihen Volkes hier nicht nochmalSs be. 
fonder8 betont zu werden. €3 fei 
nur darauf aufmerfjam gemadt, 
daß die „American Dairy Cattle 
Company” das Uebel an der Wur- 
zel fallen und feine Grundurjacde, 
den Mangel an Mildhfühen in 
Deutihland, bejeitigen mill, mäh- 
rend andere Vereinigungen die gC- 
wis ebenjo notwendige augenblid- 
lihe Hilfe durch Xieferumg bon 
Milch Leiiten, was aber dody nur 
ein Notbehelf ijt, unzulänglid it 
und Teine dauernde Hilfe bedeutet. 
Eine folhe aber will die genannte 
Sefellihait Ihaffen, indem fie durd) 
Schenkung und Kauf Mildfühe er- 
wirbt und dem deutichen Bolfe zum 
Geſchenk macht. 

Der Unterſtützung wert. 

Das iſt eine große und verant— 
wortungsreiche Aufgabe, zu deren 
Erfüllung Bürger von Einfluß und 
Anſehen, welche das unbeſchränkte 
Vertrauen der Allgemeinheit ge— 
nießen, als Leiter des Unter— 
nehmens erforderlich ſind. Und 
ſolche Bürger ſtehen an der Spitze 


daß droße Wahl: 
betrügereien verübt imurben, werden 
fich vieleicht demnächft wegen Mein- 
eids vor den Großgefhmworenen zu 
berantworten haben. Hilfstorpo= 
rationdanwalt NRiaheimer erklärte 
nämlid heute, er warte nur 
nod) auf ben offiziellen Bericht der 
MWahllommiffion und merde fi 
dann mit dem Staatsanwalt in Ver= 
bindung fegen. Wie James Gulli» 
van, der Kanzleivorjteher der Wahl» 


‚Tommiffion, fagt, find die Namen 


bon 2300 „Sufpect3" jchon geftrichen 


iorden, weil die Antlagen gegen jie ! 


unbegründet feien. In einem Falle 
habe ein Antläger bereit3 zugegeben, 
er habe überhaupt nicht gewußt, mas 
in ber befhrmorenen Angabe, die er 
gegen einen Werbächtigten unter» 
zeichnete, geftanden habe, Diefer Bes 
treffende wird zuerjt zur Verant- 
mwortung gezogen werben. Die Wahl- 
fommiffion mirb ihren Bericht über 
die urfprüngliden 3000 „Sufpect3“ 
wahrfcheinlich heute nod) fertigftellen. 


—1-— 


Kein ſun ſchutze. 


Kugel drang Thomas Samons nicht in 
den Kopf, ſondern in den Bauch. 


Thomas Samons, 1941 W. Van 
Buren Str., iſt augenſcheinlich ein 
ſchlechter Schütze. Er griff geſtern 
abend zum Revolver, um ſeinem irdi—⸗ 
ſchen Daſein ein Ende zu machen, 
dan? ſeiner Ungeſchicklichkeit in der 


Handhabung von Waffen drang ihm 


die Kugel aber nicht, wie er beabjich- 
tigt hatte, in den Kopf, Jondern in 
den Unterleib. Unglückliche Liebe 
wird als Grund angegeben, weshalb 
Samons aus dem Leben ſcheiden 
wollte. 


Die Bude zugemacht. 


Auf Antrag des Bundesanwalts 
Charles F. Clyne ordnete geſtern 
nachmittag Bundesrichter Keneſaw 
M. Landis die zeitweilige Schließung 
der von Jim O'Leary in der Nähe 
der Schlachthöfe betriebenen Schank⸗ 
wirtſchaft an. In ſeinem Geſuch be— 
zeichnete Clyne das Lokal als einen 
Gemeinſchaden. 


O'Leary hatte bekanntlich nach 


der „Dairy Cattle Co.“; es brau- Inkrafttreten der Prohibitionsakte 
Namen der Herren Dr, Otto 8. thele erwirtt und angeblich flott 
Schmidt, Hermann Paepde, Carl E. Spirituoſen verkauft, bis Prohibi⸗ 


Unſere Partie von Schuhen für Knaben und 
Mäodchen ſchließt einige der beiten ein. Dieſelben 


find vorhanden 
folidem Leder 
Wir offerieren 


Zehn Tote. 
Gab es bei den Straßenkämpfen in Je— 
ruſalem am 4. April. 

London, 9. April. Wie der, Times“ 
in einer vom 7. April datierten De— 
peſche aus Kairo gemeldet wird, 
wurden gelegentlich der Straßen— 
kämpfe am 4. April zwiſchen Juden, 
Mohammedanern und Arabern zehn 
Perſonen getötet und 180 Zerſonen, 
darunter drei enalifche Offiziere ver- 


in fhtwarzem und Iohfarbigem 
(Kalbleder); aut $6.00 wert. 


diefe Schuhe zu 3.418 


‚Generalüreit in Finme im Gange 


Zrieit, 9, Aprit. Heute morgen 
wurde in Yiume ein Generalitreit 
angejagt. Die Stadt ift zur Zeit 
ohne Wafferversorgung und Be— 
leuchtung. 

Di: Arbeiter verlangen, daß bie 
Nahrungsmittelverforgung auf eine 
normale Grundlage gebracht mird, 
daß die vor dem Ausbruch der üri- 
lihen Unruhen gültig gewefenen 


Schmidt:Detroit, Dr. Nleranber 
Wiener, Rudolf Seifert, Leo Ernit, 
Paftor %. ©. Rupp, Yerbinand 
Malther, Heinrich Heine, Carl %. 
M. Pfeiffer und Richard Waffers 
mann genannt zu werben. 

Zum Beiten diejes hochverdienft. 
lichen Unternehmens, bon dem zwar 
in den Zeitungen noch nicht viel ge- 
redet worden it, das aber troßdent 
ſchon die kühnſten Erwartungen 
übertreffende Erfolge aufzuweiſen 

hat, ſoll alſo am 19. April im Buſh 
Temple Theater „Wohltäter der 
Menſchheit“ aufgeführt werden. Es 
iſt das bekannteſte und erfolgreichſte 
Werk ſeines Verfaſſers, nicht nur 
weil es eine ſpannende und packende 
Handlung hat, ſondern auch, weil 
dieſe auf den Tod des deutſchen 
Kaiſers Friedrich III. im Jahre 
1888 und gewiſſe damit verknüpfte 
Vorgänge Bezug nimmt. 
| Fran Heine als Gait. 
| Sollte fhon diejer Umftand der 
Aufführung die allgemeine Auf- 
merfiamfeit jichern, jo tritt nod) 
ein zweiter hinzu, weldyer diejem 
Theaterabend ein ganz ungemwöhnt- 
liches Sntereffe verleihen wird; die 
Mitwirfung von Frau Heinrid) 
Heine in einer der Rollen. Yrau 
Heine, Gattin des Präfidenten der 
„Heine Chimney Co.“, nimmt täti- 
gen Anteil an allen deutihen Kul- 
tur. und RVohltätigkeit3beitrebungen 
und it auch dem deutichen Theater- 


wundet. Die Urfache der Kämpfe |Preife twieber eingeführt und daß bie |publiftum als folhem nicht un- 


ttimmtheit ermittelt werben. 

Es kam dann am 6, April, als fi 
britifhe Irup,.n in großer Zahl in 
der Stadt befanden, wiederum zu 
Kämpfen. Am früben Morgen ver: 
judten am v. April Araber dur 
dad Damaskus Tv einzubringen, 
wurden jedoch durch Gemwehrfeuer cn 
der Ausführung diefe® Vorhabens | 
verhindert. Am DBerlauf fernerer ! 
Straßentämpfe wurden etliche Häu- | 
ier niebergebrannt. | 

In der Depefche wird verjichert, | 
daß den lebten P.hrichten aus Seruz | 
alem zufolge die Behörden, obfchon 
die Stimmung nod) eine fehr erregte 
en, ziemlih Herren der Situation 
find, 

Prinz von Wales nad Auſtralien 
unterwegs. 

San Diego, Ealif., 9. April. Der | 
Prinz von Wales hat an Bord bes 
britifchen Kreuzer „Renotn“ heute | 
die Reife nad) Auftralien fortgejeßt. | 
Die erjte Unterbrechung der Fahrt er: | 
folgt in Honolulu. 

Sinn Fein Berbrehen in Arland. 

London, 9. April. In einem hier 
veröffentlichten Weihbuh mwirb ke: 
fannt gegeben, daß in Srland zivi- 
Then Januar 1919 und März 1920 
uicht weniger ald 1089 Verbrechen | 
begangen worden find, bie Vömtlid | 
den Sinn Feinern zur Laft geicgt) 
merben. 


. . E { 
tonnte ſoweit noch nicht mit Be: | 
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Wechſelraten für Geld geregelt wer⸗ 


den. 
Streik in Italien abgeſagt. 

Rom, 9. April. Der Generalſtreik, 
der in Bologna, Florenz, Modena, 
Spezia, Livorno fowie in anderen 
Stäbten im Gange gemwefen, ift von 
den Führern der Arbeiterfchaft fomie 
auch von ber fozialiftiichen Partei ab- 
gejagt worden. Der Verfuh, den 
Ausftand auf Rom, Mailand und 
andere Großftädte außzubehnen, er- 
wies fih als ein Fehlichlag. In 
Bologna tamen gelegentlich eines Zu- 
jammenftoßes mit den Behörden fie- 
ben Arbeiter um3 Leben und in Mo- 
dena murben brei Arbeiter bei Kra— 
allen getötet, 

Gipfel des Undants, 
Franzöſiſcher Soldat begeht Raubmord 
an ſeiner Pflegerin. 
Bordeaux, 9. April. Der vorma— 
lige Soldat Maurice Doucollet iſt in 
ſeinem Heimatsort Talence bei Bor— 
deaux verhaftet worden, weil er 
nachweislich in Abbebille am 12. 
März Frau Bonjonnier, die Gattin 
eines dortigen Anwalts, ermordet 
und beraubt hat. Die Frau war 
Pflegerin in einem Hofpital des Ro- 
ten Kreuzes und hatte Doucollet, 


der berimundet morben mar, gepflegt. 


in ber Wohnung des Mörders wur: 
ben die Schmudjachen, die er feinem 
Opfer abgenommen hatte, aufgefun- 
ben, 


* Mer fein Grundeigentum ver- || 
faufen will, erreicht fchnell feinen |} 


Zweck durd eine Kleine Anzeige in 
der Wen 


Mn. rn "> 


ıbefannt, fowohl infolge gelegent- 
licher Mitwirkung bei Mohltätig- 
feitsporjtellungen, al3 aud) dadurd), 
daß fie unter der Direktion Hanifc) 
al Maud Blanfe ein beliebtes Mit- 
glied der Chicagoer deutichen Bühne 
| gewesen ilt. 
| Der Berein deutiche Preile zmei- 
felt unter diejen Umständen nicht 
daran, dat fein Theaterabend ein 
| ausperfauftes Haus jehen wird, und 
rät allen, ich beizeiten mit Ein- 
trittSfarten zu verjehen. Den Kar- 
tenvorberfauf haben übernommen: 
Herr ©. X. v. Maffomw, 930 Flether 
Str, Tel. Wellington 5577; Herr 
Rud. Eeifert, 80 W. Wafhington 
Str., Tel. Central 5328; Herr Frib 
Schöpte, 5416 N. Afhland Apenue, 
Tel. Ravenswood 10192, und Herr 
%. %. Matenaerd, Zimmer 320 im 
Gebäude 123 W. Madifon Lir, 
| Die Preife der Pläbe find, ein- 
Gebäude 13 VW. Madifon Sir. 
Orcheiter, erite acht Reihen, $2.20; 
nädjite drei Reihen, $1.65; übrige 


Krankheit und | 
Siechtum 
Ratten, Mäuſe Schwaben 
tragen Kranlheitsleime I 
in die NahrungSmittel, | 
Das bverurfaht viele Krankheit. 
—O tötet fie._ Kommt in Rafte- und 
tulder-Form. Gebraudt bon gewilfen 
| Abteilungen der Bundesregierung. Un: 
glei irnend einem anderen » 
gungsmittel, Buberläflig, fauber, bes 1 
auent, DasCtandardmittel feit 46 Iab- 
ren. 25e in den meiften Apotheken, 
JOHN OPITZ INCORPORATED 
Chamistr— Ente 170 
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1! Diesbezüglihe Anordnungen 


1 ſtellen 
| lichen 


tionsagenten der Herrlichkeit ein Ende 
machten, Spirituofen im Werte von 
[angebfieh $5000 befchlagnahmten und 
ben unternehmenden Arhaber verhaf- 
teten. Die Unterfuchung, bie einge- 
Yeitet murbe, um fejtzuftellen, mie 
D’Learn in den Befit der Lizenz ges 
langte, iſt noch nicht abaefchloffen. 


Das Ergebnis der Unterſuchung ˖ 


Die Koronersunterſuchung über 
den Tod der 18 Jahre alten Jeanne 
De Kay, deren Leiche vor etlichen Ta⸗ 
gen in der Nähe des Municipal Pier 
aus dem MWaffer gezogen murbe, er= 
gab das Refultat, daß das junge 
Mädchen fich erträntte. Der Bruder, 
Sohn De Kay, der ala Hauptzeuge 
auftrat, erflärte, e8 unterliege tei- 
nem Zmeifel mehr, daß feine Schwe- 
fter in temporärem Srrfinn den Tod 
in den Wellen Juchte. 
_—. —— 


| Berbündete Vereine. 


| 
Der Vollziehungsausſchuß 

Verbündeten Vereine für örtliche 
Selbitregierung wird heute abend, 
beginnend präzife 8 Uhr, im Hotel 
Randolph, Randolph und Wells 
Str., feine regelmäßige Monatäber- 
fammlung abhalten. €3 find mwidj- 
tige Gefchäfte zu erledigen. 


* Sp Bezirk der Wade an Eots 
tage Grove Ave. wurde unter Fübs 
rung des dem Bezirk vorjtehenden 
Kapitän Thomas Koughlin eine 
Razzia auf Spielhöllen borgenoms 
men, mobet man 66 MWollföpfe in 
zwei angeblichen Spielhöllen ertappte 
und einlochte. 

* Am 7, Dezember 1917 wurde 
an der Zincoln und Belmont Ave. 
der neunjährige Richard Roth auf 
dem Heimmeg von der Schule von 
einem Straßenbahnmwagen überfah- 
ren umd getötet; $6000 wurden bon 
Kreisgerichtsgefchworenen den Eltern 
gegen die Straßenbahngefellichaft zu- 
geiprochen. 

* Acht Tage ehe er fie am 15, Of. 
tober 1917 nad) zwölfjähriger Ehe 
verließ, Iodte Charles Rynzfi feine 
Klara ins Schlafzimmer, verriegelte 
Tür und Tenfter und drehte das 
Sa3 an; fie wurde betäubt. So be- 
hanptet die Srau in ihrer Scei- 
dungsklage. 


— —ñ— — — 

Die angeblichen Mars⸗Bot⸗ 

ſchaften. 

London, 9. April. Vom 20. April 
an werden die Telegraphiſten auf al—⸗ 
len Funkenſtationen in allen Welt- 
teilen etliche Tage lang ganz befon- 


|idere Unftrengungen machen, etwaige 


Botichaften vom Mar aufzufangen. 
hat 
Marconi an alle Stationen erlaffen 
und fie ganz befonders angemiejen, 
am 21. April außerordentlich madj- 
‚am zu fein, da dann der Marz der 
Erbe am nädjften ftehen wird. Man 
|Hofft auf diefe Meile definitiv feft- 


bom Mars waren, 


ber | 


— die eigentüm⸗ihres im Irrenhauſe in Elgin ver- 
Geräuſche, die man kürzlich in ſterbenen Vaters John Hewitt, eher 
den Lüften hörie, tatſächlich Signale mals Präfident der Miehle Priniing 


——— 
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Juni⸗Braute! 
Jekt iſt die Zeit, an die Einrichtung des neuen 
Heims zu denken. Ihr habt ein Wohn-, ein Eß- und 
ein Schlafzimmer auszuſtatten, und wir wiſſen, 
daß Ihr jeßt, wo alles ſo teuer iſt, gerne Geld 
daran ſparen möchtet. Es bezahlt ſich indeſſen, nur 
gute Möbel zu kaufen, und die Roſenbaum Quali: 
tät ſichert Euch die beſten. Roſenbaums Preis iſt im 
mer niedriger und gibt Euch die ſo erwünſchle Ge: 
legenheit zum Sparen. Kauft jebt, und wir liefern 
die Möbel zu jeder von Eud gewünfdten Zeit ab, 
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Iumi » Beänte ! — Wir laden Sie ein, nach unjerem Saden zu fommen, und jich 
von unjeren erfahrenen Derfäufern die Roienbaum Qualität zeisen und Ihnen er- 
Flären zu laffen, was die BRojenbaumspreils bedeuten. — Er wird Ihnen bereitwilligit 
unfer Sager zeigen; Ihnen Ideen vorichlagen und Ihnen reflären, wie Sie eine große 
Eriparnis an Ihren Möbeln etc. für das neue Heim machen fönnen. — Rommen Sie 
jegt und wir bewahren Ihre Beitellung für fpäatere Ablieferung auf. | 


x.. 
* a * NT a era. Br Ar ah Ti 


Sie alle wünfchen, einen hübjchen Bibliothef3:Tiih zu 
befigen — Wir offerieren Ihnen eine jehr feine Bartie zur 
Auswahl und zu einer Erjparnis von 25 Prozent an den re 
gulären Verfaufspreifen. — Kommen Sie jett Hierher und 
treffen Sie Ihre Auswahl fir jpatere Ablieferung. 


Sede Suni-Braut bringt alle diejenigen Flei- 
nen Artikel für den bedeutungsvollen Tag zu- 
jammen. Aber two Diefelben unterbringen ? 
Kommen Gie hierher und fehen Sie fi) unfere 
Bartie von Zedernholz-Truhen an. Diefelben 
fommen in allen Faffons, Größen und Preifen. 
Verlangen Sie, unferen fpeziellen $25.00 Wert 
zu jehen, joweit diefelben reichen, zu nur 


514.95 


Wiſſen Sie au, daß wir die größten Einkäufer von 
Go-Carts ſind ? Unſer Lager iſt vollſtändig und beſteht aus 
den wohlbekannten Fabrikaten, ſolche wie Haywood, Sturgis 
und Garvett. — Falls Sie einer Go-Cart bedürfen, ſo können 
Sie jetzt 25 Prozent ſparen. — Bedingungen nad) Ihrem 
Wunſch vereinbart. | 


+ 


Berftörer der hohen Preife 


S.Rosenbaum 


INC. 
3 Süden: 3120-3122 SincolnAve._5228-52304. Clark Sr. —FOunlain Square 


nahe Belmont Evaniton, ZU, 
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* Die Töchter, Frau Grace Oakley | Kadlaß, $300,000, dem Chriftlichen | 


Dienstag in Telbitmörderifcher Ab- 
fiht Morphium genommen. Die be- 
hördliche Unterſuchung ift im Ganye, 
| * Die Verhandlung der. bereits 
geichilderten Schadenerjagflage von ee 
Albert I. Sohn vor Richter David | * Das Inpentarienderzeichnis 
gegen Wells, Fargo & Co. wurde‘) Nachlaffed ded verftorbenen Con 
abgebrochen, auf Antrag von Zohns | richterd Scully ırgibt, da er: 
Anwalt, da der Kläger ihm nicht 000 Hinterlaffen eh 


volle Ausfunft gegeben hatte 
er die Vertretung 'niederlegen t 
te, Sm nädjiten Gerichtstermii 
Neuverhandlung der. Klage, 
————. 


Sünglingöverein und der Metho- 


ee 
| 


Sohn Harıy EC. Hemwitt, die mit je 
$100 abgefunden morben waren, ha- 
ben im Kreisgeriht da Teſtament 


— 0 — — 


* Am Montrofe Avenbe Hofpital, 
ro fie ala Srantenpflegerin beichäl- 
tigt mar, ftarb bie 20-jährige 
Nancy Raske aus Knipe River, 
Preß Co., angegriffen. Er hatle den Minn. Angeblich hatte fie am 


— —— — — — 


.— 





STATE MADISON ass DEARBORN STS. 


Gripnenifie in Männer ‘rühjahrsüherröden 


> 
\ 


dur Samdtag eine radikale Offerte von Frühjahr-Ueberziehern für Männer zu 
2. augergewöhnlichen Erjparnijjien — dieje Gruppe bejteht aus Neberzichern 

Hormfitting und Iojen Nüden-Fafjon® — andere mit Gürtel, ein Bicrtel 
Befüttert oder ungefüittert, au8 veintvollenen importierten Tweed3 gemacht, in 


1 farbigen, grauen und braunen Mifchungen und Over: 
Waidsl viele find Travenettes; Größen 33—44, wert 


25.00, morgen Zu weonennenuuen. 


Km 


$16.65 


Hua) 
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dr 
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Neue Frühjahr: Anzüge für Männer — 
gut gemadht aus KRammgarnen, Cailime- 
red und Cheviots, Novelty Gewebe — 
einfache Farben, Streifen und ſeidene Mi⸗ 
ihungen, vorzügliche Arbeit, Größen 35 


bis 40 — vorzüglidhe 


Männer-Hoien, für Drei: 


braud), 


519.97 
ober Geihäftäge- 
aus Nammgarnen und Flanellen ges 


macht, in braun, blau und grün, Cuffed und ein= 
face Bottoms, Größen 28 bis 42, 
fpeziell zu nur 


Tommy Tuder Anzüge für Knaben, aus 


Hovelty umd _Staple:Stoffen, mit ganz 
gefütterten Hofen, in grau, grün, braun, 


und Iohfarbig, Größen 4 bis 
8 Jahre, 810 Werte, zu 


inaben: 


sinfacher 


grünen 


fancy Geweben, Grö- 


pen 3 bis 8 Jahre — 


gewöhnl 


verkauft, 


morgen 


Hüte für Heine Mädchen 
n 
Vs ift Fein Ende in Frühjahrhüten für 
Die Heinen Mädchen abzufehen— Miüt- 
ter, die für ihre Heinen QTöchter bil- 
. lige und dabei Dod) 
moderne Hüte wüns 
chen, follten aus 
diejer fpez. Gruppe 
wählen, eingejdhloj> 
fen find Milan und 
rauhe Strohhüte — 
Eiſteife Krempen⸗ 
Sl Hüte, Off the Face 
Modelle, Hoh auf 
der einen umd tief 
auf der anderen 
Seite, hübſch gar— 
niert mit Blumen, 
Nibbon Bändern u. 
Schleifen, — gute 


Werte, — 
morgen zu 970 
Ga 


"finaben = Siappen 

81.50 Frühjahr- Müssen 
Hür Sinaben,, aus guien 
Stoffen gemadt — in 
Braun und grün, — für 


amstag zu 8 
c 


gen, 
zu 


Mäd 


Eingewickelte Molaf⸗ 
ſes Kiſſes 
zum Eſſen — mor—⸗ 


NE 


hen Kleider herabmarfiert 


Moderne Frühjahr: Mäntel für Mädchen, Faffons, die fchr ftart 
in Nachfrage find — präditig aus reintvollener Serge und Mis 


a vi 

Knabenanzüge, Nor: 
fol Falions, in einer 
NYuswahl dauerhafter 
Stoffe und beliebter 
| Farben, Hojen durchs 
ich für $10.00 | iveg gefüttert, überall 


..S1.IT | margen .. 29.93 
Unterzeug 


$1.25 Muslin Union Snits für Män- 
ner, Bin Ghed, Athletic Fajlon, Grös 
ken 36 bis 46, fpeziell für 
Samstag zu nur 


Serippte baumt- 
wollene Union 
Suits für Mün- 
ner, furze Wer: 
mel, SKnödel: 
länge — wert 


„ $1.37 


a4 


Gerippte bhum > 
woll. mittelſchwere 
Union Suits für 
Kinder, lange Aer⸗ 
mel, Knöchellänge, 
Größen 2 bis 12 


er le 
Männer-Hüte 


Feine weidhe Pelzfilz 
Hüte für Männer — 
in einem guten Cortis 
ment bon Farben — 


Yuswait .. 91.39 


Neefers, aus 


blauer Eerge, 
Homeipuns at. 


... 


udy 


ſehr gut 


ſchungen gemacht, loſe haſſ., Lawn, Voile und mit Gürtel, wie 
abgeb.; feſche Taſchen, fanch Stepperei, einſchließlich Sports und 
reguläre Länge Modelle, in Naby, Pekin, 


lohf 


uſw., Größen 6 bis 


14 


Werte 
zu nur 


arbig. Gold 


$15.50 
ſpeziell 


Jahre, 


912.97 


Schulfleider für Mädchen, auß Gingham, 
Chambray und Grafh Keinen gemacht, in 


hübjhen Ched3, Streifen und 


einfachen 


starben, mit weißen Piquefragen; die neue 


Faſ 


ſon kurze und lange 


Aermel, Größen 6 bis 


14 


Jahre; regul. 33.50 


Werte — ſpegiell für 


(nur 


Bananas 


nur 


Große, reife Bananas — 


2 Dutzend an jeden 


Kunden; Zeine abgeliefert) 
— da3 Dubend zu 


Griparnilie in Schuhen 


für Damen 


Morgen vfferieren wir eine feine Qualität 
Damenschuhe und Orfords und Pumps — 

U ausgezeichnet gemacht aus Tohfarbigem Kid, 
M obfarbigem Calfikin und Patent Colt, in 
| allen populären Frühjahr-Faffon3 — ans 

9 dere aus fchlvarzem Kid und matten Nid— 


hoh 


e, niedrige und militäriſche Abſätze; alle 


Größen, aber nicht in jeder Faſſon — gut 
87 wert; aber weil ſie leichte Fehler haben, 
welche jedoch laum zu bemerken ſind, daher 


die 


"5 Briefe aus Deuifhland. 


- blinen auf dem jchweizeriichen Koniulat 
E Fin Empfang genommen werben. 
83 mit der Wahrnehmung 
Bentichländiicher Intereſſen betraute 
Iipeizerifche Konjulct hat jich ver- 
ih bemüht, bie uachjtehenden 
= Dentichen, für mwelche Briefe bei ihm 
en aufzufinden. E3 wäre er: 
BE iſcht, daß die Geſuchten entweder 
vonlich vorſprechen 
fe an das ſchweizeriſche Konſu— 
SE 916 Peoples Gas Bldg., Chi: 
2 ca, ZIL., Abteilung ‚ir deutjche In: 
Er Sen, einfenden zmeds Entgegen: 
Enke bejiv. Ueberfendung her 
Sgqreiben: 
ei Prinzeſſinnen Liliput, George 
l, Frau Clara Karſotti, Hein⸗ 
i b Rabte und Tochter Marie, Wil- 
am Lidtke, Willi Spiter, Johann 
‚Rei fl, Mar Büchle, Alfred Dürr 


oder ihre 


Eolberg, Arbeiter Franz Lej- 


Auswahl morgen zu nur 


83.97 


‚nann, Braumeifter Julius Rupp, 
Yrig Gimbel, Julius Müller, John 
Mathay, Geſchwiſter Mateja, Wein— 
händler Guftap Knorn, Friedr. Hiet- 
|emann, geb. 23. Juni 1875; Peter 
und Käthe Kohlpaintner, Buchhalte- 
rin Johanne Scholz, geb. 21. Febr. 
1902; Sufanne Kraus, geb. im Dit. 
1879 3: Vohbera i. Bayern; Harry 
Ludwig Ernft Beterfen, geb. 25. Mai 
1891; Anbdrea3 Gerftung, aeb. 12. 
Juni 1849; Schreiner Johann Peter 
Ziegler, geb. 2. Dez. 1851; Fri 
Mielte aus Schönfeld ti. Branden: 
burg, zirfa 60 Jahre alt; Friedrich) 
Karl Nitfchte, geb. 4. Mai 1874; 
Gottlob Rober: Bachmann und def: 
jen drei Kinder. 


— — — — — 


Kinder Schreien 
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An die Arbeit! 
Mahnung des Feitansichuffes für das 
Schauturnen. 

Ein dringender Appell an die Mit— 
glieder der Turnvereine, die in der 
Regel die Verſammlungen nicht be— 
ſuchen, iſt von dem Feſtausſchuß als 
nötig erachtet worden, da dieſer eine 
große Lauheit konſtatieren zu müſ— 
ſen glaubt in bezug auf den Ticket— 
verkauf für das Schauturnen am 18. 
April im Dexter Park Pavillion, 42. 
und Halſted Str. 

Die Turner haben bei früheren 
Gelegenheiten bewieſen, daß ſie im 
Stande ſind, die Halle zu überfül— 
len; der Feſtausſchuß war ſtets im 
Stande, eine Woche vor dem Feſte 
mit Sicherheit feſtzuſtellen, was ge— 
tan wurde, um die Hoffnungen zu 
rechtfertigen, die man auf das Ge— 
lingen des Ganzen ſetzte. Dieſe 
Sicherheit iſt diesmal zu vermiſſen; 
es ſcheint im Gegenteil die Anſicht 
vorzuherrſchen, datz „das Komite die 
Sache machen ſoll“. Der Ausſchuß 
möchte vor einer ſolchen Politik recht 
ernſtlich warnen, denn ſie würde 
nur zu einer gründlichen Ent— 
täuſchung führen. 
Sache bedarf der Mitwirkung eines 
jeden; wenn dieſe nicht gegeben wird, 
dann darf man ſich ſpäter nicht wun— 
dern, wenn der erhoffte Erfolg aus— 
bleibt. 

Der Feſtausſchuß gibt ſich alle 
Mühe, die Arbeit zu tun, die natur— 
gemäß nur von einzelnen getan 
werden Tann. 
Gouverneurs traf 
ein, welches defjen Erfcheinen in 
Aussicht stellt. Einladungen an 
Kreife, die von anderen Mitgliedern 
nicht erreicht werden Tonnen, find 
bon dem Ausihu maffenweife er- 
gangen; die Mitgliefer aber müfjen 
da8 übrige beforgen. Die Woche, 
die zum XTieetverfauf noch übrig 
bleibt, follte reiht gründlich ausge- 
nußt werden. . Die Halle muß voll 
bejeßt fein! Das Anjehen des QIIt- 
nois Qurnbezirf3 verlangt einen 
Erfolg, wie er in derjelben Lofali- 
tät früher ftet3 erzielt wurde. 

Am nächſten Freitag (16. April), 
nahmittags 2 Uhr, erden die 
Srauen, welche die rejerbierten Site 
verfaufen, in der Nordfeite Turn- 
halle abredynen. Die Tidets für all- 
gemeinen Eintritt, die von den 
Vereinen vertrieben werden, foll- 
ten wenn irgend möglich, am Sams>: 
tag, den 17. April, von 6 ihr ab, 
an demjelben Plat verrechnet wer- 
den. Sorge nun jeder dafür, da 
and etwas abzuredinen it. 

— — — 


Beamtenwahl. 


Eine ſolch große 


ein Schreiben 


Jahresverſammlung der North Weſt 
Side Commercial Aſſociation. 

Die North Weſt Side Commercial 
Aſſociation hat in ihrer Jahresver⸗ 
ſammlung folgende Beamte gewählt: 

Präſident: Charles C. Breyer, 
Präſ. der C. Breyer Plumbing Co—.; 
1. Bizepräf.: Win. 9, Giefede, von 
Mm. H. Giefede & Son, Grunbei- 
gentum; 2, Vizepräf.?: Herman Höl- 
cher, Hölfher Bros, Plumberz; 
3. Vizepräf.: U. E. Delfon, Delfon 
Stnitting Mills; Schaßmeifter: Law- 
rence H. Prybylski, Vizepräſid. der 
Home Bank & Truſt Co.; Sekretär: 
Thomas F. Deuther; Hilfsſekretär: 
Ben Francis Whitney. 

Den Vollziehungsausſchuß bilden 
die Genannten und Otto Schulz, M. 
Schulz Piano Co.; John S. Ed— 
wards, Armitage Clothing Co.; J. 
C. Hanſen, Präſ. der SecurityBank; 
Soren T. Corydon, Dry Goods; L 
C. J. Schröder, Edward Hines Lum 
ber Eo.; Simon Klee, Klee Bros. & 
Co.; Geo. R. Benfon, Benfon & 
Riron Co; Raymond G. Kimbell, 
Kimbel FTruft & Sapings Bant; 
Merner Wieboldt, W, U, Wieboldt& 
Co.; Albert Low, N, Yverfon & Co. 

Sn der VBerfammlung murbe be= 
'chlofjen, zu dem Hilfsfonds für bie 
Opfer des MWirbelfturms auf ber 
Nordmeitjeite, in der Gegend bon 
Dunning und Seferfon Park, befzu: 
jteuern. Bon Anmwefenden wurden 
faft $2000 aufgebradyt und einHilf3- 
ausihuß wurde beauftragt, mit ber 
Sammlung fortzufahren. 

-—eooo. — 


Die offizielle Zahlung. 


Hat an dem bekannt gegebenen Wahlre⸗ 
| ſultat nicht8 geändert. 
Die Proflamation mit dem ge> 


nauen Ergebnis der Wahlen am Ich: 


. 


2 
2 


ten Dienstag wurde heute nachmittag 


bon Names Gullivan, dem Kanzlei: 
borjtehe: der Wahltommilfion, erlaf- 
fen. An dem an diefer Stelle bereit3 
beröffentlic,ten Ergebnis der Wahlen 
wird daturd) nichts geändert. Aug 
wird in ber Proffamation auf die 
Wahl am 4. Mai hingewiesen, die ın 
ber 11. Ward ziwifchen den Kandida= 
Item Sohn E. Krufe und Dennis U. 
Horan für den Alderman-Gik ent: 
ſcheidend ſein wird. 

Die Wahlkommiſſion hat heute 
morgen. Wrnungen ausgejandt, in 
denen darauf aufmerffam gemadt 
wird, daß alle Stimmgeber, die zwei 
Sabre vor dem 13. April 1920 auf 
dem Primärwahl-Stimmzettel eine: 
beftimmten politifhen Partei 3°: 
ftimmt haben, bei den Wahlen am 
nädjten Dienstag mit berfelben po- 
litiſchen Partei ſtimmen müſſen und 
ſich nicht etwa eine andere Partei 
ausſuchen dürfen. Die Kommiſſion 
gedenkt dieſen Geſetzes-Paſſus ſirikt 
durchzuführen. 


— — — — —— 
Toötlicher Sturz. 


Der 27 Jahre alte Martin Cala—⸗ 
bria, Melroſe Park, fiel von einem 
hochbepackten Laſtwagen ſo ver— 
hängnisvoll herab, daß er, innerlich 
verletzt, ins Hoſpital geſchafft wer⸗ 
den mußte, woſelbſt er nach Verlauf 
von einer Stunde verſchied. 


Non der Difice des. 


Abendpoft, Chicago, Yreitag, den 9. 


(Für die „Abendpoft“.) 


Ayuviel if ungelund. 


(Veiläufige Vetrachtung eines alten 
Beitungsgaul3 von P....Tr.) 


Die alten Deutichen waren 
Nicht fchmeidig wie der Wal, 
Doc Löwen bei Gefahren 

Und Lämmer beim ®Bofal.“ 

Das markfige Gedicht, welchem bie 
obige Strophe entnommen ilt, mar 
fhon früh im neungzehnten Jahrhuns 
bert verbreitet und au in Schulbü- 
her aufgenommen. Für das heutige 
deutfche Publitum ift e8 jo gut mie 
ganz verfchollen; und doch glaube ic), 
daß eg aud) in einem anderen mober- 
nen beutichen Schulbuch ein Pläbchen 
verbienen würde 3 erkennt bie 
eivigen Vorzüge des deutſchen Cha— 
rakters rühmend an, ohne zu lobhu— 
deln. 

Deutſche Lebensfreudigkeit — wer 
möchte an dir mäkleln, der dich kennt, 
ſelbſt wenn die „LLämmer beim Po— 
tal“ mitunter unnötigermweije etwas 
von der Löwennatur herauskehren 
ſollten? Welcher gebil dete Ame— 
tifaner weiß nicht, daß die Poeſie der 
gemütvollen deutſchen Lebensluſt nir= 
gends in der Welt ein vollkommenes 
Seitenſtück hat? Sie läßt ſich wohl 
auch einen Trunk in Ehren nicht 
gerne verwehren; doch wäre es ein 
großer Irrtum, anzunehmen, daß ſie 
ohne eine ſolche äußerliche Zutat nicht 
beſtehen könne! Unzählig ſind die 
deutſchen Weinlieder, die beim Glas 
Waſſer geſungen oder gedichtet wur— 


den und den reinften Geift des Reben: | 


gottes atmen. Mit Stolz darf ber 


Deutihe alle feine idealen Güter |f | 


fein eigen nennen, und fie bleiben ihm 
auch immerbar, ohne daß ein Feind 
jemalz ein Zitelhen davon rauben 
fönnte. Auch gelüftet die Alliierten 
in feiner Hinficht darnadı, da ein fol: 
her Raub, wenn er überhaupt mög: 
lich wäre, fie doch nicht reicher machen 
tönnte! 

Und mas foeben gefagt wurde, ift 


felbftverjtändlich dem ganzen beut- “ 


Ichen Wefen eigen, ob e3 fi nun um 


Reichsdeutſche, Defterreicher, Schmwei- ni 


zer und andere? germanifches Geblüt |} 


und Gemüt handelt; auch braucht e3 
nicht unverträglich mit der politifchen 
Zugehörigkeit zu irgend einem frei 
gewählten Staatömwefen zu fein, ober 
mit ber vollen pflihtmäßigen Erge- 
benheit für ein folches. 

Aber niemal3 möge und das freus- 
dige Bemwußtfein vom Befit dieſer 
geiftigen Güter in blinde und ein 
feitiges Gelbitlob verfallen Lafjen, 
oder ung verleiten, irgend etmas, 
blos mweil es zufällig beutjchen Ur 
fprunges ift, bis über den Schellen- 
fönig zu loben! 

Man vergeife nicht, dat im Bolt 


oder Volkaftamm, der bejtändig in 


Gelbftlob aufgeht, diefelbe Lächerliche 
und für andere unleidlihe Rolle 
fpielt, wie ein einzelner Menjch, ber 
fi immer felbft lobt! In Zeiten 
äußerlichen Erfolges ift mohl feine 


Nation ganz frei von diefem Tehler, | We 
auch mo fie nicht in dem Mape bie if 


Gelbitbeherrfchung verliert, wie 3.8. 
die Franzoſen. Andererſeits ſollte 
äußerliches Mißgeſchick, auch unver— 
dientes, neben der erſten Pflicht zum 
Aufraffen und Aufbauen, eine Anre— 
gung zur Selbſt-Einkehr bieten und 
zu ſtrengſter Selbſtkritik, damit frü— 
ber gemachte Fehler vermieden wer— 
den. Auch die glänzendſten oder 
ſympathiſchſten Eigenſchaften ſind 
nicht ohne begleitende Schwächen. 
Mag man manche der letzteren „lie— 
benswürdige“ Schwächen nennen, — 
aber jedenfalls iſt davor zu warnen, 
dieſe Schwächen zu Vorzügen ſtem— 


peln zu mollen! Das tann fich auf WW 


zivilen Gebieten ebenfo mohl ober 
noch mehr rächen, al3 auf dem milt- 
tärifchen. 
I Auch die deutjche Lebenzfreudig- 
feit befteht nicht aus lauter Licht: 
und Glanzjeiten. Geftehen wir und 
das ehrlich ein! Manche andere Na- 
tionalitäten mögen ja an Gtelle ber 
betreffenden Mängel noch größere 
haben, und ohne das einigermaßen 
berfühnende Element verjtändnikvols 
ler deutfcher Lebensluft. Doc das 
mögen jie felber verantiworten,—tei- 
nesfal3 ann ein fortjchrittliches 
Bolt fich der Verpflichtung verjchlie= 
Ben, zubörberft am eigenen Charak— 
ter zu bauen. 
* * * 


Keine Angſt, lieber Leſer! Der 
Weg führt jetzt nicht in das „Wirts⸗ 
häuſel“; obwohl er das feuchtgeiſtige 
Gebiet berühren muß, betrifft er vor 
allem eine Frage des Erziehungswe— 
ſens, die mir wenkſtens ſehr ernſt 
erſcheinen will. 

Da will mir eine Dichtung nicht 
aus dem Kopfe, die noch im Mittel— 
alter ſpielt, aber in engſter Verbin— 
dung mit der letzteren Frage ſteht. 
Im übrigen iſt das Gedicht nur 
„eines von Tauſenden“, welche im 
Laufe der Jahre Eingang in Unter⸗ 


richts-Bücher für Unerwachſene ge- 


funden haben; nur in dieſer Eigen— 
Ichaft interefjiert e8 mich heute beſon— 
ders. 

Der Sang, deſſen Urheber der 
flotte deutſche Dichter Kopiſch iſt 
(welcher auch die berühmte Blaue 
Grotte von Capri den Italienern erſt 
entdeckte), hebt an wie folgt: 

„Hart an dem Bolſener See, 

Auf des Flaſchenberges Höh', 

Steht ein weißer Leichenſtein 

Mit der kurzen Inſchrift drein: 

Propier nimium eſt, eſt 

Dominus meus moriuus eſt. 

„Unter dieſem Monument, 

Welches keinen Namen kennt, 

Ruht ein Herr von deutſchem Mut, 

Deutſchem m. und deutfchem 

i 


£ ut, 
Der hier ftarb den fhöniten Tod— 
Seine Schuld verzeih’ ihm Gott.“ 
Und melde war biefer „jchönfte 
Tod“? Dbige lateinifchen Worte ja- 
en ed jhon. Der „Herr bon beut- 
En. Mut” ftarh den Säufertob. Es’ 


Indem Ihr Euch für dieſe 


Gebiete des Humors. 


| 


dingungen Fäuflic. 


Mehrere der neuejten Modelle 
Grafonolas find in unferen 


ausgeitellt — macht e8 Euch zur Pflicht, Diefe 
interejiante Muslage zu bejichtigen. 


gr 


gelang ihm durch feinen Anappen 
„Koftewein“, nach einer Suche in der 
ganzen Welt, endlicd; die für den Rit- 
ter idealjte, „Jühfigite" Weinforte zu 
entdeden oder iwiederzuentdeden, und 
der Ritter fannte dann fein höheres 
Ziel in diefer Welt mehr, als fi) mit 
diefem Stoff, mit Refpett zu vermel- 
den, die Gurgel abzufaufen!! 

Run, ih bin ein fo liberaler 
Menich und fo abgefagter Feind aller 
Zwangsgeſetze, wie e8 nur einen ge= 
ben Tann. Uber minbeftens alles 
am rechten Ort, mo es genommen 
wird, mie eg genommen werden fol— 
balbwüchfigen Kindern aber, die fo 
gern alles nachahmen, was jie Er- 
wachſenen abſehen können, und 
manchmal nur zu fchnell vom Geban- 
ten zur Tat überaehen, eine Dichtung 
borzuführen, melche den Säufertod 
als den jchönjten verherrliht und 
nicht jelten zum Ausmwendiglernen 
beitimmt wird: nein, das geht doc 
über die Hutjchnur, oder meinethal- 
ben auch über den Ritter = Helm: 
buſch- Auch alaube ich faum, daß 
irgend fonftwo in ber Naturwelt ein 
Seitenftüd zu folhen Schulkinder— 
| Boefien zu finden ilt. 

Mögen deutjchländiiche Erzieher 
fich diefen Gegenitand nicht entgehen 
lafjen, wenn fie für Neu-Deutjchland 
Schulbücher zufammenftellen! Seine 
Speale immer mehr zu läutern und 
zu heben, macht im Volt nad) innen 
und außen ftarf, und der bejte Boden 


für die Pflege diefer Ideale ſind bie 


unverborbenen, empfänglichen Herzen 
der Jugend. ea 


— — —— 


— Mißverſtändnis. — „Ich habe 
nachts immer ſo beängſtigende Träu— 
** woher kommt das wohl?“ — 
„Vas kann verſchiedene Urſachen 
haben! Schlafen, Sie auf der rechten 
oder auf der linken Seite?“ — „Nein, 


jch ſchlafe in der Mitte; rechis und 


Iints jchlafen die beiden Kinder,” 


eine Kolumbia | 


bi HARTMAN’ 


und gebraucht Euren ganzen Krebit 


Der neue Columbia Grafonola Shop an Milwaukee Avenue ift jett zu Eurer Befihtigung bereit. Wenn Jhr Enrd 
Auswahl von einem vollftändig affortierten Lager zu machen wäünfcht, fo wird. e8 Euch zum Vergnügen gereichen, 
Hartman’z einen Bejuch abzuftatten. E8 ift unfer Veitben, immer die belichtejten Modelle vorrätig zu haben, in 


den beliebteften Holzarten und in 
der Ichönften Ausführung Und 
vergeht nie, daß Ahr bei Hart: 
man's das Modell Faufen Fönnt, 


Dieie Columbia 


51200 


a 65 gibt feinen anderen Phonographen von 
'B füßerem Ton als die Columbia Grafonola. 


icheidet, jichert Ihr Euch die beite in der 
mufifaliihen Welt, und das Belte auf dem 
? Das abgebildete 
BE 3 Modell it in all den populären Finiihes 
J— vorhanden und iſt zu ſehr leichten Be— 


Sehl unſere Schaufenſter! 


1327--1329--1331--1333 M 
RI Offen Donnerstag und Samstag Abend bis 


da8 Eurem Geich 
entiprigt — um 
denfbar 


mad am beiten 
D zwar zu den 


leichtejten Bedingungen. 


Cine Fleine Anzahlung jichert jofor- 
tige Ablieferung. Den Reit bezahlt 
Ihr in leichten Raten, wie e8 Euch 


ant beiten paßt. 


Die 


12 Sele 


Maichine ent- hältlih. Kauft 


Abende mehr 
geben. Kauft e8 


mißt 


Kauft morgen 
anf leihte 


bon Columbia 
Schaufenſtern 


— 


Poſtnachrichten aus 
Mitteleuropa. 


Timwentietd Century New Featured, 
— c 
Braunkohlen entdeckt. 

In der Neugrabener Heide iſt kürzlich 
ein mächtiges Braunkohlen-Lager ent— 
deckt worden und bereits in der Auf— 
ſchließung befindlich. Man wußte be—⸗ 
reits ſeit Jahren, daß Vraunkohlen in 
der Heide vorkommen, doch jetzt erſt hat 
man mit der Aus.beutung dieſes Natur— 
reichtums begonnen. Die Bergbauge— 
ſellſchaft Robertshall in Harburg hat 
am Fuße des Wulmsberges ein Areal 
von zirka einem Viertel Hektar käuflich 
erworben und dort den Bau eines gro— 
ßen Kohlenbergwerks in Angriff genom— 
men. Man iſt der Anſicht, daß das 
Kohlenvorkommen ſich weithin ausdehnt 
und hofft, in wenigen Wochen bereits 
mit der tatſächlichen Kohlenförderung 
anfangen zu können. 

Der Handel Chinas mit Deutſchland. 

Die chineſiſche Regierung hat jetzt eine 
Reihe von Beſtimmungen für den Han— 
del mit Deutſchland feſtgelegt. Demnach 
unterliegen deutſche Waren in den Hä— 
fen Einfuhrzöllen, die für Lebensbe— 
dürfniffe auf 5% des Wertes beitimmt 
worden find, mährend die für Luruss 
waren 10—100% beitragen. Nlle 
Iransportiteuern, alle inländijchen 
Steuerabgaben And der Binnenzoll müf- 
fen ebenfall3 von den deutfhen Waren 
getragen werben. Diefe Bedingungen 
find außerordentlich hart, wenn man bes 
denkt, dat Waren anderer Herkunft nur 
mit einer Baujchalfumme von 2% % bes 
lajtet werden, und wenn man meiter im 
Betradht zieht, daß Deuiiche im chinefis 
fchen Anlande nicht ala Handelsagenten 
tätig fein Dürfen. Der „Krieg nadı dem 
Kriege” geht aljo Iuftig meiter und Die 
ehemals feindlichen Gejchäftsleute hät- 
ten allen Grund, mit diefen Bejtimmuns 
gen zufrieden zu fein. Uber fie find es 
nicht; die Furcht vor dem beutichen 
Wettbewerb lebt noch immer und wohl 
unter dem Drud des fchlechten Geivifs 
fen3 begleitet die London „Times“ Die 
Belanntmachung diejfer Beltimmungen 
mit der erfung: „Da die Ententes 
mächte Chinas Wunjd, dab jedem Ar⸗ 
i Urſprungszeugniſſe beigegeben 
n, abgelehnt haben, ſo iſt es nicht 
lich, was Deutſchland hindern 
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E3 ijt das popnlärjte Modell, das 
gemacht wird, und es ijt in irgend 
einem der populären Finifhez er- 


und es wird feine langweiligen 
in Eurem Heim 


zahlungen, und Ihr werdet dafär 
bezahlt haben, ehe Sshr e3 mwißt, 
und ohne dab hr das Geld ber- 


und 6 Records 


ktionen 


umbia 


51400 | 


Leute mit Kindern im Haufe begehen einen Fchler, 
ivenn fie nicht Mufif aß einen Teil der Erziehung 
einſchließen —das Columbia Grafonola bringt nad 
Eurem Heim alle3 da3, twa3 das Beite in Mufik iit; 
die Unftrengungen der größten Künitler der Welt. 
Warum nicht morgen diejes hübfche hier abgebildete 
Modell faufen? — Ihr Iinnt Euren Stredit bes 
nußen, wenn Ihr e3 fin hr. 


Bolles Lager von Records 


Mir haben die neueften Columbia Records, fo 
fämell als diefelben in Chicago zum Verkauf 
auögegeben werden. Sommt nah Hartman’g, 
mo hr Eure Records mii Beaquemlichfeii aus— 
wählen fönnt. 


Dieie Col 


dieje Grafonola, 


auf bequeme Abs 


eine Golumbin 
Ahzahlung. 


ilwaukee Avenue 


9 Uhr. "BE 
| 


— t 


ug ne oe en 4 


Wie Tnpeten zu reinigen 
find für 15 Gents 


Holt Eu) einfad) eine Büchje Abjorene und 
macht die Arbeit jelbit. VBolllommen praftifc 
— Abjorene nimmt Shmuß wie ein Schwamm 
auf — ift leicht zu gebrauchen und madıt Eure 
Ihmutige Tapete wie neu außjehen. 

Berfucht eine einzige Büchhle. Seht, wie fie 
ein ganzes Zimmer verjüngt — e3 frijc) und 
ihön madt. Dann bearbeitet alle Eure 
Zimmer mit dem gleichen befriedigenden 
Refultet. Euer Händler hat e8. 


THE ABSORENE CO., St. Louis. 


BEN 
WALL PAPER 
AND 
WINDOW SHADFS 
TITLE 
er ——— 


Hälfte fann diejer Reit auch nad) außer— 
halb zum Verkaufe cebracht werden. 
Det diefen Vereinbarungen handelt e3 
ih nur um die Fänge der Lübeder Fis 
her; fie fönnen ihre Beute verfaufen, 
wohin fie wollen. 

„Großes Aergernis erregt e3, daß bie 
0, [licher für das Pfund Krabben einen 
Dur gütlice Vereinbarung ijt, wie Preis bon 1,70 Mark fordern. Borlies 
aus Lübed gemeldet wird, der Heringss jgende Meldungen aus Eurhaven beia= 
frieg nınmehr glüdlich beendet tvorden. |gen, daß die Krabbenfänge zur Zeit 
Die Rifcher haben zugeitanden, daß der Ircdjt ergiebig find, was natürlich den 
Xübeder Bevöllerung vorweg don den |Werdruß des Publifums über die hohen 
jeglichen Fängen 20,000—50,000 F}d. |Breije nod) imejentlich fteigert. Die ZTa- 
um Breife von 80 Pf. das Pfund ab igeöpreffe fordert infolgedeffen unter 
Stahıı gue Verfügung geitellt werben. |Sintmweis darauf, daß Sirabben nicht im 
Zum gleichen Breife werden der Indus |gleihen Einne wie Seefifche ala Voltö- 
ftrie täglih 80—50 Bentner überwiefen, |nahrungsmittel angejehen werden fürs 
um Die FFildhe für die Lübeder zu räus |nen, die Deffentlichkeit auf, fo wenig wie 
dern. Um ein Rericdhieben Diefer Lies |möglich Krabben zu faufen. Nur jo 
ferungen nad) auswärt3 zu verhindern, |lajje fich erfolgreich der Preistreiberei 
wird die Ware auf Filchlarten zur Vers |der Fifcher begegnen, die dann, ivenn 
teilung Tommen. Die Snduftrie erhält fie mit ihren Sängen fiten bleiben, 
außerdem nod) die Fänge Lis zu 150,000 |khon ganz bon felber einfehen tverden, 
Pfund Ki Kun Preiſe von 1.,40 Ml. daß ſie die Preiſe nicht ins Unermeß⸗ 
das Pfund. Was dann noch übrigbleibt, liche ſteigern können, und daß die Ge— 
wird zur Hälfte der Lübecker Induſtrie duld des Publikums eben auch einmal 
für 1,26 Mark das Pfund gegeben, zur erſchöpft iſt. — 


* 
Kr 


lönnte, feine Artilel unter falſcher Be⸗ 
zeichnung nach China zu ſenden und da⸗ 
mit die Vorteile der Vertragsſtagten zu 
genießen.“ Im Uebrigen iſt dieſer Ge⸗ 
dankengang des Betrugs recht lennzeich⸗ 
nend für die englifche Denfart. 


Ende bes Heringätrieges. 


u 
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MWendpoſt, Chicago, Freltag, Ben. g. Apr 1320, 
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nr geben Die Werte und erhalten bie Kundihaft av Vergeblihes Bemühen. 


öftellung von rühjahrs- — — nn 
An N N V l Sr Dioden e 2 ut 2 nn = | Die ihn ausführen, feiern hente das Drogen | “Ihe Store of T T m 


J +2 ln . * 2.002 — —J— 
Roge s Blothers Helannt mlE die Finähften Dienstag wird mit jeder, schnjährige Jubiläum, Roiynas Zahnnpafte, 
belicbies jelbfige ESue, — —— — 
[wi : Wards, in denen auf republifani- | — 
machtes ‚sabrilat x 9 Wardkomitemitglieder auf dem Buche ' Ben a. 10 
—— il ganzen Lande Stimmzettel ſtehen, alſo alle drei — s⸗ — 
Faktionen im Felde ſind, wurde ver Ein Rückblick auf das feitherige Wirfen, er 


u = i z I fucht, eine Kombinalion von zivei| Pie Errungenihaften und ein Außblid Fletcher's Caſtoria 27€ | Established ı875 by E.]. Lehmann 
— Kommt und jcht Sud) Die 2 Kandidaten gegen den Ihompfonjchen | auf die noch zu löfenden Aufgaben der — 
* e 


nröfte Kollektion von berühm- Kandidaten zu erzielen, aber mit! Chicago Plan Kommiffion, State, . Adams and Dearborn Streets 


$ « mn wenig Erfolg. Es fieht aus, als ob; 
ten Neidungsjtüden an, die jemals $| pie Anhänger Deneens und Brun- | — 


unter einem Dache zuſammengebracht dages einander gerade ſo feindlich Die Chicago Plan Kommiſſion— 
wurde. Wir haben das ganse Land S|negenüberftehen, wie ihrem gemein- feiert heute ihr zehnjähriges Beſtehen; 
abgeſucht, um Euch das Neueſte, das ſamen Thompſonſchen Gegner. In vor zehn Jahren ernannte Manor 
Beſte zu geben, und zugleich die größte der 21. Ward wurde geſtern nachmit- Fred A. Buͤſſe ſie mit Genehmigung 
Auswahl zu bieten. Und weil wir uns tag uoch verſucht, James F. Burns des Stabtrats. Zur Feier bes Ge: 
direlt mit dem Fabrikanten zweds Kaufs (Brundage-Kandidat) zu bewegen, burtstags waren heute nachmitag im 
in Verbindung ſetzen, werdet Ihr nicht | zugunften von Ediwarb NR, Litfinaer | italieniihenSaale des Hotels Sher- 
mit dem gebräudlihen Mehr- 2) zurüczutreten, aber der Verfuch war Iman der Vollziehungsausſchuß und 
Betrag „beiteuert“, ber old Profit | erfolglos. zahlreiche Mitalieder verfammelt, um =; V 
den HändlerFirmen und Hand— Für Hiram Johnſon. den umfangreichen Bericht des Aus— 4 — und andere 
— 2 — Die Präſidentſchafts -Kandidaten ſchuſſes, einen Rückblick auf das zehn: & | 
neadhtet, woeldhe Sorte Mleibungs- I find natürlich nicht müfßig. Woop |lährige Wirken der Kommiffion, zu | if a. 
ftüde Ihr vorzicht — ungeachtet, befindet fih auf feiner Kampagne: |pernehmen und dem bewährten, uns | (IE 1 Walker ee, abrifate : 
wie anſpruchevoll Ihr-fein mögt 2 reife pucch den Staat, und hier in ermüblichen Führer des Unterneh 8 : — “ 
— ungeachtet, einen wie geringen Chicago ſind zahlreiche Frauenaus⸗ mens, Herr Charles H. Wacker, * Sr, \ : * 
Vreis Ihr zu bezahlen wünſcht — | Ihüffe eifrig befchäftigt, das Frauen- Dantestribut zu zollen. 
hier werdet Ihr einen Anzug —— für den General ger ee ——— * u | 2 
Eee en — N Faht Tünmtfihe |beften und _Foffnungsreichften Ab- | (FAME Diefer jährlicher April-Verkauf 
der End in vollſtem Maße be- JZimmer an die Frauenausfchüſfe ver- ſchnitte iſt in dem erwähnten Bericht. ẽ Eau 7 i en: - 3 — ‚oe 
friebigen wird. et * ai ar en ee * — ME: offeriert außergewöhnliche Erſparniſſe 
| % Ncs * Bryn faßt, enthalten. Vor zehn Jahren be— * — = — — * SR 
TRADE MARK mar = Wintbrop 336* man ben Chicago an nicht, — >» Dies jind alles Friiche, neue Hemden, aus vor- 
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Hiram Johnfon von California ins nachdem has Michigan Ave. und u PIINNIIII ZE einen bedrudten Madras, gewebten 
allerdings: nicht auf dem offiziellen ; find, ift der Plan Eigentum ber Bes | (ml) KH SEDDISR NIE Muftern Madras, Bercale, baummwol- 
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umand republikaniſchen Stimmzettel, Dige Sei \ € 2 } > 8. 
Amönberungen Heste Preise MEERE —* — ag der fülr ehn ift, in die! aetworden, benn heute ift für die Yus- — 27 lener Crepe und fancy o h ırtıng 


$ 5 50 ? 8 aufw. 8 belreffende Rubrit geſchtieben wer⸗ fu hrung von zwölf Hauptteilen des | [m — — Hunderte von Muſtern, neueſte Entwürfe, in den 
bis |den. Edgar X. Coot, der Zohnfon- | Planes wo cs nötig War durch — —— 0 ERRE — Ct Mai 
für Männer, junge Dänner und Hohihüler. Pian beachte, dak das extra 2 ten zum republitanifchen National: ‚entweder in der Ausführung begrif⸗ * ſen und Arbeit von vorzüglicher Art. 
Paar Hofen längeres Tragen geitattet, und auferdem eripart Ihr Dadurd) tkonvent, wurde von dem Klub indoj- j Ten pder e8 find weitgehende dahinzıes | 
an Eurem Anzug faft die Hälfte, und er hat immer ein nette® Ausichent. fiert. Der febtere wird demmädhit ! lende Schritte getan. Es ſind dies die Während dieſes Verkaufs zu einem Preiſe offeriert 
2im Zimmer 631 Stiock Exchange Ge— — und EEE der * | ne der für Alle erfchwinglich iit — ımd dieier Breis bietet 
1 P | 3 „Vaſter 377 304 829 30. 3bsude ſein Hauptquartier eröffnen. Rooſebelt Road und der Michigan mil 4 Erſparniſſe, die größer ſind, als ſie ſeit langem offeriert 
bin Saat 9 en Anzüge Tailereb“ 2,0 i 32.50 | ——— Ave. der Bau der Bahnhofsanlagen | |m ARE '< worden find. Det Euren Sommerbedart j 
Für Männer, junge Männer und Jünglinge. | —— e iſt ſtern auf der Weſtſeite und damit zuſam— 
— a — — = a. | menhängende Arbeiten, die Verbeſſe— 
en ' ! nj —— — . rung des Sübufers, die Werbefferung 
Ueberröcke. Gabardines, Kegenmäntel. 3 sen Bapnangefeltten Chicagos in-| her Aurınız aentratinnnnte kun | 
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ihm ein Schreiden zugeltellt, daS vpoit ı 
Samstag abends his 10 Ahr. Zufriedenheit garantiert. den Beamten der betreffenden Ger sa äuberen LCanditraßenfyftems, 
werkſchaften unterzeichnet ijt. Uußer- 2 
dem wurde die Indoſſierung geſtern Koſten und Wirkung. | 
| abend von William G. Evens, einem Tie3 iind die Ergebntiie zehnjãh⸗ 
Mitglied der Brüderſchaft der Bahn- riger Tätigkeit. Zu den Koften hat 
zugangeſtellten, in der Maſſenver- die Bebölkerung durch Genehmi⸗ 
jammlung im Princeß Theater be⸗ gung von Bondausgaben im Betra- 
322 SOUTH STATE STREET tannt gegeben. 'ge von $61,510,000 beigetragen, | 
Gouverneur Zomwben ift inzwifchen |die Sonderiteuern fir Michigan 
Zwiſchen Ban Buren und Jalfon Boulevard. \pon Indianapolis DR > | * se Roofevelt Road beliefen 
i s 4 t ute mittag dor dem Ber= |jich auf $S,825,237.89, die Bahnen 
itcher eine halbe Million zufriebengeftellter Kunden —* nun Gefchäftsleute im Hotel | wollen $162,091,350 beitragen 
ö La Salle. und die Waldſchutzkommiſſion hat 
nee —— | General Wood wird jeine Kam= |$5,316,762 ausgegeben, 
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Rothſche Apotheke wurbe der Polizei abend mit einer Maffenverfammlung ‚Nugen geftiftet haben und nod) viel | N \ Nu Ss I ſpez 
von Nachbarn, die auf das Treiben tm Auditorium zum Abſchluß brin- mehr Nutzen ſtiften werden, geht 
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ine Noothefe abactakt fünf Poligiften eitfandt, die mit » tolge der Berbeiterung der Michie | leid ’ * 9 av Ä — — acer — 
u en a vorgebaltenen Revolver die Einbre:! Der Wohltätigkeitsverein der gan Ave. und der Rooſevelt Road! } I en ur all yet feriert,zır welchen Wir viele ımfererer eigenen Yinzige gerügt haben. 
— her ürberfielen. |  |Qutherifchen Stabtmiffion verfam- Derbor. in Bereich der Michigan ö | > a | 
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Kleiderſtoffe im Werte von $1000| mittag um - unt 2 — * 000 betragen, und Bauten im Werte Die Stoffe ſind Burella, Velour, Serge und Tweed. Größen 19 75 5 * Harsiı Die beliöbteiten Moden diejer Satfon; 
‚entdedt; jener bat bereits einen) Sauers Säule, Ede m nr | von $100 000,000 gehen dort tır die 40 Blaue Serge-Auzüge einfache u. Waiit Scam Modelle; Hor 
Ens Segtett geitcht bier frühere Gin: | längeren Straftermin in Pontiac W. Walton Straße. Alle Mitglieder 'Söhe, Der Wertzumahs an Roofe- ! MET — Liebliche Raitell-Schattierungen find | fen ganz gefütt.; gute reintvoll. bie Zexge, i 
hrüche zu, die erfolgreih waren. — | abgejeffei. ſind freundlichſt eingeladen. — Road wird auf $2,500,000 ver. ! Drgandie Kleider — handbeitidi, Nuffied, Frilled. watiöuszwecle für Knaben von 8.bis 17 13 95 & 18 75 
Heim Zigarrendiebitahl ertappt. —| int Gebäude Nr. 166 Meit — ——— anſchlagt und ähnliche Gr ebniffe \ Tuded und mit feidenen Schärpen, Größen für Mädchen von 6 bis 11 SEHEN: ae Ds * 
Schnaps beißt nad) wie vor begehrt,  Daldington Str. verhafteten Deter.| * Wer fern Grundeigentum Ders | yerdei. die nn erbeften n Ne Sahren, für unters 13 bis 19 12 75 bis 27 50 $ zon Aus Percale in neuen Frühjahrmuftern, belle 
\tives der Sauptivahe Wilfiam J. kaufen will, erreic ſchnell ſeinen seitigen RR zu u — * BON | Knaben-Bluſen 1 19 
Do ı Walter, Nr. 1551 Nord St. Louis! Zweck durdy eine Kleine Anzeige in} Hyper Kot Same Oenicheo . E 8 — — Mehrere anziehen W ſch ſcheten; Größen 6 bis 16 Jahre; zu.. € 
Rolizei der Weit Chicago ve., und Edward Walter, Nr.|der „Abendpoit”. Aber bei dem Erreihten, jo ge- Smods Modelle, mit Stiderei a Dare Kleider B ö 
Ave. iche 
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| überrumpelte heute in >»! Tortland Sir, madpdem Te] — —— 
dor Frude drei Bouduen, die ſich ‚angeblich ertabpt worden tvaren, al3| 
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2 7 * — bei a | rortgebäudes auf der Weiteite, an einen Kunden; $;., 
te th ver Sachlage klar wurde: vurde Don Der polizet einge eitet, — Ein neues Poſ * | 
er has — —— RBrie | | oſtgebäude. 2 Be 
nd ihre Flucht bewerkſtelligen nachdem von der Südſeite tur) ur forpnlente Damen | Ueber die dringende Notivendigfeit | | Eier Ganz rriſche, jedes eine garantiert; leine 
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Verluſt von etwa 8500 davonkam, u, : : i : i u: ed 
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owsti, 19 Jahre, 750 Ada Stx. In New Vork haben die Grof Commercial Club, dann die Kom⸗ "le aber ae "u 8 — 38* | Milk Fed Veal — 3* 
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fern erörtert und die Erwirfung von Gefegen gegen 
den Mietewucher, im Stadtrat oder in der Legis- 
latur, in Ausficht geitellt hatte, ift von alledem nichts 
in Erfheinung getreten, Ber 1. Mai ift nur nod 
ein paar Tage entfernt, und angeficdyts der unbejtreit- 
baren nappheit an Wohnungen im Stadtgebiet iwer- 
den wohl jelbft die Tampfluftigften Micter, fofern fie 
ihre Möbel nicht im Lagerhaus unterbringen und em 
beiheidenes Logis beziehen wollen, id) zur Zahlung 
der erhöhten Miete bereitfinden mifien, falls fie es 
noch nicht getan haben. 

Auch in New Norf macht ji der Wohnungs: 
mangel auf das Empfindlichite bemeriber, man bat 
dort jedody erfannt, dab diefen durdy oratorifches 
Feuerwerk und im Brieffach ſchlummernde Geſetzent⸗ 
würfe allein nicht ein Ende bereitet werden kann, fer— 
ner aber auch, daß durch allzu rückſichtsloſes Vorgehen 
die wiedererwachende Bauluſt behindert und dadurch 
der beklagte Uebelſtand für längere Zeit permanent 
»emacht werben dürfte, Ein von der Legislatur at 
aenommenes ®ejet beſchränkt jih in der Hauptſache 
daher auf die Beitimmung, dah für feine Wohnung 
innerhalb eines Jahres der Mietspr.is nm mehr als 
25% gejteigert werden darf. ine derartige Yeit- 
jetung der Grenze für Mietöfteigeruingen wird bon 
vielen unter den beitehenden Berhältriffien wohl für 
„fair“ erachtet werden, und dody hat fich berit3 heraus. 
achtellt, dak das betr. Gefet entichiedei zu Unguniten 
de8 Mieters wirtt. 
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32. Jahrgang. — Nr. 85. 
: SBölterbundspolitit! 


Tas Niederfnallen deutiher Bürger in ihren 
caenen Städten „müitien im Frieden“ durch  fran« 
sgiiihe Senegalueger tit ein SHulturjfandal, zu dem 
de übrigen Alliierten nicht Stillihweigen Sollten. 
Dirch Stillichweigen, Achjelzuden und Dulden über- 
whmen fie einen Teil der Berantwertung für die: 
1 Verbrechen. Frankreich tft ihr Verbündeter. Durch) 
rechtzeitigen PBroteit hätten fie den ?yrenel, den gal- 
licher Nebernmt in frankreich begangen bat, verbin- 
dern Lönnen. Sie haben es nicht getan, mel fie 
Dentichland die neue Demütigung gönnten und meil 
fie wohl auch) im Stillen hofften, daß die anſpruchs— 
vollen Franzoien, die ihnen ſchon ſeit dem Waffen⸗ 
fülſtande mit allen möglichen Klagen und Forderun— 
gen in den Ohren liegen, ſich einmal tüchtig die Fin— 
ger verbrennen würden. Von beſonderem moraliſchen 
Verantwortungsgefühl zeigt dieſe vaſſive Haltung 
gerade nit. Sie mag diplomatiſch ſein, aber ſie iſt 
nehrlich. 

Jetzt, nachdem der franzöſiſche Militarismus den 
Frankfurter Deutſchen eins mit der Reitpeitſche über— 
gezogen hat, wird das Unterlaſſen eines geharniſchten 
Vroteſis aber zum Verbrechen nicht bloß an Deutich— 
land, ſondern au der ganzen Menſchheit. Zwar ſind 
die Hände aller Alliierten nicht ſonderlich rein. Die 
Erinnerung an die belgiſchen Kongogreuel und die 
engliſchen Schandtaten in Indien und im Burenkriege 
mag es ihren Verübern nicht ſehr leicht machen, ſich 
zum Richter über die Franzoſen aufzuwerfen. Aber 
5a ſie alleſamt einſchließlich der Franzoſen ſchon 
darauf und daran waren, über die deutſchen Kriegs— 
verhrecher zu Gericht zu ſitzen, ſo könnten ſie das 
ſchließlich als einen Präzedenzfall anſeben. 

Den Deutſchen warf man vor, ſich zu Kriegs— 
zeiten hart ımd graufam gegen die Bewohner der von 
ihnen eroberten Länder benommen zır haben. Die 
Sranzojen haben fi dafür feit dem Wafrenftillftande, 
in dem ven ihnen beiegten Gebiete mady Serzensluit | 
gerächt. Vickes von dem, was unter ihrer Serrihaft! 
Imfs des Rhein acichehen iit, Stinit zum Stmmed. 
Jetzt trachten die Uebermütigen in ihrem Siegesrauſch 
gar danach, ihr Tätigkeitsfeld noch weiter nach Oſten 
zu auszudehnen. Die reiche Stadt Frankfurt hat 
tanen jchon längſt in die lüſternen Augen geſtochen. 
ZFetzt endlich haben ſie auch dieſes Ziel erreicht und 
Dauien, wie ter Mugenfchein Ichrt, dort in aleid 
Meile vie in Mainz und anderswo. 

0 

Natürlich ſind die Franzoſen ſofort mit der Ent— 
ſchuldigung bei der Hand, daß die deutſchen Bürger 
das Gemetzel herausgefordert hätten, daß man in 
Notwehr gehandelt habe. Das iſt indeiien bloß al«.| 
bernes Gewäſch. Wer hieß denn die Franzoſen mit— 
ten im Frieden ihre militäriſchen Fihler bis nach 
Frankfurt und darüber hinaus ausſirecken? Drei 
Monate nach der Ratifizierung des Friedens war das 
eine unmittelbare Herausforderung des deutſchen Na⸗ 
tionalgefühls, deren Folge ſie vorausſehen mußten 
und natürlich auch vorausgeſehen haben; denn ſie 
rüdten jofort mit erftaunlidem Truppenaufgebot, Ge- 
ſchützen und Maichinengewehren in die alte deutiche 
KRercheitadt cin. Die ganze Unternehmung hatte nur 
Mn einen wel, die Deutihen zu einer unüberleg- * 
— —E ſt: 
ten Sandlımag aufzureizen, um dann erſt recht Grund —“ * 2 Ba Ki a 
zu weitern Maiinahmen aenen Deutfchland zu haben. | __, „Dr erklären fategoriidh, dab Fein amerifaniicher | 

Sit das num die Kolitif, die der fogenannte Böl- Schinlen, Speck oder Schmalz von der amerilaniſchen 
terbund betreibt? Dann wäre es beſſer, man ver-⸗ Hilfsberwaltung bon dem britiiden Nahrungsmittel. 
jentte die aanze Wölferbundsafte in den Ozean, Ivo | minijterium angefauft und nad) ihrer Silfsitation it 
er am tiefften ift. Denn danır ift der Wölferbund | Hamburg veriandt worden iſt. 
voll von Niedertracht und eine Vorſpiegelung falſcher „Alle Nahrnugsmittel, die wir für unſere La⸗ 
Tatſachen. Betreibt Frankreich aber dieſe Raub— gerhäuſer im Auslande angekauft haben, beſtehen in 
Politik auf eigene Verantwortung, dann iſt es hohe abſolut friſchen Nahrungsmitteln, die bon ‚Rroduzen- 
Seit, dak; das famoje Völkerbundsgeſpaun den durch- ten in Mmerifa gekauft find, und fließen Feine 
geheuden fran-öfiihen Gaul einfangt und jcharf un⸗ Armeevorräte ein, weder engliſche noch amerikaniſche 
ſer die Kanden nimmt. Denn er mact der Disziplin noch von irgendeinem anderen Landoe, | 
Unehre. Wi 05 überhaupt möglich, daß ein Mit- | zür die Zmede unferer Sindererrährung haben 
glied des? burndes, jener Bereinigung, die be- | wir gelegentlich, wenn überihüfftae Norräte von Reis 
ftändig die X nität und die Meniherrechte auf den | oder Zuder in diefem Lande nicht sorkanden waren, 


Mieten ichon mweitmöglidit emporg’iäireben baben, 
diefe um noch weitere 25% zu achahcı Zahlreiche 
Nohnungspermicter, die bisher ihrem je rischen Miete 
zufchlar auf 5 oder 10% beicdhränfen, haben da3 
fraglihe Gejek zur Grundlage ihrer nunmehr 2 


betragenden bezüglidhen Forderung emadt, und alle 


5% 


hald mit Streitiällen zmwifchen Mieter md Hauswirt 
überbürdet fein werden. Sn der Tat find fchon meh. 
rere Stlegen ceingereidyt worden, durd; welche die Ver» 
faſſungsmäßigkeit des Geſetzes und das Recht der Le— 
gislatur Preiſe zu regulieren, angefochten wird. 

Alle bisherigen Erfahrungen deuten darauf hin, 
daß gerechtfertigte Mieten und Mieteerhöhungen nicht 
ſich auf die gegenwärtige Miete oder die in einem 
früheren Sabre aczahlte, fondern anf fachveritändige 
Bewertung des Gigentums gründen Sollten. Der 
Steuerwert de3 Grundbejißes bietet hierzu die befte 
Sandhabe, falls aber die betr. Schäßimg jid) als zu 
Iniedrig eriweifen follte, Fönnte jte zum Worteil der 
| Stadt und de3 Grundeigentumsbeiiters entipredhend 
erhböbt werden, Muf dieier Grundlage allein Follten 
Mieteerhöhungen feitgefegt werden, nicht in Bauſch 
und Bogen, fondern zur Sicherung eines beredtigten, 
dem Hauswirt verbleibenden Nettovroiits, Dadurch 
würde aud die Gleichheit zivifchen Holzhäauschen und 
Apartmenthaus, dem Eleinen und dem aroßen Grund« 
eigentumsbefiger heraeitcllit, der Mieteprofit würde 
einigermaßen gleihmäßtg geregelt und die Steuer- 
umlage gerechter geitaltet werden Formen, Gleichzet- 


+1 
un 


ibe den, ſich aufs Neue der Errichtung neuer Heime zu— 
zuwenden, und dadurch der Wohnungsnot zu ſteuern, 
worauf es im Intereſſe der Fortentwickelung Chicagos 
doch in erſter Linie ankommt. Der Stadtrat ſollte 
daher fortfahren, den einſchlägigen Fragen auch in 


Zukunft ſeine beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden. 


Nahrungsmittel für Deutſchland. 


— 
—* 
— 


Eine amiliche Erklärung der Amerikaniſchen Hilfs- 
verwaltung. 


Die „Abendpoſt“ hat kürzlich die Aufmerkſam⸗ 
keit ihrer Leſer auf einen Bericht des amerikaniſchen 
Generalkonſuls in London, Herrn Skinner, 'gelenkt, 
er dem zufolge das britiſche Nahrungsmiutelminiſterium 
ſich bemüht, im vorigen Jahre angekaufte, in der 
Zwiſchenzeit ranzig oder ſonſtwie minderwertig ge— 
wordene Vorräte von ameriktaniſchen Fleiſchwaren, 
wie Schinken, Speck und Schweinefett, cuf das eure— 
päiſche Feſtland abzuladen. Die Befürchtung Tag | 
nahe, daß ein Teil dieſer halbverdorbenen Vorräte 
feinen Meg auch nad dem von der amerikaniſchen Ne» 
giernug in Hamburg für die Verforgitiig bon Deutid;- 
land mit Robrungsmitteln unterhaltnen Sagerhaits 


Die „Nbendpoft“ ijt heute in der ehr erfreulihin 
Cage, diefe Befürchtung zu befeitigen, und zwar auf 
Grund einer amtlihen Erklärung, die ihr auf ihren 
Wunih von der „American Relief Nöminifiratton, 
European Children’3 Fund” in nahitehenden Worten 


Zunächſt geſtattet es ſelbſt Hausbeſitzern, die ihre, 


tig aber würde anlagebereites Kavital ermutigt wer⸗ 


finden wiirde. | 


enbpoft, Chicago, Kreitag, den 9. April 1920. ' 
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R 
77 morgen dit, 


Dein Müfien und bein Mögen 

Die ftehn Fid oft entgegen; 

Du tuft am beiten, wenn du tuft 
Nicht was da willft, nein, waß du mußt, 


An Montreal überlegen die Jungge— 
iellen fich gegenwärtig, ob fie dem 
Steuerfolleftor $10 bezahlen und Ie- 
Dig bleiben, ober dem Heiratslizens⸗ 
GElerf $5 entrihten ımb heiraten 
follen. Ra, ja, wenn man nur toilßte, 
was dad Fleinere bon diefen beiden 
Uebeln iſt! 

Der vormalige Staatsſekretär Lan⸗ 
ſing und Leſter H. Woolſey, bisher 
Solicitor“ im Staatsdepartement ha⸗ 
ben zuſammen eine Anwaltbfirma ge— 
gründet. Wir prophezeien, daß die 
Firma Lanſing & Woolſey bald zu den 
geſuchteſten Rechtsberatern großer Kor⸗—. 
porationen gehören wird. 


„Kommen Sie 'rein in die gute Stube.“ 
„Früher nahmen wir unſere Gäſte 

in den Varlor — jetzt führen wir ſie 

in den Keller.“ (Life“.) 


„Junges Mädchen ſoll geſtanden haa 
ben, daß ſie einen Diamantring geſtoh⸗ 
len habe, um ſich für deſſen Erträg ſei— 
dene Unterwäſche kaufen zu können“... 
Seidene Unterwäſche ſcheint für manche 
Frauen wichtiger zu ſein als irgend 
etwas anderes in der Welt... 


Pfeifchen? 


„Bei einer Verſteigerung in Frank⸗ 
Br a. M. wurde ein Poſten Seegras, 
er mit 500 M. veranſchlagt worden 
war, als — Tabakerſatz um 3200 M. 


verfauft. Diele „Mifchung“ foll bei gez | 


mohnheitsmäßigen 
fehr beliebt fein... ”. 
(„Berliner Tageblatt.“) 


Daß der Prophet. nichts, aber fon 
nar nicht in feinem Vaterlande gili, 
hat Willtam 9. Unberfon, Staatöfuper« 
intendent der New Porfer „Antis 
Zaloon:League“, erfahren. An der 8, 
Ward in Monkers, in der William 9. 
Anderfor wohnt und am Wahltag feine 
Etimme abgibt, haben nämlic) die Bür- 
ncr im Verlauf einer von „Yonkers 
Herald“. abgehaltenen Brobe-Abftims 
mung. mit 114 zu 1 gegen Die PBrobibis 
tion geitimmt... 


Matratzenrauchern 


In Paris koſtet, wie depeſchiert wird, 
eine Kirſche 86... Teuer, ſehr 
teuer, aber Paris' Apfel kam noch 
teurer zu ſtehn... 

Das Bett auf dem Friedhof. Suhl! 
er mweih, ioie aberglänbifch die duns 
lelfarbige Bevölkerung des Südens iſt, 
kann ſich vielleicht eine Vorſtellung ma—⸗ 
chen, mit welchen Gefühlen dieſer Tage 
eine Anzeige in einer Zeitung in Ala— 
bama geleſen wurde, in der es hieß: 
„Neger geſucht, der gegen Bezah—⸗ 
lung von 850 eine Nacht in einem 
auf einem Friedhof auͤfgeſchlage—⸗ 
nen Bett verbringen würde. Die 

Lagerſtätte würde auf einem friſchen 

Grabe errichtet und zur Milier⸗ 

nachtsſtunde müßte das Beit be— 

ftiegen werden. Die Beine miühte 
fih der Mann feifeln Talfen, jes 
doch würde ihm ein Revolver zur 

Verfügung geitellt, den er gebraus 

chen Tönnte; falls ihn Räuber wäh. 

rend der Nacht, Die er allein auf 
dem ?friedhof zur verbringen hätte, 
anfallen toirden. Am Morgen 
würde ein Vertreter unferer Dei: 
tung die Feffeln Iöfen, worauf der. 
beireffende Meger uns feine 

Empfindungen während der Nacht 

zu ſchildern hätte. Dieſes Expe— 

riment wird zu wiſſenſchaftlichen 

Zwecken unternommen.“ 

Vielleicht würde auch ein Weißfarbiger 
genügen! Wollen Sie? — Rir| 
ſelbſt verzichten zu Ihren Gunſtenl! 


Das entſchuldigt alles! 


Theodore Finneh, Youngstown, ©., 
gegen den eine Beſchuldigung wegen 
Auto-Raſerei erhoben worden war, 
wurde unter ſuſpendiertem Urteil ent⸗ 
laſſen, nachdem er zugegeben hatie, 
* : s B 
daß er zu fchnell gefahren fei — aber 
ex härte gerade bon cinem zu bermie: | 
tenden Haus gehört, und da habe er! 
e5 eben laufen lafien, twa& da3 Zeug | 
hielt, um der erite am Rlaß zu fein. | 


250 Tonnen Zuder, die nad) drüben 
geidhielt, aber dort nicht verfauft wur⸗ 
den, find wieder in Nerm Norf angelangt. 


Wer die Transvportkoſten ſchließlich zah⸗ 


len wird, iſt leicht zu erraten. 

Die Franzoſen werben in dem bon 
ihnen beſetzten deutſchen Gebiet emſig 
für die franzöſiſche Fremdenlegion. Da— 
bei bedienen ſie ſich der bekannten 
Schliche und Pfiffe britiſcher Werbe— 
offiziere, indem fie erit junge Leute 


Die Leipziger Melle. 


Bon Arno Boigt. 


Leipzig, 6. März 1920, 

Leipzig Tieht heute aus wie ein 
Ianzjaal nad dem Felt. Austehr. 
Die Ruhe fehrt allmählich wieder 
über unfere nüchterne Arbeitsſtadt 
zurüd, nachdem fie fich willig zum 
Stelldichein für mancherlei Erſchei— 
nungen geboten hat, die mit gut bür— 
gerlicher Tagesarbeit nicht immer 
ſehr viel gemein haben. Die Meſſe 
iſt für Leipzig ſtets eine Zeit äußer— 
ſter Anſpannung, unſere gute Stadt 
muß höchſten Anforderungen gerecht 
werden und iſt dabei doch ſo garnicht 
vom Stile eines Weltplahes. Das 
beweiſt am beſten immer wieder die 
ſtaunende Anteilnahme der Leipziger 
ſelber an der Meſſe, die ſich von ihr 
wie von einem Volksfeſt ſchaukeln 
laſſen. Aber dieſe Verwunderung 
über die Neuigkeiten der Meſſe iſt 
auch ſymptomatiſch für den Charak— 
ter der angebotenen Waren. Je grö— 


hßer nämlich das Staunen der Bür- 


Angebot von den praktiſchen Tages— 
bedürfniſſen. Und das iſt diesmal 
ganz beſonders der Fall. Eine Mit— 
teilung des Meßamts für die Preſſe 
ſagt ganz offenherzig: „Luxusartikel 


Anzeichen deuten darauf hin, daß die Gerichte ſchon Wie geht's euch, Aller, ſchmedt das zu höchſten Preiſen nahmen in dem 


Geſchäft einen breiten Raum ein.“ 
In der Tat, wenn man durch die 
Meßpaläſte ging — die Muſterhäu— 
ſer heißen nun einmal ſo — machte 
es einem manchmal das Herz ein we— 
nig beklommen. Was vermittelt denn 
eigentlich unſer Handel heutzutage? 
Man ſehe ſich die erſte beſte Bürgers— 
familie aus dem eigenen Bekannten— 
kreiſe an, z. B. eine, wo das Ober—⸗ 
haupt 15,000 Mark verdient. Von 
den Dingen, die hier feilgeboten wer— 
den, können dieſe Leute ſich kaum 
etwas erſtehen. Die Preiſe ſind ge— 
radezu fabelhaft. Der Bürger mag 
ſich darüber hinwegſetzen, weil dieſe 
Artikel ja doch keinem ſeiner Be— 
dürfniffe enigegentommen, Aber 
wobon foll er biefe befriedigen? Und 
tie fol die große deutfche Induſtrie 
fi) tamit abfinden, Lurusartifel für 
die Welt zu fabrizieren? Das find 
die beiden bebeutungsichiweren Trra- 


ger ift, um fo mehr entfernt fi) bas | 


| 


gen, bie einen beim Durkhfchreiten 


der Muftermeffe nun einmal nicgt | Mer 


loslafjfen. Es ift ein Riefenbetrieb, 
Der berüihmte Apfel, der jtet3 dabei 
fein muß, wenn einem Berichteritat= 
ter nichts Dümmeres einfällt, Tann 
in der Tat faum zur Erbe. Eine 
Menſchenmenge, die einem Drittel 
der Leipziger Bevölferungszahl ent: 
fpricht, ift zum Schauen, Anpreifen 


und Einkaufen jtändig auf den Betz 
nen, Uber wer jchafft ven Menfchen | 


Kleider, Sayuhe und Nahrung? — 
Diefe Frage beantivortet die Meffe 
nicht, 


Surrogat ift. Und zwar ein Sur: 
rogat von höherer Art, al3 dem All: 
tagöbebürfnis entfprähe Wie bie 
Nahrungsmittelgefchäfte von Delita- 
teffen ftrogen ımb in ben Reftaura= 
tionen die ausgewählteſten Sachen 
zu haben find (die Speijetarten zei- 
gen Meppreife, die den bisherigen er- 
fahrungsgemäß nur fchwer Ivieder 
ben Blaß räuınen!), fo fhimmert auch 


ganz Keipzig im Lichte nicht nur vielmals, 


verſchwenderiſch erleuchteter Schau— 
fenſter, ſondern auch die Beleuch— 
tungsmittelinduſtrie macht ſich mit 
ihren rieſigen Salonſtehlampen und 
Batikſchirmen diesmal ganz beſon— 
ders geltend. Aber wir möchten gax 
ſo gern etwas mehr Kochgas haben 
und wären ſo zufrieden, wenn in un— 
ſerer engen Zelle wieder eine Petro— 


leumlampe freundlich brännte! Wir— 


wiſſen nicht mehr, wie wir unſere 
Kleider immer wieder zuſammen— 
fliden ſollen, und die Meſſe bietet 
Babykittel für — 400 Mark, wohl— 
gemerkt: Händlerpreis und freiblei— 
bend! Wir möchten unſeren Kleinen 
ſo gern eine Puppe kaufen. Auf der 
Meſſe ſtrotzt nur alles ſo von allen 
möglichen Entwürfen. 70, 80, 100, 
150 Mark zahlt der Geſchäftsmann, 
und wer das Doppelte anlegen kann, 


J 


Und darum wird man den 
Gedanken nicht los, daß vieles nur| 


! 
| 


hebung der Verlehrsſchwierigleiten. 
Und darum iſt es auch nicht ange— 
bracht, heute das hohe Lied der Meſſe 
zu ſingen. Es kann doch niemand 
im Ernſte glauben, daß wir auch hier 
mit „Stimmungmache“ etwas errei— 
chen können. Das Ausland kennt 
unſere Nöte ganz genau. Milliar— 
denumſätze in Leipzig beſagen für 
unſere Volkswirtſchaft ebenſo wenig 
wie der ganze Meßtrubel in Klein— 
Paris — Gott ſei Dank — für un— 
ſere Kultur irgendwie ausſchlagge— 
bend iſt. All das kann höchſtens als 
Auftakt gewertet werden. Wenn wir 
wir wieder Kohle, wenn wir Ibieder 
Erze, wenn wir wieder Baumwolle 
haben, wenn unſere Lokomotiven erſt 
wieder aus den Reparaturſchuppen 
hervorkommen, erſt dann wird der 
Meſſe als dem Umſchlagsplatz des 
Geſchaffenen wieder eine ſolide Be— 
deutung zukommen. 

Man hört glücklicherweiſe genü— 
gend ernſthafte Kaufleute, die ſich zu 
dem Talmi des diesmaligen Meßver— 
kehrs nur höchſt argwöhniſch ſtellen. 
Hier zeigt ſich das Beſte vom deut—⸗ 
ſchen Geiſte: der Kaufmann fühlt ſich 
als verantwortlicher Mittler in dem 
Rieſenkomplex volkswirtſchaftlicher 
Wechſelbeziehungen, aber nicht als 
Händler, der über den Profit nicht 
hinausblickt. Ein ſolcher Kaufmann 
ſpricht von einer „ungeſunden Zeit“, 
weil er, obwohl er perſönlich viel 
verdient, doch nicht den befruchtenden 
Strom herſtellen kann zwiſchen einer 
in ihten Bebürfniffen befriedigten 
Kundfchaft und einer vollbeichäftig= 
ten $mbuftrie. Mit innerem Grauen 
wird ſich der deutſche Kaufmann ein— 
mal der Zeit erinnern, wo er mit 
dem ſchlimmen Worte „freibleibend“ 
operieren mußte. Lieferungsfriſt, 
Quantum, Preis, alles muß freiblei— 
ben. Ein ſolider Kaufmann fühlt 
ſich, wenn er mit folden Brattiten 
arbeiten muß, felbfi nicht wohl da= 
bei. - 

Die Hauptbebeutung der Mejie 
aber dürfte immer bviejelbe geblieben 
fein: das Zufammentreffen von Lie- 
feranten und Kunden. Sir den Rie- 
ſenkomplex induſtrieller und kom— 
zieller Beziehungen, wie ſie ſich 
nach Verträgen und Wechſelordnung 
vollziehen, ſtellt die Meſſe ein ſeeli— 
ſches Moment hinein: man lernt ein— 
ander kennen und weiß, ſür wen man 
arbeitet oder vielmehr mit wem man 
für die Allgemeinheit arbeitet. So- 
fange diefeg Moment bleibt, ijt bie 
Leipziger Meffe vollauf aerechtfertigt. 

(Frankfurter Zeitung.) 
See 


ur 


Kleine Erlchntiie 


Ton Geurg Herrmann, 
x 


Die Geſchäftsfrau. 

Ich hatte eine Porzellangruppe 
zum Kitten gegeben. Dann und 
dann ſollte ſie fertig ſein. Ich kam 
Hin. Da ſtand ſie noch. Nicht mal 
angefangen hatte mar, 

„Ach“, —ſagte ich — „ich ſollte 
ſie heute ſchon abbolen.“ 

„Ja,“ — meinte die Geſchäfts— 
frau — „es mußte in dieſen Tagen 
alles zurückbleibehn 
es iſt leider eine geſchäft— 
liche Störung eingetreten: Mein 
Mann iſt an einer Lungenentzün— 
dung geſtorben.“ 

Der Prinz. 

Ich ging mit einer Dame der 
Geſellſchaft über eine Kurprome— 
nade. 

„Ach, ſehen Sie 
Dame entzücht, „das iſt ja der Prinz 
Egon Ferdinand,“ und zeigte auf 
einen kleinen ſiebenjährigen Flachs— 
kopf, der vor einer ältlichen, ſtock— 
dürren Erzieherin die Kurprome— 
nade hinuntergetrieben wurde. „Er 
iſt erſt heute früh hier angekom— 
men.“ 

Ein Prinz. Ein richtiger Prinz. 
So etwas fommt für 
doch nur in Märchen und Geſchichts— 


ta 


nur! rier die 


Lüchern vor. Ih in zugeben, dap | 


sd) bedaure | 


unſereinen 


— 


fen möglichft Mar und furg gehalten, 


umfchlag mit dem Bermerd „gür den Brieflaften“ verfehen fein. 
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Briefkaiten. 


Anfragen müffen den -Namen und die Übreffe des Frageitelferd fra» 
gen. Auf Wunfch mird die Untivort unter einer beliebigen Göiffre erteilt. 
Schriftliche Anfragen, die fi auf Mechtsangelegenheiten beziehen, werben 
vom Nechtsberater des Vrieflaftend, Anwalt Fred Blotte, Zimmer 920 im 
Unity- Gebäude, 127 NR. Dearborn Etr., im Brieflaften unentgeltlich bes 
antivortet. Eolche Anfragen dürfen aber nicht an Anwalt Plotle bireft, fon« 
dern müfjen an die „Abenbpoft“ eingefchiet werden. Alle Anfragen müſ⸗ 


deutlich gefchrieben und der Brief» 


* 
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A. F. — Sie können Tabak und Zigarren in 
beliebigen Mengen, das heißt bis zu elf und, | 
im Roftvafet nah ver Aſchechoflowalei ſchicken, 
or Schrotegerfohn wird aber Zoll darauf bes | 
zahlen müffen. Wie Hoch diefer ift, Fönnen wir 
Ihnen nicht ſagen. | 

Joe H. — Gegen die Beröfientlihung einer 

| berartigen Anzeige ilt nichts einzuwenden, Sie 

müjffen aber bei der Führung des Gelhäftsı 
aufpaffen, da Sie nicht mit den Boltgelegeit 
in Stonflift fommen. Sollte bie Austunft, Die 
Cie zu geben vermögen, Ihre Kunden nit be» 
friedigen, fo Fönnten diefe Sie wegen Mib- 
braub3 ber Noft zu beirügertfhen Siveden aur 
Rechenſchaft ziehen. 

A. M. — Sie müſſen das Schmala nicht 
„born dem Herrn Bundeskommiſſär“ unter— 
fuchen laffen. Obgleich die „Abendpoſt“ die 
Zachlage ſchon fo vit erflärte, haben Sie fie 
offenbar immer noch nicht begriffen. Cie bürs 
fen nur Schmal- kaufen, das fi int Drininals 
bebälter befindet, und müffen darauf fehen, 
daß diefer den Bundesfteinvel träge. Machen 
Cie das Paket nabezır fertig und tragen Sie 
c5 zu einen Bundesinfpellor, welder ba 
nicht das Schmalz unterſuchen, ſondern nur 
feſtſtellen wird, ob der beſagte Stempel vor— 
handen iſt. Iſt dieſes der Fall, ſo wird er 
eine Marle mitt der Aufſchriſt „Zur Ausfuhr 
zugelaſſen“ auf das Paket tleben. Die Lifte 
der Bundesinfſpeltoren wurde wiederholt in 
dieſer Zeitung abgedruckt; zwei der Firxmen, 
bei denen Sie einen ſolchen finden, ſind Oscar 
Maher & Bros. Sedawick Eier, und Peethoden 
Plaͤce. und Arnold Bros. 660 W. Nandolph 
Eir. — Eie Tannen die $5 tn einnefhriebenem 
Priet nah Deutichland Ihiden. Ben tekigen 
Wechſellurs nach ſollten Ihre Unachörigen 
etwa 250 Mark dafür erhalſen, die deuftſchlän— 
diſchen Banlen pflegen aber im allgemeinen 
a weniger zu bezapkn, al53 man bicv er» 
haft. 

LM. — Dem ilt ber Sohn Ihrer Chiwefter 
bet der Echeidung denn Aaugefprohen worden, 
ihr oder dent Gatten? Cie Schreiber, dab ie 
bor Eehnfuht nah dem Jungen bergeheint, aber 
nicht miffen, ob er fi; bei fetnent Vater aufs 
bält oder fonft irgendioo. Wller Mahriieine 
Iichfeit nah wurde dod bei der Echeidung 
Terfüguma über ibn getroffen. Iſt dieſe außer 
Acht aelaffen worden, fo fönmen Gie dei dem 
betr, Gericht Belhiverde führen ımd beranlaß 
fen, dab ex zur Celle gebradt wird. 

Frau Br — Wem Cie Yhr adtjähriges ! 
Aind don Ungarn bierberfonnneit Iafien mellen, | 
fo fraat es fi zunäcdft, ob Cie amerifanifce 


zi 


Vüraerin find oder nickt, ind e cd nicht, 
fo raten wir Ihrem, fi) ogıre VBerzug das ſog. 
erſte Papier ausſtellen zu laſſen. Dann wers | 
den Sie fſich an das Staatsdebartement in 
Waſbington und bitten es untier Darlegung 
des Sachverhalts entweder um einen Vaßk für 
das Kind oder um eine an den amertlaniſchen 
Vertreter in Ungarn gerichtete Anweiſung, den 
von der ungariſchen Regierung auszuſtellenden 
Paß zır bifieren. Tas Rote Sireus hat mit der 
Angelegenheit niht3 zu fun, Das Eifenburger 
MRomitat gehört nach wie vor zu Ungarn. — 
Viecleicht in es das Befte wenn Sie fich an 
dein Banks und Vafſagegeſchäft wenden, das 
I fveziell mig ungariſchen Angelegenhbeiten Ve— 
Iſcheid weiß. Dieftes vird, natürlich gegen ent 
ſprechende Veraütung. auch den Br 
Waſhington für Sie ſchreiben. 
Hermann T. — Ihr Eingeſandt, In welchern 
Sie ſo warm für Thomas R. Caipers eintre— 
ten, gelangte erſt Mitſwoch am ZTage nach der— 
Wahl, in unſere Hände. 
es zu ſpät abgeſchickt. Der Voſtſtempel be⸗— 
fagt, daß es Montag abend 6 Uhr aufgegeben 
wirde. Wäre unſer Poſtdienſt nicht ſo wife, 
rabel, ſo hätten wir es Dienstag erhalten müſ— 
ſen, es hätte aber auch dann leinen Zweck mehr 
gehabt, va die Zeitung ia erſt nach Schluß 


Offenbar baltın Eie| 


ver Stimmfälien den Leferr zuaneitellt tourbe, i fenerieft zır machen, 


nm, Here Gafrers tit ja auch ubne Dicfes Ein- 
gcefandt glänzend erwänlt worden, 

“,%8B., Florida. — Tas die N , 
Zeitung Ihnen mitteilte, fie werde Ihnen für 
den eingefandten Bollar da3 Blatt nur auf 
zwei Monate ichiden, obaleih doch der Mbon: 
nemenisprei3 auf nur M, 7.50 das Siertel- 
jabr angegeben ilt, bat amet Gründe. Grirend 
baben alle deutihländifhen Beitungen, Zeit 
[öriflen ulw. anna bedeutend erböhte Aırdland- 
preife, zweitens müffen Cie aber auch das 
Borto mit in Rechnung ziehen, 

J. F. — Cie lünnmen nit andered tun ald 

I warten. Bor der vffiziellen zsriedensichlic- 

| Bung werden Yeine Neihsdeutfhen eingebür— 

| gert, eö-fei denn, dab fie bereits zivei Jahre 

| dor Eintritt der Ver. Etaaten in dent Krieg, 
alſo vor dem 6. April 19185, das erſte Papier 
erwirlten. 

C. W., Hammond. — Es fragt ſich, ob ber 
Netrefiende die ojjizielle Baulinie überſchrit— 
ten bat oder niht. Cind die Jnbabder der üb» 

ı rigen Häufer freiwillig eine acwiffe Strede 
bon dieſer fjerngeblichen, 
nice geswungen, eben da3felbe zu fun, ganz 
glei, ob das gute Nusfepen der Strabe var» 
unter leidet oder nicht. Ttellen Cie im Ciras 
Benanit don Hammond Nahforidungen art, 
Peter H. — Durd die Einhürgerung werden 
and die minderjährigen Kinder Vürger. mit 
aber die bolljäbrigen. Da Ihre ältefte Zochter 
zu ber Zeit, ald Cie Ihre Bürgerpapicre bes | 
famen, bolliährig war, ift fie niht mit einge | 
| büraert worden umd muB de2balb bie nötigen 
Papiere erwerben, 

John F. Den letzten uns vorliegonden 
Zahlen nach (1910) hatte Luxemburg 250,801 
Einwohner. 

|, 98. — Mufter ohne Wert, enalifh „Can | 
ple3 of Merdhandife”, fönnen nur bon ben 
beir. Fabrifanten ımb Kaufleuten verſandt 
werden und dürfen nicht mehr alö fehs Unaen 
wiegen. Es ilt alfo nicht angängig, bak Cie 
ein Pfund Star Tabaf ald Miufter ohne Wert 
nad Deutfhland ſchicken, wohl aber lönnen 
Sie es als Voſtwalet dorthin fenden Als 
Liebesgabe wird es aollfrei eingelaſſen werden. 

Joſeph G. — Was das tſqechiſche Blatt am 
2. April meldete, war ſchon vor mehrexen Mo— 
naten in der „Abendvoſt“ zu leſen. Es heikt 
in dem Artikel, daß geweſene feindliche Aus— 
länder. Deutſche. Oeſterreicher und Ungarn, 
ohne beſondere Erlaubnis der amerilaniſchen 
Regierung in die alte Seimat zurücklehren Fürs 
Sie bedürfen dazu nur eines Palſes ſei—⸗ 


tens d | 
Konfulats; außerdem haben fie den “Beweis 
sw liefern, daß fie alle ihre Verpflichtungen 
gegen die Ver. Staaten erfüllten, das heißt, 


icf nad, 


Diebe sur Recenfchaft zu ziehen. -- © 


er fhiveiseriihen, besi, des Ihmebilhen !'raft heiteht, 


RR. — Auf Eeite 276 und 277 be3 Yaffie 
fizierten Telephanadreßbuches finden Sie unter 
der Rubrit „Engravers“ eine lange Liſte von 
Graviergeſchäſten. Fragen Sie bei dieſen au, 
ob ein Lehrling verlangt wird. 

Engen W. — Das ungarilche Komitat Szat⸗ 
mar gehört jetzt zu Rumänien. 

V. L. — Wegen Preisliſten für agusportter⸗ 
bare Häuſer wenden Sie ſich am beſten an die 
Kerr Bortable Houfe Go., 2554 Irvlug Part 
Boulevard, oder Alexander Kumber &o,, 10% 
©. Migigan Ave, Wir felbft Haben, mit des 
Berteilumg besüglider Kataloge nihtd zu tuıt, 
Sollte jid Ihre Anfrage auf vollftändige Baus 
pläne der in der „Sunmtanpoit“ beröffentiich“ 
ter Sausabbildungen bezieben, Taffer 
uns tilfen, und Wie geben Ihnen big’ heit, 
Udreffe, 


Sanfie und Elſie. — Obwohl verſchiedene 
Mittel gegen die Zrunffuht angeboten werden, 
find fie taft ausigliehlip auf die Leichtaläu- 
binfeit des Bublilums bevehnet. Zeunflucht ifE 
ein Laſter, das fſaſt ſtets mir burg Urngen 
wöhnung maßlofen Genuffes geiſtiger Ge— 
tränte hervorgeruſfen und aufrecht erhbalten 
wird. Heilung fanır nur rg werden, 
wenn der Trinker genügend Willengteaft Dis 
ſitzt, dem Mißbrauch der Getränke zu entſagen, 
und nach und nach die fägliche Ration heroba 
fetzt, bis er ſchlleßlich auch auf das verbleibende 
Vnimum vergichten lann. Eine derartige Me⸗ 
thode gelangt auh in fogeyannten Säufer— 
aſhlen zur Anwendung. Die Keelenſche „Seid 
Cure“ foll_fih auf die Tauce nicht Betwapreu 
— Ein Rezept zut — von weitzen 
Silgbüten fteht ung zur Zeit mit zus Berſli 
gung: wir werden 03 jedoh zu erlangen fuer 
und Zonen äufenden. 

A. B. — Welche Nriegditeuer Canada auf 
Whisly erhob, vermögen ſoir Ihnen nicht mit⸗ 
zuteilen, auch iſt uns von Ozeanciſfen, welchs 
außen init Röhrenleitungen verſehen wurden, 
um beim Sturm Oel auf die hocgehenden 
Wogen zu gießen, nidht3 befannt geliworoen, 

rau Therejc 2. — Das von Ihnen erwähnta 
Mittel gegen ben Rheumatismus wurde, vor 
der Kuhn Remedy Co., 1865 Nilwaulee Abe., 
in der „Abendpoſt“ angezeigt. 


Richmond. — Mit dem „Sajettwille hat Ihe 
Freund wahrſcheinlich Sawyersville gemeint, 
das in Macoupin Countyh, Ill. gelegen iſt. 

J. &. M. — NMit dem Anlauf der von Ih⸗ 
nen genannten Bonds übernehmen Sie ein 
gewiſſes Riſilo. Die Geldanlage man eine 
gıte fein oder nicht, Wir Jönnen Ahnen 
da feinen Rat achen, — Wenn Sie in einge 
fhriebenen "rief Geld nah Seutſchland ſchi⸗ 
dei, fo empfiehlt _c3 fi, hödhftens $10 biste 
einzulun, da die Koit Ihnen, im Falle es ver⸗ 
loxen geben lſollte, aicht mehr als 60 ſcweize⸗ 
riſche Francs, das ſind etwa 80, erſebt. Iir 
allgemeingn lauft gan in Deutſchlaud für 
amerifaniſche Dollatrs weniger Dart als bier, 
nicht miehe, mie Ele anzunehmen feinen. Dent 
heutigen Bedfelfurd nach follteh Eis bier 
fir $5 etwa 250 Miarf erhalten. 

a. Eh. — Ein Autogranmm des Komponiſten 
Sobannes Prayınd zu verlaufen, dürfte, hocrum 
Cie einen balbivegd guten Preis dafür haben 
wollen, feine leichte Aufgabe fein, Eie foiltest 
fih mit hervorragenden YRultlern ir Berdins 
dung aut fegen berfiiden, welne ihnen danıt 
bielteiht Sammler bon Autogrammten nanthaft 
machen fönnen. — Wraynts war ein Dambims 
acr bon Geburt, das aber die letter breißig 
Jahre feines Lebens im Fsien zugebradt. i 

P.2. — Cin Sinlitt, der fi) fehr nut zum 


Ansbeſfern zerbrochener ſteinerner Gefähe * 


tet, toird aus 9 Zeilen Ficgelmehl und 1 Te 
Dleiglätte bergeftellt, dem foviel Leinöl bins 
zusufügen tft, dab ci dies Pflafter entfteht, 
Zen zu fittenden Gegnenfjland befeuchter wma 
ſchwach mit einem in Waſſer getancken 
Schwamm und legt dann den Kitt aus Dieſer 
erhärtet erſt nach vier bis fünf Tagen 
x. J. — 3 gibt berfchiedene Verfahreit, Holy 
AS eins der beficit cige 
vichlen twte Ahnen nacltehendes: Maıt veibä 
ein diertel Bed feinen Eand, ein haldes Let 


*⸗ Hamburger | aNedte Holzaſche und dreiviertel Rec geloſ⸗ 
ten Kalt mit Leinöl zu einem zeig, ıunb Bee 


ftreihe damit die Holsgcgenitände amets Hi® 
dreimal, das erfte Mal ne Alm, das zmmeite 
und beitte Mal aber ftarf, worurd das Holy 
unerbrennbar wird. Im Waller rieb Dieter 
Anftrih bart mie Stein und ift Dader audy 
zum Unftreihen bon Wafferbehäitern fegr azıa 
— 6 

‚8, Glybours Ave, — Neseptr genet bie 
Vanzenblage find im_PBrieffaften dee Nbend- 
poft“ und in der „Sonntagboft” bereits me 
sähline Diale veröffentlit worden. Wie mitte 
c3, wenn Eie beide regelmäßig burdifehen, ud 
fi folde Ammeilungen ausfhneiden und. ig 
ein Tleines Bud Meben würden, die Ihnen des 
uffbewahrens wert erfheinen? Mit Nickficht 
auf andere Lefer und dem beitchenden Papiers 
mangel Tönnen toir dba3 aleihe Nezent niit 
immer toiederholen. Mlfo: Giehen Eie eine 
tochende ſtarte Alaunlöſung übergil him, vo 
Sie Wanzen berinuten und Cie werben hei 


| mebrntaliger 9 t icles Mi i 
jo ift er baburc| — — Anwendung dieſes Mitlels finden, 


‚Ungesiefer tatfählih abgetötet ift, 
Auch Eifigfäure bermittelit einer Glastpripe 
beriwendet, ilt fehr wirfam. Das fogenannte 
Snfeftenpuider ift meiltens heutzutage derartig. 
berfülfcht, daß e3 nur wenia Wert bat. Natürs 
id muR itberall die gröhte Reinlichteit Heobaci# 
tet, auch Zugluft möglicit yäufig berbeigefühst‘ 


werden, 

sis WM. — Tie eingefhrichenen Polefe a 
berfiegelit twird nichts nügen. Die Benfar wird 
ſich nicht daum lümmern, und bei 
lichen Durcheinander, das brö 
bexrſcht, iſt wenig Ausſicht 


en enifeks 
ben no immer 
berhanben, etivaige 
tihtung wird in Preußen durch Ent 5 —* 
vollzogen. ß — 
„Io⸗e R. — Der Poltpaktewerlehr mit Ungarn 
iſt immer noch nicht wieder aufgenommen Yvore 
pen, Sie Fönnen alſo mit der Voſt keine Shube 
dorthin ſchigen. Wohl aber mit bder Erbreß⸗ 
geſellſchaft, welhe Ihnen auf Befragen die 
Raten mitteilen wird. — Pie deutfhe Süße 


nummer 37 entfprict der nmerilanifhen Kr, & 


(Sranenfhub). --- Der arößte Keil des -Komie- 


tatS Zorontal gehört jegt zu Nugoflawier. 


* * * 


Bcantwortete Rechtsfragen, 
an dB. P. — Die Ende fit febr einfach. 


5 


wr 
Verflagen Cie die Reinigunasanftaft; fie miın 
daum gezwungen werden, Nhnen den offenbar 
verloren gegangenen Kragen azu erfeken 


A. B. — Wenn lein ſchrifeliger Mielsfone 


ſo iſt der Mann Mieter von Mo— 


not zu Monat. und che der Haustwirt ihm zu 
Mussiehen zwingen fann, muB er ihm ehe ai 


vermag feinem Kinde das Spielzeug 
zu erftehen, Ueberall dieſelbe Er— 
ſcheinung. Weniger wäre mehr. 
Darum möchte man manchmal bitier 
werden. Das kann ja nun doch nie 
und nimmer das Letzte ſein! Höch— 


breikia Tage lautende fhriftlide Abnbigum 
perfönlih ‘übergeben. 

Alter Leier. -- Sie und Ihre Frau finh ges 
meinfam haftbar für die CHuld, und Kr Sarg 
fanı zur Dedung der Ehuld verfauft werden. 

MM. — Den Grindbelib der Sram erden beten 
Stinder, Doch erhält der Mitiver den Wilmers 
anteif daran. Hat der Mann zu Lebaeiten der 


— * | i Eintommenfteuer bezahlten 

* Ser: höher Ichfır | de fie ihre Einfomm ö Bi. 

mein Herz höher ichlug. h Frank T. -— Schreiben Sie wegen der fän- 
„Hören Sie, granlein,” Jagte der | bereien iu Eregon an die Public Land Dffice, 


Vrinz plötzlich laut, mit einer "zran 9, Nacine. — Bor der Kr 


Lippen führt, öbzlich wie ein Worf in friedliche | in Zordon unter gimftigen Bedingungen frifchen Reis —— verleiten und dann ſie in 
Stäüdte einer anderen Nation einbricht, ohne daß die aus Bangun, oder Zuder in Polen und der en —— 
rigen Mitglieder dagegen geſchloſſen Front machen? ſlowakei von dort vorhandenen überſchüſſigen eigenen * —— —* — — 
zer ungeredtiertigte Cinmarid der Franzoſen in) Vorräten angelauft, aber diefe Käufe haben, wie er- |Celbitadhtung befigender Teutfcher 
rankfurt ijt vorausiichtlich ein Ihiwererer Schlag für | jichtlich, nichts mit der in dem Bericht von Serrn Skin. trinkt mit Vertretern der „grande na= 
die Völkerbundsidee als die ablehnende Haltung de3 | ner erwähnten Angelegenheit zu tun,“ ton“, Deren wahres Gejidht erit nad 
— — — —— Klin: 9 NE ——— R j dem Waffenftillitand fidhtbar geworden 
amerifanifchen Senats. —* er beweiſt ipp und Das amtliche Schreiben enthält auch die folgen- if 
des Vol 8 imme 8 Kauit- a n * — — us 
flar, da; troß des Völferbunt * noch HONEr Da° Saul | den mehr allgemeinen Angaben über die Tätigfeit der | 
recht Geltung hat und der Schmwädere den Saunen dei | smerifaniidhen Hilfsverwaltung“: | 
Stärferen fi} zır firgen hat. at son n —— a 
* Br we 3. sn | „Bir wänichen zu bemerken, daf; die Kagerhäufer 
Die Vereinigten Staaten gehören dem Völker- x _ — — 
—— De :„|der Amerikaniihen Silfsverwaltung, fir die wir 
Bunde glüdlichermweile nidt an. Trotden tragen fie | Naprım. smitteliched verkauf n z G 
mit die moraliidhe Verantwortung fiir das, was die hätfdhen Stinderfe, u > * * ze * or 
Sranzofen in Deutihland tun, weil ohne ihr Eingrei- | FO) onds der amerifaniihen Silfsverwal- 
en Brien ; nn tung“ unterhalten werden, um Perſonen in Amerika 
fen in den Sirieg jene niemal3 in die Sare gefommen | “yes : * 5 * 
* ne Du auf nn SA ... zu ermögliden, ihre Freunde in den fünf Zändern 
wären, aud nur ihren Zub auf deutjäen Boden zu] Seutihland, Ociterreich, 1 * * 
hen. Darum liegt der amerikaniſchen Regierung land, Oeſterreich, Ungarn, Tſchechoſlowakei, 


Stimme, in der Generationen von — 
Militärs nachklangen, und in der Deutihland befindliche Braut und deren Muts nn — TR a ent⸗ 

— sun . ; : er un er 
ftens ein neuer Anfang für die deul- bedeutſam ſchon der lünftige eigene | ser wicht biecher en re an) Muh ader zu dielem Ained’dem Nadlakverkwaie 
ſche Induſtrie Kommandoton fchmetierte, rief CS |remen Normabt teilgenommen baden, fo n er deweiſe in borgefehriebenem Berfahtem-bons 

— Es fehli an Kohle und Rohſtoffen. über die Kurpromenadde hin wie — —— 


Paläſtina. 


rabour 


feiner Vorwahl teilgenommen babe, fo Füns| Toner 
nen ie jept Ihre Barteiangehörigleit ändern) °——" 
. » Zr * en ı und fich mädhfteit Dienstag den vepublifanif&en | 
Aus dem Berliner Nadıtichen. Darum fan man nur wenig produ⸗ über — Kaſernenhof. „Hören, ——— zen | 
Grohe Trauer herrfchte unter den |zieren und zu hohen Preifen. Das | Sie, Fräulein, ich möchte Sie doch Sie mülfen ibn alfa bineinfhreiüen. | — 
Lorele len der Friedrichſtratze; die roie ſchlägt aber jeder rationeilen Indu⸗ mal etwas fragen: Iſt denn das — Ziee Deingen. Ei] Alfred Kerr veröffentlicht Reife 
Mieze war geitorben. In einem Kaffee ſtrie ins Geſicht. Denn dieſe kann Töpfchen immer ſo klein im Schlaf⸗ Burfhen, welde auf dem Eiſenbahnzuge Ihren eindrüde aus Raläitina und ihreibt 
faßen ihre ?reundinnen und feufzten: nur bei fortfchteitender BVetriebzin | wagen?“ Koffer erbraden und fid iertvolle Pen. a 1 u 
„Na, lat man,“ tröftete bie erfahrene | yanrisi4 prime A ; baraus ancigneien, werden, mein man ihrer! begeiitert: „Daneben duftet... ein 
Kaſchemmenminna, „Die Mieze war ja enfität eriftieren, ipeil erit dann bie | Die Holziohlen. die Anklage zu erheben bedürfen Cie feines fremder, beberter, trunfenmadyen- 
3 mn — un eo oben | Herftellungstoften abnehmen. — Ich gehe oft durch eine lange n der Hormer "der Akanthus; umwerfend. Ein 
35 J 3 3 = . NR. u. — ıD DER 7 . mn ın 
uns Milchſtraße ihre Kaffaliere fins zen bie — — m fhallende Unterführung. Neulich | modclmaser bat ihre Geidäftsitelle Ar, 1618| Duell rinnt. Seltjame Vögel jü⸗ 
2 — * W. Madiſon Eir, 5 
enſcheinlich die Pflicht ob, darauf zu achten daß | Polen — mit Nahrungsmitteln zu beriorgen oder en Ge — he “ hi t * abend kappelte da ein kleiner Beneſa Tas fhiveizerifhe Konfulat be, dein im Abendgeſträuch...“ 
Franzoſen dort nicht — die Strän e ihla u. ı mildtätige Schenfungen von Nahrungsmitteln für Reiſeerlebnis. vr — —* Put 2 - = 3 Steppfe neben feinem Vater ber. | Enke: fi Zimmer 916 »eoples Gas Bebäube, Wir fragen uns: nur die Bögel® 
—* - : Be GA. allgemeine Unterftigung zu maden. Das Geihäft V ne alde Frankforde wirtſchaftlichen Nutzen ſtiften. Wenn nd wenn der Mann einen Chritt|"$. 8. — Ihre Nichte in Lobmen muß ſich Nein, Alfred hat nicht Ulles geſe— 
Denn jeder von den Franzoſen verübte Frebel — und 368 a ne Seikiifon —— 2 on eme alde Üranfforder, man baber auf ber Meife fo viele] yakı, nnılte der Junge zivei neh. | von der ıöchefinmatiigen Menierung cinen | han! 
er — — — —— geſehen don einem Zleinen a Br Er us: Unn wie id in Münde' gem Bahnhof |Ausfteler mit fattem Lächeln fagen | nen \ 5 ee a an fein Dia Slam, Des Affen in den .Morgenpalmen res 
anderer Städte bildet einen derartigen Frevel — er a uhr : ött: „€ ioben En 1 _ a ren in . x 
wärst felbfiverftändlid; aud) den gu * uf — —— —— zurückbehalten wird. Falls ſich | 2 fah id; mit Sadiende Aa en > 24 Rd „Hör dad“, — rief der Sunge— | Ahrer Landung bier wird mid im Äyege —— * — 
— Franzof hrer Machtitelfun aus dieſem Fleinen Mehrbetrage -ein Gewinn heraus. '8waa Yume, dic mit biel — —— f m beit. RR wi . Sie Bliemhe duften, 
* m % — * ? ı heraus. | Sie 4 Jdeine Füße ſagen immer „Max.. — Ele Innen, ven € & 
ee den. Srangofen zu ihrer Mactitellung am | zer fo wird diefer ganz d : inderfonds überwie- Sich gegenſeitig verhaage. fann biefe Zuftiedenheit nut vem © Be | »..“ und mei | geufchtand reifen, 10 die emimlanilges Geid Das tote Meer macht in Baiffe und 
Mbein verholfen hat. Ein ſchatier. nachdrüdlicher ud Für di a ——— privatwirtſchaftlichen Standpuntte | Mar... Mar. . War. . ‚um MEINE mitnedmen, wie Cie wolien  _ I madt in Sauffe. Ebbe nie wohr® 
toteit der Bundesregierung gegen da8 eigenmächtige| yo pe * “ = erunferjtüsung in jenen SÄN- Mn wie in Berlin ih mit kiehnem Sat |auz berftanden verben. Wir wollen | übe Sagen immer „Bappa.. |, Jaum Sn Bon Tre Baden bie Man Eder Mich ftehn der Rötmeshahıe 
orgehen Frankreichs md megen die von den Sene- zer berwandt werden, fo dab jeder Cent: diefen Län |Dem D » Zug war entftihe, car nicht fhmarz fehen. Der Neid: | Panda... Papba.. Yabba, | lngaen gelangen, erfahren Cie bon der Zamı| „11d der Veilhenitod und.d * * 
alnegern in den Straben Frankfurt? verübten Bett dern zugute kommen wird. |Ta sawe swaa Buwe am Bahnheiplag |}, 1b bie Dielgeftaltigfeit des] „Unfinn,“ fagte der Vater ernit. | biergefellinait. Tie Aeiletoute mird dom pen). Veilchenſtock und der Tul⸗ 
galnege <irapen Frankfurts verübten Bar⸗ Die Rinderernährn a a © Sich Prichel, ganz ferchterliche. um und die Vielgeſtaltigteit de | Regierungen bez beireff. Länder genau vorge: | penjtengel beifammen und haben e 
Bareien Scheint demnad am Plate zu fein. die — = * ernä — —— nicht nur auf Angebots ſind erſtaunlich. Bedeu⸗ — — | Bi Bontungszertifttat Gefeires. In der Nadıt ift man niy 
halten De er, ın ie * wir —— unter- Br wie ich dann in Bole fat tungsboller noch erfcheint uns ber | Member of the Associated Pr6S$ | netiben, um daß Sie Vic beim Peginn bes | fiher vor 'm „Natengefchrei“ und 
D r TUMOR Ö ẽſtlan i i j Er. . — — | Weltfrieges beim öfterreihtiben Aonfug mel«| ı „DE mi r 
Erhöhte Mieten. vr —— — un nn mar a En —⸗ der 4 * —* —* | TheAssoeiated Press is »xelusively| beten, bürlie mit, allzufchmwer in bie Bapıaale| am Tag nir vorm „Bogelgefänge“, 
— — | Million Mir . ih i Siran, ligten Kreife und ihr Beſtreben, fi) | entitled to the use for republieation | fallen, aber aß Sie fio, als Sie zum Striegse| Morft mer 'n „Atentzun“ auf Eine 
halbe Million Kinder aefpeift, Diefe m ai hawiwe fidh verfnüppelt. — | N D | dieni eingezogen iwerden follten, teinerten, | Derit Mer 1 „Atentzug“ auf Eins 
Der mit fo vielem Lärm begonnene Fyeldzug ge-| wird ihnen ohne jede em —* —— J twirtfhaftli emporzuarbeiten. er log all news dispatches eredited to it wabeldeimiiä Die Groccbun Des amentann | ToNS, 18 er auf Binek wieder herin. 
gen die „Mictewucherer“ und „Rrofithaie“ unter den | und ir haben bielen mildtätie en * —— Zn ne. Boos Holland Tom, — * a u not otherwise eredited in this | (gen, „Rlrgerrechts unmöglih maden. Cie) Ter Pirfh und der Wolf und der 
> BE vs — en re ec... \ J geimnnten P awwe — o Behage! — u ann! ein rga⸗ - | fönnem‘3 ja berfuhen, aber höhtt mwahrfchei ; ; 
Sausbefigern it mie das SHornberger Schiehen|umd Organifationen in diefem Qande tür if ie Zwaa Buwe ſich fait — unn Tab | ni Bm Damien de Mir En paper, and also the local new« pub- | In werden Cie ieinen Griole Kater sei. Adler find pleite gegangen, aber 
la Weniaſtens ſoweit Ehit m |omsur:re x ur ihre gro —8 niſation einer anderen it ſcha 2° | lished herein. Iahu T. und G, Sch. — Ter Artifet „Bollar| der MWeinitof und der Rofenbufch 
Br. i er ie —* * — Mithilfe zu danken.“ De Buckel vollgeſchlage. methode könntie unter den jegigen | und zn wurde beröffentliht, um eine in blieb, und die Knoblauch find e 
S iche Komi ) a a * Bus = : * — 2 | Deutfland weit Derbreitete Aufie a ‚au 
; * "Seit ann swiide Fon ke * —* —— Zie lebten Borte beſtätigen den Ruf, den ſich Zerſchiede ſin die Völker gewiß Umftänben erfolgreicher arbeiten. Die — Sein Wunfd. — Pantoffeheld | drud su bringen. Diele entfprist aber nict große Familie. Der Gideon-Badh 
E ge Streitfä e zwiichen Mie un und Dermietern | das amerifanifche Volt alt das mildtätigite in der Welt | Th als Beowadhter mein id: Ditalität ift ungeheuer, Aber Ieiber |(Artillerift): „Wir haben an unfern . —— weide bie arohe Menge bom plätfdiert mit — Rahın J 
beigelegt, cine Anzahl ‚unverfhämter ‚Rreißtreiber erworben hat. Hoffentlich veranlaßt die obenftehende |Im Beide des Vermöwelns is — man fieht faft nur den einen Pro= | Gefchühen fo ſchöne lederne Ver- acması bat. Man bat nämlich im allgemeinen aufs Sand Li SD ; er 
‚blehgeitellt, und dem Pürgermeifter bie Ligenzent- | amtliche Erklärung aud die Sefer der „Abendpojt”,|Tie ganze Menfäheit einig! dukti : die Arbei ital ſchlü „| in Beutfhland weniger Marl für den Toller) A» and gezogen tt, Ler Dirt 
brerer grabichender Grumdeigentums ng aud Se er „Abendpoſt“, — ultionsfaltor: die Arbeit. Kapital ſchlüſſe zum Schliehßen der Mund⸗ ertaiten als bier, Mur welt» Tatfaen baum fieht —— 
a Semohi e8 suhlzeie geiehliäe Biob- | kamen Arch safe bon Gdieds auf bab Kam “ [ift nur in ber allerfabenfgeinigften | ftüde. Wenn fid) nur auch das Mund: | Hi menge Seituug bei irn Mnaben| Kommt, der Wind pfeift tvle ’n Bör 
MB ejeglide Mah-| burger Lagerhaus zu ihrem Teil dazu beizutragen Form vorhanden, im Gelde. Was |tüd meiner Alten mit ei 0u8 ganz bereinzelten | fentjohh, 2 
| ü äßi ö i ' . iner Art oifenbar bat fie aber aus ganz bereinzelten fen obber, es d ert. N der 
mer gegen die übermäßige Schröpfung von Mie- diefer ü "Zeiten beitehen bleibt InKefet die ! „I'm: an e Fällen Clüffe gesogen. die ih aut Die Alle| Lo ver, C> Dotmers. Yu, der Tiche 
ag —— * * für alle en bei et Sonntagpeit | “Imottut, ift Kohle, Rohftoffe und Be! Mündungsdedel” fepliepen Tieke.“ gemeinpeit nit ammenben laffen 1Gott maufehelt! — 
— 
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Anaben haben 
Stern’s Anziige 
nern! 


Wir kennen den Geſchmack bon 
Knaben. 
dieſen Anzügen entgegengekom— 


Wir wiſſen auch, was die 


men. 


Eltern wünſchen. Und wir haben 
verſtärkte Säume und 
Ertra-Dauerhaftigkeit in jedem 


fur 
Knadenanzug in unſerem Lager 
geſorgt. Die Knaben mögen ihn 
leiden. 
leiden. Kein 


s.> 
U a 5 


„Uptown“-Hauptquartier 


für gut ausſehende Knaben- 


kleider iſt. 


| Euer neuer dut 
wird ein Stetſon ſein 


wenn Ihr die hübſchen Steb 
i ion Modelle feht, die wir 
| vorrätig haben, jede Größe, 


Todebanzeige. 4 
und Bekannten die trͤu-· I 

icht daß unſer geliebter Va⸗ 
wiegervater und Grobbaler 
= | 
Rilliam Herrmann, | 
vorit. Carolina Heremantn, W | 
2 61 Sabren 9 Mon, und | 
nt Seren entichlafen iit 

findet ftatt am © 


| 
Kirche ir | 
( it Autos nach de | 
ader, Um ftille Zeilnabme, bitten 
betiübten Sinterdlicbenen: | 
herein Braafih, Albert Hermaunn,Erne FJ 
Branid, Erneit, Walter, Garen und Ü | 
Gorolina Serrmann, Ainder, Gharled 
und Ferdinand Branfh, Cchhivieners | 
föbre, Frau Tora Herrmanır, Schiwic 
rtochter, Nebit Enfellindern, Hrcuns | 
! d | 
1 
} 
| 
| 
| 
I 


T 
dofre 


hit ( 


Todesanzeige. 
Bund Selannien die iraurige Nach⸗ 
liel d unfere 


I 
| 
4ıli.sih l 
Anna Riefing, ach, Kir, | 
hter der berft. Nicholas und HatbrinrAirn) | 
ſt iſt. Die, Beerdigung ſindet Katt am 
30 morgen vom | 
\ =, Yaulina ©tr,, nah Dex 
Et. Auau Kirce, mo eim feierliches Res | 
men 20 zelebriert wird, bon da mil 
Siutos nah dem Wahnbot an AU. und Afbland 
Ure,, dann mit ber Gifenbahn nah dem St. 
Marien Gottesacker. Um MilleTeilnahme bitten | 
Di. trarernden enen: 
Gharles Rieling, Suite, Nicole? Kirn, Frau, 
Matbiita Pirvo, rau Diarn Deruns und 
rau Matbrine Sander, Gr! Nebfi ! 
eamiprern und Schot n 
italien dom Et, Unna 
den bon St, Arancie. © 
11 und Luremburger Bund, 


Hinterbli 


nvilter, 


ü 


en 
. 


Todesanzeige. 
Freunden und B 
daß m 


1 
re »Beraunten, die traurige Rach⸗ 
Tin t ıc gelı Gattin, meine liebe | 

Mutter und umfere liche Togier 

Underlon 

m. im ülter ton 26 

n it, Die Beerdigung | 
ag, den 10. April, um | 

Zrauerbaufe, 3120 N. 2cas 

nach dem Zt. Yucas Fried⸗ 

c abme bitten die nef be— 

irũbte Aiebenen: 

Engene X. Anterfon, Gatte. Elmer. Sobn. 
Marie Gernin, Mutter. Minnie Melshn,Hen⸗ 
rieta Squenecat und Emma Leſin. Sowe⸗ 
Kor. Gut, Zobn und Wilhelm Schuknecht, 
rüber, 2 betr | 

3 | 

Todesanzeige, 
Sreunden md PMefannten bie traurige Nat: | 
zit, daß unfere liche Mutter | 
Wilhelmina Woller, ach. Serle, | 
Gattin des verft. John Woller geltorben it. | 
Die Perrdigumg findet Itatt am Camötag, den! 
ve irrt nadhm., dom Trauerbaufe, | 
e Ade., mit Autos nach Soxeſt 
e Zeiinabme bitien die a 


i 


| 
Alma nd Eito, frau Clara Sullivan, Frau 
Minnie Schule, Fran Emmie Miller, Frau 
Alpina Rohde, Krou Martha Hamfe, | 
bofe | 
' | 
Todebanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
riet, dag mein aelichter Gatte und unfer licher 
Batcr | 
Gart &tein 
om 7. April nah fursem Leiden fantt entfdlas | 
fen ift, Tie Beerdigung Findet fiait am Cams | 
tag. den 10. Mlvril, nahm. 2 UE bom Trauer« | 
baufe, 3538 En. Keaditt Etr., nad dem Mt. | 
Greenwood⸗Friedhof. Um ſtiſſes Deiletd Bits | 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Arte Stein, Gattin. Margaret, Arthur, Henry 
und Edna Stein, Rinder, 
Um nühere Uustunft rufe man YarbB 2622 
auf, 


orT 


I 

1 

Todes«anzeige. | 

Kreunden und NRelannten bie traurige Nad: | 
riet, dab unfere liche Mutter 

Emme Burfharbt 

am 8, April 1920 in ihrer Wohnung, 1262 ®, 

71. Rlace, gefterben ift. Beerdigung Eamdtag, 

der 10. April, 1 Uhr nadm., von 1504 M. 

72. Eir,, nah Mount Hope. Um ſtilles Veileld 
bitten die dratiernden Ainber: 

Marz, Clara, Ella und Gharled, 
Um Eige rufe man Wentwortb 25 auf. 


md wir find ihm in | 


Die Eiteriı mögen ih, | 
Wunder, daf dies | 


| Zrauerbaufe, 5242 &o, Koomis Etr., nad) der! liniom Abe,, na der Drei 


| 
+ 
0 ri 


Fe Erwiegermutter, Groß» und Urgroß- | W 
ı mulfter 
| 4 


und Echiwelter | n 


“> "svane 
‘ Wr a 


yWr 


 Srühlingsanzäge-Tage find bier! 
Stern’s fagen „Willkommen!“ 


Wir entbieten unjer Willfommmen jeden Manne, der fidy für 
ihöne Mode, gute Wollenitoffte — und wirflide Sparſamkeit 
interejiiert. 


srühlingsanzüge-Iane iind hier — und das bedenict Früh— 
' Iings-Spartage find bier für jeden Manır, der wegen ſchöner 
Kleidung nad) Stern’s Tommit. 


„eden Tag machen wir Hunderten von Zeuten die Iatiadıc flar, 
da5 c3 einen Wwirkliden, geiunden Dollars und Cent3 Grund 
gibt für das Kaufen von eritklafjigen Kleidern in diefen großen 
„Uptown“-Laden, imo die Erzeugnijie von Amerifas berühnteiten 
Jabrifanten in riefiger Nuswahl offeriert werden zu Breifen, die 
$10 bis $20 niedriger find, als die jegigen „Xoop"-Breife, Weber: 
legt es Euch — beſucht Stern's. 


Die feinſten Anzüge und Ueberzicher in Chicago, 


35 66 


Offen Samstag Abend 


bis Neun. 


8* 


— — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt. daß meine geliebie Galtin und unfere 
lieve Mutter und Großmutter 


: J 
Tobesanzeige, | 
‚Sreunden und Delarnien die traurige Nadı- 
riht, daß mein gelichter Gatte und unſer gu— 
ter Bater, Eohn md Bruder 

Sohn Tempet jr., \ Friederida Sagert 

(Sohn der bverfimdb. Barbara Tem im Alter bon 78 Qabre am 
Sohr tb, X ra Ten im Alter bon 78 $ n, IL Mom. und 24 Xe 
Bruder dc3 berftorb, Andy Tempel), geftor- | gen felig im Herrn entiölafen ft. Die Neer» 
ben iff, Veerdigung frdet ftatt am Cams | dinung findet fıatt amı Wiontag, dei 1? April 
tag, den 10, April, um 9:30 morgens, bom|ınn 1:30 nahrn., vom Trauerbauie 3611 


nt m} 
sei und 


St. Auguftinus Kirche, wo cin Hodanıt zeles} 31, und Lowe Abe von da mit Aut * 

briert wird, von da nach dem St. Marien dem —— — Un ill ee 

Gottesader, Pig trauernden Hinterblichenen: | bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Anne Tempel, geb. Zcehiowsli, Gattin Ida, | Fris Sagert, Gatte, Fra 5 ö 
Zofeph, Yioned, Ann, Margaret, KAaihrinc, | Sodhter® Sohenn und Sonis zu ame 
Nofcien und Gar, seinder, Nohm Tempel, Gara Sagert, Arthur ımd Elfie Kapp, yrau 
Cr., Yater, Andrew Nohn, Frau Marh Ru- e..o 
Acimann, ran Hathrine Goch, rau Mars | 
narer Neuther, Frau uni Ticihbourg, Se: | 
fdwilter, Rogue Rodelmanı, Kohn Goes, | 
John Reuther und Joſcoh Dieſcboura, 
Schwäger. Frau Anna Temple und Frau 
Ida Temple, Schwägerinnen. 

Mitglies der Et, Anthony Court Ko, 22 
mer 


Verwandten. fria 
Tobredanzeige 
Freunden und Velanıten die traurige Nas 
richt, daB unjer licher Cohn und Entel 
‚ C. Garf Korpfe, 
Ss». | (Enter der beritorb, Herman ımd Senricita 
Ru | stoeple) ant 8. Unrit 1029 geitorben ift. Keer— 
— 8 — digung am Montag, den 12. 
Tode —* nzeig c. mittags, vom Trauerhauſe, S. Bifſhop 
Erſter Eiſenvurger Deutſch Ungariſcher Qran· Sir nach der wang. Frichenetirche 5u 
lenunterſtützungsvereĩn von Chicago, III. Zuſtine Str. von da mit Aırtos nach Kent 
Pr = Den Beawmten u. Mit- | FEreenwvood Friedhof, 
gliedern Die trauxige ten die trauernden Hinterbliebenen: 
ahrimt, des unfer Ber: ! Charles und Ella Koepte, Eltern. 
einsbruder Auguſt und Sttilia Conreb, Großeltern. 
John Rehlling frfafon 
u acttorben ilt. Die Beer | 
a) Diguna finder flat am! 
 ontag, den 12. April, | 
nadım 2 Uhr, dom! 
Zrauerbaufe, 4445 Sbields | HR 
I ne H 


DH E 


oY+ 
., 


Sur Erinnerung 
an meinen „geliebten Gatten und unle 


d-Sriehhof — . ad ren lichen Vater 
glieder find erlucht, fic zu beteiligen, | i Mite Stenger, 
srane Wagner, Rrälident, | J der und beute dor 2 Jahren. am 9. 
— April 1018, entrifſen wurde. 
| ( ı Brichhof, 
| e Mlumen blühen und grüne 
Büume fichen 
Schlöft mein geliebter Gatte, 
Der plötzlich mußte von uns gehben. 
An jenem Dienstag ging die Sonne auf 
und nieder, 
Und unfer Jieber Vater ging und Tommt 
26 Bu wieder. * 
Doch war es woh 8 Hödhlten ! 
=e rdigung findet ftatt an Camstag, den 10. Nas Goit tut Das ift tn 
April, um 2 Uber nadm., vom Zrauerbaufe, tube in fricden! e 
1948, 22, Ztr., nach der evanga.-lutb, Et. a 
Matbine-Rirde, 21. Str, und Hohne Abe 
da nach dem Concordia⸗ Gonesacer. un 


Sohn Simon, Sciretär, 


— — — —— —— — 


* 

Todesanzeige. 
FIrcunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
dab meine geliebte Gattin, unfere liebe 


Hermina Sielaff, geb. Zahlman, 
im Alter von 70 Zahren, 11 Monaten und 12 


Zagen fanft im Herren entſchlafſen iſt. Viel 


Gewidmat bon Gatten und Kindern, 


Zeilnabme bitten dic trauernden Sinterbl 
benen: B 
Ludwig Sielaff, Gatte. Frau Bertha Willer, Fri 
‘ . Mn zen. n x ner . 
August, Herman, Albert und Fran Erneftine : 3 ec ..— , BR 
Mueller, Kinder: nebit Ehmicgerföbnen unn | en meine unbergebligen Ninder 
——— Enleln und Urenfeln, | Albert Grai, 
n Näh e Wegner, € 3 auf it ori 
m Näheres bitt eguer, Canal 443 aufs geitorden anı 9. April, 


Sohn Graf, 
geitorden am 10, April 1919, 


| Shlakt, Lieben, Euer Betthen iit fühl umd 
weich 


und 


Todesanzeige. 
= Kerner Loge Nr, 54, DM. ®, 
Zen Mitgliedern zur Nuhridt, baß Bruder Ahr blühtet und melftet der Nofe glei; 


Chriftian Behm | AS, Ichliefen wir alle fo engelrein ein, 
m m den 7. April, neftorben it, Die | Co möchte do feine Eünvde nicht fein, 
Deerdigung findet ftatt am Camdtag, den 10. | Gute Naht, o treue Mutter, und eine nicht, 
April, nahm, 3 Uhr, bom Xrauerhaufe, 5442 | DD auch zu früh unfer Heincs Auge bricht; 
N. Raulina Efr., nad dem Montrofe-sriedhof, |, ch" wohl, berzliebfter Vater mein, 
— Tie Beamten find gebeten, ih um 2 Ubr | cher den Eternen gedenten wir dein, 
in der Rogenballe, 1800 N. Galfted Ctr., zu | Gute Eltern umd treue Gefchtifter, 
verfammeln, um dem Beritorbenen bie legte! In einer befferen Welt fehent wir und wieder. 
Chre zu eriveifen, ae Vribling lehret — 

9. Mueller, Träfident. Und Ihön die Plumen blübn, 

Im. Bi — Tod ibr lommt niemals wieder, 

Em. Zimmermann, Eclretär, | Exrer Frühling ift dabin, 


Wir werdet Eurer Ttet3 aebenlen, 
Tobesanzeige. 


Freunden und Befannten bie traurige Ma | Eure trtuernden Eltern rant unb Fanny 
richt, daB unfere liche Mutter ı Grad. — Grant und Rihggd, Drübder, 
Augufta Preußer, geb. Nocning, | fria 
Sattin des veritorb, Edward Breußer, tm Al⸗ == 
tct pon 60 Sahren, 1 Monat und 4 Tagen ent | 

— * Beerdigung am Montag, den 12. SS Cingetrofien: WE 

April, 2 Ude nasnt., bom Irauerhatfe, 2541 y . “ 4 

Eliton ve., mit Autos nah Wunders ge⸗. Reue imporlieile März:Nummern 


Um ftille3 Weileid bitten Die trauern. | a. 
nn denticher Tayes-Beitungen 


am Mittwoch 


hof. 
den Kinder: 


Bred Preuker und Gran Minnie Wolas. „on Srankfurt, Beriin, Samburg, Hannover, 


I a Keipzig, Eintinart, Danzig, Wien und ber 
Tod | Ediweis — 10 afiortierte Zeitungen Für $i 
Todesanzeige portofrei, K. 

un ; | AE> Neue Kriegeneihichten, Erzählungen, Ro- 

Gonitentie Loge Nr. 783, A. AEUDNM |" mene, Gertensiner landwirtihaftlidhe und 

en Trüvern biermit au Nachricht, dab | Kohbücer, Tierzudt, Hansdoftor und viele 
Chad. Etein | 


andere intereifante Yücher aller Art. 
am 7. diefe8 Monat3 in ten ewigen Often ab»! KOELLING 


| & KLAPPENBACH 
berufen wurde. Die Loge berfammelt fih am fun 
ECamdtag, den 10, April, pyunft 1 Uhr nadm,, Slenant Sesfine MEBBENEIERR, 


im Zempel, um den Berftorbenen zur Teßten 206 Welt Raudolph Straßze · 
Ruheſtũtte zu geleiten. Mit Brudergrußz: — — — — — — — —— 


ur 8 Meilter vom Etuhl. Zei et di e „Sountagpoft“, 


‚Then Melodien 


Besen der Aufführung 


2 gewordenen Stubenmädchens, dem 


Adendpoft, Chicago, Freitag, den 9. April 1920. | 
(Pie deutide Bühne | a ⏑— —— 


„Der arme Jonathan“, Operette von 
Karl Millöcker, Benefiz für 
Angelo Lippich. 


Spart Raum —Spart Miete Spart Möbel 

Eine gute alte Operette aus der 
guten alten Zeit ilt „Der arme Xonas 
than“ von Millöder, au& der Zeit, ba 
man in Enropa nod) feine Freude an 
harmlos-heiteren Späßen, Witen und 
Meifen hatte und noch nicht angekrän⸗ 
felt war bon moderner Schlüpfrig— 
teit. Zivar reicht dad Wert in mufis 
!altfcher Hinficht nicht an bes belieb- 
ten Operettenkomponiſten beſte Lei— 
ſtungen, „Bettielſtudent“ und „Gas— 
parone“, hinan, aber es iſt dennoch 
mit ſeinen hüpfenden Tanzweiſen, ſei— 
nen Liedern und Marſchmelodien eine 
liebenswürdige Unterhaltung, deren 
flotie, wirklich ſpaßhafte Handlung 
mit den zu fröhlichem Gelächter rei⸗ 
zenden Situationen und Dialogen 
noch ein Uebriges tut, um eine Auf— 
führung des „Armen Jonathan“ zu 
einem erfriſchenden Genuß zu ma— 

en. 
Beſonders wenn beſagte Auffüh⸗ 
rung von ſo annehmbarer Qualität 
iſt, wie die geſtrige im Deutſchen 
Theaier es war, und wenn obendrein 
Angelo Lippich ſeinen Venefizabend 
hat. Das letztere bedeutete ſelbſtver— 
ſtändlich ein ausverkauftes Haus und 
eine beſonders feſtliche und empfäng⸗ 
liche Stimmung im Hauſe wie auf 
der Bühne, ein Umſtand, der nicht we⸗44 
nig zu dem großen Erfolg des geſtri⸗ F 
gen Abends beitrug. Hier fpielte und i S 
fang man mit Hingebung, und bort fi 
wurde ben ganzen Adend hindurch 
herzlich gelacht und Beifall getlatfcht. 
Sp famen alle Beteiligten voll auf 
ihre Rechnung. 

Ar der Gelegenheit, ji) von hitb- 
gefangen nehinen 
ober vom Humor de Stüdes zum 
Laden reizen zu laffen, fehlt «3 
feinen 
Augenblid, jet es bein Iimprejario. 
lied des Quickly, 
merkungen des „bemooſten Haup— 
tes“ Big, dem reizenden Lied 
„Willſt du mein Liebſter ſein“, auf 
deſſen Melodie der Millionär Van— 
dergold ſich ſpäter vergeblich zu be— 
ſinnen ſucht, indem er immer dane— 
ben haut, oder ſei es bei den Klagen 
des armen Teufels Jonathan, dem 
doppelten Selbſtmordverſuch aus 
Ueberſättigung einer- und aus Hun— 
ger andererſeits, oder bei den „vor— 
nehmen Allüren“ des über Nacht reich 


as Sirochler Kodav ilt das neumondiidite Sofa-Bett im 
Markt. E3 vereinigt in fih alle Beqnemlichkeiten einer 
Bettitelfe mit aller der Gleganz eines Parlor-Eofag, Am 
Abend Ffann es fait augenblielih in ein Fomfortables, fanitäres 
Bett von wirklich voller Größe umgewandelt werden, Wenn man 
e3 als Rarlor-Eofa bennst, deutet nihts in feinen Ausſehen 


Gihenholz;, Finiihed in Golden. 


den Zwiſchenbe⸗ 


— — 


A 0 


ier it der gröhte Wert in einer Ehzimmter - Nnsitattung 
H in Chicago. Die Ausſtattung beſteht aus einem knuſt— 
vollen William and Mary Periode Tiſch und 4 hübſchen 
dazu paſſenden Rohrlehne-Stühlen. Hergeſtellt aus echtem, aus— 
gewähltem ſolidem Eichenholz, finiſhed in Jacobean. Der Tiſch 


| Haustapellenduett, dem Grfältung?= 
quartett und vielen anderen Ntums 
| merır. 

| DieTitelrolle gab dem Benefizion- 
ten vor allem Unlaf, fein ganz her= 


gezogen iverden. 


4 Stühle, 


ea ei 


l Berühmte Krochler Kodav Davendort Ausitattung 


N Des Mbends fan das Srochler Bert Danenport umgewandelt werden in ein großes 


darauf hin, daf; es ein Bett enthält. 
und der Scanfelitnhl iind ſachverſtändig gemacht aus echtem 
Die Eike nnd die Yehnen find 
mit imitiertem ſpaniſchem Leder gepolſtert. 
ſtändige Ausſtattung, wie abgebildet, ſpeziell 


Spart Koſten 


, voltändiges Bett 


Das Tavenport, der Stuhl 


or .s# 
Voll— 


94. 


* ur — ® ) LU re " 219 2 
Sehe Riliam nnd Mary Ehzimmer-Ansitaktung, 48-301. Tijd und L Nohrrüdenftühle 
hat eine A8zöllige Tiichplatie und Fann bis zu 6 Fur anf 
Stühle Haben hohe Rohr Banei-Ichnen. 
Eliy-Site find von volfer Bor Konftruftion nnd 
mit echtem fpaniichem Leder nepnlitert. Tiich and 
Speziell marfiert, zu nur 


Die 


86% 


|borragenbes fomifches Talent zu ber 
tätigen. WBefonbers fein Mienen- 
|fpiei war gmwerchfellerfhütternd, und 
da3 Haus erjhütternd mar ber 
Empfang, ber dem fchon tmwieber ein» 
mal hinausgemorfenen armen Jona— 
than bei feinem erften Auftreten als 
Koch und fpäterhin dem allbeliebten 
ıKünftler am Schluß des zweiten 


| Attes zuteil wurde, Die Fülle der 


jauf die Bühne fich ergießenden Ga- 
ben wollte fchier fein Ende nehmen. 


Kreditbedingungen vereinbart an einzelnen Artifeln oder an ganzen Ausitattungen, tie c3 Guch anı beiten paßt. 


1906-1908 WABASH AVE. 
Nahe 20. Strafie. 
Offen Donnerstag u. Samstag abends. 


1901-1911 STATE STR. 
Nahe 20. Etrabe. 
Dffen Donnerstag u. Samdtag abendß, 


822-824 WEST 63. STR. 
Norboftede Green Strafe, 
Dffen Tonnerdtag un. Eamdtag abends, 


3036-3038 LINCOLN AVE, 


Zmiichen Speuthport und Barry Ave. 


Strafienbahnwagen halten var ber Tür, 
Offen Tonnzistag ı. Samstag abenbs. 


654-656 WEST NORTH AVE. 
Nordoitede Orchard Strafe, 2 WIR 
öſtlich von Halſted. 

Offen Donnerstag u. Samstag abendsé. 


5611| 
einigteits⸗Kirche. an 


C. Behm. Frau J. Vaeth, Entellinder; nedſt 


April, 1:30 nadw, Brofeflor, Herr Brückner als polni— 


Um ftille3 Weileid Dits 


Vis auch wir unfere Chritie zum@rabe Ientem. | 


Gefanglih von gröberer Bedeutung | = — — — — 
iſt die Partie des Vandergold, welche modernen Pariſer Koſtüm im zweiten leriſchen Leiſtungen das Publikum 
Herr Schubert recht befriedigend Att eine kleine Seufalion. Sympathi⸗ erfreut und fie darf deshalb wohl 
durchführte, und die zweite tomiſche ſchen, höchſt vorteilhaften Eindruch nun auch erwarten, daß ihr einmal 
Rolle. die des vielgeplagten. aber ſtets | machte Fıl. Weiten in Gefang, Spiel vom Publitum eine Fremde bereitet | 
‚unternehmungsluftigen Impreſarios und Erfcheinung als Harriet, Frau ſwird. Und meld größere Fyreube: 
| Tobias Duidiy hatte in Herrn Dieb Yrügner wirkte als „bemooftes fann es für eine Benefiziantin ge- 
‚ri einen bortrefflichen Bertreier. | Saupt“ urfemifch. Aleine Rollen hats |ben, als ein volles Haus an ihrem | 
Ihnen fhloffen fi Herr Hanljig a3 | zen Frl, Amber und Herr Danner. |Chrenndend? Die fleinftädtifchen | 
naempfindenber Komponiſt, Hert Chor und Orcheſter uner Kopellmei— Anſichten von Ludwigswalde und die 
Beniſch als Baſſiſt, Herr Gehring als ſier Chriſtophs Leitung bewährten großzügigen Ideen der Berliner wer— 
DL j Ific, beftens, und auf die fhöne Aus: |den alle Mitwirkenden freffend zur 
‚Tder Graf und Herr Mmbrogio als |kattung Hatte Direktor Seidemann [Geltung bringen, und Frau Eife 
ſchwarzer Diener wirkſam an. wwieder die gewohnte Sorgfalt ver⸗ mann wird ſelbſtverſtändlich in einer 
Frau Berneck als Stubenmädchen wendet. Unter Herrn Diedrichs Spiel- ihrer Glanztollen das Publikum in 
und ſpätere Millioneuſe war geſaug- leitung verlief die Aufführung ſo beſter Stimmung erhalten. „Gtroß— 
lich wie immer auf ihrer Höhe und flott wie man es nur wünſchen ſtadtluft“ wird nur einmal aufses | 
entwickelte nicht geringe komiſche Be⸗ konnte. führt. 
gabung, erregte auch mit ihrem hoch⸗ — — | 
| | Bufh Temple Theater. 


— — — ⸗ — — 


| Um eine Orfältung N zen Purieren, 

| nedme man Xagative Bromo Erinine (Zodleı: 

| Gchorben | BERNIE | ter) fLaxative Bromo Quinino Tablets ) 

— Es Hilft den Huften, Tindert. Das Kontıneh und | 
’ . ' , 3 J un; ; er ter ’ yraır 

| Joachim Peters, Bis Diensfag abend „Der arme Jona- Frtei, die Grlältung. Die Unterteil Ü 

am B. April im 88 Lebensiahre; aclichter 

Gatte von Friedertcke PBeterd, geb, Grebe; | 


. er €. ©. ®rove ( E.W.Grore) auf jeder Ehad- 
than’ anf den Spickplam. 
| Pater bon Albert, Wilbeim, Marlha und Alnta ; 


tel, 80c, 306 | 
! ap2,19,28 | 
De Bro. — Beerdigung am 10, Upril, 2 une | 


Karl Millöders reizenbe Operette 
Inaam., hem Zrauerdaufe. 1154 — — arme Jonathan“ behereſcht für 
PER —— alle verbleibenden Vorſtellungen, | 

morgen abend, jowie Sonntaa nad: | Thomas S’Connor von der auf Mord | 
mittag und abend und am Dienstag | lautenden Anklage entlaſtet. | 


_Tabend, den Spielplan. | Nicht Tchuldige. Go lautet der 
em 9. pri) Am Mittwoch abend gelangt unter Wahrfpruh, den die Geſchworenen 
den Auſpizien des Deuiſchen Unter- des Richters Zeman in dem Falle 
ſtützungsvereins zugunſten der D. A. von Thomas OConnor, einem Bru- 
H. der bekannte tolle Schwankvier- der des früheren Börſenmaklers 
alter „Der Raub der Sabinerinnen“ „Darling Dave“ O'Connor, abga— 


— — — 1.12: — —-- 


Freigeſprochen. 


Zur Erinnerung 


an unſeren lieben Gatten und Beter 
Wilhelm Zieſemer, 

elcher beute vor vier Zahren 
1916, geftorben iff, 


tube fanft in deiner GruM, 
is did Gotted Etimme ruft, 


Rechtsanwalt, Ban 
Geridmet bon beiner Did nie bernchenden 
Gattin Alwina Zieicmer, 


113. April zu erwählen tt. 


Franft Harris, 


Sonntag bormittag 11 Uhr wird 


Iben ben Brübern Franz und Paul | ben. Der Genannte war — | 
bon EC hönthan under Kurt Benifh’ an der Ermordung von Dennis | 
ID. A. EI. ttig: Spielleitung zur Wieder: | Tiernen, Kaffierer der Illinois Zen—⸗ 
Nächfifchen Theaterdirektors Striefe, fein, als diefer fi) am 1. Februar 
‚beihäftigt fein. Sofe Danner fpielt 1918 feiner Beraubung wibderjepie. 
. | werden als Gollwig’ Frau und zog. | 
Medınah empe ter genannt, Wdolf Stoye fpielt den 
— am — 


| —— | gabe. Der Spielleiter felbft wird in |tralbahıı auf dem Bahnhof an ber 
| ‚einer feiner en Rollen, der de3/Randolph Str., beteiligt geinejen zu 
| fei beiten Roll der de3/Randolph Str., beteili I 
Gala-Aonzert 
| . 
| i den Gymnaſialprofeſſor Gollwitz, Der Wahrſpruch brachte indeſſen 
| — — Louiſe Brückner und Ottilie Yınber | O’Connor nicht die Freiheit. Da] 
| gegen ihn vorliegt, imurbe er mieder | und Zadfon Boulevard) eine von ber 
| Schwiegerſohn Meumeilter, und |insGefängniz zurüdgebradt. Außer: | Rationalitt Educational Society 
r ww x c Den Weinhaͤndler Groß ſpielt Paul vielleicht auch eine weitere auf Mord Harris, dem Herausgeber von „Pear— 
. $ . 7 r | 7 E ' P ’ be " 
Sonntag, 2. Mai 1920, Gehringa und defien ungeratenen | lautenbe Antlage gegen ihn erheben fons Magazine“, und Peren Ward 
3 Uhr nachmittage. | Copm James Brüdner. Wnfonften |laffen. D’Connor jol nämlich au über die Frage „Hat das Leben eine 
| “ ſind in dem ungemein luſtigen Stück, an der Ermordung von James Bedeutung?“ ſtaltfinden. Herr Har⸗ 
Zum Beſten der Notleidenden in der das immer ein dolles Haus zog, noch Cherin beteiligt geweſen ſein, der am ris wird die Frage bejahen, Herr 
alten Heimat. beſchäftigt Anna Lofint, Anna Mül- 21. Januar 1919 erihoffen murde. | Marb verneinen. Eintritt $1.00. 
| Rartenvosverfauf beginnt am Mon- ler und Franz Weihflad. | Karten können telephonifch (Douglas 
| tag, deu 12. April. Englands Königspanr ceht nah 11) beftellt werben. 


„Sroßftabtluft”, ein immer gern= 
| geſehener Schwankbierakter von Os— Spanien, 
| Madrid, 9. April. Wie e3 


Ifar Blumenthal und Guitan Kadel- 
Buſh Temple Theater. ſteht für Donnerstag abend einer Depefche aus Santander heißt, 
| er. G. Eeidemanı, zum Benefiz von Frau Johanna Ei- flehen ber König und bie Königin im 


ı Teleybont....» EEE ri i Ru 6 
RR: —— GEROD |von Snaiand im Begriff Spanien  Portagenbe Perfönlichteiten des Ta- 


| 2 ee ſemann, der erſten fomifchen Alten 
| Sonnabend, en 10, April, aben 15: | Enf mist. . Ins 6 9 F 
unſeres Enjembles, auf bem Spiels| „en Beiuch abzuftatten. Der Die: | U) ae Lloyd George, 
dalenen=PBalaft wird, wie es heißt, | ' 


Sonntag, den 11. April, Matinee 2:45 und | = : - 
ai plane. Frau Eifemann ift feit Joh— 
für ihren Empfang in Bereitichaft | 
—* * 14. April: „Der Raus der Sa · hat gerade in deſſen Sturm⸗ und 


abb3, 8:15; Dienstag, 13, April, abdS, 8:15: 
ten mit unjerem Deutfchen Theater 
geſetzt. 
— 25, Morit. 25jähr. Süpnen- | Drangjahren treu zu ihm gehalten. 


Der aruie Jonathan aufs Engſte verbunden geweſen und 
sl Oft, jege oft Hat fie durch ihre fünft: IFefet 


—+b —— — 


in Herr Harris, zahlreichen Wünfchen 
'Trolge leiltend, einen Eondervortrag 
im Hotel Randolph halten über her- 


tritt hierzu beträgt nur 50 Eents; 
Kriegäfteuer ift nicht zu entrichten, 
Seinen legten Bortrag in biefer 


die „Donntagpoit”. |<cifon wird Gerz Harris Montag 


— 


Edward R 


- : ve 
. Litzinger, 
fier, Geihäftsmeanm. 
Mitglied der Steuer-Reviſionsbehörde von Cook Couniy. 


Kandidat für reyuhlikaniſcher „Committeeman““ der 21. 


auch eine auf Raub lautende Anklage in der Kimball Halle (Wabaſh Ave. 


Paula dv. Jagemann deſſen Frau. dem wird die Staatsanwaltſchaft deranſtaliete Debatte zwiſchen Frani 


Am Sonntag abend 8 Uhr wird‘ 


Maynard, Dr. Dillon, ! 
Winfton Churchill uſp. Der Ein— 


lo 


IOSZIPEI> 


BR 


— 


Bar 


Der Einfluß der 21. Ward in den Körperjchaften der republifanifdhen Warte 
| während der nächiten bier Sahre hwird auf Die geichäftliche, finanzielle urfb pele 
|tifche Fähigleit und das Anfehen des Ward Committce Man beruhen, ber 


—J 


abend im Lincoln Club halien 


wird dann über „Vital 54 
ſprechen. >. 
| morgigen Gamötag findet | 
Ilangerjehnte ‚zeit des Diitrıkis Nr’ 38 
D. U. B., die Einweihung dei’ Preik 
bundesfahne, in der Lincoln Xirmbe 
‚an Tiverfen PBarkvay und Sheffä 
Ave. ſtatt. Zur Diefer Feitlichteit Tab 
der als Berawitalter genußreidher * 
‚terdaltungen rünelichtt befannte © 
itrift alle feine zchleeihen Freumbe und 
Gönner freundlichit ein. Er galubk ig“ 
‚nen einige Iwirflih vergnügte Elunden 
um fo eher veripressei zu Tönnen, GB 


Um 


— · 


der mit den Vorbereitungen berg = 


Feſtausſchuß ganz ungewöhnli e 
irengungen macht, um der bebo 
von Feier zu einem glänzenden 
u verhelfen. Er hat nicht nur ein fi 
elndes Bregrammi aufgeitellt, fonds 
auch für ausezeichnete Muſik, man 
lei Ueberraſhungen und erfttg 
Sopeiſen und Getränle geſorgt. 
bunkt 8 Uhr. Eintrititstarten in — 
verfauf S5c, an der Kaffe 506, 


| Kinder Schreien‘ 
NACH FLETCHER’S 
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Erſte Qualität 58.00 Hüften: Gummiftiefel für 
Männer BI S0 Fer 


de Wertes; —53 die Ver. — — Streitfräfte. Se: nacht a dich beite rk nn fehn werem — n Oi 
Nubber, nad) den Speziftfationen der Neyieriing, Snag-Broof Enef Bamp, veritärtte Siniee, mit oder 

steien, Gärtner, | 

im Retail 88.00. 


— kaniſchen Finanzwelt aus, daß es 
Wir eignen nnd offerieren dem Geldanleger dem beutfchen Volt doch fehließlich 


aelingen wird, fi aus feiner Not= |} 
‚I; lage herauäzuarbeiten. 
| | Nah dem Bericht de3 MWafhing: 
() toner Handelödepartements hat bie 


| Warenaus uhr der Vereinigten Staa: 
Netto heingends Grite Sypothefen it eb 


‚ten Im Monat Februar — 
und 


Erfte vnpothelen Mortgage Gold Bonds 


nen Sal achabt gegenüber Y 
Nenmwerte 
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Straps — die beſten Hüſtenlänge Gummiſtiefel, die zu haben ſind — alle von erſter Qualität 

= nur in den Yınfen 5, 9, 10 and 11 — fir Männer, die inbaragey —— Eis-Anlagen oder im 
saget, Dairı-Leute, Arbeiter, Fiicherleute, für Männer, die ihre eigenen Card walten, n, J w., u. ſ. w. Gewöhnlich Loften ſolche Stiefe! 
Morgen, auf dem 10. Floor (feine abgeliefert), folange 4,300 Baar reichen, zu 


® 
Negierungs: 
Feinſte Toliforn, Bartlekt-Pirnen, in Ghrup, 


ehnter Floor 
s t : Floor, nicht abgeliefert, 6 Dildfen an En al —* un 
einen Kunden, fowveit 4,500 Büchfen reihen, zu y Füchfen au 1 


Ar. 21: 6 öß ππσανααν 
"sin 91.00 STATE MADISON ano 4 “$], 25 
|don 1302 Millionen Doll, entfpricht. 


Yin elngrobesCrfpanie Ereignis 55250 5560 Münner Frühjahrsanzüge 39.18 
Die Bilanz zeigt für den Monat Fe— 


| Eine Gruppe von feinen Srühjahrsanzügen für Veamter, tveldhe von den meilten $ 
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| Milionen Doll, im gleihen Monat | 
$500 $1000 $5000 


de3 vorigen Nahres, Für die erftcı 
aht Monate ‚des - Jaufenden Nedh= | 
nungsjahres ſtellt ſich damit dieAus— 
bis aruf 5 a Millionen Doli. IE 
gegenüber 4382,5 Millionen Doll. im 
Gut gedeckt durch Einkommen hervorbringendes Ghicagvuer Grund- 
eigentum,. Nadı gründlicher Prüfnug und ſorgfältiger Beachtung 
aller Einzelheiten ſteckten wir nuſer eigenes Geld in dieſe Hypo— 
theken, ehe wir ſie zum Kauf offerierten, und auf dieſe Weiſe be— 
wieſen wir unſer Vertrauen in dieſelben. 


leßzten Jahre, alſo um 848,6 Millio— 
MORTGAGE & BOND DEPARTMENT 


| 
nen Höher. Die Wareneinfuhr in 
‚die Dereinigten Gtanten hat im‘ 
| 
"N. J. Reuland, Manager. Xelephon: Humboldt 5004 
ap Wir iprchen Deutih. ur 


Prıces Uur 


— 


RegierungsUeb 
48c bdie? 


. 


crſchu 
Lüchle verlau uft wird, 


;, folder, der Immer zu 


** 


Februar 467,6 Millionen Doll. be— 
tragen gegenüber 235,1 Millionen 
Doll. im ſelben Monat 1919 und für 
die achtmonatige Periode ſtellt ſich 
der Geſamteinfuhrwert auf 3235,3 
| Millionen Doll. gegenüber 19333 
Millionen Doll., m3 einer Zunahme 


große bieredige 
Büchſen für 


Morgen findet Ihr Hunderte und Hunderte von Paaren von Hoſen für Männer und 

junge Männer zur Auswahl zu Erf ſparniſſen, die kein Mann vorübergehen laſſen 
forte, wenn er gerade am notwendigften ein ertra ‘Baar Hojen braudt — die lleber. 
ſchuß-Partien von verſchiedenen en ein Sofenfabrifanten, Marker, die be 
rubmt jmd wegen der Mode ımd der Duerboftigieit, — 


Cie find nemadt ans feinen Saffimiren, im Frühjahr jowie das nanze 
Jahr hindurch zu tragen, Cheviots. Tweeds, Worſteds, lanellen und 
Serges; geſtreift karriert, Over Plaids und dunkle Miſchungen — 
wirklich eine große Anzahl derſelben — 


rFour:h F?oor, State Street.) Eingeschloifen find eine Menge neuer Frühjahr 
Muſter für die e jungen Veute, wie ſie ſehr ſelt 
unter dem Preiſe offeriert werden — alle mi 
Manſchetten und Gürtel Loops gemacht und 
ausgezeichnet geſchneidert— Größen 28 bis 44: 


alle für Samstag in Drei großen Grupoen — 
Gruppe 1 Srupve 2 Gruppe 3 

Werte bis zu Werte Bid zu Werte bis zu 
510.50, zu 59.00, zu 37,50, au 


57.98 $6.48 $4.48 | 


Frühjahr Reefers 
fir Kuaben 
Frühjahr Reefers für Knaben, ein hübſches 


Gürtel rund herum Modell mit Emblem um 
Aermel aus vorzüglicher Qualität Serge ge— 


2* 
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ja joe ehe er 
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" Rebensmittel — 


und 


Oesterreich 


EEE nn 1 
Verland von Haben afler Art, 


Sojährige Speditions-Erjahrung 


Hamburg: Amerifa Linie, 


Selbitgepadte Nahrungswmitter und 
Nleiderkiiten 
werben au Außerit niedrigen Preifen | 
erpediert. 
Eoft- nnd größere Batete verichiebener 
Cortinente von 82.50 auf. 


| American Merchants 


ſẽ — F * = 
Senhuagen * Deutſchland 


und nach allen anderen europäiſchen Ländern we rden 
türzeſten Zeit mit abſoluter Garan tie geliefert. 

Aepoligen ausgegeben mit Zu duch ımjere Office 

9 Sraditfendung. Bringt Cure tabrungZmittel und alte "leider nad unferer 

'B Office und wir verpaden fie für Euch; Feine Koften für Raden ober Stiften 

B berechnet. Wir führen auch ein arobes Aflortiment von nottvendigiten 

J Örocerie3 und frifhen Fleiſchwaren zur Bequemlichkeit unjerer Stmden 

49 md verlaufen fie zu Großhandelsprei iſen. Wir erhalten biele Briefe täg- 

a Ei bon denen, tvelche Cendimgen gemacht haben, un3 darin benadjrichtts 

I gend, daß dieſe Sendungen ihren VBefimmu N ngöort in beitem Zuitande ers 

A xeicöt Haben, Kommt zur un und leſt dieſe Briefe; ſie ſprechen für ſich ſelbſt, 


denz der Preiſe iſt noch immer eine 


t in der möglichſt 
iduelle Verſiche⸗ 
gemachten Exrpreß⸗ 


 jek: 
Indiv 


bruar einen Mehrbetra Ausfuhr Kü- 
( ‚eine „Mehrbe rag der Au ii I& den gerne zu den regulären PBreifen offeriert werden würden, aber wir feßten dei | 
kon 178,2 Millionen Doll. und für Preis herunter, ohne Rüdfid 9 
| die acht Monate einen foldhen bon! 5* ohne Rückſicht auf die Umſtände — eine Auswahl der neueſten Früh— 
11995,8 Millionen, Rach Deutic-! jahrs Faſſons — ein⸗, zivei- und dreifnöpfige einfache und doppelbrüftige Rüde — 
| and find imfebruar für 18,598,807 In der eleganten — * 2 mit halben Gürtel, vollem Gürtel gang herum | 
3 | 1 . en konſer 5— | 
Eine Bank für Jederma.ın. | | Doll. und jeit dem 1. Juli 1919 fe ativ geſchnittenen Faſſons | 
117 Ben —— Er —** * Von feinem reinwoll. Kammgarn, Flanell, Cheviots, Caſſimeres, nicht⸗ 
| en, wahrend die Einfuhr deut— appretierteu Serges und Tweeds, in blau, grün, braun nnd Hair Line 
5* Erzeugniſſe in dem Berichts— —* ne 
— — — —— ———— = J EZ aaa Basket Gewebe Herringbone und fancy Mifäungen; 
monat 3,881,559 Doll. und feit dem ' ) 
. genannten Iage au nur 18,232,- — ſtritt bei Hand geſchneidert in der be— 
Einzelne er ſte Hypotheken | 918 Doll, betraalen hat. Wie Then | ften Weije, wie Ihr ind ven oc fimeinfehlänte 
iher in dieſen Spalt en erwähnt 7 werdet, wenn Ihr in den Rock hineinſchlüpft— 
$ f6) (fü | ein Viertel, halb oder ganz gefüttert mit fanch 
Netto 6% tragend lee if, erfolgt ——— an x geitreiften Mobairs. Anzüge, welche fich jeher 
Eine individuelle exjte Hypothek, gefichert durch ein ||| }ig unter Beridfichtigune er — m 
‚Heim- oder anderes gutes bebautes Grundeigentum, ift eine |i| ftandes der deutichen Mark zurzeit : $55.00 und $00.00 
‚Jihere Anlage für Euer Geld. ber Verfendung, das heißt alfo, Die|$ Zee mn der a 
Ck — ca 
Wir haben eine jehr vo Ujtandige A Liſte von ſolchen Geld- Pe ig un * — für morgen zu... 
anlagen, 6 Broz. netto bringend, in verjchiedenen Summen. |Grund nn = Enfularifch bet es ihj hrs⸗Anaüi 
Wenn Ihr Geld zum Anlegen habt, wird es fi für ||! alaubiaten Rechnung aigegebenen | % gen jahr Anzuge 
Euch lohnen, die Sache mit uns zu beſprechen. Kursſtandes der deutſchen Mark in * für Knaben 
Unſere Bank iſt Dienstag und Samstag abends offen. c —— Dollars umgerechnet. Heine Gaffimere und Ghebiot-Angüge für: fra- 
Kommt, wenn es Cuch paßt — ſchreibt oder telephoniert — rag erg Den zu einer entjigiedenen Eriparnis in 
* bericht des Hamilton Inſtitute findet DI b ) m 
Kedzie 3980. ſich auch folgender Demerfenziverte auen, braunen und grauen Mifhungen, Gürs 
| : J — == id) C oigenber bemeriensiverier tel rund herum, SIajh Tafhhen; ausgezeichnet 
Geld nadı allen fremden Sandern per label Satz: „Wenngleich die BVerhältnifie — eingeſchloſſen ſind eine Gruppe bon 
und per Wechſel geſchickt für dauernde Neubauten nicht günſtig einen reinwollenen echtfarbigen blauen ze u ra der bl. d l 
un —* fin, fo folgert daraus nicht nation. —— — ee ee R den .. en Neefe Amiga 
MADISON ÖL, KEDZIE — Daß, bie Brefe nit mod Satfons —— Diele Derfeisen haben Stafh Zafen, nie Kragen, Gribt wit Galb Weai, 2 
v weiter fteigen fönnen. In Rublar geihnitten und ganz =... Sn wich 3 
und Deutfcpland ijt der mwirtichaft- |) gefüttert — Größen en — 
STAIE BANK liche Fortſchritt ſchon ſeit langer Zeit E b. Jahre; toll» ; er i Futter, — en 3 bis 
Mitglied des Federal Reſerve Syſtems. zum Stillftand. gelommen, troßdem|$ a ERS A PERL RE EZ RENTNER REIF acc; 513.50 sen, zu 
3131 WEST MADISON STR. CHICAGO jind aber die Preife beitändig geitte- a eeleleieiieeiielelnieileieieieteieiieteteieieietefelet nee Br 
Offen Tienstag und Samätag abends von 6:30 his 8:30. gen, lediglich auf Grund ber Geld— 
ee u Kedzie m — inflation. In ähnlicher Weiſe kann 
Im Herzen der großen Weſtſeite. * weitere Nſblahn des Kredits 
in den’ Vereinigten Staaten noch hö hö⸗ — — Ben — ch in „ 
here Preiſe verurſachen, aber wir ha⸗ — ** einbuftrie u ! £ d 
der Papierinduſtrie. Aus Gineinmat per Poſtpaket und Jracht, verſichert 
ben den Punkt in dem Geſchäfts— * 
|treisfauf erreicht, an melhem die traf in ben lebten Tagen Die Nacı- ‚md verzollt: ab Chicagu vder direft Gaza 
M 
in Q Gewährung von weiterem Krebit der kicht ein daß in einigen Wochen mit ab Hamburg. 
1 < d J nen Seaen bringen fann, rem Preis von fünfzehn Cents für 
Induſtrie feinen Segen bring 1 Piund Drudpapier zu rechnen jei. | Anier - Yambuıgec Lager iſt etohliert 
‚Br papier 3 — 
ſondern zu geringerer Sparſamkeit, | z 
Yin tößerer Ertravaganz unb wachjen- | Gegenwärtig fteht er bereit3 auf 11 3 bis 4 Wochen Zeitgewinn. 
für! inner un junge s ler Unzufriedenheit führen | Gent im Großhandel. Für da3 Zei) Wir verfenden verfichert md verzollt 
it zu er Umzuft tungsmefen eröffnen fi damit recht —* — ee es 
Imuß. er, HNudtiz ftıia | Delterreih, Böhmen eſien, Polen 
Münner. * * * unerfreuliche Ausſichten. — ab Samburs innerhalb zwei 


Man iſt gewöhnt, die Eiſenindu— Koenig mehr für eine Zonne D Drude | Wochen, nur feiiche, erittlaffige Waren: 
itrie ala Barometer für die Lage der | PChIer jpielen eine große Mole * Bett, — Groceres, Viich⸗ 
in dem — der bebeutend= | ınd Cterpulde 
Induſtrieverhältniſſe eines Landes |! “| geir erbakten für uniere Watete Wer: 

ageszeitungen, und ivenn Thon ur ı ete Bot Shippi 
‚tm allgemeinen anzufehen. Dana * * a4 Seitung in Nuittung bes Empfängers, die nach! 147 pp ing & eg 
zu urteilen, ift die imbuftrielle Ta: |] * höh bat, 1 heit Thicagso zurückgeſchickt wird. 6 Son Cendmanı 
Itigfeit der DVereinigten Staaten ger Pt eife erhöht hat, fo imerben bei er 
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i bativen Leiiter 
Qeqauenilia — en Lei — 
Partien findet, - Tırfeic < und Oxfords | CO°! y { tsmoden, find 
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Standard Kiften zu $25, S45 md c. €. 3, Söelling. 


m 


— — 


u Mn junge Männer, aus bü! 
c 


8850 — 50 


* 


Für die „Abe 


ER und 


— * 


Die Abnahme nener induftrieller Unternehmungen. — Die Ent: 
Bonds. 
Febrnar. — 


wertung der Liberty 
Außenhandel im 
Steigende Tendenz der 


* AR 


a * 


jrend bie Bonds ihn 
Anzeichen fprechen 
ſchreibt das „Alexander 
Sm] fütute im feinem regelmäßi 

onatlichen Geſchäfts 
Safe 1920 jic) eine wachſende Nei— 
gung bemertbar machen wird, Kapi— 
tal in flüſſiger Form anz In, 
anſtatt es in neuen Bauten oder an= 
peren beftändigen Anlagen 5: 
wenden. Taiſächlich 
uns dem Zeitpunkt zu nähern, 
welchem die Errichtung von neuen 
Induſtrieanlagen eine Einſchränk 
erfahren wird. Verſchiedene ** 
chen wirken darauf hin. Die Preiſe 
für ſämtliche Bee und bie 
Löhne der Baubandiver .. 
eine jolche Höhe erreicht, da F Auf: 
fühtung neuer —* äube men 
geribeile eingeitell h 
wenn fie nicht ic = eingeiteli 
den: ilt, mie — wei 
bekannten Eaſtman K 
reits geſchehen it ; ier 
nicht zu überrajcender Grund ix. 
steht in der fortichreitenden Eutiver 
tung ber Liberty Bonds. Der Er 
folg der Freiheits⸗ und Siegesanlei⸗ 
hen iſt ja, wie heute wohl öffentlick 
audgelprochen werben burf, auch bem 
Umſtande zu verdanken aeivefen, dat; | 
die großen Induſtriegeſellſchaften 
einen erheblichen Zeil diejer Wertpa 
piere übernommen haben, um fie a 
Beirieböfapital im ihren lnterneb 
mungen zu berivenden. Wollen fic 
Dies jeht tun, jo müffen fie dieBonds 
entiveber verkaufen, wobei fie infolae 
des Hegenivärtigen Kursfiandes mit 
einen Werlujt bis zu zehn Prozent 
des Befür bezahlten Preifes zu red): 
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— Tie Anslandvalute. — Der 
Yage der Gijenindnitrie. — 


Preiſe. — An der Afticnbörie. 


leleiileiegeieit 
Ir 454 Prozent 


—R 


iſt auf eine V 
der ameritaniſchen Ausfuhren 
den europäiſchen Ländern infolge der 
für dieſe ungünſtigen Valutaverhält— 
niſſe zu rechnen, die in einer verrin— 
gerten Nachfrage nach den hieſigen 
Ben ihren natürlichen Au? 

ud finden iverden. Sn —* legten 

e baden die Geldfurfe zwar ei- 
Beſſerung erfa Dren, a ımeni= 
lich trifft dies für das engliſche Pfd. 
Sterling ‚zu deſſen 
Gegenwer 
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erringerung 
nach 


amerikaniſcher 
f 4.01 Doll. geftiegen | 
io 


genmärtig eine Gaußerit rege. 
Februar hat die Produktion von Roh— 
eiſen über 102,000 Tonnen am Lage 
betragen, während ſie im vorigen 
Oktober ſich täglich auf nur 60,000 
'Ionnen belaufen „Hatte und im Xas 
Inuar auf 97,264 Ionnen, Am Ende | 
des Monats Hatte die U. ©. Steel 
| Corporation Beitellungen für 9,502,= 
000 Ionnen Eijen> und Stablartitel | 


aller Art gebucht, gegenüber 9,285, | 
Sanuar, 6,109, 


|000 Tonnen Ende , 
000 Xonnen vor (ea Monaten und 

nur 4,000,600 Tonnen vor 
| Yugsruce des Srieges im Jahre 
1914. Die noch 
Statiſtit für den Monat März wird, 
wie man erwariet, eine weitere Zu⸗ 


nahme der Buchungen zeigen. Falls 


Produktion ber 


die gegenwärtige 


= (Fifeniverke, die ungefähr 90 ‚Prozent | 


ihrer Leiſtungsfähigkeit ausmacht, 
löngere Zeit andauern ſollte, ſo dürf⸗ 
en fich "Die Breite faum auf ihrer 
jetzigen Höhe halten können. Aber 
auch wenn fi die Yabriten zu ihrer 
Herabſetzung verſtehen ſollten, ſo 


in ferner Zeit zugute kommen, da die 


jetzt gemachten Beſtellungen erſt nach 


| Monaten, wohl erit im Herbit aus- 
geführt werden, 

Das trifft auch für 
ſtriezweige zu. 
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nd es auf 2.9815 


Bam dem normel en 
zurückblieb. Am Donnerst 
Doll. In Börfen- 
höhere Be 
fürzlichen 


+ * 4 * 
Di man vie 
veriung weniger den 

Salz 20er 
Coldſendungen 


Vereinigten Staaten zu, als den 


Morgan- Bamkintereſſen. 


niſchen 

Jon Engla 
weit für über vierzig Millionen D 
Bold nach Am 


4 Mint 4 
aber dieſer Bet 


Doll. 
zerida geſchickt worden, 
aa tit Doch 
die Abſchätzung der allgemeinen 
engliſchen Kreditverhältniſſe weſent 
lich becinfluſſen zu können. 
deutſche Mark iſt im Kurs geſtiegen. 
Am Mittwoch wurde ſie in RenDert 
zu; 1. 65 Ares no it, am Donners- 
taa zu 1.71 Cents 
Geldvertäufer berechnen im 
Intereſſe regelmäßig einen etwas hö— 
beren Preis, Dieſe Erhöhung des 
beutfchen Gelbfurfes iit zwar an fid) | 
nicht bedeutend, Tie verdient aber in 
Hinficht auf Die türzlichen und ge- 


um 
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nen haben, ober aber fie müfjen Geld | genivärtigen Vorgänge - in Deutſch⸗ 


* ſie aufnehmen, für das ſie ſechs land große 


Beachtung. Es drückt 


Preoꝛent Zinſen zu bezahlen —* fi darin das Verlrauen der ameri⸗ 


von England nach 
Manipulationen der britiſch-amerika— 


id iſt zwar in der — 


* — 
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den St Tr (gart, ir) 
Tert von zwei Sol 


Boben Leben tonen 
ı die boten Leben2loftci 


zu aerina, 


Schicht 03 nit 
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Bankſtunden für 
Spareinlagen 


Vontags 10 vorm. bis 8 obds. 
Samstogs 9N vorm. kis 8 abbs. 
Andere Tage 10 vormibis 3 nachm. 


ILLINOIS TRUST 
| 8 SAVINGS BANK 


| La Salle « Jackson Chicago 


Im | 


dem | 1 


nicht borliegende | 


wird fie dem Nerbraucer doch erit 


andere Indu⸗ pP 
Die allgemeine Tenz 


| meiteren Erhäfung bes I apierpreiies | 
twohl alle anderen Zeitungen im Lan— 
de folgen millfen, wollen fie ihren Be: 
irieb nicht ganz ei inftellen. 

* * 

Die — war in der Be— 
richtswoch ſehr belebt. Die Nachrich— 
{ten von der Ausſchüttung von Aktien— 
dividenden ſowie billiges 
6 Prozent regten zur Beleiligung an. 
Neben den aeiverbän näßigen Spetu⸗ 
lanten verſuchte auch das allgemeine 
Pubt likum ſein Glüg * einmal, 
in größeren Umfange. E3 ift ja pie (} 
Geld im Lande. 
Sub Motor = el die 


trauen, Bon ter Direftion der New 


mit Dielen Attien 
weil, 


ner Heinen Anzahl Perſonen für dieſe 


itien eine Schwänze geſchaſfſen wer-⸗ 


den war. Bei der durch den Krieg 
verurfacten Anhäufung von gemaitts 


gen Vermögen in ben Händen einzel- | 

‚er — it die Möglichkeit ge | 
eine ähnlihde Schwänze | 
jederzeit für fait iraend eine Art bon | 


geben — daß 


Ben künſtlich erzeugt wird, der 


ann das nichtönt Hn ende ſpetuliere: be } 


= cysf 


jublifum zum O 

Kr allgemeinen hate 
| cine ſteigende Tendenz. 
Vanadium, Am. Tobacco, 
tal Can, Snternational 
Induſtrial Alcohol, 
mb bie 
Erbögungen von 3 bi3 10 PBuntten, 
Auch American und Baldwin Loco— 


native, General Motor3, America ' 


Gar und Republic ron ftieaen. 
ternalional Harveſter 
durch das Gerücht, daß demnächſt 
eine Erlradisidende von 20 Prozent 
auzgefchl ttet werben Toll. VBonStube- 
bater, wofür ud) in Chicago viele 
Sieböaber porhanden find, mechlelten 
— * Aktien die Hände, am Börſen— 
ſchluß ſtanden ſie um 1214 Punkie 
höher. „Nerceur“. 


Verkänlerinnen 


Kolnitdh Änrerhende erfahrene Ber: 


fünferinnen. Können viel Geld verdie- | 


nen und ftetige Stellung haben in Cbi- | 


cagas aröktem Strifmareninden. Schö- 
ner Berfaufäraum. 
'fegenheit zur Beförderung zu Teyart- 
ment Vorſteherinnen. Heute vorzu—⸗ 
ſprechen. 


——* 


1307 Pilwaulce Avenue, 


Und bo Folk der | 
Leute davor | 
warnen, ihr mühfam verdiente Geld | 
dem Glücksſpiel der Börſe anzuver- 


Horler Börſe iſt nämlich der Handel 
verbolen worden, 
wie ſie ſeſtgeſtellt halte, von ei⸗ 


die Börſe 
Strombera, | 
Eontinenz | 
Harbefter, | 
Corn Product? | 
Buderaftien verzeichneten ; 


profitierte . 


ı Mittwoch in Nem)ort über 128,- ı vcı 


Ungewöhnliche Ge⸗ 


375 enthalten Speck, Schmalz, Scdjin: 
en, Stafiec, * Mehl ete. 


Sprechen Sie bei uꝛn oder ſchreiben Eie, 


tor 


160 N. La Salie Str. 
Tel. Main 1295, 


Sünite Zür von Nandolph Etr., ri örd! ie. 


Taggeld zu — 


Schiffskarten -Agentur 
Beldjendungen 


— 1 — 
Deutſchland, Hefterreid,, 
nach ganz Angarn, Jugo— 

ſlavien, Czechoſlovakia, 


Siebenbürgen, Bukowina 
Zelegrapliiiche Geldſendunnen. 


Notariats 3-Kanzlei. 


Eoitanfträge werden ven, püntiti 


\, Schlesinger 


644 Horth Avenue 


CHICAG 
2. Ber. erite Tür, 
Zei. Lincoln 259, 3 
Liien jeden Abend bis 9 Uhr uns 
Conntans bi3 mittag, 


Verſonen, welche wünſchen nach 


Deutſchlaud 


‚nfere Einr 


\ u * ojferieren wir ı: 


J ——6 
Dampfer-⸗ u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


nd alle votwendigen Dolumente zu beſorgen, 
bie = — jene en, mit einem Mindeltnabz 
und Heitberluif zu reis 
den,. bei denen 
t erteilt wird, 
J Wir en dentſche Nast a 
drigen Treifen, was fie zır ein 
inerien Gelsanlace made, Mir ül eine en®#els 
nah Deutiſch Teſterreich, ne Czecho⸗Sio· 
watia,Jugo-Elamicn, Aumänien m. derenmiei; 


Notariatsfanzlei 


ne bo on Urli ınden, 
roſchaften u. ſ. w 


Schiffefarten aller Linien. 
Offizielle Verkaufsſtelle 
von „Food Drafts“ 


der beſte Weg zur Linderung der NRot Ihrer | 
Angehorigen in der allen Heimat, 


Deutſche Bonds von größeren 
Städten 


ftet3 an Saord zum billigiten 


ünfchen 


Fa emöße a u2ferli iau 
et, Kaufdertrage, 


e 


ıTransatlanti Transportation I, Im. 


1646 LARRABEE STR. 
: Diverſch 2567. 
I m. a0, Sl. a0 


GRIEM & MEIER- N 


ausge⸗/ J 


fehr Men Preisliſte auf Wunſch zugeſandt 


... Lang’s PhotoSupply House: 


a) unbden; 10 börm, bis ’ 1 abend 
Beten |" Semi j0 Did 12 m 


... Bhntograpbiüde Sedar-sartitel | 


Entwickeln — Dincken- 


Zah hnärzte 


 Nnjere Methoden ſind abſolut ſchmerzlos 


ISIN. 
La Salle 
ı Str. 
nahe 
Cafe Str. 


Chieago, 
| zit. 
' RI a ' Telephon: 
EXPORT: A AND: | IMPORT ca Franllin 


Wir ſenden für das „Rote Kreuz“. 


| Beldamweiiungen and Kreditbriefe werden nad allen Teilen dev Welt ges 
fabelt oder per Boit veriäjidt, 


Wir Holen Ihre Pafete ab! 


RE Diien täglid von 9 Uhr morgen® did 7 abends. — ‚Aufträge entgegen⸗ 
genommen durch Han Zobder, 552 W. Rorth Avxe. 


Vertreter in Chicago. 


Koelling & Klappenbach 


206 W. Slandolph Str. 
Dfitsielle Erpedienten für 
American Xuiherniu Board for 
in Europa. 
Europvüifcher Lertreter: 
Haniburg - Amerika - Linie 
Hamburg. 


— —— ure, 


Relicf 


Bremen 


m? æs * 


— 


Raſche, gewiſſenhafte und koulante Erledigung von 


Geldauszahlungen 


— — nach⸗ — — 


DEUTSCHLAND 


und allen fonftigen Geldangelegenheiten 


PURITAN MALT EXTRACT 


Puritan friſch ge preßtem zuge! ſiche 


Hopfen 
macht ein köſtlicheres Getränk, 
als andere Marlken. Beſteht auf 
Puritan. Alle beſſeren Apotheker 
haben es oder verſchaffen es 
Euch. 


npfehlen als gute, getvinnverfprediende Unlage billigit: 


5 Besunt Deutiche Reichsanleihe 
Dentiche Staats: und Stadt-Anleihen 


IInfere Freife find in allen Fällen netio, ohne jeden Koitenzuichlag. 


Man wende ji ch an das alte, deutſche Bankhaus 


imo &.CO. 
U ankgeschae U 


- Cameras:Kodaks 


Hanptquartier für alle Arten 
105 LaSalle St,. Ecke Monroe 


CHICAGO 

Grokes und vollitandines Lager. 
Kiedrigite Preije in der Stadt. | 

-Vergrökern | 


Freie Anitruftion im Aufnehmen | 
und Fertigstellung von Bildern. | 


Shiföfarten von Eneopn 


verden jebt im Origmal bet mir 
außgettellt über 


Trieſt big Chicago, 
tie Ballagiere von Beiter- 
reich, Ungarn, JugoSla- 

vien, —* Slowakei, 

Pol en. 


Rate: a 588. 001 


mit Tar. | 
mit den Sampfern der früßeren | 
Auftro-Americana Line, jett |) 
Gojulid Line ©. ©. Go, 
4 „ 1 y 
kK.W.KEMPF, 
General Weftern Agent. 
120 Ko. LaSalle Str. 


Tel. Main —* — Sonntags offen 
on 9 bis 12, 


— Bros. 
Banking Go. 


5. :W.:EceLaSale u. alle u. Wajßingten sn 


Chec· Kontos erwünſcht, 
3% Binfen bezahlt auf. 
Spareinlagen 


Brundeigentumdsarichen 


auf verbefiertes Ghicage Grundeigen· 
tam zu den xliedrigſten Raten gelichen. 


Algemeines Bantgejdäit 
rkaiaıs 53.000,00 


«tabliert 21 Gahre, 
Offen izcnds und Sonntags, 


115 Rorth Avenue, 


nnobe Eiar! ir, 


| 
} 
} 
7 


Niedrigſte Preiſe. 
Unterſuchung frei. 


DR. TOPPEL 


1572 N, Halstod Str. 


nahe North Ude, 





- 


un — 1 


N. erg Das Fieberthermometer. 


* ———————— 


* 


Schwank von Thereſe Widmann. 3 

3 | {| ol —— it CANDIES Zwei Doppelte 4X Grüne Stamps bis Mittag | Sfrumpfiunrenfür Samstag 
= auf dem beiten Wege zum und⸗ eſa n. nuts, fri — ———— — eide Fiber nahtloſe Feine Eei⸗Je 

2 P ( N 0 alk, | werden! Sie darf ſchon alle Tag Ben => eins, —* 290 Konzerte en — —— —— (ne Get 


! 

Butterfcot attied,echter 3 Tamenftrümpfe, Drop⸗ | de » Lisle merceri-| Lisle mer ceriflerie 
cin paar Stunden aufſtehen, und — — zw ut ⸗ 290 morgen Stitch Spibeneffelt, Moch | ſierſe nahtloſe Da⸗ nahtl. Männerſtrum⸗ 
weil ſie eine von den Revieriſchen | 
| 
} 
| 


» Buttercups, aflort, Ylavors und Far⸗ - tiefe 
3 ben, werden Ihnen ſchmecken, 39e von Sn | 
das Pfund au Bender Sarbden. a 
» Dad ven, hoch es 

Gampfire Mariymaliows, | Sbleihte ° Piöfe 
vleibte Lisle Garter— 
Unz.Palete, beſte weiße. —* 150 10 bis 12 vm. Toys, — po — 
Gocvanut Gream NKiifes, mit frifhen ö 


gt Cordoban: ezieii dovan — ſpeziell — 
——— und MILWAUKEE AVE LINCOLN, SCHOOL | °°° 7° ’“ 


das Paar zu daS Paar zu 
Kommt und beobadtet unferen Candy» 


mader im Milmwaulee Ave. Etore, 1 bis 4 nahm, AT PAULINA ST. AND ASHLAND $1.50 | 680 45c 


Anzüge: Hadh-Ofter-Herablehungen — — 
— 


Seam Vack, ſehr beliebt ———— od pfe, hoch aefpleikte 
it, die Feine Nub geben Fönnen, nieißte genvei ürtte _Mecien. unb 
ſchaut ſie ſich in der Kuchel um, pro— 
biert auch ſchon das Hantieren im 
Stall und auf dem Heuboden. Aber 
was Richtiges iſt es immer noch 
nicht und drum figt fie mittags, 
wenn die Ehhalten beim Futtern 
; | find und der Yauer fürs Feld Lie 

Sense jdhultert, in der warmen Stu» 
ben auf der Ofenbanf, fchaut. den 
liegen zu: und dann wieder grics- 
gräntig bor fich hin. 

Ta fällt ihr auf einmal ein, was 
geitern der Doltor gejagt bat: 
| „sleißig melien, Mooscggerin, in 
ber Früh, Mittag und am Abend, 
ehe iyr ins Bett geht, veritanden? 
Und jchreibt mir genau auf, wo da3 
Queckſilber ſteht, das muß ich wil- 
ſen, daß ich euch g'ſund machen 
kann!“ 

Die Mooseggerin aber will g'— 
ſund werden; denn der Hof braucht 
eine Bäuerin, und die Dirnen und 
das Mannsvolk untereinander muß 
man auch im Zaum halten, wie ſichs 
für einen chriſtlichen Haushalt ge⸗ 
hört. 

Alſo ſteht ſie langſam und ſchwer— 
fällig auf, holt „das Glas!“ aus der 
Kammer, ſtellt ſich ſittig mit ihrer 
Südfront an den breiten Ofen und 
bringt das Thermometer ſachkundig 
und vorſichtig an ſeinen Beſtim— 
mungsort. Und weil ſie eine Frau 
iſt, die alles, was ſie tut. auch gleich 


richtig macht, ſorgt ſie dafür, daß 
Heute bis 8 Uhr abends. das Röhrl auch ordentlich ſitzt. Die 


= Wir haben uod) eine aroße Summe ! 
: Deutſche Keichsmark zur billigſten Rate; 
abzugeben, da wir no h rechtzeitig welche 
zum günſtigen Kurs kauſten. Wir ver— 
kauſen Ihnen die deutſche Mark zwei 

: Punkte niedriger als Ihnen irgend & 


sine Bank verkaufen kan. 
: Bei uns bekommen Sie die Mark zur 
: Kerw Yorker Exrhange-Rate. 
: Kommen $ie fo lange der Borrak reicht. 


u osilors Ste Ban 


Eine $5,000.000.00 Bank. 


Mitglied der Federal Reſerve Banf, 


4633 $. Ashland Avenue. 


‚ Ten bon 9 bi5 4:50. — STonnerdiag bon 7 bi 9 abends, und 
EamSings von 9 bis 9 abends, 


ne 25 75277 7 1 1 NR 


Sarter = Zovs; in) Beben, in fchmwars, 
fhwars, weiß umd | weiß, arau und Got» 


Anzüge für Männer und junge Lente, herabgejeht. Die neneiten Moden der Satjon. Wählen Sie Ihre 


Nach Ditern Haben wir viele Partien unferer beit- — — aus einem S— Lager, das mo— 
verläuflichen Moden vorrätig, in denen die Sortimente ern iſt und mäßig im Preiſe. Wir haben alles verſucht, 
don Größen nicht vollftändig find. Eine große Anzayı [| IM für unjere Stunden das Bel ſte zu erhalten, das der 
von Anzügen, die früher aufwärts bis $32.50, $35.00, Markt bietet zu den geringiten — Zu 
und $37.50 verlauft wurden, herab- 825 00 Reinwollene Serge u. Tricotine Suits, einſchließlich 
geſetzt auf x Ichön beftidte Modelle, mit hübicher Reau de Cygne w 


2 füttert, morgen of— 
Die Stoffe find_blane Cerges, einige jäwarse | feriert zu 


Zhibets, nette Mijhungen, Streifen nnd Plaids Wollevelour farrierte Suitz, * ehr ge— 
in Caſſimerts und Tueeds. Einige Junglinge- ſchmackvoll und ent— | 


Anzüge, Größen 32 bis 38, mit zwei Baar Hojen. züdend, zu 


EU 


ee — 


et 


nun 


Diefe Modelle find form-anfchliegend, einfache und doppel- Volle Länge neue Srühjahrmäntel, 
brüftig, Moden für junge Männer und die weniger aufs aus fancy ſchott. Tweed ds, Novel ty Sei⸗ 
fälligen 2- u. 3:finöpfe Nöde für älter ten Tabs Dar "irn e 

Männer. Größen 32 bis 42 Bruftmaß, md bei ab ‚A. Knöpfen 5979, 39 
es find, wie wir glauben, Anzüge, wie fie ejekt, zu 


anderöivo nicht zur haben find zu diejfem u. 
herabgefeßten Preife von Polomäntel, die rt 


A : & 
Anzüge für Männer und junge LZente, die bis zu $50.00 Neuheit ber Saiſon, hübſcher 
verkauft wurden. Darunter befinden ſich handgeſchneiderte bauſchiger Rücken, flott und 


Flanell-Anzüge in blau, braun und grün, in fait allen | nett, ganz 

Größen. Blaue geſtreifte Worſteds, hübſche unfiniſhed gefüttert, zu * 
Worſteds. In der Tat, alle die neuen und ſo beliebten i 5 ds 

Stoffe find vertreten. Stommen in den neuejten Model: Neizende Taffetafleider in 


Ien, Größen 33 bis 44, und für Männer, die fehr genau : Er Werften‘ ge 
find in Bezug auf das Paſſen und die Schneiderarbeit einer endloſen Auswahl, tu 


ibrer Anzüge, ift e3 von Vorteil, Sich 540 00 led und bauf Ichige Effekte, in 


dieſe Anzüge anzuſehen, herabgeſetzt hübſ ſchen 829. 95 
N ron Moden, zu 
Negenmäutel für Männerhojen, 30 5i8 423 Taillenmafr, Dveralls od. Jadets 


Männer, Elip:on, rubs | wundervolle Auswahl von Muſtern, be— * Männer, speziell | _ _— Gruppe neuer 
berized oder craveneited | fonders in den Heineren Nummern, 30 } für Camstag. Duntels rühiahrfleider in hübich kar— 
Mäntel, Gröpen 35 bi3 | bis 38; hübjche Streifenmufter aller | blau ımb Meihe Mas Ö * * * ſch 5 

44, in einer guten | Eorten und Farben, einfarbige in Fla⸗ baſh Streifen, Union rierter Taffeta mi Harem 


Auswahl von Farben nell, einige Serges, Corduroys und Caſ-⸗ made, regulär zu 1.80 Rock, neuer Schleifenband⸗ 
und Miſchungen — am Ben es find fvezielle Werte — mors | verfauft; 


uni 612,50 |% 3139 |. 539,95 SEN 
Kinder » Kleider, "Mäntel Sribikes Mine für Knahen Handſchuhe für — 


Zwei-Hofen Anzuge ſur Knaben, Schwere ſeidene double Schwere Milaneſe ſeidene 
FXdhzen 8 bis 7. aus netten Wis — tipped Damenhandſchuhe, 2 Damenhandſchuhe, Ellbogen 
{Hungen und Etreiien nemadt — s u . y * ir vr 2 Slaf 1 
aute, Starke, dauerhafte Caſſi- F — HKlaſpen, in ſchwarz, weiß, Länge,2 s ajpen am Gelen 
0 9 — ⁊ Y ‘ PS T 

Ben a Tanne ar Alena 110 RA gran n.. Sumpagme. mit Par | — wit Bars EHE 
Kia find voll oe eng 9— En Nüid . s1 50 . ⸗ 

an eßend, mit titel, und il ſtickt, Rücken, zu 

beide Paar Hofen ganz gefüttert, : Waſchbare Ehamvis Ta: 


nase 


a ee 


a 


—— —— 


dr —B —8 * 


* 


J A hk wattierten Röcke ſchlägt ſie ſich fur- 
Jos. Aschkar & (0. 


zer Hand über den Kopf, denn auf 
Bankiers, Schiſſahrt und Expedilion 


einen Beſuch iſt um die Zeit nicht zu 
Im Geſchäft !cit 1900, 


rechnen. 
755 W.MWNorth Ave. 


So jteht fie und fehmmt aufmerf- 
ſam zu den Zeigern der alten Stand⸗ 
Südoſtecke Halſted Straße. 2. Stock. Ueber der Apotheke. 
Telephon; Lincoln 6161. 


uhr und zählt: 1, 2, 3, 15, 20.. In 
| ihrem Eifer überhört fie, daß die 
Stubentür gegangen iſt. 

„Gelobt ſei Jeſus Chriſtus.“ 

Die MooSeggerin fährt herum, 
als ob fie der Hund aebiffen hätt’ 
en ftarrt den eintretenden geiftli- 


„est ilt die günftigite Zeit fir 


{ £ ‘ en Seren entjegt aut. 
: Y * Der holt Tangjanı die angelaufene | & 
e Brille von den Furzlichtigen Augen 
: ı herunter. 
\ f 1 li | nel Da jchreit die MooScagerin: 
® 


„Jeſſas Mariand Joſeph, der 
Herr Pfarrer!“ 
Der geiſtliche Herr kann ſich ihr 
Benehmen gar nicht erklären, und Be ö Wafchbare Char 
wie er fie jegt dur feine icharfen fpeaielf zu Ik # küuhe f. — — | A 
— beiradjtet und Das hodjrote ganz mei oder mei mit | Ienf, in weiß, grau und 
Geſicht der Bäuerin ficht und ihre * 5 8 | Shtara beftidt. 81 30 biberfarbig. $1 50 
|sitternden Sande, acrällt N Azk EB —J — Rücken, 2.50 Wi. “od zu . 
gar nicht und er ı:eint ſſchii 4 Anabenanzüge, Gröhen 8 Bis 


> 4 ER) ek u 17 Jahre, aus garantiert reinmols 
telnd: PP, — lenen Stoffen gemacht, in den 


; 2 — 2 * 
S eri I t > D a. 
„So, jo, Mooseggerin, hab nur i | di Die Röde Ind nie Yoönem welah ER Für die K einen 
einmal wieder nachſchauen wollen, verfehen, mit Eeide gefüttert un 


“ die Kleider, beſtickt und ſpitzenbe⸗ mit Ceibefaden genäht; dofen Weiße Kinderkleider, 2 bis 6 
i um euch ſteht! Weiße Organdie —— — een! 5 00 » \ _ Weite Kinderfleider, 2 
* > — erinnert ſich, ſetzt, Peplum Effelte, es ſind Größen 10 bis von ee. at Ve "hr \ Sabre, hübiche Moden, gut ges 


für Eanıstag zu W macht, fpezielle Werte, 
was man einem Gaſt ſchuldig iſt . ; * ſpes $1. 98 


— — — 


a; 


Dieſe Preije jind ohne Anzeige Aenderungen unterworfen. 
Deutihland: | Polen: 
10,000 Mark 83182.50 10,000 polniſche Mark.. 
100,000 Mark ... 81800 100,000 polniſche Mark.. g 
Defterrei@: | Ezcho-SIlyuwalia: 
10,000 Stronen heute $55 | 10,000 Stronen heute... .$160 
160,000 Aronen heute... .$540 100,000 Kronen heute... .$1550 
Ungarn: Elfafr-Lothringen ı. Luremburg: 
10,000 Stronen 5| 1,000 Franken. 2222220. ‚370 
100,000 Kronen ....9625 | 10,000 Fsranfen 


— 


RESHOHE EFT 


2 
=: 
‚© 
ei. 
2 
= 
= 


Schiffskarten über alle Linien. Ansländiiches Geld ftets an Hand, 


z zer. Cerge Mäntel für Mäd— Ceidenpoplin Mäntel für 
Kat in Steuer und Gepädnngelegenheiten, 


und gar einemt ſolchen. Alſo geht sen, ganz gefüttert, doppelte | Mädchen, fchöme ſchillernde 51 6.75 


ar ö . N j Weite Mäntel fiir Babies, 27 
ſie zum Tiſch, rückt einen Stuhl zu- 14 Kragen, hübfiher Tederbejeßter | Farben, fhirreb Mole,vorne Tos | Zoll lang, leicht beichmußt, guter 
recht und fagt: „Dank der Nadyfrag, | * Gürtel, Grögen 10 bi3 14 — | moßl iwie Hinten, Gröjen 2 N - Stoff 


; z u nn b Stoff, markiert zu $ 
| zühiahr3-Neeiers für NKinabe ro DER 
Herr Pfarrer, e8 geht ho — —, | Beruf $ | 5 05 are 8 4 ‚95 eoßen = Bis B Nahee aus nen 1 FT RG a $2.98 und 3.98 
( 4 pr 
| Bloß de Füah, ja de Füaß, de wolln ı * 


— a 87. 95 Weihe 2-Stüf Midby Kleider 
: für Kinder, Größen 3 bis 6, Kenn 
no Net recht.“ 5* ‚Kern, zu 1 
| "Sinskam Plaid Kleider für ine Plaid Kleider für —— Cloth, mit echtfarbigem 
CA | Da jciebt * der Pfarrer einen * Mädchen, haben beſtickten Kra⸗ Kinder, — in Flapper Grö— — für $1.05 
Stunt hin, „Nun, dann fegt euch | & gen ımd große Scjärpe, find in 


| 
| 
ji 
| = — F ãA 9 
bunt tte Miriter te, flarte | Naben, aus flarfen, dauerhaften tragen; ivert $2.00 — 

* | heit, 14 und 16 — Haben fehr Stoffe, Teiche Winterfeßmere, Grde | Ctolfen gemacht, einfarbig ober de« geicht befchmubte F Yabı 

En, doch nieder, ich bin froh, wenn ich | * ni el Fe — $1. 59, Huclit, Geöben 2 DE 0 GE DO ——— 

ev i | 40% morgen cffes gen sfferieren Samdtaa zu Sabre, zu !eiber, ganz jpigenz u. ſtickereibe⸗ 

un ul. . a7 ein biſſel ſtehen kann, hab heut ſchon rieren wir > 95: * ſie 6.95 Waihanzüne für Anaben, alte Yalions und Farben; eine fchr $1.98 tebt, koſten anderswo $1 59 

bier Stunden im Berchtituhl ge— 5 fie zu. „ foesielle Aıfölage zu «JO bedeuiend mehr, fpe3. » 
HÄSEGLL Bas dir "©: & 
. HHAISL, AN — Die Mooseggerin wirft einen ent⸗ 22 * t 

HT. Für das Dinner am Sonntag 


LA HT. festen Blict erft auf den Stuhl, dann 
PAUL EG FLAG Benions Fah-heringe —| Holly Brand Brealfaft] Hofimans Ned Bar jein.| Banch Jonathan Ef ı Rem Genturh feine frühe | Fanch gefüllte 15e Feinfte Table Gtaders, | Sehr feiner, zarter eb 


auf den geiftli chen Seren, dab 08 der | — He 

; / 9 in Holland gs gsurit, das Pfund e ar : t ni⸗Ert u iiven, Klalche zraham Painticd oder y as u 

A ‘zZ ‘ DACAANIG ’ — — — Ber ENGE. ya pagt. 8 22 zu * it fo Ex —8 IS für | Faife — 180 " Yarlö Br. Zuder. in Coba3, bie | 163c 
G 


385988 08223223932900223690692200290 0020 VINEEBN 


d= 


Eolite e3 bei der Bäuerin Spread Gagle feiner Chi-| Wichsidts GyId epring| 


i Corn, Büchſe Kanne ...... Noaft, Furze Reue 
, n Iachd — Di Pfund nn . 
> AU g U ⸗ * im oberen Stübchen fehlen? Eine IE * 330 die gem I See Ze Swifts Silver Leaf | Katfeeluhen, mandeigefültt, Streuzel oder Pra- | Goobric Aocoannt Areme| danch gerolite Nie ee ER 2Tic 
, DASS Z- e mA leigene war fie ja inumer gervelen; | 


9 2 a Cuſtard, das Palet Deef-Rivpe, Pfo. Piund 
Henels berühmte Frant-| Niund Schmalz, in ken Pid.-Lare | ng 9 morgens Bid 12 mittags, 13c zu „Kome made, Best. wei- > nd a 323c 
furter Wurſt, das Eier, ausgewählt, tons gepadt, Fein | Non unieren 503, Rogeen od.Rums Sorf Loing, © 
Jam Ende ift ihr das Fieber in den fd 20c ee si, erh, | E c ge 
Be geitiegen? Belorgt nimmt er 
+ _p A} .,. fein Schäflein bei der Hand, fühlt der Geſchmack, dat voller Saft, das Baslet⸗fired Jaban fertig aum Servie⸗ |’ Tupenb an I uns Beet Steiv od. nc- "15 allerbefte, Teiniter —— 
6 | s = 2 5c x ge, N) de! f F LOCH win fi iD. 
(\ [ dſendungs-⸗Preiſe * dem Puls und dann — plötz⸗ Pfund au .—......... 4300 Zugend Tee, Pfund 5 | ren, Düchfe 2 den, Bechſe dadtes Fleiſch Pid. fund für ftafao, 
® 


Abſall, Pfund.. Oeſen i Bon nd Gale, ı pernicdel, Laib Diiihnefütterte KaIBB 
Birdermans feinfter Lea- 
lid) — drüdt er,ije mit fanfter Ge.) 2% = | Jerſey präpariertes Pfannkuchenmehl (1 volle Größe Paket Zerfey Corn Flakes frei). 


| Duvend Windfor Bramb_Heidel- White King Sauab Sup- | weih, Warble oder Micboldt' & Royal Brans | Edhulter — das 
z k | walt auf die Banf, 
(freibleibend) | 


A 


Zu 
“ 


Seesneaeen 


berrh Haffee, reicher, milr| Hreinfte Naver En Weinfter Gunpowwber od. | becren in reinem Ehrup— | pe, Idmato Slavdor, cin | nufnefülit, Kid e friſch geröſteter — der Pfund c 


' ————— ———————————— ——, — — aeGi 
10,000 Mark, Beutfhland SCH | ee en ———— Die bbigen Vertanfe fur Samslag in beiden Laden en cch chch chce cich chchth ch ch cu ch ch ch c hcaciea 
—2 y ’ .. “ 2 


beſtürzte Pfarrer weiß, wie ihm ge⸗ 


100,000 Mark, Beutfhland..... .$1850 Misch, dat fit die Mooscagerin 108- 


ıgerijien und ilt aus der Stube ge- 


10,000 Bronen, Geflerreih........$55 —— her &uißbaitige binter, North Avenue | Liebestiften | Schiffskarten | Kranfe Yente durch nee und Direkte 
| | 
| | 


— nenssndsiiihee 


100,000 aronen, Geſterreich a i ‚s5 A0 | „Sa, Sruzitürfen,“ brummt der State Bank | nach drüben. Methoden behandelt 


Sohmwiürdige, hält aber dann er- — — — Mein verbeſſertes Syſtem überholt 
rent: inne. „So ilt’8 recht, jegt| || North Ave. undLarrabee$tr. | tein berdefjerte 
' 


| Lebensmittel brauchen nicht bei W| a die alte nn ſtarle 
Sta — * — > zu fang ich auch noch das Fluchen an, Chicago, Ill. ums gefauft zu tmerden. Mir Mi p en iM PN | Magen _ ausufüßren, was yäufig 
Offizielle Berkfauisitelle für „‚Tood Drafts‘‘ M oegen der verrudten Meiberleut!” ||| Eine Adere Bant für @ure | WM ieiet nun Si "Fertentigtet W] € | MAUEL| IE mei: jöadet, ats aut tut, — und 


* — | ————— er Erfolg iſt ein ſchnellerer und 
Offen heute abend bis 6 Uhr. Wie er ſich kopfſchittelnd zum Erfparniffe. ver undaft Dauerivare in | — —— De ER 
ſchi ⸗Behã L Pe ; : * 
Sehen anihidt, ficht er mwa3 helles, ||| zyareintagen ın Eummen von e: ‚nem Del. nl be: rn Ei wi | Billigite Preiſe. Dies iſt ſpeziell bei chroniſchen 
itze F lar ode br bid au irgend einer Euin en Bert e , * öſen Krankheite Fall, 
IT ſilbernes am Boden glitzern. Er me Ieiben angenommen, auf vos drei) J Piund, $2.75, : J en en u 
| hebt es neugierig aur, beſchaut ſich 8 Pzozent Zinfen bezahlt werdcı,. balbjähr- || | Die Kiſten Yönmen beliebig ) I u I 8 


—9 | z ” u = | 444 + | feltionen ud Verunreinigungen, ges 

|bon allen Eeiten. “u e — * t Miiner fein. Tinb Doll berfidiert Grbjänjten +. Bollmadten I möhnlich Blutvergifiungen genannt 

Paſſage nach und v | T in Queckfi : >. ba8 am oder vor dem Sehnten und werden auf Wunjd unents | 7 ’ 
g un on Das iſt doch ein Quedfilber, mei- eines jeden Monats deponiert wird, gektfich gepadt. — Iauzuſchreiben find. 


ner Zeit, wie kommt denn dies in zieht Zinſen vom Erſten an. | Stleider, Wälche, Stiefel, Seife | Alute Puftände follten Sofort, | 
‚die Stuben?“ OMpenesEpsetbe. Deb omiunmene mb uf. Fönnen mit Lebensmitteln in K W E M P F wenn bemerkt, behandelt erden, WE 
| , 233 Eee Eierbeitänetvölde auf ber |} | a a todurd; unnötine Schmerzen, Yuss 
| ie er fo finniert, gebt die Tür Morbieite Acht im Werbindung mit berii mg Siner Siiie gepadt werben. | Dr A ne 
auf 4 Pottor tritt herei Bart. Aäften $3 per Yabe umd aufwärts || | Wir lafien von Haus abholen Zel.: Main 4AD1 1208. 2a Ball Er. || gaben und Zeitverluit vermieden 
\auf, und der Toftor tritt herein. . — — — IE chen 
——mit der — Sie zwei find fhon ven der Stu- Beamte: I und bericiffen jede Woche. en onntasg . | . 
|zie äiwei fin N yon ben DEE SÄU-| || Banden 6. Mete ara | Unjere Ablieferungen find bes B- . “ 
AMERICAN LINE dienzeit gute Freunde, und fo fagt | ee 5 SE rn een | I fat als zuverläiiig. miaez | Sch behandle jowohl Männer A 
{ Fr — — . . —— “ | . = NY 
New York—-Hamburg Direkt der Pfarrer: „Da frau einmal her, ; || Hictoz &. Zhiele..cesesnereeen2t :@loffieter Auft und auf! Xel.: Franklin 4034, wie Arauen. Sr. Whitney 


haſt ic 8 Ida so Walter R. Xok..nuenennnenn nn dl iifälalficrer |} | . 
„Banduria“, 8. Mei 19. Juni 31. Juli — —— — * ei. Olten Samtin 6 N 0 ie Cransatlantic Deine 2öjährigen Erfahrungen im Einflang mit den neuzeitlichen 
„Mongolia“, 22, Mat 3. Juli 14. Augujt | ber it d iſt fort und das Aue] | Gare Aundihatt ift berziih willfsınmen. dh t 6 —X Lagerhaus geluſen Meihoden ſichern die beitmöglicyen Nefultate in allen Fällen bon dhros 
ber ı1t da!” Ehe P — 
RED STAR LINE | Der Bezirksarzt blict feinen geiit- | engez | ame 0. 


—— Rerbens, 2 Blu — oder — * Krankheiten, Rheumatis⸗ 
* mus, Nieren-, Leber⸗ oder Magenleiden, Statarıh oder irgend sin Leiden 
New York - Autwerpen lichen Freund aud) jo an, wie der 152 R. Ba Galle Girake en. | Beiudt mid jepe und nehent Eud) vor * Kufenn * Be 
Kroonland“, 1. Mai 5. Juni 10. Juli vorhin die Bäuerin, und ſchier möcht Oel- und Kalifunde in Schleswig. 7 et en | zur Gefumddeit zu gelangen. — — 
„Napland“, 8. Mai 12. Juni 17. Juli \er ihm den Puls fühlen, Aber da| * 


apı —— — Ein prastvol- | PFreife und Bedingungen für Behandlung werben fo geitellt, da a 
„Finland“, 15. Mai 19, Juni 24. Juli kommt ihm noch zur rechten Zeit die Die bei Scherreb# in Schles — — — — ler. geoher Abunonrape, | I iveldhe meine Dienite benötigen, Vorteil daraus ziehen gr 6 alle, 
„Seeland“ 26. Juni 31. Juli ‚Erleuchtung. löslich fängt er an entdedten Del- und Kalilager ber- |; 


zuteilen weiß, follen die Lager zum! Mi 2 RE See | Konfultation und Unt 
WEITE STAR LINE zu lachen, daß die Stube dröhnt. teilen fi) auf ein 500 Seftar dro⸗ ger 3 | N ! erjuchung frei 


ö Vorteil Deutichlands ausgenust | audere Yargnind, ie | 
New York—Southampton New York—Liverpool #1 ["? dann erflärt er dem verbuß- hhes Moor- und Htidegebiet, das e genuß an vi me DOLFLTOR WEEITNEZ 


| ) 1 5 der vradtboliiten, mos | Eific» Stunden: 9 borm. bi — 
* —J NER Iten Pfarrer, wir ich nach feinem dem deuticen Grundbefiger An. | Werden, und zwar hat ſich — * | ER Sillten aeieben woerocn. | a ae ann. Bun 
* 17. April —— 5. i Dafürhalten mag die Sache zugetra-⸗ dreaſen gehört. Herr Andreoſen ſem Zweck eine deutſche Aktienge⸗ en um allg Bela Mi — ee 
r e . 1 UM vun * < E J — “= werben, Liberty Qond 
„Menantic“ ., ‚2, * Avriatic Rig gen haben, und jebt lacht der Pfar- hat von einem Samburger Inge- ſellſchaft gebildet. Daß auch die 


—— alzeptiert. Freie Ablieie⸗ 
„Mbriatic" „Geltic“ .=.......19. Juni rer aud), und ift heilsfroh, dak die nieuer Unterfuchungen anitellen| Dänen Verfue nahen, die Nup- | 


rung, u außerhalb | 
„Baltic“ 26. Juni Gelhichte mit der Mooseggerin fo lalfen, die ergaben, dab das Del! €. ©, D, verfandt, — 


Den beiten nelänterten — 

Fan h Iniegung an fi) zu ziehen, geht! unterfugung erlaubt. wii LIAM B. —9— 

ices: ec, i ut nausgcht. | icon in einer Tiefe bon nur 50 3 hr ) 
Offices: LAN, Dearborn Str., Chicago. ne  hefearst hat u hın,|Weter zu Finden it, während die| Daraus bervor, dab, wie basfeibe Apfel- Most| Fıymbing, Gas Fit 


ae dak er das Thermometer gar|Salilager etwa 220 Meter ticf — berichtet, eine käniiche Groß Net ef en Furoiture Storae In 15-Galtsuen-Weg, finden @ie bei Healing und Sewe 
m 


r ' 
— | herausbringt, und der Herr Pfarrer | gen Kali und Del find in reichen jiema Berhandlungen wegen eincs 


g und die Moosegaerin find fi eine| Mengen vorhanden. Wie ein däni wäghärn. Mnlont® eiszniciten. De NEE", 5 vi. Chicago Tan en Betr en, fefon* 5 4 — 
> i 4 . . 
eſet die Sonnlagpoſt BLeit las a aus dem Wu aegansen.| fies Platt aus fdierer Quelle mit- ER > | a namofslen a: * | — * 





— —— —— 
Verguũügungs Wegweiſer. 


ches Theater, Buſh Temple. 

geſchloffen. 

one. — XWAlarence“. 

3 Grand. — „Welcome Stranger”. 

al, „be Royal Yagabonb“, 
„Dear Mee“. 

. — „Ebubert Gaictie8*, 


Verlangt: Männer und Anaben 
(Anzeigen unter dieler Hubril Sc dad Wort.) 


= 
BZ 


"An 


— 


Union Special Machine Co. 


is „Gifie Xanis". 311 W. Arſtin Ave. 
The Rofe of China“, Be | 


benötigt eriahrene 
Auto Shranbenmaidhine 
Oprerators, | 
Scturaubenmafdine: 
— Operators, 
Zeden Milling Machine Operators; 
ars | Tag- und Nadıtarbeit. 
Drehbanft. Arbeiter 
mit Erfahrung im Keilen von Kleiner, 
genauer Arbeit. 


a" 


2 


„BENGCCCH 3 
5. um: 


nm. 000 


ze 


e d afc 
de, —RB 
Marigeldanri 
uachmingg und abend 
Burzuſepy. 755 Rorih Abe 
abend und Sonntag nachmittag Hoönze 


Wag 


ede Hand 


Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Männer nnd Anaden 


Ainzeigen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) 


| 
| 
| 
| 


Knaben; 
Arbeiter und Handy Men 


Employment Office offen Montag, 
Mittwoch und Freitag abends bis 8 Uhr, 
Samstag nachmittags bis 3.30 Uhr. 


Verlangt: Männer im Alter von 20 
bis 40 Jahren ſfür allgemeine Fabrik— 
arbeitz müſſen arbeitstüchtig ſein; ſte- Vorzuſprechen in 311 W. Auſtin Ave. 
tige Arbeit; feine flane Saiſon; guter u 
Sohn mit Gelegenheit, fih emporzuar= | 
beiten für durdnven zuverläffige Leute. 
Fine moderne Fabrif und feine Ar- 
beitöverhältniiie; Stunden von 7:30 
* * Samstags bis 12 ea! 
Sr End nad) dauernder Profperität | 5 Be 
umſeht, unterſucht dieſed. | Möbel Finifhers | 

1 Blod von Golorado Ave. oder Har= ; — 
viion Etr.: Strakenbatm oder Garfield | und Patchers fiir hochfeine Arbeit: 
Kart Brand) Dietropolitan Hochbahn. 1 

Wenmane- Bruton Co, 


325 Colorado Ave. 


dapiw£ | 


beiter Lohn: aute Arbeitsverhalt- 


niſſe. Nachzufragen: 


22 


*** 


und Federal Straße. 


Maſchinen Operators Mandel Brothers. 


an Holzarbeit. | 


Bertrant mit aller Maidyineric | 


Verlangt: | 
Veltlihe Männer, am fi) bei der 
Fabrik allgemein nüslic zu machen; ; 
ı mehrere Männer, and) Nanitor, ver= | 
; langt. 
George ®. Diener Mig. Co, | 
400 N. Monticello Avenue. 


mibdofr 


in der Tiſchlerwerkſtätte. Nach— 


zufragen auf dem 14. Floor. 


Mandel Brothers. 


— — ⸗ 


Verlangt; Arbeitſamer Mann, der ge— 
‚tmilit ift, fich in ein gutes Gejchäft einzu- | 
\arbeiten, al Teilhaber, der etwas Nta- 
jrital nad) gegenseitiger Aebereinſtim— 
mung gegen genünende Eidjerheit eine: 
gen kaun. Im Geſchäft vorzuſprechen 
von 8 Uhr morgens bis 4330 Uhr abends 
in 550 W. 12. Str., 4. Floor. In der | 
‚Wohnung borzufpredhen von 6 bis e 
hr abends, 2733 N. Albany Avenue, | 
Tapımk 


friafon 


Berlangt: Junger Mann, nugefähr 
20 Jahre alt. für Stock Arbeit in De— 
rartment Store; feine Abendarbeit, 

Knoop's, 
624 North Avenne. 


er Pr Verlangt: Knaben I4 Jahre und äl- 
MR . | van u 
2 Seri angf: EEE |ter, nm an groken automatischen Stif: 
Männer, die fidı ın Echmiede- 


kereimaſchinen zu arbeiten; 512 zu An—⸗ 
werkſtätte nützlich machen können fang; Erfahrung nicht nötig. Rechſteiner 
und das Handwerk erlernen wollen. 


|6mbroidern Go., 4743 Bernard Str., | 
nahe Yamwrence und Kimball Ave. 
' u Taptivz | 
George WR. Diener Min. Co, | — — 
DB uns 9 WVerlangt: Arbeiter für Cement Block 
uticello Avenne. | ver i hy 
400 N, Div midoft Tabrik; ftetige Arbeit; 55 Cents Die 


- — — Stune. Kommt fertig zum Arbeiten. 
Berlangt: Ein erſter Klaſſe ungariſcher Nachzufragen bei J. WM. Not & Co., 4561 

Chef und Aſſiſtent: müſſen backen kön- Armitage Ave. 7apiwæe 

nen; 6 Tage die Woche; beſte Empfeh⸗ — — 

lungen verlangt; guter Lohn für die 

rechten Leute. Antworten ſtrikt im Ver— 

iranen, Adr.: W. 470 Abendpoft. 


nifrfon 


‚erlangt: Junger Dann, 18 bis 21 
Jahre, um im Wolle-Xager zw arbei- 
ten. Stetige Arbeit. Gute Bezahlung. 
Vorzuſprechen: Elvin Leſter Woolen 
Co., 206 S. Market Str. dofr 
Berlangt: Bund Brei und Drill Preb - 

Berlangt: Bürftenmacher, Tar Hands 


Arbeiter, — 
Liebig Maſchine Operators und Mixers. 


Banl®.Nichoff& Es, —— 
232242 Eaſt Ohio Str. 4. Floor. |Stetige Arbeit, beite Löhne, Weil Ran: 
ſom Co., 816 Fulton Str, do —ſa 


midofr 
Berlangt; Aelterer Feuexmann als 
Wächter; 818 Stunden täglich; 5110 
den Mongat; muß Erfahrung mit Boiler 
haben, 1872 Elybourn Ave. 


| 


Berlangt: Männer, nm in Rarfing 
honſe zu erbeiten. 
Schbel& En, 
1743 Yorraoce Stine, midofr 
ut r 


u — | Perlangt: Männer, um in Yumber | 
Berlangt: Nunger Dinn für Detitat- | Hard zu arbeiten. North Brand) Floor: | 
eirenladen: quter Lohn für den rerıten | "9 Go, 2415 Barry Ave, 
Mann; Empichl 3310 Lake Kart | urn — — 
u. ungen, 33 ee Kt |_Berlangt: Geſchirrwaſcher; kurze 
‚Stunden und guter Lohn. Red Star Inn, 
Berlangt: Haußmänner oder Ehepaar | 1978 N. Clarf Str. frfajon 
für allgemeine Hausarbeit; guter Lohn. x R x —— Te 
Tentiches Altenheim, Foreit Rarf, Sit. — — —— FE 
E „16 F 
Telephon Foreſt Park 136. frfafont worti Ave, zu. 


Verlangt: Maſchiniſten, Lathe Shaper 3814 © 
end Drehbanfarkeiter. ©, Hartl, 714 ©. — 
Drarborn Str. — 


zahle 
Bata 
ſrſaſon 


di — ſa 


* 


WBerlangt: Eiſenarbeiter. 
Wood Str. 


—— —— — — — — —— 1 Serlaitat: Anäune ıf Gtüdarbei 

Verlangt: Sinaben zwiichen 14 und 16 guten. N son, Balapie Brcenhoufe Co, 
Sahren, um Gänge zu beiorgen und für vi „umois, 
stichte Arbeit; $12 die Woche, BIO W. | 8 N 
Superior Str. 


’ Berlangt: Erſfahrene Männer, um im Wurite 

frfafon | raum zu arbeiten, River Pading Co., 
— nenne ⏑ frſaſon 
Berlangt: Küchenarbeiter; Zimmer 7531 Madifon S 
und Koſt. Hotel Grasmere, 4621 She— "+ 
ridan Road. mi—fa 


frfafon 

YJanitor, Union Depot. Echt Sta— 
Berlangt: Union Painters; 

Saifon; $1 die Stunde, 


frſaſon 
Hindsdale, Ill. 


— 


„Perlangt: Guter Kod, 
Foreſt Park, Ill. 


DVerlangt: 

Mat 
lange tion Maſter. 
J. Newman, 


N , Verlangt: Mann für Drudfarbenfabtif, Fr: 
Savim& 


| fabrung, uiht nötig, Zimmer 1037, 536 ©, 
I Clark Straße. frfa 
Verlanat: Mann al3 Porter in Bäderci: 
siier Lohn, 937 Grace Etraße, frfa 
eisen 
erlangt: Berheirateter Mann, der im Ge 
arten und Feld arbeiten Tann; auch ein | 
nm pie aligcenteine Arbeit im Haus; fanıt 
beiles, gebeiztes Yafement- Flat haben, 3 Zim⸗ 
uer und, Badz 3 Blods dom Edgebroof-Kahnz 
bof, Xel, sildare 35, 6319 Xouife Avenue. 
frfafon 


Verlangt: Stall-Mann; Lohn $25 bie | 
Roche, Nadızufranen bei The H. Riper 
&s.. 1610 8. Wells Str, 6au wæ 


n 


Ha 


Verlangt: Drehbank Aiicmblers und | 
Meſſingarbeiter. 70 W. Lake Str. 

midofr 

Verlangt: Schuhmacher. Nachzufragen 

b:: Holden, 231 ©. State Str, midofr 


Verlangt: Blater oder Platerg Helfer. 
TO. Lafe Etr, midofr 


Verlangt: Polychrone Lacquerer. 70 
W. Lake Str. midofr 


WDe 


— ——— — — — ——— 


Verlangt: Mann, im Store zu arbeiten, 
Trucss auf- und abzuladen; guter Lohn für 
rihtigen Dann, Nahzufragen: NReliable Eaıt- 
fage Co,, 448 N, Wells Etr, dofr 


Verlangt: Porter. 601 So, Halſted Etraße, 


erlangt: 
— — — — Feed. Rip⸗und Trim⸗Zägen. 
erlangt: Knaben für Maſchinenſhop-Arbeit: Co. 1500 N. Koflner Are 
Retige Arbeit und aiter Lohn | 1 — 
Floor. Victor Electric 
Jadfen Boufcvbard. 


Maſchinenhände, Säger an Self— 

Louis Hanſen 

— dapiwæ 

IIIC?— 

Robey und Werlangt: Möbelſchreiner: gute Männer ver⸗ 
dienen viel Geld bei unſe 


Nachzufrage 


Corp,, 


y im Premium-Syſtem.! 
Sanfon Eo., 1500 N, Koftner Avenue, 


Serlangt: im »eilen und allge: | bayiwz | 
eine Banlarb Stellung. Nadız inne 
tagen: 3. Sloor, Sictor Electric Corp,, Nobey| Verlangt: Erſter Klafſe Painters ß 
ni v,, Nobey| erlangt: Eriter Stla 3 3 und Paper» 
und Jackſon Blod. hangers; ſtetige Arbeit. Jede Zeit vorzuſpre— 
mn mn nn — ——— chen 2bos Sedawick Eir. 2 
—— Bader und a Ge 
Room zu arbeiten: ftetine Etellung, Nadzu:| Verlanat: Arbeiter für allgemeine Arbeit i 
) i 1: lung, N N’ gt: 2 tbeit im 
fragen: 3. Ser, Victor Electric Corp., Robey | ohlenhbof; $5.00 den Zag. Jacob Belt Coal 
und Jackſon Blod. Co. 6133 Broadwah. dofrſa 


— ——— — ———— —— — — 1 


Berlangt: Verläufer für Mitgliebihaft, Coll. 
ten weninitens $50 den Qag verdienen, Mpr.:! 
2 253 Abendpoit. : 


Verlangt: Erfter Klaffe Meifing-Moulder für 
2; Vend-Arbeit; beiter Lohn. 3347 Michigan 
fr—mo | Yve,, Dinten, 


e. 

Verlanat: Tüchtiger 
irud. 1241 S. Keeler 
dale 4644. 


kann als Helfer am! PVerlangt: Aelt 
ve elephon Yaton= | Loop abauliefern, 
frfafon 


20 2 


26 W. Lale Str., 2. Floor. 


dofr 


Serlangt: Geldirrwaſcher 5! Verlangt: Aller Mann für Dipping Room; 
uier Lob Simmer und stof | itetige Arbeit das ganze Jahr. A, Bauer, 227 
Hotel Sarlington, 4700 N. { rW. Huron Er, — — 
‚ Berlangt: Terra Cotia Kormenmader, Nah) Berlangt: Delicateffen-Elert, um in einer 
aufragen tänlih awilhen 5 und 6, Samstags | Chwarenproduftensgabrit zu arbeiten. Gute 
2—3. Room 1218, 8 Co, Dearborn Etr, Tel. | Gelegenheit für berantwortlide Perfon. Bor: 
Nanbolph 5131. gapıimwX | zufprchen, 3233 W, Lale Etr. apr6,110xX 
nenne, | 

Rerlangt: Mann zum Calvonreinmaden bis] PVerlangt: Männer, um an Trill Preß 
2 Uhr, 15 Tollard. 301 W, Eouth Water Str. Rund Rreb, Latbs3 und anderen Gifenarbei- 

fria ten-Maſchinen zu arbeiten: ftetige Arbeit, in 


tleiner Yabrif, 1815 Wchfter Ave,, nabe El: 
ſton Ave. 


Verlanat: Guter Porter 
Counter tenden lann. 


der 
678 N. 


Lunch 
Wells 

* nt: Chauffeur, verheiratet, für 5:Ton 
alten liable Stoblen-Trud: muß ebrliih und 
tetig fein; $6%, den Tag, Kohn Hargarten & 
c ‚| Eons, 54, Ave, und 21, Eir, 
5apliok | glas Hochbahn. dapiwæe 
r — — — —— — 
Verlangt: Junager oder mitteliähriger Mann, 
der mit Werlzcug umgeben Tann, in Möbel- 
fabrit: Yan Handwerk lernen und viel Geld 
verdienen bei unferem Rremium-Syfiem, Qouis 
Sanlon Eo., 1500 N. Koftner Ave, bapiw 


Verlangt: Vralliſche Männer für leichte Fa⸗ 
brifarbeit. Lonid Hanlon Eo., 1500 N. Koft- 


ner Avenue. Sapimf ang! 
ne eines önterreichi che Arbeiter, teti 0 2 
Verlangt: Mebeiter, uitere Münner für Teile Jerır Fahr, Vobn 4Ge — —1 > 


Arbeit, Kouis Hanfon Eo., 1500 N, oftncr 'wärts, Wnlane i 5 
Mbenut, bap &bendpeit, ee 


Berlangt: Ein lediger Mann für Porter: 
rub Sanitorarbeit, $75 den Monat, Koft und 
Summer. 6659 €. Halfted Eir. 


alten 9 


„erlangt: Junge Männer, 18 Sabre oder 
alter, als Cherls ı. Roitanıt, 60c die Stunde. 
Nadaufragen in dir Roftmeifters-Office, Bims 
mer 358, Roftoffice-Gcbäude, SapitvE 


-Verlangt: Nelterer Ma i 
terarbeit. 4800 N, Glart Bar nz 


Verlanat: Unaefäbr 50 qute deutfche und 


.. im& 251 


‚andere Ordeiter-Initrumente; I. | 
Inente Arbeit in unierem Loop Etore, |Nteine bearbeiten und 


Lohn. 


Gebt gewünſchten Lohn 


aprb6, 1w* | 


Nehmt Doms ı 


Verlangt: Männer nud Knaben 


‚Berlangt: Männer und Anaben 


April 1920, 


Berlangt: Männer und Franen 


Berlangt: Frauen und Mädchen 


(Anzeigen unter biefer Mubril Se bad Wort.) | (Unzeigen unter diefer Rubrik Ic das Wort.) | (Unzeigen unter diefer Nubrit 2c das Wort.) | (Ungeigen unter diefer Mubrit 2c dad Wort.) 
ne. EEE EEE ng 


Anto⸗Waſcher, 


für Anto-Laſtwagen. Nachzufragen: 


325 


AN. Halited Strafe, 


Mandel Brothers, 
doirfon 


Berlangt: Qunge Fraftige Männer, 
um Kohlen zu fchaufeln. Gute Gelegen: 
heit die Kefichfenerung zu erlernen, 50c 
die Stunde, 

Bunte Broß, 
738 W. Monroe Str. 


dofria 


Berlangt: Agenten für Landbezirke, 


iThe Abendpoft Co., Girculation Dept., 


223 W Waihingten tr, 


*7* 
0x 


22m 
"erlangt: 
Zaraphoncs, 


Neparatur-Männer 
Flöten, 


für 
Klarinetten amd 
perma- 


Nadjzufragen bei Mr. Henbringer, 7. 
Floor, Lyon & Healy, Wabafh und Jad: 
ſon Blod. mi—fon 


u Berlangt: Janitoer. Stunden von 5:30 | Strafe. 


bi3 4 Uhr. $25.00 die Woche. Stetige 
Arbeit. 
Bunte Broß, 
738 WB. Monrse Str. 


dofrfa 


Verlangt: Ornamental und Baueiſen— 
arbeiter, erſter Klaſſe Männer; zwei 


Zeichner, $50 die Woche; und ein Vor Verlangt: Mann fur leicne Lager ‚Gegend um Belmond, Jowa, übertrifft genehme Arbeit; ebenfalls Leder— 
Stetige Stellung. Gute alle anderen Zuckerrüben-Felder. 


mann, zuverläſſig, ein Eſtimator, 875 
die Woche. Nachzufragen Zimmer 701 — 
703, Paul Co. ,123 W. Madiſon Str. 


frfa 


Berlangt: Erſter Klaſſe Lunchmann 


für Neftanrant. 117 N, Dearborn Str., — Zimmer und Board. 


oben. YapiwE 

Berlangt:- Miöbelichreiner, älterer 
Mann; stetige Arbeit in unferem Xoop 
Store. Nadyzufragen bei Mr. Hendrin- 
ger, 7. Floor, yon & Healy, Wabaflı 
und Jadion Blvd, mi [on 


Verlangt: Arbeitsmänner bei gutem 
Nadjzufragen beim Elevator— 
Mann, 216. N. Clinton Str,, nahe Xafe 
Straße, Tapiıvk 


VBerlangt: Männer an Lining Dia: 
ichine und Abfälle einzupaden, Baper 
Bor Factory, Gute Bezahlung. 
‚Shuls“, 531 W. Superior Str, 


Berlangt: Heizer für Nadıtarbeit. 
Stunden von 12 bi8 8. 7 Tage die 
Woche. $21 und Board. Tiefdrudkeficl. 
Borzufprehen nah 5 Mhr, Marinold 
Garden, 817 Grace Str, dofr 


Berlangt: Geihirrwafher. Guter 
Lohn, Zimmer und Board. Buſh Gon- 
fervatory, 8II N. Dearborn Str. bofe 


Verlangt: Arbeiter für Strangfärbe- 
rei. Phoenix Tye Works, 1963 South- 
port Ave, frſalon 


Verlangt: Guter Schloſſer und Helfer; 
beſter Lohn und ſtetige Arbeit. Centra 
Architectural Iron Works, 3105 W. 27 


2260 
Stra Yapimi 


2erlangt: Guter Borter für Neitau: 


rant: Kohn $18. 234W. Randolph Str. 


_ Perlangt: Bladjmith Helfer und 
Finifhers. 448 N. Halited Str. midolr 


Verlangt Männer; ferner Stnaben über 16 
Jahre alt, für Yabrilarbeit, Gute Etellungen. 
Nachzufragen: 

GeneralEtding &Mfe. Co, 
312 ©, Hamilton Wpenue, 
bofrfafon 


Verlangt: Maſchiniſt, erſter Klaſſe erfahre⸗ 
ner Mann, zur Bedienung einer 50ölligen 
Drehbank, der auch befähigt iſt die Nachſar— 
beiter in einem lleinen Shop zu beaufſichtigen: 


Lohn, 860 die Woche. Angabe des Alters, ob Fabrifarbeiter. 


verheiralet oder ledig, Erſahrung und Eins 

pfehlungen unter Adr.: H 810 Abendpoſt. 
Bexlangtz Cabinet Malers. RXachzufragen 
bei den Chicago Show Caſe Worls, 2036 Va 
den Avenue, frfa 
erlangt: Sintibers, Nahaufragen bei den 
Chicago how Kafe Worlge, 2036. Ogden * 
tfa 


Verlangt: Zwei junge Ninaben, welde zur 
Chule achben, einer für Zag, ber andere für 
Arbeit abends, für Bel Boy und Dffice-Ars 
beit. Hotel Morland, 4946 Sheridan Road. 

friafon 


Verlangt: Ehrliher Mann als Porter in 
Caloon, der am Zifh aufwarten Lann; guter 
Lob, Zimmer und Koft,. Mag Geis, 3829 ©. 
Morgan Eir. 

— — — — — 

Verlangt: Arbeitswilliger Mann 
loon RBorter. Potthaſt, 4 Weſt Ban Buren 

t frfa 


ziraßt, 
erlangt: Carpenter oder händiger Manır. 
3445 N. Hohne Vive, frfa 
‚Berlangt: Porter in Möbel:Laden; beitän- 
dige Anftellung; guter Loyn. Sidney Manodl, 
324 W. Diviſion Etr. frfa 
een 
Verlangt: Junge Männer für Fabrifarbeit. 
2526 W. Congreß Eir. Yapim& 
————— —— ———— — 
Verlangt: Maſchinen Vice Hands; Aler, Er⸗ 
fahrung und Lohnanſprüche anzugeben; — 
ſchreibt in Engliſch. H 817 Abendpoft. 
8apliwx 


Verlangt: Mitteliähriger Mann, von guter 
Erſcheinung, der Schreibarbeit in Grundeigen— 


tums⸗ und Sicherheitsgewölbe⸗Office tun lann. 


an. Adr.: A 


695 
Abenbpoft, dofr 

Verlangt: Agenten, biel Berdienft, bewährte 
alte Rropofition. 312 €, Llarl Etr., Zim⸗ 
mer 407, bofr 


Verlangt: Erfter Alaffe Auto » Medaniler; 


— Lohn: ſtetige Arbeit für richtige Perſon. 


Larſon Auto Repair Shop, 3429 So. Wabalh 
Avenue. dofrſa 


Verlangt: Carpenters und Cabinet Makers 


dofrfa ! fiir Arbeit an gebrauchten Ladeneinrichtungen. 
vorzuſprechen: 608 N. Wells Str. 
erer Mann, um Palete in der 


bofrfafo 


‚Serlangt: Guter Huffhmied für Yloor» und 
| Bagen-Reparaturen; ftetinerJob; $45 für red) 
‚ten Manıt; jeder Brief wird beantivortet. Nobn 

Muslowith, 810 Weft Lale Etr., Maywood. 

Ill. 
| 

| erlangt: Etallarbeiter, $rant Gerold Co. 
1453 N, Green Etr, mibofr 


serie — — 
Verlangt: Küfer, um gebrauchte Slack Fälſer 
zu trimmen. Zu erfragen: 453 N. Green eir. 
rıdorr 


Verlangt: Mädter, 750 Eid Eircle 
Boreft PBarl, Su. £ 


⁊ 


Vormann für Eiſenwerle, 


Eiſenarbeiten für Gebäude herſtellen, meiſt 
Architectural. Angabe der Erfabrung und des 
Lohnes unter Adr.: W 477 Aboendpoſt. 

| midofr 


Berlangt: 


| _ erlangt: 
| beit; ftetige Etellung, 
Avenue. 


Möbelſchreiner, 


1610 N. Waſhtenaw 


Verlangt: Männer, um Grund zu fhaufeln 
auf, Farmen. 
Veit: ſtetige Arbeit. 
fenbaß nach Elyman, Wis, oder ſchreibt we⸗ 


& Elyman, Wis. 
lour Blenber“ 


abe Ber, — m 


dofrſa 


als Sa⸗ 


doft | 


Upe., ! 
midoir | 


für Cabinet⸗Ar⸗ 

dapimwf 
Guter Lobn, freie Koft und 
Nebmt Northweltern Ei« 


näherer Ausfunft: Neihendbad Drainage 
80ma2wæ 


Am 


Männerverlangt, 


nm in Badinghoufe im Sweet Pickle 


4 
J 


ſehr guter Lohn bezahlt. 
| 


Arnold Bros, 
660 W. Randolph Strane. 


Knaben, 


an Auto- und Spezial-Ablieferungs— 


wagen. Nachzufragen im Shipping 


Department. 


| 


Mandel Brothers. 


'ift diefed Habe bedeutend höher als lebles 


Seit, i 3 
ı 1722 Neft Cbicaao ? 


Berlangt: 


: 12000 Familien und ledige Männer für BZuder 


rübenArbeit in Michigan im den folgenden 
Mägen:. Alma Plant, Zcebewing, Val) Eitd, 
Garo, Eroswell und Caninu, Die Bezahlınıg 


Zabr. Die Michigan Eugar Eo. bezahlt einen | 
weiteren Bonus bon $2.00 per Ader. Nach 
den jetigen Ausfichten gibt e3 biel Arbeit ud 
bode Bezahlung im Caginatw Tal im Tommen- 
den Herbft und Winter, fo daß alle unfere Ar- 
beiter da3 nanze Zahr ftetigne Arbeit finden. 
Um nähere Ausfunft febt unfere Agenten: | 


| 
1954 Larrabee Eir. Kommt zu irgenb einer | 


eit, 
18 Thomas Eir. Kommt zu irgend einer | 
Belt. | 


767 Milvaufee Ave. Kommt zu irgend einer | 
“ 


Commtag, 11. April, 1 215 4 nadın. 


| 1060 Koble Eir, Toriterstag, 8. April, 6 6i3| 


ı 1733 ©o, Union Live, 


| 
| 


frſaſon 


Berlangt: 6 Schneider und Buihelmen | 


‚für Nenderungen an Männerkleidern, 
Höchſte Löhne und stetig, Sul Bros., 
31 W. Jackſon Blod. 


| ee. 


do —ſa 


Berlang:: Williger Mann, der Mühl- 


1 ſcharf 
kann. Ohming, 1950 W. Ohio Str. dofr 


Verlangt: 2 Painters für ſtetige Ar— 
beit. Nachzufragen: 5648 S. State 
dofr 


| Berlangt: Porter für, Reſtauram— 
ſarbeit. 820 die Woche. 206 W. Jack— 
‚Ton Blop. dofr 


Berlangt: Knaben, über 16 Jahre alt, 
um in Wurftiabrit zu arbeiten. Hebel 
|& Eo., 1743 Larabce Str. do—ja 


|bausarbeit. 
Bezahluug. 
Halfted tr. 


WVerlangt: Geſchirrwaſcher. 


Vorzuſprechen: 1000 N. 
dofr 


109 N. 
Oak Park Ave. 

Verlangt: Erfahrener Geſchirrwaſcher. 
Guter Lohn. Keine Sonntagsarbeit. 
318 W. Kinzie Etr, dofr 


Junger Mann, 


mit einiger Erfahrung in Ice Cream Erzen- | 


gung, Tamm dauernde, angenehme Stellung fin: 
den in der Stonditorei-Abteilung eines eritflai- 
figen Reftaurants. Worzuftellen Room 824, 
Bullman Building, Ede Midigan und Adams, 

. bofria 


Verlangt: Holzarbeiter an Wagenreparatus | felephoniert: 


ren, Ede Kampbell und Elfton SIve, dofr 


Berlangt: Mann ſur Satlenarbeit ſoſon. Lin 


1245 W. 61. Etr. Normal 8244. dofr 


das Geſchäft zu lernen. 


e Louis Sanſon Co 
1500 N, Koftner Uve, 


bap wa 


Verlangt: Sofort, Buſhelman. Nachzufragen 
1624 ®, Chicago Ave, di—fa 


Verlangt: Diann, nadt3 in Garage zu ars 
beiten, Nahaufragen 1001 N. Halfted * 
ofrſa 


Verlangt; Guter Rocſchneider ſofort; ſtetige 
Arbeit. Blohm, 1240 N. Paulina Str. dir 


Verlangt: Schuhmacher, zwei Hanbreparierer, 
zwei Bottomers, Männer und Frauen handge⸗ 
machte Schube; ſtetige Arbeit; 380 die Woche 
und auſwärts. Mecotiff, R. 300, 6 N. Michi⸗ 
gan Abenue. dofr 


Verlangt: Finiſhers, an gebrauchten Store⸗ 
Firxtures zu arbeiten. Rachzufragen 608 N 
Wells Str. dofrſa 


| 


Seesen 
Berlangt: Hinifper an Möbeln, au Männer | 


madıen | 


| 


| 


| 


| 


\ 


| Berlangt: Gute Isagenmiader an Nulo-Bo- | 


dies und Wagenteparatur; 

Soenigfon, 1913 S. 
Berlangt:_ Holzarbeiter an Nöagen 

Auto Bodies. 510 W. 30. Eiraße. 


guter Lohn, 
Jefferſon Str. 
und 
ami—fon 


Verlangt: Etore:Porter, Itetige Stellung. 
Nahaufragen in Vondorf'3, Ban Buren und 
Halfted Straße. midofr 


Erite Hand LCaleBäder. Muk 


uter ftetiger Mann fein, nadts, 845 
ode. 3052 Lincoln Qve, 
bimibofrfa 


Berlangt: Mafdhinen-Arbeiter, Metallarbeit. 
* Ogden Ave, Tel.: Weſt 3058. midofr 


Rund 


Berlangt: 
ein 
die 


Verlangt; Preß Operators 


Oalley 


Oalland Ave. 

WVerlangt: Hilfs-Janitot, Bimmer, 
— 
midoir 


VBerlanat: Nunge für leichte Anfide-rbeit, 
44 Stunden die Mode, guter Lohn und fchnels 
les ‚Emporlommen zugefidiert an intellinen- 
ten und ftetigen Jungen, 2743 Cheffield AÄve. 

midofr 


Nachzufragen: 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
tAn⸗eigen unter dieſer Rubrit 1e das Wort) 


Geſucht: Bäder fucht Arbeit als zweite 


>| 


midofr 


midoirfa | 


Moard ! 


| 
1 
| 
| 


Hand an Prot und Rolls. Auguit Schulß, 618 


IN, Clark Str. "Bhone: Euperior 4048, 


Geſucht: Mitteljähriger 
twelde Leichte 
Abendpoft. 


m 
et 


Beſchäfiigung. Adr.; We470 


Geſucht: General' Hausgrbeit- und Handy— 
Mann ſucht Arbeit bei Tag oder im Slon- 
traft, 315 Webfter Ave. "Phone: Lincoln 2616. 
Fred Termanel. 4aplim& 


Gefudht: Bäder Sucht ftetige Arbeit als erfte 
Hand an Eales, Zagarbeit ‚bevorzugt. Tel. 
Columbus 9742, 2647 Mount Clare Abe, 


80mz2wæ* 


Verlangt: Männer und Frauen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2c das Wort.) 


Zuckerrüben-Arbeiter! 


Wenn Ihr nach den Zuckerrübenfel— 
dern in dieſer Saiſon geh', 
Jowa Eure beſte Gelegenheit. 

Bir bezahlen $30.00 per Acker und 
Bonus, 


wird, 

Transportation, Expreh, Sans mndb 
Garten frei. Gutes Wafler, der Boden 
ift Iciht gu bearbeiten, und nahe 3 
Tomn, 

Anjer Lofalagent hat 17jährige Er- 
fahrung in den Zuderrübenfeldern um) 
(Tann Euch nähere und genaue Informa» 
tionen geben. Sprecht bei ihm zu irgend 
\einer Zeit vor. 
| AL Weber, Ngent, 
| 1642 Ordard Str., Chicago. 
| Spezial-Berfommlung jeden Sonn. 
‚tag von 2 bi8 5 Uhr nadım., in dem 
Haufe von Vincent Boromäti, 3252 So. 
!'Hoyne Ave., Chicago. 

Sowa Sugar Co, 

Waverly, Jowa. 


Rübenarbeilter, Adtung! 
Ste wünfchen fleibige Samilicn und einzelne 


| feidern anaunchmen. 
Wobhnung. Feuerung und Sabrt. Ausflunft er 
tellenden die Folgenden: 

— Altergoit, 4854 Noriwood Barf Abe. 

cago: 

Tond Echeffer, 1519 Oxchard Str. Chicago: 
Allg Gorte, 109 Eouth Ninthb Ave, Mab- 

wood, SI, 20feb*X 

Buderrübenarbeiter, Achtung! 

Einige febr attraftive Zuderrübenarbeit in 
ber Nähe bon Chicago; Transportation beide 
Wege besablt. Wenen Auslunft fchreibt an: 
Zum Edafier, 1510 Orchard un € in 

ara 
Fk 5 ve, a. Zu 2 » 


frfa | 
ann ſucht irgend | 


| 
' 


fo ift in; 
' 


| 


Tiefes ift der hödhjite Lohn, |auter Lohn, 
ber von irgend einer Company bezahlt |21 


„du Iabeln. 


| 
| 


| 
| 


| 
| 


ogigez | 1644 W, Chicago ve, Tel, 


| erlangt: Mädchen für Naffee, und Ted | C 
| Männer für Kontraftarbeit in unferen Rüben, | partment; erfabrenes bevorzugt, 
Gute Wezablung, treie | 18 €. Randolph Er. 


| 


0, 


perior Strafe, 


Frauen, Yampenihirme zu madıen, fv- | 


8 abends, e — — 
Kommt zu irgend einer 


Zeit. 

1835 ©o, Halited tr, Kommt zu irgend einer 
Beit. DIE e m 

2316 €o. California MAbde., 
Kommt au irgend einer Zeit. 

Adolvb Evlora, 1922 Blue Island Abe., oben. 
Kommt zu irgend einer, Zeit. 

Mar Scis 1617 So. Fist Etr. Kommt zu ir⸗ 
gend einer Zeit. ze 

469 Vernon Ave., Ealt Chicago, bei Mr, de: | 
letes. Jeder Zeit. 

Oder ſchrabt an Roward Willard, Hotel Vlan 
ters, Chicago, oder an die Michigan Sugar 
Co. Saginaw, Mich. 


hop. — 


Die Jowa Valley Sugar Co., Bel— 
mond, Jowa, zahlt 830. 00 für den Acker 
und $1.00 extra für jede Tonne über 
neun Tonnen, vom NAder und jeder be | 
fommt fein Land anf einem Pla. Tie 
Company gibt freie Fahrt vom Hans 
für Möbe* und Perjonen bis zum Blat. 
Dort angekommen erhält cin jeder freie 
Wohnung, wie auch da8 Watier. Bei‘ 
den Farmern, in der Fabrik, fann jeder 
nor extra viel Geld verdienen. Die 


Epezial » Berfammlungen! 
Jeden Freitag abend von 6 bis 8 Uhr | 
in Herrn Wilfens Halle, 169 %. La | 


$20 Die |Salle Str., gerade beim Court Honie. 


Keden Donnerstag abend von 6 bis | 


dofr /8 Ahr bei Henry Friler, 1456 N. Ar- 


thefinn ve, 

Keden Mittwod abend hei Fabian, 
4753 ©. Loomis tr. 
A. 8. Milligan, Agent. 

Suma*% 


Zuckerrübenarbeiter | 
Da bir felbit Hucderrübenarbeiter find, er- ; 
teilen wir Ihnen die beite nähere Auäfımit. 
“ir bezahlen diefelben Spreile, die irgend eine 
andere Zuderrübengefellfihait Dezablen Tamır. | 
Natiad GEprelhik, 1148 %. Wells Etr., oder 
Euperier 6611. Yeute, die au‘ 
der Siidfeite wohnen, Wollen dvoripreipen bei 
Mathias GSlafer, 1003 21. Blace, abe 
coln Straße. 
Owoſſo Sugar Co., Owoſſo, Michigan. 
daplwe 


si 
We 


Minneſota Zuckerrüben 
Verlangt: Mehrere Familien um Zucker— 
rüben an kultivieren. Bezählung $30 ber | 
Acre. Heife, Wohnung und Garten frei. 1m! 
näbere Ausfunft fpredit bor Tags oder Aücırds | 
oder fhreibt an Conrad Wolf, 2459 Went: | 
worth Ave. — 
} 


Verlangt: Ehepaar zur Beforgung eines 6» 
lat Gebäudes, mit oder ohne Wohnung. — 
Marko, 3029 Logan Blbd. midofr 


Verlangt: Junge Dame oder junger Mann, 
bie Laboratorienardeit in einen Holpital_ er: 
lernen toollen, Wirflih‘ günftige Gelegenheit. 
Abr.: W 478 NAbendpoft. 7Tapiwe 


Verlangt: Frauen und Mädchen 


| (Anzeigen unter dieler Nubril 2c das Wort.) | 


Yaden and Kabrifen 


Berlangt: Junge Franen und Mad | 


hen für „Wrapping“ und Ginpaden 


von Candy. Gute Bezahlung, angenehme 
Arbeit nnd vorzügliche Ausficht auf Be- 


förderung. | 


Bunte Bros, | 


win 


SS W. Monroe Str, 


8apliwe 


Mäddhenverlangt, 
um Märner:Röde zu prüfen; folche mit 
Erfahrung in der Schneiderei bevor- 
zugt; guter Lohn und ftetige Arbeit. So- 
fort vorzufprechen, 
6.8. ShanceCo, 
222 ®. Monroe Straße, 

YapimF 


‚„ Perlangt: Mädchen 16 Jahre vder 


älter, ‚un Sigarrentfiften zu nageln bei 
Maidhine; $17 die Woche. 310 W. Su- | 


frfafoıt 


Verlangt: Mädchen, um Stühle zu 
ummideln; jtetige Arbeig und guter 
Kohn. 1025 W. Erie Str, frſa 


a En en 

erlangt: Mädken für Delifateifen- 
Inden und Reitaurant; guter Lohn für 
das rchte Mädehen. 5310 Lake Kart 
Avenue, frfafon 


en ringen 
Verlangt: Nette Mädchen als Aufwär- 
terinnen; Lohn und Bonus, Nachzufra— 


gen im Derter Reſtaurant, 31 W. Ädams 
traße. 


Verlangt: E 


apiwæ 


ze Head Waitref; 
‚ Nadjzufragen in Zimmer 
5, 18 Quincy Str, Keine Agentur. 


Sapiim£ 


um Zigarrentiften 
820 N. Franklin Str, ' 


Sapimf 


—— — ⸗—— 


Verlangt: 50 erfahrene Mädchen und 


Verlangt: Mädchen, 


wie Arbeit nach Hauſe zu nehmen. M. 
Marauiz, 17 N. Wabaih Ave., 2. Floor. | 
bapımtz | 


We TE LT 

Berlangt: Stenograpfin. Man gebe 
Erfahrung und erwarteten Lohn an. 
Adr.: W. 473 Abendpoit, Tapıınz | 


Verlangt: PVerläuferin (Nords 
feite). Gute ftetine Etellung, 
<atär und Kommilfion, Banfes 


‚und Weit: 
leichte Arbeit, 


‚ Monroe 715, 
6 Avr*x | 


8, ©. stunze | 
dofrſa 


sen 
Verlangt: Frau oder Mädchen zum Nühen: 


16], 
\ 


ı Samstag. 


ftattung. 1625 ®W. North; Ave, 


' Topf» und Pfammenwälherin, rau für Cand- 
wiches zu maden, Hilfe fir die Köchin und | 
Kellnerinnen; guter Kohn; feine Eonntagar- 


lei 
Coffee Store, | it; großartiges Heim; Lohn $12, 
bor: 


Läden und Fabriken 


Beiferwie 
Loop » Befhäftigung 


Addreſſers 
Typiſts 
Schreiberinnen. 


Für Mädchen, welche auf der Nord— 


Stellungen angenehme Beſchäftigung; 
moderne, kleine Offices; gute Löhne und 


Gelegenheiten für Beförderung. 


Employment Office vifen täglich bon 
8 5i8 5 Ahr nachmittags, 


Northweit Office, 


2940 Milwanfee Ave, 


nah: Central Bart, 


Madden nnd rauen, 
Singer-Nahmajdhinen Operators 


‚$15 die Wodje während der Lehr- 
zeit; ſtetige Beſchäftigung und an— 


waren Operators, die Erfahrung 


an Handſchuhen oder Sportartikeln 
haben. 


Dhe Weſtern Sporting 
Goods Min. En, 


| 
| 
| 
| 


oe: (Dailb Free Nuffia). und Nordweſtſeite wohnen, bieten dieſe 


16917. 


Frau für Haudardeit; 
sablung, 


dapiivk 


I 


126 N. Union Straße, | 


Nordweſtecke Randolph Straße. 
Bequem gelegen nach allen 
Straßenbahnlinien. 


Verlangt: Frauen und Mädchen über 
Erſahrung nicht nötig; guter Lohn zu 
Anfang; halben Tag Samstags; gute 


AD. Shoup Ge, 
1545 W. 35. Etr. 


| 
\ 
1 
| 
1 * 

Hausarbeit: guter Lohn, einfaches Kochen, lein 


| 


ı beit; feine Mäfce; einfades A 
I mer: 
| Vladftone 2571. 


midoft | 


ı Hausarbeit; zwei in Samilie, 
s * — er Avcenue. 
16 Jahre alt für leichte Fabrikarbeit; 


Berlangt: Mädchen für die ‚Heritel- | 


lung fünftliher Blumen, 


Erfahrung «icht nötig, 

Gute Löhne und Bonus werden begaflt. 
Botanical Decorating Ca, 
208 W. Adams Str, 2, Floor. 

Sapim& 


Derlangt: Crfahrener Operator an 
Damenkleidern. W. Golditein & Co., 
1325 Milwaufee Ave., 2, Floor, mibole 


Hıte Bezahlung . Bcoples Trek Min. 
Co. 1360 Milmanfee Ave, Tel. Ar: 
mitage 9490. 


Paſtry Bäckerei, 


ſür ihre Konditorei⸗Abteilung; eiwas Erfah« 
rung erwünſcht, doch nicht Bedingung. Vorzu— 
ftellen Zimmer 824, Pullman Building, Ede 
Michigan und Adams. dofrfa 


ine 
Verlangt: Mädchen mit Erfahrung in Bäder 
laden, 4622 N, Siedzie Ave. bofuno 


Berlangt: Frau um Preffen, erfahrene und 
Lerner, Fürberei. 217 W, Lipifion Er, 

Saviwt 

Verlangt; Hemden-Finiſhers und Damenklei— 


der-Nüglerin, 61. Str. Hand Laundry, 304 Oſt 
Str. Tel.: Wentworth 7228. rſu 


Verlangt: 


Tabal⸗Strippers 


oder ſolche, die 


| Verlanat: Mädchen, 


Stetige Arbeit. — 
Berlangt: Kompetentes | 


| bi Aben | eis. 
Arbeitsverhältniife und ftetige Belchär- | vöchentli 


‚tigung, 


i 


—— 
Erfahrene Operators an Kleidern. 44 
Stunden die Woche. 


* — 
Verlangt: Frauen und Mädchen 
Gingzeigen unter dieſer Rubrit 2c das Wort.) 


Hausarbeit 


Berlangt: Geſchirrwaſcherin; kurze 
Stunden und guter Lohn. Red Star Inn, 
1528 N. Clark Str. frfafon 


Berlangt: Gute erite Köchin für! 
deutſch-ungariſches Reſtaurant. 6541 W. | 
North Ave. ſriafon 


Berlangt: Geſchirrwaſcherin ſür Re 


adhennan * junge $raucn ſtaurant; H18 die Worje, 117 N. Tear- 


born Eir., oben. Yapiiv& 

Verlangt: Erfter Klaffe Kühenmädden, 340 
den Monat zum Anfang, nebft Koft und Bint« 
mer. Bonus am Jahresende. Gute Behand: 
lung. Bremerman, 1919 Brairie Abe. Tel.: 
Galumet 3736. frſaſon 


Verlangt; Deutſche Köchin; auter Lohn. — 
7531 Mabdifon Str., Foreſt Park. frfafo 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemetire 
Hausarbeit; muß etma3 Koden Fönnen, in 
Familie bon Dreien. 3424 Zrbing Part Bitd., 
Ecke Bernard Str., 2. Flat. frſaſon 

Verlangt: Mädchen in kleiner Familie. 
ter Lohn. 4746 Aſhland Ave.. 


Gu⸗ 


Verlangt: Frau für 2 oder 3 Dalbe Tage in 
der ode reinzumaden, morgens, 2230 Wii: 
fell Etr. Iel.: Lincolm 5543. miboft 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit; guter 
Lohn: gutes Heim. 600 Etratfordb Place. 
Zelephon: Lale View 171, mi—fa 


Verlanat: Mädchen oderFrau für allgemeine | 


Hausarbeit; kein waſcher; autes Heim umd 


guter Lohn. Phone: Lincoln 602. W. A. Popp. 
ßaptwæe* 2 


Verlangt: 

154 North Ave. 
Vrlangt: Junge erfahrene er 
Ni nırat nich Irnpn 7 
Dieustag, zum walchen und Bügel, 2 
Belmont 8791. NRuft auf nad G abends. 


. 


Berlangt: Erfahrene deutfhe Ködhir, Te: 


ıphon: Lafe Bieo 1160. frſa 
—J— — 


Verlangt: Eine tüchtige Frau zum waſchen 
und für Hausarbeit, $3.50 den Tag, oder bei | 
der Wode, Nahaufragen: 1049 N. Cacramenio | 


Uve., nahe Divifion Str. Tel.: Humboldt 1774. | 3! 


frſaſon 


Verlangt; Putzfrau, Samstag, mittags von 
- 3 Uhr, Nr, 1940 Mobamf Etr., Enael, | 
2, Flat. 


Verlangt: Ehrlihes Mädchen für allgemeine | 
yausarbeit, ein wachen, $16% Heine Familie. 
3. White, 1300 Hood Mve. Sheldrafe 971. 

frfa 


— | 
Nerlangt: Haushälterin für Herrn mit Stine | 
dern; muß willens fein, bolles Interefie aut! 
HSanshalt zu nehmen; gutes und ftündiges | 
Heim für die rihtige Rerfon. M. Schnur, | 
2009 Larrabee Str., Tel.: Diverſey 3527, | 
triafon 


Perlangt: Erfter Rlalfe Köchin (Weite). | 
‚Phone: Yale View 261. Ober borzufprecein: | 
567 Hawthorne Place. frſaſon 


Verlangt: Mädchen oder Frau für leichte 
Hausarbeit, keine Wäfche. 2650 Lake View Abe. 
Telephon: Diverſey 8990. frſaſon 
— — —ñ ⸗ —ñ —ñ ñ — —ñ— — — — — j 

enge Deutihanterifanifhe Haushälteritt, | 
bis 45 Sabre ali, gutes Helm Ffir Witwe. | 
Nah 6:30 abends borzıfpredeit. | 


1050 
dale Ave. Phone: Lake View 5685, 


Sal- | 
frfa | 
a = : | 
Rerlangt: Mädchen für allgemeine Hausars | 
ochen: Sims 
Abe, Phone: 


nn nn 


Gutes Mädchen 


auter Lohn. 5318 Ellis 


Berlangt: für allgemeine | 


6552 Woodlamir | 
“4 


Verlangt; Eine ältere Frau, um mein ein 
tabrigces stino zu beauffidtigen; aable $6--$7 
Zimmer und Stoft: Mutter tags— 
iiber befhäfligt. 2217 28. Chicago Ade,, 3.Flal, 


Berlanat: Sunges Mäbgen file alfgemeine | 


Waſchen, ileine 


wamilie, Privatzimmer 
Bad. 


und 
Telephon Cunbhfide 1059. 


| Korid Ude. 


Verlangt: Aeltere Frau für allgemeine Haus: | 
arbeit, balbe Tage, $8 die Woche, H. Mauszels, | 
7204 2incennes Abe, Tel. Vincennes 864. 

frfafon 


Berlangt: Aeitere rau ald Haushälterin bei 
Deiner Yamilie; gehe auch in Board, Adr.: 
8 250 Äübendpoſt. frfa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; Ileine Samilie, fein Wafdhen. 3662 Pine 
Grove Abe, 3. Apt. Tel. Lale Bier 2172. | 

jtmo 


3 \ da3 Kinder liebt, fiir 
Hausarbeit und einfades Stoden; gutes Heim: 
leine Wäſche; Lohn $18 wöchentlich. Telepbott: 
Stedzie 4161. 


meine Hausarbeit: gırtes 


5330 Michigaun Uven, 4.? 


es zu erlernen wünſchen. 1904 Burling Sir. | 


fria 
ee 
Verlangt: Waitreß oder zweite Arbeit; Stadt— 
Referenzen verlangt; vier in Familie. Tel. 
Oalland 1470. 4736 Drexel Bibd. frfafo 


Verlangt: Ein gutes Mädchen für Bäderla- 
den; guter Kohn. 362 Dft 51. Str. friafa 


Verlangt: Erfahrene Berläuferin in einer 
Bäderei. 4306 Armilage Ave. Phone Bels 
mont 459, 

Berlangt: Frauen in Wäfcherei zu arbeiten, | 
$18 die Woche zum Anfang, halber Tag ant! 
Cdgewater Laundry Co., 5541| 
Yroadivan. GapimX | 

! 


Hausarbeit 
Verlangt: Zweite Köchin für Nacht: 


midofr 


Verlangt: ‚Frau oder Mädchen, um 


15 Monate altes Kind zu beauffichtigen; 
gute Heim. Nadjzufragen im Reitau= 
tant, 651 W. North Ave. 


midofr 
Verlangt: Waſchfrau; elektriſche Aus— 
mibofr 


Verlangt: _ Küchenhilfe, Geſchirrwäſcherin, 


beit, Eleanor Club Tea Room, 16 N. Wabafb 
Ave., Stevens Blög., 18. Floor, midofr 


— 


erlangt: Mädchen für allgemeine Hausar« 


beit, $15_die Woche, Ihöne3 Heim; Tleine Fa- 
milie; feine Kinder. Bequeme VBerlchröberbin- 
dung. Tel.: 


Evaniton 6870, oder 


Euperior 
1304, Mr, Boigtmann. 


frfafon 


Verlangt: Frau in mittleren Jahren, um 


bebillflih zu fein in fleinem Lundroom mit 
dem Stochent. 


Nogers Bark 1658. 


Ihiede, 1332 Morfe Ylve., Tel. 
frfa ! 


Verlangt: Hausbälterin für fleine Familie, 


frfafon | 


Verlangt: Mädchen jüc allgemeine Hausars- 


beit in Samilie don bier Erwadfenen, die füs 
eben von Florida zurüdgefchrt; foll_auc mit 
stohen behülflich fein: der bödite Lohn 
die richtige Berfon. 


für 
E. E. Harder, Nr. 4633 
Michigan Ave. Tel, Dalland 1652. 
Verlangt: Arbeitfame SHandbälterin für 
n Ehepaar, weldes3 im Gefchältsleber tütig 
Sprecht 
129 N. Wells Str. midofr 

zweite Köchin. — 
tunden 6 morgens bis 2:30 nadınt,, giter 
Lohn für die richtige Perſon. 500 N. Clart 
Str. midoft 


Verlangt: Erſter Klaſſe 


Verlangt: 


| Erfahrene Mädchen für allge: | 


nuter Lohn für die rechte Terfon; ftetige Ar- | meine Hausarbeit, fein wafhen: guter Lohn, 
beit; Etunden 8 bi3 5:30, Camstag bis 1 Uhr, | Empfehlungen. Nahaufragen 4709 Ellis Ave,, 


409 3, 62. tr. Tel, Normal 3728. bofrfa 
er N 

Verlangt: Gutes Mädchen, um bei Damen- 
f&hneider zır helfen und Aunden zu bedienen, 
4662 Broabiwah, dofr 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Delilat⸗ 
— A in ! midofr 


SR 


San 
$12 bie 
# —— — 


1. Apt. Tel.: Kenwood 823. 


Berlangt: Neltere rau für Teihte Hausar- 
beit; feine RWäfdhe: aute3 Heim für die rich» 
tige Perfon, 2727 BVeft Adams Eir, Bofef 

ofrfa 


Gutes Mädden für allgemeine 
Erwadl 


partment, zwei ene; 
EEE 


midoir 


Berlangt: 


cr und 


arbeit; 10 Stunden die Naht; 6 Tage | und Velden Ave. 
die Woche; bezahle guten Lohn. 3216 
®. 12. Straße. 


life foreden, guter Lohn. 
| 3561 


i : laı 
‚muß engliih fvredhen; fa dabeim fchlafen | Sat Park 7467, 
oder am Plate. "Phone: Normal 9317. 


Lincoln Park Xäeft. 


fhafterin in Stadt oder Land, 
frfa | 6410 26. Place, Bertoyn, ZI. 


do —ſa Aenwood 5527, 
. J 
erftllaffige3 Neitaurant, fucht tunges Mädchen | Pech Nut Reftaurant, 327 


agarbeit: quter Lohn. 


o. 


Dearborn Str. 
dofrfa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit in fleiner Fanilie; guter Lohn. 5726 
Inglefide Abe., 1. Apartment. befrfa 


———— — — ———— 

Verlangt: Short Order Taler für kurze Stun; 
den und zweite Köchin; ſtetige Arbeit, gute Be— 
zahlung. Reſtaurant, 148 W. North Avenue. 
Tel. Diverſey 9025. bofr 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Haukar: 
beit; ftetipe Stellung, $15 die Woche; zivei 
balbe Tane die Tode frei, wie gewünſcht: 
Ilcine Familie und ein fo nırtes Heim, ivie man 
mir wünſchen kann. 21651 Kenilworth Ave. 
Tel. Rogers Part 511. 8aplwx 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar-— 
beit, fein malen. Franklin, 1248 N. Kedate | 
Avenue. Phone: Monroe 2023. midofr ! 

Verlangt: Mädden für allgemeine SHausar- 
beit. Zu erfragen: 4318 Eheridan Road, 1. 
Apartment. dofrfa 


Berlangt: Frau für Neinmaden. 3327 
Ylournoy Etr,, 2. Apartment. Zelephon: Ned» 
sie 2775, 


wi 


|Enslifh für Deut 


ı (Mirzeigen unter diefer Nubril 18c die 8 


(nette Wohnung und billig, 


Roard. Gitte Garverbindung. 
ee, 1. 


Haushaltung, $3.50. 


| (Anzeigen unter diefer Nubril 18c di 


oder in lleiner Familie. 


olit, 
fainnichaft ciiies amitändiarı Mädwens, ent 
liebſten vom Lande, 
Adreſſiere: W 461 


2 


Stellenvermittlungs⸗Büros 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 180 Ue Zeile.) 


Deutſche und Deutidan 
berlangt für folgende Stellen: __. 
10 Buchführer und Dffice-Elerfd, $25—$Sö. 
5 Chipping» und Ctod,Clerld, $23—$30. 
10 Berfäufer umd Ngenten, $25—$50. 
20 Maſchiniſten und Helfer, 60c—Yöc, 
Handwerker aller rt, 70c—$1.25. 
Autos md Wagenfiil —$36. 
ilors, Ar 3, Hofpitü 


erilaner 


or 


N. Dearborn 


m} 


at 
Piid.s 


Hıhrd Deutfhstngar. Yiire, Tünl, beite Elri» 
eu Für Privathäuſer, Hotels und Reſtaurants. 
540 North Ave. Telephon: Lincoln 2160. 

16av*E 


— — — — — — nn nn une 


Unterricht 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeil 


Vildet euh,aus als Nurſe. Ein— 
ausgezeichnete Gelegenheit für wundürztliche 
und medizinifche Ausbildung. Liberaler Kohn, 
Koſt und Zimmer einbegriffen. Zwei-⸗ und 
dreijährige Kurſe. Grädunuierte Tegiſtriert 
Nurſe n zwei Jahren gemäß der Jili 

zeit u adreſſiert 
M vo 


6.) 


odne 


Tel. Nardaı 
inidorc | IF 


Blih no: 
Taptır, 


de! € er, Lelen ud 
3. Bafyington Str., 8 210. 
J4mamomihh 


— — — — — — —— 


Schreiben etc. 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Nubrik 18c die Zeile.) 
: Pramtbolles 5 Zimmer Flat, 
19; frifh deforiert und angeftrichen: 
in; nade Lincoln Bart; fofortic 
2) $12, erirageit 


Hinta 
ct 


EN 

* nf nr Ir farTın ..r 
Helle 6 Zimmer, Ofendelsurn, 
‚loor, dr: 2 254 Abendpen 


delle Office, privat, zu ei 

e Bequemlmichleiten, möbl., Ce 
be Lincoln Av.: Dethlef C. Hanſen 
) No. Laſalle St. Frankl. 1175. 
Baplim& 


4 Bimmer Vafement 
n: Tiſcher, 1160 Townsend 
— 


— 
riaT 


Zimmer nnd Board 


Belle 


Zu vermieten: Schöne Zimmer billig. 


Ninzie Str. 


Vermiete zwei ſchöne Varlors leichte 


für 


ı Haushaltıına oder an 2 Freunde, nahe Lincal:ı 


— 


Barf: Piano, Telenhon. 1914 Sedgwick 
Top Flat. 

Gute Frau ſucht eine Mitbewohnerin; findet 
3311 CEryſtal Str. 
nahe Spaulding Ave. 

Reinlicher 


Mann findet gutes 


1 
4 


Hm mit 
712 Mohrmt 
Ylat. 


> 


Zu 


vermieten: Neines Frontzimmer fiir 


ei 
166 Hill Str. nahe Wells. 

Warme, helle, xcine Zimmer ſind gu habcit, 
billig. 643 Diviſion dofr 


Etr, 
Boarder und Noonter bei Mrärtiger Koft der« 
langt. J613 Dayton Sir. 16m3 1mt* 


Zu mieten geſucht 


2 
es 


eile.) 


Zimmer bei Wilwe 
Adr.: W 480 Abend⸗ 


Deutſcher Mann ſucht 
vofſt. 
fe, ofeugebeiste Mob: 


— aD 
ze, Xincoln 6398. 


fucht fleitte, bel 
Nordfeite. 


Frau 


nung, 


bildetem jungen Mann: als Alleinmieter be— 
vorzugt. Adr.: L 244 Abendpoſt. frion 


Zu mieten geſucht: Eine Garagge, füdlich von 
Mr. Fanch, 232 Willow Str. 


„wo. 
ir 


vs 


Anftändiger, ruhiger Mann fucht zinmmer 
und Kolt bei älterer Frau; wünſcht gemül— 
liches Heim. Adr.: W 484 Abendpoſt. doſr 


Kleine Familie ſucht 4 Zimmerwohnungz, 
eleftrifhed Licht bevorzugt. Näheres bei Carl, 
Lill, 2634 Weit Rice Eir, bofrie 


Zu mieten aefuht: 3 oder 4 Bimmes, mit 
Dad und efeftr. Licht. Phone: Armitage 6846, 


— — —— EEE EEE urn ra —“ 


Geld auf Möbel, Ealare u. ſ. w. 


(Anzeigen unter diefer Nubril 1Sc die Zeile.) 


Securitb %o, 
i u 


Verla nat: Hilistdchte für Chef, feine Somit | „® 
Sofort dorsufprehen, | HI 


GHeiratsgeſuche 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 4c das Wort. 
aber keine Anzeige unter einem Dollar) 


Heiratsgeſuch: Junger deutſcher Mann, 27 
Jahre alt, Hannoveraner, wünſcht bie Belannts 
ſchaft eines deutſchen Mädchens zwecks Heirat. 
Antworten bitte in Teutfh umier Adr.: U 255 
Abendpoit, 

Heiratsgeſuch: Deutſche 
mit etwas 


zr, 30 Jahre alt, Ras 
Vermögen, wünſcht die Be— 


mmachen, awecks Heirai. 
udpoſt. iria 


Perſönliches 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 


Joſef Schieb aus Mediafch. ungarn, 
wird von Joſef Haltrich, 
Ave., 
dzaſtſa Rudolf Wagner, 1553 W. 47. Straße, 


8003 Lale 


Cleveland, Ohio, geſucht. Dr. 


Chicago. 


Verlangt: Haushälterin, lleine Familie Er⸗ 
wachſener: gutes, ſtetiges Heim. Mr. Rico | 
Miller, 2721 Weſt Polt Str. dofrfa 


Verlangt: Reinliche Waſchfrau: ſteter, leich— 


Verlanat: Frau um Schule au fegen. Slifton! 


Verlangt: GSefhirrwafderin. 1607 N, 
Str. dofrſa 


Berlangt: Haushälterin bei einem Witwer 
mit einem Anaben, 7 Jahre alt; bie Frau Tann 
ein Kind haben, Nadzufragen jeder Zeit nad 
6 abends. Max Bursbad), 5736 W. 64, Place. 
Profpect 2394, 


Berlanat: Mädchen für allgemeine Haudars» 
beit; zwei Erwachſene, lein Kochen, muß eng— 
Dr. J. E. Biſhlow, 
Zawndale G145. | 

bofrfa | 
t 


BB, 12. Etr, el. 


Verlangt: Junges Mädchen für leihte Haus» 
arbeit, au bei Kindern zu belfen; gutes 
Heim; muß Referenzen baben. 4701 N. Albany | 
Avenue, Tel.: Monticello 4080, Bapiwt | 


Verlangt: rau für allgemeine Arbeit in 
NRoominghaus; Erfahrung unnötig. Nachzu— 
fragen: 4322 Cheridan Road, Sapim£ 


Berlangt: Deutihes Mäddhen für allgemeine 
SHaudarbeit in Familie don 3 Erwadjienen: 
Referenzen verlangt. Mrs, John Weit, 2236 
Zel. Diverleh 3080, 

Sapiwf ı 


Perlangt: Mädchen, um bei Nindern und! 
Iacmeiner Hausarbeit zu helfen, TIelepbon | 


Stellung jnden Frauen u. Madden 

(Anzeigen unter diefer Rubrik 1c das Wort.) | gı 
für 
öffentliben Notar ber 


> 
» 


Geſucht: Aeltere Frau ſucht Poſten al3 Wirt- 
C. Brabec, 
frfafo 


Gefuht:, Junge Yrau mwünfht MWafh» und | Grügmwirrit 


Bügelvlab' für jeden Montag; feine Sausar- 
beit, Nacbaufragen 8 abends, Telephon: Gar» 


field 6304, 
der aufzupaffen. 


w 
Eonntagarbeit. Adr. X 210 Abendpoft. 


deutfhe SKorrefpondentin, 
Stenograpbiftin. Anfangsgehalt mäßig. Adr.: 
W 418 WUbenbpoft. i 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 18c die Beile.)‘ 


—— 


frſon 


intereffant und leicht 
|ter Pla: abends barfpreden. 4512 N. Ga,|tants ım Same Lohne ſtetigen Baſſerweden 
Eye r 9 S & . 34 
lifornia Abe. Rabenswood. doſt dane Eoren Maflerpflanzen falt ftets an 
baber von Kolleltionsüberihuß billinft aba 
neben, Huslunft nern nur nad 7 Ubr abend 
eder Eonntagd, 3823 N. Nidinonp Etrafe, — 
MWellz | "Fbene: Monticello 6864. 


fort. 68 ift dringend. W. 8. 


| Lang, 1609 
I 


Haudung, Berftopfung, Nervofität, 
F Nieren⸗u. 
SapimwE | feur u. 


| ftunden abends 6— 


Seltene ausländifche Sierfifche. 


n wirndervollen Formen md 
in 


hoch⸗ 


Fiſch⸗ 


Farben, 
Globes oder 
u halten und a4u ziehen, ſowie auch verſchie— 


Nıebs 


mal2itfonmomtismt 


Verlangt: Gebildete, rebegewandte 


ıTame mit fiherem Auftreten, für ge= .. 
Iplante deutiche Hilfstransaktion. Kady- P 
lite Beihäftigung. 
dofr Atr.: 2. 207, Abendpoit. 


Guter Berdienft, 
do — ſon 


18ma* x 


Th. U. Bitte um Deine Adreſſe fo» 
bapimt 


Tenfter-Rouleauz gereinigt; 


|Arbeit garant. Telephon Humboldt 4773. 


omzæ 


en 
A. B., 1221 Morſe Ave., Telephon 172 Ro— 
gers Varl. 


zb. u, dofr 


Nlüten 


Honig, 10 Pd, Kanne $3.50. 
ahton Str. (Barbderfhop). 


2mz** 


güh Vers 
N ähmung, 
Leberleiden Henry Hofp. dipl Niale 
Heilgehülfe, 2121 Larrabee Sir, Spred- 
8 Ubr. Tel. Lincoln 3321. 

lömzinmE 


2 


Behandle mit Erfolg Rheumatismus, 


Vollmachten, 


Ueberſeßungen, li Yo 
aubiqungen, ha's oplifatione 


zungen, Affidavit3 und Appliſfalionen 
Zürgerpapicre werden auögefertigt bom 


’ { Abendpoſt Co., ohn 
icl, 225 ®. Wafbington — — 8 5 


— —— — — — —ñ — — 


Aue für Kenner: 


Jeden Diens riſche 
ce 3 enstag fril 


Clarf Etr. Ind*2: 


Fadjmänniiche Arbeiten 


Gelucht: Mädchen fucht Stelle, um auf Kin. (Mnzeigen unter diefer Nubrif 18c die Zeile.) £ 
——— user 


1648 Larrabee Etr. | 


Erfter Klafſe Ködin, Wienerin, 
befferen ReftaurationssPlas; Teine | 
modoft | 


Geſucht; Deutſches Mädchen ſucht Stelle als 
Ihpewriterin und 


Geſucht: 
ünſcht 


midofr 
Ofenteile und Reparatur 


Dfenteile und ‚Wall 
nidelplaitign, 


’ 


—— * 


ftändia ein; Var ode 
1829 Eddy Eir, 


re a 


I ;® 


Painting, Decorating, Baver Hanging und 


| alle Corten bon Hausrevaraturen garantiert 
und fehr mäßige Preife: monatlihe Adzab» 


vr. angenommen, Borzufprehen 2003 Cedg, 
pi 


Str. Piverfey 8140, Tapimt 


434 Montrofe ve, Tel, NRavenstwood 6580. 
vapiwæe 


NRichte Häufer auf eleltr. Veleuchtung voll⸗ 
r $10 monatf. Eleeirieian, 

Zelevbon Graceland 2048 
fon® 


xl: 


— 


Brick⸗ 


——— 


* 


y 


| The Tewey Wird © ıde Mfg. & 
|Elcaning Go. Klone Wellington 3266. 


ner ie ee 
i Baintina und Decorating; Arbeit garantiert, ; 


ı* 





’ 


” 


Kaufs- und Verkaufsaugebote 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 106 die Zeile.) 


— — — — —ñ —⸗ 
gu derfauten: Roter uud Weißer Trauben. 
fc au baben für $3.00 ver Gallone in fvgend 
einer Quantität. Gemadt von den beiten aus 
oefuht Kal Lrauden. Auh find Weintraus 
ben au haben und fünnen gegen fleine Eutſchä⸗ 
digung mit Venisgung meiner Becffe in meinen 
tal außgeprekt werben. Um bie richtige «yes 
fundhett au erhalten, full man nad Anficht 
eined beutfhch Urztes Traubenſaft trinten. 
$3.50 per Gallone abgeliefert nach irgend 
einem Teil der Stadt: in meinem Gelchaͤfis 
vias $3.00 per Gallone, $. 9. Herdrid, as 
brifant, SIR AU, Chicago pe, Telephonz Zus 

rerior 2985. In Ebicago feit Viat 1869, 
Gieb,frfonmt* 


— 


Zu berfaufen: 


ut 2 Serien Aub, 8 Kadre ait. | 
6107 W. Henderlon 


Ave. Tel.: Kildare 653. 
fria 


— —— —— — antenne 

Su, berfaufen: VBaume, Sträuder, Rofenran- 
lenpflanzen. Bringe ben arten in Ordnung 
beim SKtontralt oder Zagarbeit, Sonfen, 1623 
Moniicello Ude, frfafon 
nn nun 

Sur verfaufen: Zivei Counter, 2 Ehclveß, 1 
Salt Cafe, billie. 325 Eugenie Etr. 

„ohfeine Tapeten, 10 Cents die Rolle, 1914 | 
Ertywi Er, Xop Flat. | 
— — — 

Zu ſaufen gefucht: Ein künſtliches männli— 

⸗Bein. Adr.: A 604 Abendpoit. dofr 

Su berlaufen: 
Kidgevah Ave, 


Store-Firtured, 1416 
dofr 
Gabe 8 Su Shom Cafe, Rate Iop Glas, 
2 Degale; $40,. Zelephbon: Profpect 8010, 


Möbel, Hausgeräte u. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Nubril 18c die Seile.) 


I 
„Möbel: Dal Combination Bücherihran? und 
Schreibpult. Mahagoni Schaulelſtuhl, Walnuß 


Mufilstadineit, gramer Fox Scarf, billig au 
verlaufen, 


mtilag. 


stommt nah 6 oder Eonniag bor: 
710 Roscoe Etr,, 2. Up. 
Traditolics biaues Leder Barlor Eet, Ducen 
Dining⸗Set, Fußbodenlampe, Meſfſingbett, 
er. Walnnß Bettzimmer Set, Tiſchlampe, 
Roonoagraryh: 
Wolfraut 


muß ſofort verlauft werden. 1349 
nahe Soutbpori. 


ir. frſamodi 


act Dem Tode meiner 
mine Kyimmer Einrichtung, 
Flat: auch 
Ghepnar 
1424 


Frau berfaufe 
bollftändines 
zu berimicten; feine Gelegenheit fitr 
Vorzufprewen Sonntag bormittag. 
Str,, Top Flat. 


—* fıfafon 


Zr berfanfen: Epienel in Tihiwerem reitedi- 
gein Goldrahmen; 53 Fuß hoch, 4 Fuß breit. 
delerbon Wellington 2877. ſrſa 

>21 berfauien: NRollftändige Einridtung: bon | 
4 „immerit wegen Todesfall, Parlor:Set, oe | 
sen, Yettzinnner-Ginrichtung. Küchengeräte, — | 
30% Southport Abe. Hinterhaus. ſtia 
Rarlor-Set wegen ! 
Nord Claremont Wpe., 

friafon 


verlaufen: 3Ztüd 
Stadtverlafſens. 5050 
2. Floor. 


Zu verkaufen: Für 5150, Möbelf 6% 
wird, Wi Gerid, 804 Eid Micdinan 
frfafon 


Zu verfaufen: Dreifer und Dabenport. 2507 
. Kedzie Voulevard, frfafon 


2224 


© 


_ Zu berlaufen: 
Suron eir., 2. 


Naby 
Flat. 
Zu verkauſen: Küchenofen mit Heißwaſſer⸗ 
front; Mahagony Phongraph. 2221 Roscoe 
Etr., Dintei. 


Bugghy. Weſt 


Zu verkaufen: Cane Suite; ebenfalls Eichen 
Parlor⸗Suite, echtes Leder; ferner Rugs und 
Vhonograph. 1028 Mohawl Str., 2. Flat. 

Tayımf 
TE ee 

Zu derfaufen: Neuer Kocofen, Gadoier, 
Petten und Eisbor, fpotibillig. 1625 Larrabte 
Zirase. ap imi 

Zu verklaufen: Gasofen in gutem Zuſtande. 
2514 St. Hamlin Avenue. frfaion | 

Bu berfaufen: 5 BZinmer Flat, füämmtl. Mö- 
bel, Einrichtungen und Ruas; vollſtändig: we— 
gen Todesiall verſchleudert. Vorzuſprechen: 
14097 Cſobourn Ave. Henry Vecker. dofria 
—————— 

Zu verkaufen: Alle meine hochfeinen Möbel 
von 6 Zimmern,. darunter ein Mahagoni⸗Spie⸗ 
lerdiano und Victrola mit Records, Hl, | 
wenn fofort genonmunen. 3220 Weft Sadjon 
Blod. Tel.: Kedsie 6893, Verlaufe einzelır. 

2ma*% 


Sänblez 


Seht unfcer Lager bon neuen und gebraudten 
Nuöbeln, Spart Geld in Werner Bros. Zurniture 
Ehop, 2261 Lincoln Ave, XZel, Lincoln 1377. 

2dma*E 


— — — — — — — —— 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
Aunzeigen unter dieſer Rubrilk 18c die Zelle.) 


zu derfaufen: noch gute 
ZTelephon vate 
dofrſa 


3 Piano; ebenfalls 

Sasfigtures, 1316 Nellon Str. 

Sicw 5547. 

3u verlaufen: Orgel, 74 Rollen, billig. 3351 

‚ Kentral PBarf Apdenue, 

nee 
Zu verlaufen: Hochfeines Upright, Piano, 

in Fehr guter Ordnung. 6650 Grecenview Ave. 

Curiis. 7apuwe 


© 


Zu berfaufen: Ein wenig gebrauchtes Piano 
nd cin autos Epieler-Biano, fehr billig. 1961 | 
R. Halitced Eir. Tapım& 


5200 Doppel-Epring Phonograph, Wielt alle | 
Necords, berlaufe für S60, mit Necords und | 
Diamantennadel;. ebeniall8 Möbel neuelten | 
Stils, mäßig, 1922 €, stedzie Ave, ay7—maiv 
EEE 

$65 Saufen guten $400 Upright Plano, 1956 
Darrabee Straße. Dapimi& 


$40 Laufen $125 Eize Floor Cabinet Pho⸗ 
nopraph, Necords. 2205 Madifon Etr., 9 Dis] 
10 hr abeıt:3., ne 


EEE EEE 
840 Taufen $125 Cize Floor Mbonogradd, 
Records. Neifdenz, 2545 Indiana Ave. Nur) 
abends und Eonntag den ganzen XZag. . 
4apliwE 

$60.00 oder Pond Tauicn elegantes $235.00 
Eize Tonzert Rhonograph Pictrola, mit einer 
Hnzabl Ihöner Records, 143 Nord Wataih 
Vpenue, Noom 405, dapliw&£ 


Ytano-Häufer—Hauft Euer Piano oder Pho⸗ 
tograph von einem zuderläfftgen Pianogeſchäft 
i— etabliert tn Chicago jeit 1879. U. Groß & 
Eor, 8081 Yrvadıpad. 2Imz* 


Stleider | 


Anzeigen unter diefer Nuprif 18C die Zeile.) | 


Ehbritihe Kleider» Bret)e, 
‘Breife, die ſich nach eines Jeden Portemonnate 
richten. Garanitert, Cu don 10—LV Bros. an | 
jedem KGinlauf zu fIparen; einig? Artilel zu 
iveniger als Wboleſale⸗Koſtenypreis. Fertige, 
nicht abgehöolte Unzüge und Ueberztieher für 
Männer und junge Münner, Gürtel, Waiſt⸗ 
line, ena anfslichende ud konſervauve Faſ⸗ 
fons, Preiſe 832.50 DIS zu 860. Sebt un⸗ 
fere jvezielle Au@wabl dir Unzügen und Webers | 
sichern zu $15, $17.50, $20.00, $22.60, $25 u, 
830. Schwarze Anzüge au $45 bIS 865. Wlaue 
Sergeanzüge zu 335 bis 300. Anzüge u. Ueber⸗ 
sicher für anaben und Slinder, $6.50 u. aufw. 
Yolen für Minmer, $4 u. aufio, Wlaue Sorge 
Sofen Mir Männer, $4 u. aufiv, Wlaue Cerar- 
bofen, $5.50 bis $17.50,. Ein fvezieller Nabakk 
bon 5% an jedem Einlauf, der für den Bere 
landt nad Europa beitinnmt ift, Offen tänliw | 
bis 9 Uhr abendE? Eamötand bis 10 abend3; | 
Sonntags bi 6 Uhr abends, 1 

©. Gordon, | 
1415 S. Halſted Strabe. 
—— 


Frühjahrkleider | 
für Männer und junge Männer. Wen | 
She nicht alic$ bar bezahlen fünnt für | 
Fre Kleider, HOyman wird ein Siredits | 
onto für Gud, eröffnen. Bezahlt ihm 
51.00 die Mode. Kreife von $25 6:8 | 
%50, Liberty Bonds angenommen. | 
Spmank& Go, 
MIN. Clark Str, nahe Safe Str, 
Abends vifen. 


i 


Yaptz | 


— 


— u 
Zu laufen geſucht: Muff und Kragen in gu⸗ 
ſem Zuſtand. Frau Thereſia Duſchniat, 3641 | 
dWolſram Str. Ville Preis angeben, | 


ie EEE LEE 


i \ 
Bu verlaufen: Zivei Weberzieher, Größe 40,| 


billig: gehe nah dem Züden. Momticello 2544, 


dofe | m 


Verde und Wagen 


(Anzeigen unter diefer Nubril 18c die Zeile.) 


Citizens Brewery 


(Unzelgen unter diefer Nubrit 18c die Beile,) 


Bädercien auf b-r Norbfeite, 
wenn gleid) genommen. Auch Umtauid 
für Grundeigentum, Tel. Diverfen 8343. 


Etore, 


$250 für Alles, dad Doppelte wert. 
Loomis Etr., 4 Blods weitlih bon Halſted. 


Lage für den richtigen Mann. 
| Avenue, 


— 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 9. April 1920. 


Gefdjäftögelegenheiten * 1 Grundeigentum und "Hüufer Grundeigentum und Hünier 


zu verkaufen . zu verfanfen 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Hubrit 14c die Belle.) 


Nordjeite Nordweſtſeite 

Hr verfaufen: Allcy-Lot, 25X1U8, 
mit 3⸗Flat Bridfgebäude vorne und 2» 
Kat Framegebäude Hinten; Xuft und 
Licht von drei Seiten; fann auch = da» 
\briizwerte verwendet werben. Billig we- 
Todesfall. 1160 Townjend Str., 
nahe Diviſion. 28febrã 


Zu verkaufen: Eine der beſtem Syſtem 
Billig, 


Zu verlauſen: Candy⸗, Zigarren⸗-und Schul⸗ 
gegenüber großer öffentlicher Schule, 
Südſeite; Miete mit 4 Wohnzimmern 816 den 
Monat; gutes Auslommen garantiert; muß 
ſchnell verlaufen, widriger Grund. Rehme gen 

3044 So. Ihr Lönnt ein eigenes Heim, 
Bungalow oder 2:Alpariment Ges 
bäude haben, gu tveniger als Eurem 
tekigen Mietzins, Zögert nicht län— 
ger, da unlere Möglichkeit zum 
gguen beichräntt ift, Autiworiet fü» 
or 


Belosty Co,, 
111 3%. Walbington Eir, 
Sranklin 2440, 


FIAT ETF —— Zu berlaufen: Ylatgcebäude, 5:6 Zimmer, 
Achtung, Butchers! | Veimont, nahe Lincoln Ave; rei 83300; 
Su dermieten: YuthersLaden mit qıitter Ein: | $70V bar, $20 monatlich. 

ridtung, in aemifhter Nadhbarihait. Gute) Ein Bargain, $500 bar, $20 monatlih, fau: 

3257 Scminary | fen 6 Zimmer Gotiage, 2225 Warry Ave. 
irfonmo | Preis $2500, i 

m 2 Dlatgebäude, 6-6 Bimmer, frifch deloriert, 
Gutgebendes eines Neftaurang wegen Ver: | gute Fabrgelegenbeit; Preis $6500; 318506 

laffen der Stadt zur berlaufen; $35 Tagescin: | bar, $25 monatlid), 

nadıne; Preis $1500, Telepy. Diverſey 3178, ‚&Ubrabamfon, 

friafon | 1909 Irving Parl Blvd. Wellington 126. 

Tapiıok 


Zu berfaufen: 7-Zimmer Nejidens, Lot 45x 
135, in guter Nahbarichaftz Preis $C000. — 
Ludwig, 3766 N. Clart Eır. 

23m—30ap,fonfıfa 


Vargatırz 2:ftödiges Blatgebäupe, 6-Zimmer 
"Wohnungen, Srrnaccheigung, nahe Evuthport 
dc. und Irving Part Xidd.; preis $0500. 
Ludwig, 3766 %. Glarl Eir, 
28na—50ap,lonfrfa 


Bweiftöd, Frame-daus mit 4 und 4 Zim- 
mern. Zementbafement und Por, Dillig zu 
verfaufen, Zobesfall die Urfane, 428 Hein 
Place, miftſon 
—— — — — — —ñ — — 

Che Zhr Nordfeite-Grundeigentum Tauft, ber 
fauft oder bertaufht, fcht I. G. Ludwig & Co,, 
3700 N, Clark Eir, Ede Grace und Yacine, 

12nd,mifria* 


Zu verlaufen: Villie, 2333 Cooper tr, 
breiitödiges Vridhaus, 4-yimmer-Flats, mos 
verit, und Sramehaus hinten (2 Flats). Eigen⸗ 
tümer, Zelcphon: Xincoin 3983, Taptıvk 


‚ Nordjeite Yarga.ni 2 Slat Srame auf Vrid,, 
jedes 4 Zimmer, mit moderner 4 Zimmer 
Cottage; au Garage; alles in erfter Klaſſe 
Zuſtand. Aſhland Äve. nahe Addiſon Sit. 
und Paulina Hochbahnſtation. Nur 3500 bar 
nötig. Linle Purſell Co. 4103 Lincoln Ave. 
Telephon: Graceland 8043. midoft 


2 


2 


Bm. 
255, 


Sapliiv& 


2:5lat Srame:Gebäude, 6—7 Zimnter, mo» 
dern, Albany Ape,, nabe Belmont Avde., Breis 
$3500. Anzahlung $öuV, Neft wie Miete. 

3 Slag Brid-Gchäude, 1-—4 und 2—5 Zim: 
mer Slatd; gute Nahbarfhaft; Preis 5200. 
Anzahlung $1000. 

6Bimmer »Yrame-Cottage, modern, nahe 
Irving Vark Wlvd., Preis $3500. Anzahlung 
500 Dollars. 

3—6 Zimmec Bridgebäude, Steinfront, nahe 
Humboldt BE. Preis $7500. Anzablung $15UUV. 

Stein, 1356 N. Hoyne Aldenute, 


Sept iit die Zeit, Geld zu maden! 
Paupläße werden ricfig fteinen. Wir haben 
größte Auswahl und beite Lage, gute Gars 
Verbindung. : * 
Neue Britigan Subdiviſfion wird 
eröffnet an Nordweſtſeite. Schreibt um Aus— 
lunft, Plan und Preis. Telephoniert Randolph 
7400, fragt nah Mr. Bolkle, 849 Firft 
National Vankt Bldg. Ich werde Eudh im Auto 
die Pläte zeigen. dbo—bi 


Zu derfaufen: Bäderei, fehr aute Lage, gutes 
BSefhätt und Teine Stonfurren;; Wir machen 
augenblidlich gute Geſchäſte. Zu mäbigem 
Preis. Vorzuſprechen nachmittags Nr. 4076 
Lale Partk Ave. daplwæe 
Zu verlaufen: Grocery- und Delilateſſen⸗, 
Zigarren«, Zabal:, „Colt Drinls“, Gandt 
Etore, Wwegen Sraitfheit billig. Schöner großer 
Etore mit Wohnung, Stall und Wagenfhups 
pen; fhöne Yard. Gas und cleltr, Xicht, Fei— 
ned Bridhaus, 112 W. 12, Eir,, Dal Barf. 
frfamo 


Zu verlaufen: 


Reſtaurant und Lunchroom, 
Rogers Parl. 


7536 N. Clark Str. frfafo 


Zu dermicten: Grocerh und Fleifladen; 6- 
Zimmg-Wohnung, Geflügelhaus uno Stall; 
ein fehr quter Riak. L. Malmafy, 11957 €. 
Halfted Etr. do—foı 


Su berfaufen: Gute Bäderei, Nordweitfeite, 
Iranfpeitshalber fehr billig. dr: U 630 
Abendpoft. mobifria Verlaufe mein moderne? 6 Zimmer-Hans; 
Irving Karl, 30X125;5 Frame auf Stonfret: 
Furnace, Gas, Eleltr.; gegenüber Schule: bar 
$2500, Reit wie Miete. "Phone: ildare_ 5755. 

riafon 


Bu laufen geſucht: Erſter Stlaffe Storebädes 
rei, Adr.: U 696 Abendpoſt. dofrfon 


Serlaufe VBüderei und Delilateffenladen, Ede, 
Lale Vicw; Ginnabme $S00; beller, achunder 
Ebop und fhöne Wohnung. Eigentümer tritt 
vom Gefhäft zurüd. Adr.: H 816 Abendpoit, 

doiria 


Bu bderfaufen: 6 Slatnebäude, Humboldt 
Divd., nabe Park, 7 und 8 Zimmer, Tanıpf- 
heizung, eleftr. Licht; fofortiger Befib; Preis 
827,000; $7500 bar, Fried u, McElanaban, 
2910 Norih Ave. Tapiiv£ 


Zu berfaufen: Frame, 2 Ylats, jcde3 5 Zim⸗ 
mer; elchtr. Lit; % PBlod zum Humboldt 
| Bart, Preis $4250, Grid & *"-Clanahan, 
4103 &incoln! 2910 Nortb de, 7apl iwæe 


midofr 
Su berfaufen: PBaraain! Große 6-Zimmer 
Su verlaufen: 3 Flat PBridgebäude, Eteins | Cottage, Attic und Vafenient, Artefian Nve., 
front, Tampfbeizung, celeltr, Licht; 2 Wlat| nahe Diverien; Preis 82650, $500 Anzahlung, 
srame-Hintergcbäude, 2021 Osgood Eir., e | Reft monatlih, Giefede, 2811 Miliviwanfee A, 
Genter, 1. Floor. Vapiıv! doft 


Zu verlaufen: 2ſtöck. Vrick, 6 und 7 Zimmer, 
ein Furnace, 57750. — Store und 3 Wohnun— 
gen Vrid-Edgebäude, Sfenbeizung, $9,500.— 
Erbad, 2033 Irving Park VInd. frfafo 


_ Noominghaus zu faufen gelugt, 25 bis. 30 
Zimmer, Nordfeite, Wdr,: X 246 Abendpoit. 
do—jon 


Zu verlaufen: 2 lat Jridgebäude, 6 und 7 
Zimmer, Gleltrizität, Furnaceheisung; Chef» 
field Ave., nahe Addifon „LU“ Station, int 
$6500,. Sileine Varanzahlung,. Reft leichte Ab» 
zahlung. Line, PBurfell Co,, 
Ave, Telephon: Graceland 5043. 


At etablierter Telilateifer, lcite Grocerh, 

Home Wäderei, beite Lage, Nordfeite, 1954 

Montrofe Mve., Il, Navdendwood 4298. 
wmi—fon 


3 berfaufen: Ein fehr autzablende3 Neltaus 
rant. Verlaufsgrund: Lediger Mann lann das 
Geſchäft nicht fſühren. Wer Luſt hat zu laufen, 
bitte telephoniere Central 88380. 7Tapiwæ 


Zu berfaufen: Garage 100x138, mit Repair: 
fboy, fchr quite Lage; Gebäude, Grund u. &c-| 
ichäft $125,000° wert, Gejchäft dieſes Jahr 
über $85,000; Preis für den Tchnellen Nr. 
fauf $05,000; $45,000 bar. Fried & Mice 
Glanaban, auzfchl, Agenten, 2910 North pe. 

Tapim& 


Zu berlaufen: Bargain! 2ftöd, Srame, De 
und G-Zimmer lı.i3, stonfret-Sundament, MI 
bany Ave, nabe Belmont; clefte. Licht und 
Pad, Preis $4850, $1000 Anzahlung, Neit mos 
natlich. Gieſecke, 2811 Milwaulee — 
oft 


Su derfaufen: Hubfon Ude, nahe Center, 
Frame an Stonfret; 2 Flat, in gutem Zuftand; ; 
Sreis $2,500; $500 Anzahlung, Reft leichte Yib» Weſtſeit 


zahlungen. A. E. Weſtman & Con, 139 No. 
re — * frfa] Bu bderfanfen: Brid»-Gottage, bier Bimmer 

und Badezimmer, Steinfundament, große At⸗ 
tic, 420 N. Iroy Sir. Zelephoniert nad 7 Ubr 
abends, Kcdzte 2057, Eigentümer. di—fr 


Südſeite 


Zu verlaufen: Gutgehende Grocery und De— 
ilateſſen-Ede. Laden mit Wohnung; WMiete 

825. 800 Altgeld Str. 8apuwæe 
2 


, herfaufen: Bäckerei, Geldmacher, modern 
eingerichtet, 51000 wöchentliche Einnahme; 


Zu verlaufen: 3-Flat Brick, 5⸗Flat Frame, 
1912-18 Fremont Sir.: Miete $1584; $2000 | 
Anzahlung, Reft $10 per Monat, influfive Zine 
fen; preis $14,000, Xelephoniert an Cigen» 


reis $5500, Adr.: 9 808 Abendpoft. 
Tapiivt 


tümer, Jrbing’ 8328, Bu fofortigem Verlauf Iabt euer Grundeigen: 


| Gegend der Mordweltfcite, preisiwert zu dere 


monatlich, billige Breile. Teilgahlung. Sprecht 
vor, 


&. Frifder, 555 Dft 43. Str. 


oder Arbeiter verlangt, Ailas Wiig. Co., 233U 
23. Yale Str. "Phone: Garficlb 6003, 


| Mocnds: 1572 2, Salitcb Cir,, Ede Ylorth iv. | 


serie Abends offen, 1739 W, Madifon Str, 


Zu verlaufen: 2ftöd, Bridhaus, einfhlicht, 
Grocerv, gutes Geihäft; gute deutihe Lola— 
lität; wegen Strankheit. 3401 N. Kolmar Ave, 
Ede Noscoe Etr. dofrſa 


z tum auf unferer xifte eintragen. Wir haben 
Zu verlaufen: Ein 3:lat-Gebäude, 7, 5 unb| — Mohnhäufer don Yungalotws bis 
3 Zimmer, mit Garage, an Ceogwid, nahe; zu den arößten Apariment-Gebäuden, Echreibt 
Nenomonce; Miete 3036 ahrlich; Preis | oder fpreht dor: Commerciat Realty Wurcau, 
$4300; $1000 Anzahlung. Eigentümer, 2316| 4547 5, Hermitage Ave. Xel.: Bards 145. 
Farragut Ave, friafon | mifrfon 


Zu verlaufen: 2034 N, Halfieb Str., Store, | 
2 Slat3 und Cottage binten, in allerbefter | 
Ordnung, 86750. $1500 bar, Quetfchle, 256 | 
Webiter Abenue: 


Bu berfaufen: Gutgehende PBäderei, billig; 
alter Plaß, Nahzufragen: 5708 N, Elark Str. 
midofe 


Südweſtſeite 
Ss50 Anzahlung, Yieft $1O monatlich, faufen 
| emailen. 1 und %, en | 
Bu verlaufen: 11-Zimmer Noominghaus; ‚ - neue Gebäude; Tc Bahrgeld, 16 , Clar 
Rn Agenten, 1132 Altgeld eir. Kaplio Zu verlaufen: Frame-Coitage, 4 Zimmer | Etr,, Noont 1620, Iag*E 


—— —— ——— 1 EN WORTEHEHL, ——— Bad. Mach | Ei 
Zu verkaufen: Bäckerei, neues Syſtem, beſte Becker, 2130 Sletcher Str. Tel.: Wellington | Boritädte 
Birllider 5 Ader Bargain 


8300. S irſaſon 
InHinsdale 

Chicagos fhönfte Borftadt 

Ihr Fünnt bier wohnen und in Chicago ars 
beiten zur felben Zeit, Wunderbolle PRorjtadt- 
Zransportation, 72 Züge täglid nad der 
Loop in 26 big 40 Minuten, nur 11c Fahr⸗ 
geld. Würde fih als feine Hühners oder Ges 
müſefarm eignen, Heine beifere Lage irgendivo 
andere. sFeinite fchivarze Erde, die zu finden 
ift, durchweg mit Tile Abzugsröbren. Verlaufe 
zu einem wirfliden Bargainpreis, auf Abzads 
fung, $250 bar, Meft in monatliden Zahlun⸗ 
en. Diefes ift pofitid die nächfte umb beite 5 
Ader Sarın mit einer fol es Rage, die zu 
haben ilt. Wegen bollen Einzelheiten beant- 
wortet diefe Anzeige fofort, Adr.: 
Abendpoft. 


faufen; gule Xeafe, Adr.: & 617 AUbendpoft. 


Bapiwf| _ Wer fofort zugreift, fann mein modernss | 
2- lat Bridhaus, Dampfbheigung, 1218 Ed» | 
Etr., für 89700 Faufen, Eigentümer 3718 2. | 
Clarf Straße, frſaſon 


Alt etablierte Bäckerei billig zu verlaufen. 
Gute Lage. Nach 6 Uhr abends — — 
W Bbi Ude 3 K * * * 
— — —— Zu vertaufen: Ein, 6 Flat Haus bon einer 
Witive, auf der Nordfeite, Nachzufragen ir. 
2911 N, Kedate Alpe. 


Zu berlaufen: Haus mit Grocerh:Store, 
Marenlager und Sirtured; gutes Gefchäft; 
fehe billig. 3010 N. Dallen pe. 

Si 
Hr. 


Su berfaufen: 10 Zimmer PVridhaus in 
tem Zuftande; Surnacebeigung. $3200. 
1920 »ilfel Etr. 

Su berfaufen: 2 lat Iridgcbäube, 4 und 5 
Zimmer, Yurnace Heizung; Leland Ape., nahe | 
Keaditt Eir., Lot 3714, bei 125, au einem! 
Yargain zu Saufen; $1000 Lar, Meft leichte vib⸗ 
sahlung. Kine, Burfell Co, 4103 Xincolt | 
2Ive, Telephon: Gracceland 5043, mibofr | 


Kauft ein Roominghaus, ehrliche Behandlung 
garantiert, 6 bis 100 Zimmer, Brofit Did 8500 
xange, 


704 Kord Dearborn Straße. 


2apimt& 


Zu Taufen gefudt: Bäderet, gut eingerichtet. 
dapiw& 


Geſchäftsteilhaber 


oO 
(Anzeigen unter diefer Nubril 18c die Zeile.) 


Zu verfaufen: 2 moderne 7 und 8 
Zimmer Relidenzen zu mähigem Breile. 
Farın PBroperin von 1 bis 74 Acres, mit 
= — paſſend A 
— — — 8 er Gemüſefarm; gutes Land. J. H. 
— Dilig: au eine Gr Wendt, Teöplaines, Il, gegenüber G. 
tage. Waldau, 2129 Belmont Ave, dia N. W. Depot. Telephon 42. frfa 


Verlaufe 2ſtöckiges Srame, PVargain, wegen Sarmländereien 
20 Mered arm, teils gellärt, 


Erbfhaft; 3 Flat3 und Etore, Cübweftede | 

5 e “ u tat n) > 2 2* 

Otto Str. und, Greenview — 5—— mit Airtichaftögcbäude, 
Ti Babrilitadt, Preis 000, 


8684, Tann geftein.rt werden; 

Aufzurufen Rabenswood 2035 nad 6 abends. | 40 Ucres Farm, 48immer Haus, grohe 
dofrſa Stallungen. WAcres gellärt, Reſt Weide und 
Holzbeſtand, nahe zwei Städien; Preis 32009. 
160 Mered3 Farm, ſchwarzer Boden, 100 
Acres umter Plug, Neft Weide und Holzlaud, 
12:Zimmer Haus, mit Keller, große Wirt: 
Ihaftsacbände, nabe großer Stadt. Farm 
lange Nabre in einer Sand, Verlaufe oder 

bertaufhe für Grundeigentum. 
Stein, 13560 N, Hohne Adenue, 


un nn ne 


Partner. Eheet Metal Arbeiter als Partner 


friafo ——— 
Finanzielles 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 


Geld zu verleihen. 

Wir machen Hypotheten auf Grundeigentum 
bon 5 bis 6 Proz.; auch Anleihen für Neu— 
bauten. 

Home Bank & Truſt Co., 
Mipvarfce und Afbland Ave, 
Dffen Samstag abends bis 9 Uhr. 
ınomifr | 


Sammann Mortgage & Bond | 
DOrnanuizsation 

1922—1924 W. Chicago Ave. 
verlauft ſichere Hypothelen und Vonds Zu bderfaufen: Modernes 2:Flat Frame, 4 
mit garantierten Wefigtiteln, | md 5 Bimmer, aroßes Bafement md Attic. 
Darlehen auf gute Sicherheit. — Ubends ofe| 2445 Belle Platine Abe, Tel. Humboldt 5629. 
fen biS U Uber Dienstag, Donmerdtag,Camstag. | do—foıt 

fb10,3mt : 

Bu becfaufen: Htöd, Bridgebüude, Store u. 


4-Zimmter 
nahe großer 


Bu verlaufen: Srame an Brid, zwei 6⸗Zim⸗ 
merflats, Vafenıentzimmer; Kottage und Ga- 
rage binten, 48x125 Fuß. 3129 R. Richmond 
Eir, Eigentümer J. Yahmann, Srbing — 

ofria 


Seht Hit Die Kett, nah dem Eüden zu gehen 
und zugleih Land au laufen. das jckt noch zu 
mäßigen reifen zu haben ilt. Sch —* 29 
Acces, verbeffert, sit oder ohne Etod, fchr Dils 
e 5 A Sa ce Golony Lan, 
cin Ge otwendig: Mcres, gut verbeifert, 
83500: auch tohe® n } 
100 MAcres. Tuellon om 4. und 15, jcdeit 
"Ronald, Um Näbered wende man fih an 


6% cerite Grumdeigentum=shhothelen in jeder | 4 "Dimmer und 7 Bimmer Flat, Ofenbeizung. 
Summe bon $1,000.00 bis $6,000,00, | Nreis 85800. 2708 N. Hallted tr, Näheres 
Billiam Belodln Co, im Store. "Thone: Rabdenswood 6131. O. De 

253, 111 W. Walhington Etraße, 14423 N. Lincoln Etr. mi—fa 
Sranllin 2446. 3aplimwE 


—6% cerite Hupotbefen ftet3 au Hand. — 
Seafieldb& Sifdher, 
3198 Milmaufce Mve,, Ede Velmont, 
Eprziatität: Nordweitfeite » Grundeigentume 
Darlehen. Viiligite und prompte Vedienumg, 


Zu verlaufen: Ar. 2633 N. Nacine Ade., nute 
Nordieite Ede, G6:Zimmer Cottage, Furnace, 
Bad; bewohnt. Nicht:Eimmvohner muß berfau- 
fen; nur $3500, Seht Mgent, oder telepboniert 
| Lincoln 604. Gapim& 


[27 
Y. 9 Herbric, 
548 W. Chicago Ave. Tel.s Euperior 2935. 
Gfed,frfonmi* 
EN EEE EEE: SERIE: 2.:.+.nssisisense chf 
„d4 Acres Farm für nur $3000 zu berfaufen. 
30 Aeres unter Pflug, Reit Wald, 500 DOpite 
bäume, großcd Haus mit yurnace, Zement: 
bafement, Stallungen, Windmühle, fehr gutes 
Irinfwaifer, dieelt an fleinem Xafe, 30 Miet 
Ion nördlih don Musklegon. Auskunft gibt 
Robert Weber, 2632 Kincolt Move. mifrfon 
ee | een 
Verkaufe 2sttödiged Frame mit Cottage, Ze») Verlaufe 5 Ader Land mit neuem San 
mentfundament, Bad: Miete $61; Preis $5500; | Chicago; taufhe auf ’Lr Gokage, cr sc 
große Kot. Fred Nucdel, 602 North Ave. | Milmwaufee Abe. d-11ap 
Gen 


dapimE 
- . Zu berfaufen oder beriaufhen: 40 Ader Mi 
Sn berfaufen: Bicrftödiged Badfieinbaus, | Hinan Farm 20 Acer enden. —325 &ie 
Laden, zchn Kleine moderne Wohnungen, drei | henbols; neues Haus: Zementftalt; nabe Aros 
und bier Bımnıer, Ofenbeizung. Miete $2072 } hen Yluß. Billig. 3129 Lincoln Ude, Hinter, 
das Zah. Nieine Unzadiung Kaufmanıt,! haus, dofr 


Zcelephon: Wellitigton S265. DIfebHE | mtr — 


Zu berfaufen oder bertaufhen: Seine 03 
| Ehe ihr Nordfeit»Grundeinentiit lauft, dere | Ader Farm nabe Kalamazoo, Wih.: riwas 
frfa | fauft od, iauft, fcht U. Torpe, 820 worth Ave, | Opft: qute Gebäude, Etod und Mafdhinerre: 
: 3— 79% | Ihneller Abſchluß. . F . 1935 N Robeh 
Su berfaufen: Motorchele, Thor, mit Eeit | trabe. " bofefafon 
Gar; $90. 3351 N, Eentral PRarl Ye, E 


— 

Zu verkaufen, oder zu vertauſchen: 120 Acker 
Farm nahe Laporte Ind.. eiwas BSoſt 2 
Ager Weizen, qute Gebäude, Etod und Mafchis 
nerie; fchneller ae für Chicago Eigen» 
tum, 8. & 8, 1035 N, NRoben Eir. do—ion 


15jan??| Bu verlaufen: 5 Flat3, modern (2 Häuler) 
an Orchard Eir, nahe Millow. Hüufer und 
u verlaufen: Erfte Shputbelen au 6 Bro2. | Wohnungen in ausgezeihnetem Buftande. | 
auf bebautes Chicago Grundeigentum in] Miiete $68.50 monatlid. Ein fehe günftiger 
Summen von 8500 bis 83000. Gelegenheinslaut zu 85600. 
Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Str., 7. Flt. Eisler & Ewohe, 1874 N. Halſted Etr. 
3apu1w 


10fcp®*E | 

— — — — — — —— — — — 
—A auf verbefferte® un 
Yaudarichen cine Epeszialitüt, Cotortige Ben 
dienung. 9_D.&Stone & Co, 111 Belt 
Walbington Eir Tel. Diuin 1865. 2311* 


Automobile u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Nubrik 180 die Zeile.) 


Bu berlaufen: Ford, in gutem Zuftand; bil 


lig. 3731 €. NRobey Eir. 


— — —— 


Nordweſtſeite 
Zu verlaufen: 4 Valſagiere Woods' Electric 
Car, billig. Nahaufvagen in Garage, Efe St: | 
linois und Caß Sir. fefaiant | 
r | Wim. 
Zi verlaufen: $1000 laufen das neueſte 
Modell 7 Ball. Nat Car, in gutem BZuftand, 
zu guten Yablunnabedingungen. Abendg ots! 
fen. 1739 Madilon ir, 
— — — — — 
Zu verlaufen: 8275 taufen eine neueſtes 
Modell Ford Touringear, cin QYargaiit, Nds | 
zahlung; Yubends offen, 1811 Madilon eır. | 
frſaſomo 


Zelosty Co., 
etabliert feit 1894, 
bat den fopnellften, praltifden Blan 


en DI 140 Ader, Bentral-Wigconfin, fei ü 
für Leute, die von $100 bis $500 e , 00; bzahlungen, 


( <tod, Ernte, Geräte, $8,500; Abzahl 
baben, um She eigenes Helm au Der ©. $. Evenfon, 117 2 A 
figen, Unfere praotvoli aufgebau⸗ | frfafor 


ton Eubbivdiftond — Zee 
Veweis für die obigeningaben, Wir Su bertaufhen: 120 Ader Zarm nahe Vi 
tragen 85% zu den Stoften bei für Navids, Mich.: fchivere en de 
Ener GMmäude uud Vauftelle, | Jaufenbes ‚Suellenwaffer, ind Haus acleitet: 
Hãttet Ihr die Sache letztes Jobrt $7,500; wünche ne Cottage oder 2:klat, — 
in Ungriif nenommen, würdet Ihr . ©. Dietider, Eigentümer, 4754 Milmwanfce 
jegt in Eurem eigenen Heim oh Avenue. fein 
nen. —— 
| inter Grundeigentum befindet [id Zu verlaufen: 9 Acker aute Lehm.F 
| wordweſtlich 20 Minuten bam der Haus ımd Elalt in Breilusen, BL” aan 
Soleife. —— TE. Sprecht vor, fragen 5634 Winchefler Abe. — 


telephoniert oder ſchreibt. 


„Bu berkaufen oder zu vertguſchen; 120 Acker 
varm, nahe Neillsville, Mis., S Zimmer mos 
bernes Haus, Etali und andere Gıbände: 3 
Bierde, 12 Etüd Bich, 3 Echweine; alle Ma- 
fhineric; Windmühle, gute Pairy und Ge- 
treidefarın: fhncller Abfhluk für Chicago Pro: 
perty. 8. & St, 1035 N. Nobch Etr. do-Ton 


— nn 


Farm zu verkaufen, 160 Acker, gelegen in 
Claxt County, Wisconſin. 410 Weilen bon 
Reillsville; 20 Kühe, 1 Bulle,7 Siück Jung— 
bich, 2 Pferde, 1 Fohlen. 6-Chweine, 75 Hüb- 
ner, alle Mafchinerie; 80 Ader unter Rilug, 
Meit in Hola und Weide. Wer fi für piefe 


ee 
Su berfaufen: $600 faufen eine neueltes Md« | 
deil Elgin „Chumumy“, eine Pradhtcar, Abzay- 
lung; Abends offen, 1811 W, Radifon Sir. 
frſaſomo 


—— — 500 faufen eine 1918 Briscoe 
zouriig Gar, ei Bargain, Ubzablung, Abends 
offen. 1811 Madifon Sir, tefafonts | 1908 se. u N 


— — — 


Zu verkaufen: 1918 ScrippBooth Chummy“ 
hübſcheſte in der Stadt, ein Bargain, Abzah· 
lung. Abends offen, 1811 Madilon Sit 


frſaſomo | 


— — 


Saplim& 


Bu verfaufen: 5 SZimmerbaus, $3000; zwei 
6 Zimmer Flats, $4000; zwei 5 Bim. Slats, 
$5300, Lot 30 bei 125, CteinsBafement, ciel, 
Licht, Voden niiv,, und viele andere Bargains, 
ein Slat Icer in jedem Haus, Ein Viertel bar, 
NA nah Belieben. Conntags offen, Otto 
Dobroth, 3150 Irving Park Blvd. dfrfa | 


Bu berfaufen: $450 Taufen eine neueſtes 


dell Marwelt Touring Car, vie neu, Ab⸗ 
ſrſaſoms 
———— —— — — — — 


— — ——— — 
| Billard und Bordet Tifche 


Su dverfaufen: 4 Flat und 2 Läden Brid- 


vantttät Land bon 10 His |I 


Grundeigentum und Hänfer 
zu kanfen geſnucht 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 18c6 die Zeile.) 


Zu laufſen geſucht: Farm von 40 bis 60 
Acres, mit Gebauben: muß autes Land ſein. 
Will 315600 ÿ82000 anbezahlen. Ade.: We481 
Abendpoſt. 


Enche neuered 2, ober ?-fylat Brickgebaude, 
nördlid don VBelmont Ave; habe alles Cafb, 
Adr.: W 456 Abendpoft, doftſa 


Zu laufen geſucht: Hühnerfarmen, Flats u. 
ſ. w. 112 N. La Salle Eir., Zimmer 33, 
midofr 


Dachdecker und Klempuer. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 


Durch vorfichtiges Einlauſen eines grotzen 
Xagerd bon Grabel-Roofing Material din ich 
im Stande, die beſte und billigſte Ärbeit zu 
garantieren, Bh. Ullendorfer, 2440-48 No, 
Dallcy Ave, Xelephon Arınitage 6428, 

12maimt& 


3 DadsXcde repariert, narantiert, $6;_Aittoe 
Truck Dienſt nach allen Zeilen Ebicagos; etas 
bliert 32 Sabre. 3,0. Tunne NRoofing Co, 
3413 Ogden !ve, Zelchbon: Modiwell 329. 

12ag*% 


| Rechtsanwälte 


(Anzeigen ımter diefer Nubrif 18c die Zeil.) 


Louis Y. Gottlieb, deutfh-ungarifcher 
Addolat, befurgt Prüfung bon Grundbuchauss 
zügen u, Nechtäangelegendeiten an allen Ge 
richten it Amerila uno Europa—Bivil. und 
Etraffaden, Verträge, Ktolleltionen,Ermitteluns 
gen, Tolumente, Voilmagien vaßangeiegenhei⸗ 
ten. 112 R. LaSalle Str. Zimmer 14 Tel. 
sranllin 1491, von 9 bi 1 Uhr nadın, 1572 
N. Halited Etr,, bon 3 bis 8 Uhr abends. Tel.: 
Ziveriep 3134, 24m3** 


Fred., PBilotle, deutiher Rehtsanmalt, 
Praltiziert an allen Gerichten, 127 N: 
born Etr,, Bimmier 920. . 


‚ Smart, Advofat und Kollchtor. Praltisiert 
in allen Gerihten. 2131 Nord Glarf Straße. 
Simz210X 


Detblef E. Hanfen, 
Praltiziert in allen. Gerigten; Patentamvalt; 
europälide Verbindungen. Ausländiihe Erb: 
Ihaitsfaden Deforgt. 30 N. La Satle Er, 

11d4*% 


[ Ucherfeßungen, amtlide We 
laubiqungen, Affidavits und Upplifationen 
fir Vürgerpapiere Iwerben auögefertigt dom 
öffentliben Notar der Abendpoft Co. Lohn 
Biel, 225 WB. Walhington Etr. J. 


— — —ñ — e ' 
NihardUKoKh, 25 N. Dearborn Etr.,T, 
Flur, befannter deutfher Advolat und Notar. 
5: 1572 N, Halfted Etr.. Ede ns 

) 


Dr. Hugo Nadau, beutfhsöfterreichifch. 
ungar. NRedtsanwalt und öffentliher Notar, 
Alle Geriätzfagen,. 651 Welt Norty Apenue, 

80d4* 


Vollmachten, 


Hunde, Vögel n. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 18c die Zelle.) 


Zu verlaufen: Vollblut ausgewacſener 
Dachshund, geeignet für Zucht, billig für Xes 
mand, der ihm nutes Heim gibt. Boraufprechen 
Camötag nachmittag oder Sonntag. E, Heiner, 
545 W, 37. Str, 


Zu berfaufen wegen Umzug: Bter 
und 21 Iegende Hübner billig. 
Straße. 


Gänſe 
1813 Union 


Zu verlaufen: Hafen. 1818 Biffell Etr, 


ECh:: Nalfe Külen, 1Sc aufwärts. Bruteler 
8c aufwärts; berborragende Eorten, Becerleh 
Hatherh, 2521 Arher Mde. nahe Halfted Str. 

SapimEt 

Siaufe iraend melde Quantität Kanarienbö; 
gel, Männden und Weibden; Parpreid, Nana 
rienbogelbündler Vuslee, 2748 Zowa Eir, — 
Mhone: Armitage 709. Sapyıimw& 


Hu verlaufen: Ehweinte berichiedener Grüße, 


Zeahübner, einige Fafanen, billig. Tel. Kil: 


dare 82. mifrſa 


Diamanten, Uhren, Schmuckſachen. 
(Anzelgen unter dieſer Nubrik 14c die Belle.) 
Diamant Scarf Pin, für $125 berpfändet, 
verlaufe Tidet zur $35. '"Rhone: Garfield 7989, 
bon 5 bi3 9 Uhr abends aufzurufen, ur 
E mi—fa 


Rähmajdinen, Bichcles u. ſ. ©. 
(Anzeigen unter diefer Aubril 18c die Zeile.) 


Yu berfaufen: Neue Singer⸗Rähmaſchinen zu 
Babrifpreiien; wenig gebraudte $5 aufiwäriß, 
garantiert; auch Nebaraturen. Cooper, 35 
North Ave. Tel. Diverfey 2799. 22 


Leichenbeſtatter 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 
— — — — — — — 


Neltern Gasfet and Undertaling Eo., Michi⸗ 
nan Vlpd. u. Randolph Str. Tel. Central 368, 
13ma * 


BZörſennolierungen. 


Ehicago, den 9. April 1920. 

Nadritchend die Notierungen an der 
Ge.reidebörje, vom Beginn der Börien- 
ftunden bi8 um 11 Uhr vormitings: 

Mais — 11vom. Schluß geſtern 
R —— — $1.65% S1.6414 
60 

dafer ⸗ 


IH —.... 


1.57% 


:927%% 


‚34% 


‚91% 
‚833% 


37.00 


un 
Sved — 

———— — ——— — 
Schmalz — 

—⏑— ——— — 

ppen —⸗ 


Mal 


* 


‚4 


‚00 


....19,85 20.10 


...18.27 18.55 


Nadftehend tie heutigen Noticrungen 
an der Wetrridrbörie: 
Mais Hafer Eped Ehmulz Nippen 
Mai $1.66% .94% 36.52 10.65 18.50 
Juli ces. 1.00% 81% 
Mais ftieg um 21/, bis 274, Hafer 
um 11, bis 21, Cent. Für Hafer 
und Roggen wurden neueHöchitpreite 
erzielt. Maircggen jhloß um 61% 
Puntte Höher zu $1.91, Maigerfte uriı 
5 Gent? höher zu $1.56%. Maıs, 
Hafer, Roggen und Gerfte waren 
ſtark weger der großen Nachfrage 
aus dem Ausland, der geringen Zu: 


fuhr und der fchlechten Ernteaus- 
ſichten. 


Europäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchauts Loan aud 
Truſt Co. 112 W. Adams Etr,, ſtetlen fi die 
Europaiſchen Wechſelraten inr Geträge ven 
25,000 oder mehr (für tleinere Beträge Und 
fie entiprechend höher) im Verteht der Banten 
unter einander heute wie folgt; 

London— Dänemar l— 

Cables..... 4.02 Cheds....... 19.00 

| Checks.... 4.01 Norwegen— 
Paris Cheds 20.15 
Gabied...... 15.23 Schmweden— 
| „EHedd....... 16.25 _Chedd....... 22.15 
ıPolland— Spanien— 
ı_ Ghedd....... 38.00 € 
Stalien— 
Ghed3....... 23.80 
Shmeis— 
Checks 5.50 


Deutihland— 
Chbedd....... 1.85 

Defterreid— 
Ehedd....... 0.60 


Bundesregierungs-Bonds. 


Verlangt Geboten 
Ber. Staaten 23, regiftriert...10134 102 
do, JHoupons .... Y 102 


do.,  Sioupons 106% 
Ver, ©t. Panama 23, 1938..101% 
Vreipeitsbonds, 38 ........ 90.81 

do., 1. 43 . 91.50 

do., 2, 


ee | 
do,, 


— meter BER 
ro 


onoennsenner.en BO.52 


deutfher Ncht3anmalt, 8 


hat zu verlauſen 78 Pierde und Elel., 
350 auſwaͤrts: ebenfalls bo Sets Pferdege⸗ 
ſchirre und Wagen billig. Nehme LibertyVonds 


—ö — ——— — — innen. 
eteue und gebrauchte Vilard und Vocker⸗ 
in dolle Zadlung. 268 Archer Thenue, Eis] 


Tiihe, alle Eorten; leishte Ubzablungen. Vers 
ı mieten und aichen Miete bom Naufvreig 
Throop Ett. 201ansmoe The Trunöwidsdalfe Collenber Cor en 
ee ass —— 023 ©. Wabaft Ave, Sort? 
Junge Mäbren, Farmivagen, hi ii en 


F Stall, 164 N. Green Etr. nabhe Lale. 
varmer Stall, 164 € Nerztliches 


«, 
Dapiwi 
(Anzeigen ımter tiefer ANubril 18c die Zeile.) 
u une 
Warım aushalten? Für Hilfe in allen ranf- 
eiten NRat.frei. Srauenfcanfheiten Evezialität. 
e. Hafenclever, 3006 W. Madifon Ctr, 9-5. 


—,— en | Dr, Neihardt, 2009 W. North Ave., nahe 
Su verkaufen: 6 Bierde, von 800 bis 1600| Milwanfce. Epeztalift füie ron e Kranlhei⸗ 


Plund, Zu erfragen: 2907 Jrving Feirlaf ten, Lefeun Sie meine Anzeige in d, Eommtanpoft 
.. ä a .- \ — —* nnd — .. 


Gebe Geihäft auf, muß berfaufen: 3 aute 
Gelpanne junger Mähren, drei Cet3 dodbvelte 
Gelhirre, Wagen, einipänn, Geläirr, billig. 
Anzufragen: Sederal Etatuarl) Co,, 1449 !. 
Lale Etr, Zel, Haymarlet 1948. Papiw! 


- beſtlaſon vdduze | U 


Preis (Anzeigen unter diefer Nubrif 18c die Seile.) | 


acbäude, eingeridtet für Dampfbeisung, und 
3 Slat Frame, Miete $2,652; Preiß $17,000; 
bringt 30 Prosent Net; $5,000 Bar nötig. 
Friedr WieClanahan, 2910 North Ave. 
Sap,imE 


— Kann Sofort in Velig genommen werben — 
Su derlaufen: Moderne GHimmer Refidens In 
Rortagne Park, Furmaceheizung, Brid Weitere 
plap und Wüderichränfe, neu beforiert; muß 
aeiehen, um gelhätt zu werden. Aleine, 2040 
Lincoln Abe, dofrlafomo 


„ Pargain! Zu berfaufen: 2:flat 

immer jedes, an Irob Etr., nörbli bon It. 

ding Part XIvd.; Harthols Trim und Bubbös 

den, Zoilet und Yad, 2 Veltzimmer, in autem 

Bultande; Miete $42 per Monat: muß fchnell 

verfauft werben Billig. 3 
72 Ubendpoit 


rame, 4 


| 0... 4 
Staaten 43, regiitriert... 10014 


Farm intereffiert, Tann mich finden in Des 
Vlaines, III, Mt. Mrofvect Ave, Bin bier 
bi8 zum 12. April. Meine Mdreife in Mis- 
confin ift: W. €. Eduls, Neillöville, Wis,, 
Route 1. bofr 


448.. 
„bo., 4. 443 
Siegesanleihe, 
do., 


107 
Snenteeuucche DEME 
eos 0er re DO 
4%4-p703. .... 97.62 
SIEBERS: aessncninene DIRR 


107 | 

102 
90,88 
91.50 
80,58 
91.68 
80.56 
92.70 
89.08 
97.68 
97.08 

.. 

Produktenbörfe, 
Die folgenden Preiie gelten für den 


Grofhandel. Beim Einkauf Fleinerer 
Dnantitäten find die Preife etwas höher, 


Molkereiprodukte. 
ebäide, Butter 
23 Bei 


— — 159 Veft 
2ap . „Ereaierät, Bund 067 


— r— — — — — ——, — — 


Verlaufe oder vertauſche 100 Acker | 
dig eingerichtete Wisconfin Weizen« und Tairh, 
Farm mit 6-⸗gimmer Brilnebäude, Ctall und 
——— 3 pute vVferde, 18 Stück Rind⸗ 
vieh, Wagen Bugah umd Maſcchinerie: Preis 
8100 vex Acker, oder nehme Chicago Proberi 
in Taufh. Ctefan Zrendler, 1046 Larrabee 


Etraße. Tafodido 


Berſchiedenes 
————————⏑⏑—— 4 
J 

. Bohn Ey Devoney & Co, 


= 


— — 


ſeine 
Ohnmacht. Czet iſt angeklagt, unter 


ie 


„Firſts“, das Pfund......... 0,05% 
„Second3", an3 Pfund..uu 0.52 —0.55 


Käſe. 


Mouerungen von der Näſebörſe.) 
„Cheddars“, das Pfund..... 0.281 
Akienbörje. 

Nachſtehend die geitrigen Verkäufe 
an ver hiefigen Aktienbörfe: 

Altien, 

‘ Verlauſe Hoch Ried Schuub 
Um. Radiator, neu. .200 82 81% 82 
Amer. Chipbuilding.. 10 110 110 110 
Urmour Xcather ....1785 17, 17% 17% 

do., Borgugsaltien.. 45 95 v4 04% 
Urmour, Borzugsaf.... 910 101% 100% 
Booth YSilheries .. 25 1% 11% 

bo., Borgugsaltien.. 2 ; 67 
Briscoe ovtor . 100 5% 
Chic Kity & Con Rys.110 
Chie El. Ru3,, Borz.. 4 
Chic, PBıreum. Tool. .310 
Cudahy Comp.. 35 
Commonw’lthEdifon, 25 
Continental Motor....475 
xcere & Co,, Borz... 
Diamond Math ..... 1: 
Hupp Motor „.u...12,2: 
varıman Corp, sur... ! 
J JI Eale Rlom......2610 

do., 1ft Borgugsaf. 35 

do., 2d Borzugsal. 25 
Libby, MeN. & %...7350 
Lindfay Light ...... 20 
ontgomerh Ward.... 20 
Widw. Util's, Vorz.. 25 
Mitchell Motorx .... 450 
National Leather. ...1825 
Orpheum Circuit .... 25 

ud, Cerbvice, Vorz.. 10 

valcr Dats, Borz... 65 
Neo Motor „.er00n...015 
Searö-Rochud .......155 
Shaw Tari ..275 
Stewart-Warner ...3950 
Stewart Min. .......4210 
Swift International.1850 
Srilt & Comiercrn. 550 
Ahompfon Comp. .... 25 
Iemtor Prod, „NM“... 10 
Un. Carbide & Carb.1150 
United Paperboard...35 

d0., Borzugsaltien., ! 14 
United Iron Worfs. .55 61% 61° 2 | 

do., Rinhts . '£ Al: 5 } 
Wahl Comp. .. 
Weitern Snilling . 


— 
am 
allem 
— — 
— 


* 


2 
So 


2” 
ilfon Co., Bora... 5 0° on 5 
Wrigley Comp. 10 
Vonds. 

$500 Swift 1it 58 . 891, 891, gOU 

Die nadjitchenden Notierumgen 
der New Norfer Dörje in den wid)- 
tigiten Mftien find heute: 


891%, 


. Schlubprelfe 
deute Vorgeſte 
American Can Co ge 
American Locomotide Co 
American Cmeiting 
Anaconda 

Atchiſon 

Baldwin Locomotibe 
Veltimore & Ohio 34% 
Bethlehem Steel 9516 
Chicago, Mil, & Ct. Kaul.. 37 37% 
Central Leatber Co R5% RN 
Crucible een 70% 
General Motors ...;::;:; 374° 
Infpiration Copper 
Int. 


1441, 


% 
20% 

270% 

375 
61 
35% 


| - T seen nnunen 583% 
Mercantile Marine... IT 
do., Vorzugsaltien . 05% 
Int. Baper Go, 

Mezican Petroleum cececce. 

New Dorf Gentral 


Northern Pacific 78% 79 | 


Benniplvanta Linien 

Veoples Gas ......... 38 
BE a 84 
Rep. Icon and Eteel 114 
<ears » Rocbud ..... Kernen 240 
—— Railway ......... 22% 
N RER — 
Tohacco Rroducds ..... — 
Union Pacifie 


— ...... 
Utah Copper ..... 
Weſtinghouſe 523, t 

Bis um 2 Uhr waren 903, 
Aktien verkauft worden. Geld ſteht 
auf 6, 8 und 11 Prozent, 


„ren Wunden erlagen. 


England rüffelt Franfreid. Nimmt die Bügel. 
(Fortfeung von Eeite 1.) 


man das Knattern des Motorrads Beneralanivalt leitet Unterſuchnung 


anfänglich hielt. nn 
Heute wurde eine weitere Divifion| segen Getreideipefulanten. 


franzöfifcher Truppen nah Yrant- 
furt gebracht, aber General De Meb, 
der hier den Oberbefehl führt, teilte 
der Affoziierten Prejje mit, daß por- 
läufig das Dfkupationdgebiet nicht | 
vergrößert werben mürbe. 

Die ftädtifihen Behörden ließen 
heute überall große Plakate anbrin- 
gen, in denen die Einmwohnerfchaft 
dabor gewarnt wird, fich in benStra- 
Ben anzufammeln, oder irgendwelche 
Heußerumaen zu machen, die zu Rei- 
bungen mit den Franzofen führen 
fönnten. 

Die franzöfifgen Militärbehörben 
verfünbeten ebenfall3 durd; Plakate, 
daß eine gründliche Unterfuchung der 
tragifchen Vorgänge des gejtrigen 
Tages vorgenommen werben mürbe. 

Die Zahl der Opfer der Schieße- 
rei auf dem Schillerplaß ift nunmehr 


—— 


Ende niht abzuſehen. 


Die Nnterfuhung auf große Hanbels=: 
ftädte des Landes ausgedehnt. — Eine 
Unmenge Zeugen vorgeladen. — Haupt: 
mann Howard in Mihfredit gebradkt. 


Da die diret nah Waſhington 
gefandten Berichte der mit der Vor- 
unterfuchung gegen die hiefigen Ge: 
treivemafter betrauten Beamien. bes 
Bundesgeheimbienftes anfcheinend.er- 
geben haben, daß die fraglichen Spe- 
tulanten, obgleih fie bier ihren 
Mohnfiig Haben, bas — 
ihrer für ſie ſo erſprießlichen Tätig- 
feit hauptſächlich nach anderen großen 
auf Tieben aeftiegen. Zwei Werfonen | HYandelsftäbten des Landes verleg 
2 auf Fr elle tot geblieben, | hatten, un ee 

. — — "+ lanmwalt X. Mi 
während die übrigen fünf fpäter ih müßigt gefefen, _perfönfich bie Reie 
tung der Unterfuhung in die Hand 
zu nehmen. Die Folge ift, bag man 
jegt auch in Omaha, St. Louis, Kat- 
fas City und anderen größeren Hanz 
velsftädten feitzuftellen fuchen wird, 
wer die Maimaisichwänze zuftande 
gebracht hat. 

Hier wurden heute Vorladungen 
gegen etwa 50 Zeugen auägefertigt, 
die Montag fich vor den Bundesgroß- 
gefhtworenen einfinden und näheren 
Auffhlup über die Eintragungen in 
den beichlagnahmten Büchern geben 
follen. 


Weitere franzdiifhe Truppen für Da3 
neue Offupationsgebiet. 

London, 9. April. Wie der Er- 
ange Telegraph Company aus Ber- 
fin gemeldet wird, treffen meitere 
franzöfiiche Truppen in dem neutra- 
fen deutjchen Gebiet ein. 

Das „Berliner Tageblatt” bericj- 
tet, daß drei franzöfiiche Regimenter 
pon Banzerautomobilen begleitet, 
von Straßburg nah Frankfurt am 
Main abgegangen Sind. 

In Frankfurt haben die Franzd- 
fifjhen Militärbehärden verfügt, daß | 
uniformierte Deutfche Franzöfiiche 
Dffiziere und die franzöfilhe Fahne 
zu falutteren haben. 

Der deutfche Reichstag ift auf 
Montag zur Erörterung der Lage 
einberufen morben. 
Deutiher Tifizier von 

ſchoſſen. 

Berlin, 9. April. Leutnant Graf 


Unter falſcher Flagge. 

Der Prohibitionsdirektor Hubert 
E. Howard iſt mit Recht aufgebracht 
über ein Dutzend pietätloſer Gauner, 
die in letzter Zeit ſich Apothekern ge— 
genüber als den gefürchteten Prohi— 
bitionsdireftor aufgefpielt und bie 
leichtgläubigen Geſchäftsleute nach 
allen Regeln der Kunſt gebrand— 
ſchatzt haben. In allen zu ſeiner 


Franzoſen er— 


40% 
100% 
64 
6414 
83% 
| 
l 
| 
! 


Kalnein, der geitern bei Nieder- 
von 


| Kenntnis gelangten Fällen - Hatten 


3 franzöſiſchen Patroille erſchoſſen. 
Neuunterhandlungen der Entente über 
U, ©. Rubber . Er, 9%, | 


* | ſcheinlich. 


dürften infolge der Stellungnahme 


Wollitedt, 16 Meilen nördlic die Gauner forreit ausgeftellte Bift- 
sranffurt, getötet worden, wurde, tenkarten, die ſie als Howard legiti⸗ 
wie es in einer halbamtlichen Depe— mierten. Sie verlangten dann bie 
iche aus Frankfurt heikt, von einer Zůcher zu feben und das Lager gut 
prüfen, War das gefchehen, jo nah- 
men fie gewöhnlich vier Quartflafchen 
Schnaps unter dem Vormwande mit, 
ihn auf feine Echtheit prüfen lajjen 
zu wollen. Und „Roß und Reiter 
fah man niemal3 tieber“. Einer 
der gerupften Apotheler erzählte fo- 


Vorgehen gegen Deutihland wahr: 


PBaris, 9. April. 
amtliden Kteijen 


Wie heute in 


erflärt Wurde, 


| Englands zur Bejegung Frankfurts |gar einem befreundeten Arzte, ‚dab 


Die Baumwollebörſe. 


An der New Porler Baumwollbörſe w 
? Ne 2 urden 
beute nachmittag 2:15 folgende Breife vers 


zeichnet: 
2:18 nachm. Hoch Niedrig Schlutz 
vorgeſtern 


41.10 
35.28 


BE rar — 


41.7 
Dltoder ....00...35.36 s 


35.95 
—)+-0-—— 


3+ B. Gallaghers Mörder, 


41.25 
Or 9x 
80.20 


Vernon Olds bekennt ſich ſchuldig, den 
Anwalt erſchoſſen zu haben. 


Der 34 Jahre alte Vernon Olds, 
105 W. 25. Str., der als Wächter im 
Hauſe 2715 Michigan Ave. angeſtellt 
war, bekannte ſich heute vor Richter 
Pam ſchuldig, am Abend des 21. No— 
vember 1919 den Rechtsanwalt 
James P. Gallagher ermordet zu ha⸗ 
ben. Die Tat erregte ſeiner Zeit gro— 
Bes Auffehen und blieb in Dimtel ge- 
hüllt, bi3 DIds fich mehrere Monate 


fpäter, tie er behauptete, von Ge- | ide Grundlage für die Erledigung 


iwiffenöbiffen geplagt, der Polizei 


außlieferie und ein Geftänpnis ab: | 


legte. 


Wenn Olds tatfächlic Reue em- 
pfand, dann befundete er heute äußer- 
li nur wenig davon. Ruhig und 


gleichgiltige Sache, 


gang der Tat. 3 fei nicht feine, 
Abſicht geweſen, faate er, Gallagher | 
zu ermorden, nur Geld habe er von | 
ihm erlangen wollen, aber als diefer 
fih wiberfegt und ihn angegriffen | 
habe, habe er Gebraud; von feiner | 
Waffe gemadt. 


Hilfsftaatsanivalt D’Brien bezeich- 
nete die Tat als einen faltblütigen | 
Mord, der die Zobesftrafe verdiene, | 
während Perteibiger Langtry den 
Standpuntt einnahm, daß fein Klient | 
in Anbetracht des von ihm gemachten | 
Ceftäubniffes nicht gehängt werben | 
follte Richter Bam zog ven Fall in 
Erwägung, um morgen feine Ent- 
Tcheibung abzugeben, 

Angebliher Revoluzzer erichofien? 


Nachrichten zufolge, die dem früs 
beren Hilfsftantsanwalt Henry Ber: 
ger zugegangen find, ift Kohn Need, 
einer ber Führer der fommuniftifchen 
Urbeiterpartei, die fürzlich von den 
Großgefchworenen in Anklagezuftand 
verfeßt wurden, von der Regierung-in 
„Finnland Hingerichtet worden. Reed 
war mit William Broß Lloyd einer 
der Gründer ber Tommuniftijchen 
Partei umb befannt als Berfafier 
von Schriftftüden aufrührerifchen 
Inhalte. Er ging fchon vor * 
bung der Anklage nach Rußland und 
war, wie es heißt, im Begriff, hier⸗ 
her een, al3 er bon ber, 
finnläffdifchen Regierung gefangen 
genommen und erfchoffen murbe. 


—$eo — — 


Frielen in Ohnmadıt. 


Als Albert W. Ezef heute von 
Bundestommiffär Mafon unter $10,- 
000 Bürgfhaft der Grandjurg über- 
tiefen wurde, fielen feine Yrau und 

drei Kinder vor Schreck in 


dem Dedmantel als Bundesbeam⸗ 
ter“ Räubereien, hauptſächlich an 
Schankwirten, verübt zu haben. 


—— 


en * * 


durch die 


ſicht, den Hauptzweck der bevorſtehen⸗ 


den Unterhandlungen bilden, und im 
gelaſſen, als handle es ſich uͤm eine, ee 


betrat er ven! 
Zeugenftand und erzählte anfcheinend | 


ohne jede innere Erregung den Her= | für die Durchführung des Vertrags 


Imehrminifter erfucht, den Einmarfch 


der Herr Prohibitionsbireftor To 
| Unterhandlungen zwischen den En! fternhagelooll geiwefen fei, daß er ben 
tentemächten bezüglic; des Vorge-| Himmel für eine VBapgeige angefehen 
hens gegen Deutichland nötig wer-!habe. Und dabei fei der Regierung? ' 
den. 

Gelegentlich diefer Unterhandlum- 
gen wird Frankreich in eriter Zinie 
auf Fortbeitehen der Entente und 

iauf der jtriften Durchführung des 
| Briedensbertrags von Berfatlles be- 
| lieben. 
| Die Franzofen waren zwar mit 
\etlihen der Bedingungen des Frie- 
densvertrags nicht ganz einverjtan-| Und jedes Mitglied. feines Stabes 
den, ſtimmten jedoch ſchließlich dem müſſe filh dur eine amtliche Karte 
Vertrag zu und betrachten ihn nun⸗ legitimieren können. 
Ben —* abſolute Richtſchnur Streug gewiſſenhaft. 
inſichtlich ihrer Beziehungen zu andis lehnte heute den 
Deutſchland. England ſcheint, ſo —n u. 
glaubt man Bier, der Anficht zu fein, | zeitweiligen Vefehl zur Schließung 
der Vertrag ei eine ziemlich elajti-| eg D’Learyihen Lotal auf bas 
ganze Gebäude auszudehnen, - und 
zivat in erfter Linie, weil die Eingübe 
befagte, daß in D’Learys BVelik eine 
vom Bundesiteueramt außgeftellte 
„Zizenz“ gefunden twurbe. Der Rid- 
ter erflärte, daß die Regierung tein 
Recht zur —— “ie * 
nd daß e3 Jıh ım s 
diejer Unterhanblungen] Men: habe, I — gar nicht um 
dürfte ſeitens Frankreichs an Eng-| eine Lizenz, fonbern um eine Steuer» 
fand die Frage aeitellt werden, ob e3| anmelbungsquittung handle. Das 
müßte alfo in der Eingabe, ehe er fie 
fer. in Erwägung ziehen könne, richtig 


Sr den Artifeln 42, 43 umd AL] eneitt werben. Auch könne man ihm 
wurden in dem Vertrag eventuelle! * in ganzes Haus mir 


* zum i ten, ei 
Sandlungen Deutjchlands definirt, — nichts zu ſchließen, nur 
durch welche der Weltfriede gefähr— Zeil des Gebäudes 


— er BETT | weil angeblich ein * 
det werden könne und es wird jetzt unlauteren Zwecken benutzt würde. 


darauf hingewieſen, daß Deutſchland N iebe er bie 
Be E d| Yuz diefen Gründen verfchiebe e 
fich einer derartigen Handlung fhul | uf morgen und drbne 
dia machte, al3 c3 die Reichätruppen | Yerhandlung auf 9 


Bee - | iefer Verhandlung. ber 
in das Ruhrgebiet einrüden Tic$. a m die Di: 

Nachrichten aus dem Ruhrgebiet. | vettoren des Drovers Klubs, ber im 
Berlin, 9. April. Die Bürgermei- | Gehäude angeblich feine Räume habe, 
ſter der Städte Barmen und Elber- ſowie O'Learys Schankkellner vorgu⸗ 
feld haben, wie es heißt, den Reichs- jaden ſeien. 


Franzoſen diplomatiſche 


(Der mwirtlihe Howard ift ein eliva 
30jähriger Herr.) 

Um ähnlichen unliebfamen Vor- 
fommniffen einen Riegel vorzufgie- 
ben, wünfcht Herr Howard ein für 
allemal die Erklärung abzugeben, 
daß er nie perfönlich Repifionen 
vornimmt. Das bejorge fein Stab. 


I8 


eurobäticher Fragen nnd er 
berjchtedentlichen 
unterzogen werden. 
Eine Vereinbarung diejer Stand: 
punfte dürfte, nad) franzöfiicher An- 


Tönne 
Modifizierungen 


Verlauf 


von Reichstruppen in dieſe Städte Mexitaniſcher Staatsſekretär. 


nicht zu geſtatten. * Waſhington, 9. April. 


In Duüſſeldorf herrſcht im Under inaetroffenen Nachrichten ift der bis 
tracht des drohenden Einmarfches der | MIET pe anifche Stantafefzetär 


s herige 
—— — * — il Medina aus dem Amt gejchie- -- 
em „Bormärt3” ift eh Kin | den und zu 

dorf aemeldet worden, daß dort ein| 5 
— droht, an dem ſich alle Alberto C. Frant ernannt 
politiſchen Parteien beteiligen imer= 
den. Der Stadtrat hat beim Reichs— 
wehrminiſter darum nachgeſucht, er 
ſolle den Einmarſch der Truppen un— 
terſagen. 

Wie aus britiſchen Quellen berich— 
tet wird, ſind über tauſend Perſonen 
aus dem Ruhrgebiet in das Okkupa— 
tiensgebiet geflüchtet. 

Etliche Berliner Zeitungen veröf— 
fentlichen die Nachricht der Vertreter 
der Vereinigien Staaten in der in— 
teralliierten Rheinlandkommiſſion 
hätte dem Präſidenten der Kommiſ— 


X 


dZauerlaubnisſcheine 


601 Oſt 8* — Lagerhaus 
Lindſay Warehouſe, $11,000, 

2632 Frding Bart Blvd., einitödiges Yabrifi 
gebäude; Henrh Cierls, $27,000 s 


1751—59 W. Julton Eir., zmeiltäcigeß ai 
beifgchäube; Blod Manufacturing mp. 


5,000. 
3414 Bosworth, Ave., einſtöckiges 
bäude; Peerleß Embroidery Co. 200 
3311 ©. Ridgewahy Ape., einfiödige & J 


Elliott Youmdry Co., $30,000. 5 
3510 Belmont Ave, einftödiged Wadwitge 
büude; A. Roth, $45,000. ‘ & 
* zur —— Refibenzr 
om Sobnfon, $15,000. % j 
4029 Weit End Ade., 1ftöd, Babrilgehäube 
©. €. Hughes. $15,000. : 


fion mitgeteilt, er würde fich an fei- 
nerlei Mabnahmen der Kommiffion 
beteiligen, in denen bag Vorrüden 
ber franzöfifchen Truppen in nicht 
befeßte Teile Deutichlands befürmwor= 
tet wird, 

Die „Voffiihe Zeitung” fchreibt, 
daß fidy bereit3 Abgefandte der En- 
tente im Rheingebiet eingeftellt haben, 
um bie Räumung ber neutralen Zone 
zu überwachen . 


Neihstruppen auf dem Norbufer ber 
Ruhr. 


6830 Eregier Ave, Iftöd. 


Bohndaus, Zalı 
Krug, $15,000. 5 R 


* — 


Reichſstruppen, die über die Ruhe; 
gangen waren, wurden gejteri, 
hier angekündigt wurde, vauf 
nördliche Flußufer zurüdg 
Liyod Georges Abreije verf 
Zondon, 9. April. Brei 
fter Lloyd George hat mil‘ 
auf die internationale Lage fe 
reife nad San Remo, Stahen 
der Dberfte Rat am. 21. Yps 


nr 


' Berlin, 9 April. Die deutſchen ſammentreten ſoll, v 


** 


‚3 


beamte ein alter, grauföpfiger Knabe, * 


Intrag ab, den vom ihm gewährten „ 


Laut hier J 


feinem Nachfolger wurde = 





5* WE — 


abenvpot, Mergo greu ven v. 


ee 


J 
zupen 
Tan 


‘ —— nun. 
— 
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Ht Det Spielfarten 
8 feinen Lincn Vriftol Vcard. 
Regulär u. Pinochle Deds. 10 fchöne 
Sarben u. Gold. 6 Ded3 an einen 
‚Käufer; feine Roit-, Phones, ©. € 


D.s oder Nnichreibe-Peitell., >25 
feine abgsclichert; Ded.. C 
nn 


Ungengläjer zu $2.39 
$5 Wert, 
Große runde Toric Linfen Brils 
len, für Nah» und Fernficht, in gar. 
oldgefültt. Geftell, bequeme Cable 


Temple3, ein $5.00 82 39 


—⸗ 
scrt; 2 
Floor 


Ver. St: Regierungs⸗ 
Neberſchuß, von ber 


Gillette Sicherheits-Nafiermeffer-Ansftattung Hz 


Spegiell für den Ietten Tag des Challenge-Verfaufs! Echte $5.00 Gillette Sicherheits Nafiermeifer Ansftattungen zu.... 


Das Standard Ber. St. Marine-Set in marineblanem Etui, enthalt. Gillette Sicherheitsrafiermeffer, 12 Giffette Sicher: 

heitsflingen u. Metalpiegel, zu weniger als halbem regul. NRetailpreis. $2.39 vollftändig, einſchließlich Kriegsſteuer. 
Ihr habt noch nie einen ſolchen Bargain geſehen! Kauft zwei oder dreil Kauft für Geburtstag- und Weihnachts-Ge⸗— 

ſchenke. Sprecht zu Jedem davon. Das Dutzend, Klingen iſt ja allein ſchon einen Dollar wert. Jedes Set iſt von der Re— 

gierung inſpiziert. Jedes eine iſt tadellos. Holt das Eure frühzeitig am Samstag. 

VBargain⸗Bafement. Keine Voſt⸗ oder Telephon-Veſtellungen. Keine an Händler. Recht vorbehalten, die Quantität zu beſchränken. 


Haarſchnei⸗ 
den für 
Kinder, 
209. 


Haupt 


Regierungs-⸗Ueberſchuß Food Dept. 


* m . — 

330,000 wert Cahak, gekauft von der Ver. St. Kegierung, zum Verkauf unter den Wholeſale-Preiſen 
e 9 ” 0 Caſh and Carry — Bargain Bafement 

4 J 

zigarren—Kein Regierungslager. 86,400 Vakete von Jvanhoe, Mechanies De, Bagdad, Cube Cut 

RXFTerdy oder Moharib, milde Seed⸗ od. light, Veteran oder Honeſt Long Cut Tabat. 12 
Sadana 8e Zigarre, jede in Eeibenpapier | in der großen 2 Um. Größe, reg. 10 Mrtifet; | 
owicelt, 5 f. 2de; süifte, 50 für 82.45. |fo lange der Vorrat reiot, Balct be; 60€ yer | 
Kings Garcia, I0c Andvincible Größe, 4] Dug., in 2 md 4 Tugend Cartoons berpadt. Gut Ping, | 
tür 30e: 50 für 83.50. zuredo, 17c Vüchfen, Etüd 13e; 10, 81.25. | 16c Büchfen, Stüd 12e; 10 für $1.15. 

La wWreuba, importierte Manlla, 80) Union Leader, Iöc Ponched Stüf Ile; 12| Budhorn Gavandiih Unt, 130 Größe, zei 
Größe, Stüd be; 50 für $2.49, Palete für $1.29, Ralete für 15e; 12 für 88e, 


n 


15c Büchlen, Stüd 106;| U. etür 
Bichien für $1.19, 3 
Senſation od 


5 ‚de; 12 Tiic Doc. 
Stag, 10c Größe, 2 für Iöc;! Five Bros. oder U. 
12 ſür 88c. ! 
Lucky Strife Noll Gut oder Dills 


Senf, — Talbes ı 


Pfund, . 20e 


Boot Jad, 15c Foil Größe, 
für $1.30. 


Granger Tiwift, 10c Größe, Etüd Se; 12 für 
He: Cadoy mit 10 Tutzend 38.90, 


Tinsleys National Plug, extra dic, regu— 
lär $1.20 per Stüd; fveziell, Cam3tag, Tlug, 
75c. Main Floor 


Rothschild’s neue Frühjahrs-Anzüge und -Ueberzieher 
sind sehr leicht zu bezahlen 


Es kommt öfters vor, daß Euch alles an einem Anzug oder Meberzicher gefällt, ausgenommen 


die Preismarke, In diefem Laden wird Euch audı die Preismarfe gefallen. Die feihen, neuen Früh- 
jahrmodelle in hübfhem Schnitt find nicht zu extrem, aber doc hodymodern in Schnitt und Farbe. 
Sie vereinigen guten Geihmad und abjolut forrefte Mode mit einem Preis, der nicht zum hoch ift. ‘ 
Laden offeriert morgen taufende von Anzügen in jo reihhaltiger Verichiedenheit, daß Ihr ohne 
Zweifel die paiiende Größe, den gewünschten Schnitt and die Farben findet, die Ihr bevorzugt — 
gerade den Anzug, in dem Ahr am vorteilhafteiten ansicht. Hunderte von Männern finden tänficdh 
die Wahrheit diefer Behauptungen aus. - 


Amziige für Männer 
und junge Männer 


Die Unzüge für junge Männer find 
einfaches und Doppelbrüitig, hohe Taille, 
ichmale Echulter-Effekte, mit Taſche, 
ichiefe und reguläre Taſchen; halb, vier— 
tel oder ganz gefüttert, in allen neuejten 
Farben der Cailon. Soivie einfach blaue, 
braune und graue, Größen 33 big 40. 
Die fir Männer find mehr Fonjervative 
Modelle in Caſſimeres und Worſteds — 
Größen für Männer von jeder Statur. 


IFrühe Juni— 
Erbfen, 6 Nr, 2 


Bügle... GrößeBüch⸗ 65 
Sr 101 fen für... c 
* Fancy rote reife 
Tomatoes, 6 Nr. 2 
Nr. 3 Gr. 


Spinat, 
c Sröf 
19c —55 48c Büdfen.... 


Weiche und Hleife Hüte für Männer 


>. Ctüd 1205 12 „Solidified“ Al. 
n lohol Gire it 
VBüchfen) drei acht 


Unzen — 


Qchfen... 
ichs 


Pumplin, 
0c 


Marine Ent Plug, 10° Größe, 

Zigaretten bedeutend herabscickt 0 
Ennptian Deitieg, ?Uc Sröhe Pulet 
19e;: Sarton mit 10 Dale 
Smeet Gaporale, 15c h 
—-Katton mit 12 Pat. fi 

Nameled, 25 Gröi; 
Ralete 81.89, 


.,S. Marine, 8c Größe, 
2 Bafste für de, 12 für 2e, _ 
Stud, gramulated, bc Größe, Etüd 4; 1? 


ur oc. 
Viper Heidſieck, 20c Größe, Stück 1503 12 
für 81.69. 


Gerite, 5 


Pfd. 


Re 
für,. 


Unfer Sortiment it vollitäandig und ent re, 
Be hält die jhöniten Modelle der Sai- Meta. Be = | 
a Jon, und zwar zu einem Preis, der Sabt Sue nicht bemerft, 
e >: * Hllaor 35 a dan FureStampbüder fin) 
um Bereich Aller iſt, zu ungefähr doppelt ſo ſchnell 
wie friiher fitllen? Geste 
ift vie Zeit, Stamps zu 


ſammeln. 


$35 and $40 franzöfiiche perlenbe⸗ 
jette Bags, 


4.* ** * * * 


John B. Stetſon und andere Fabrikate, 
von 87.00 


Reinwollene Tuch-Hüte für Männer und 


junge Männer, alle neuen 83 50 
® 


Frühjahr-Farben 
Stoffe, ein- 


82 .95 
Zweiter Floor 


Doppelt ſtatke Anzüge für Knabhen 
Mit einem und zwei Paar Kniehoſen, dunkle Miihungen, inf u esiene 
Caſſimeres; die Jacketts ſind nach der Norfolk -Mode gemacht, mit to ni a 
Serge oder Alpaca gefüttert: die Holen find voll- $17 50 1 Derfauf, eziel 
jtandig nefüttert; Gröhen 8 bis 17 Jahre . 62.95 
— Novelty Anzüge für Kna- Blaue Serge Anzüge für] daupt Flo 
Knaben, reinwollene, feine, 


Eton und Junior, 
reinwollene Stoffe, ſowie twilled, farbehaltende blaue 
Serge. Jeder Anzug iſt nett 


braune und grüne Serges, 
Sgeradlinige Hoſen, Größen gemacht und mit Serge ge— ann a 
2 — — er Kinder zu 
füttert. Die Hofen find weit eſuch 


2 ya, bis 8 $10 00 Nefiih unſeres 
Jahre, öu.. ® gemacht, gefüttert it. haben grope 
; . | eingefaßte Nähte. Mile Grü 
Neinwollene Knaben-Anz | Ben von 8 bis 


. * 2 
züge, zwei Paar Hoſen; — 18 Jahren.. 819.50 


PER — ua glatt | Wald: Anzüge für Kna— 
appretierte Gafjimeres, eine | pen; für Heine Kungen von 
große Auswahl bon Far | 2% bi S Sahren; 
ben; Sie find alle Wlpaca | Auswahl in neneiten Moden 
gefüttert md in jeder Be= | und Farben; garantiert ges 
ziehbung dauerhaft; Größen | gen Ausgehen beim Wa: 


” 


* 


4 


Golf - Kappen, reinwollene 
gefahte Nähte oder mit Seide 
gefüttert 


ben — 


» 
⁊ 


* * * * ** er hehe 44*— jeher + her * 


4 


Frühjahr-Ueberzieher, in all den neuen 
Frühjahrfarben, ganz oder halb gefüt— 
tert, form-⸗anſchließend, Box Rücken, ſo— 
wie die weniger auffälligen, ſeide-ge— 
füttert, alle Größen 


Andere 835 bis 875.00 


Männer n.junge Männer yrühjasranzüge ; Männer: 


Einfach- oder doppelbrüftin, nanz oder viertel | Xu Miichungen von Cheviots n. GCaflimeres. 
gefüttert, glatt appretierte Gaflimeres und Ghe- | Für junge Männer, in hellen vder dunflen 
viot3: aud einfarbige find in der Partie, Größen | Farben. Einfach» und boppelbrüftis, Gröhen u j ! 
33 biß 40. Männer:Anzüge kommen in hübichen | 32 bis 40, Die Moden für Männer find mehr 8 bis 18 524 75 Ideen; morgen 93 98 
Woriteds und Gajjineres; elegante Moden: in | unauffällig; Kommen in Worfteds und Gaffi« . . . 
Größen 36 biß 44; für regulär, 642 50 44; e8 find $40 unb $45 533 50 

® * 


Jahre, zu.. 
Sinaben-Blnjen, alle Größen bis 16 Jahre, zu $1.19. 
44; e8 iind $40 und $60 
| Werte: zu 


’ Adler-Rocheiter Kleider, die feiniten fertig-:gemachten Klei- 
Männer und jnnge Männer, in Worfteds und Gaifimeres gem , — — S60.oo, 865.00 und bis zu 590 | 
tabello3 gefchneidert, einfach oder mit Cuff Bottom Größen 28 bis 46, zu ER — — D—— ei = J 


Smweiter Sloor. 


Freien 
ariums 


teten deehfetenh 


und junge Männer-Anzüge „don 


+ 
* 


Saar Elippers 
für Barbierr, 


$1.55 


Nideiplatiertt; Teine abge: 
liefert3 Haupt Sloor 


2. SFloor. 
— — —— an = 


Befte Werte in neuen Miles: und Mädchen: Trachten 


Ein Nad-Tfter Berfauf von Mänteln, Suits und Kleidern für Mädchen und Miffes, weldher Hunderte von Müttern zu diejem gelderfparenden Ereignis herbeizichen follte. 


— — ft Miſſes' Frühjahr-Mäntel 


$2 1.52.50 Nerrh St ee Zee 
tie Union Seitz für Männer 


Eamel’3 Hair und feinen Velour3 gemacht; einige durcdh- gen Streamers.. 
weg gefüttert, Leder und Self Gürtel Effekte; Natural, ER TEE 
500 Kinderhüte aus China und 5:End Milan, in einer 
Hus feinem Madras Cloth gemadt, Fancy Gewebe, 
53.00 Berfecto Mäns | 


Stopenbagen und Belin Blau, 14 bis 18 Sahre. 
* —5 IAnzahl hübſcher Faſſons, mit Bändern und einige mit 
für Miſſes, JEtreamers; nur in ſchwarz; 
nerhemden, mit weichen 
franz. Manſchetten — 


J 133.95 verkauft; ſpeziell zu 
Accordion pleated Skirts, Net Veſtee, Coatee in Me- Vierter 

aus Madras Cloth ge— 

macht, weiß, 81 98 

.® 

zu 


— 


65e ſortierte Milch Chololaden. 
Ein Pfund in Schaͤchteln 54 

RUE: Einen od C 
60e ſortierte Cream Caramels, 


Ar 
39e 


60€ fortierte harte Gans 
Dies, 1 Bid, Eıhadltelht,.. 
In unferer eigenen Candb Küche 
gemacht. Keine Roft: oder "Rhone: 
PBefiellungen, Haupt Yloor 


a ..  ® 

Neue Hüte für Kinder 
Er Viele Fallonz in gefchneiderten 

A ei Hüten für Schuls und CSpiel-Ge- 

RSS DLrauch, - für Mädchen jeden Typs 
“und jeden Alters. Aus China Mi- 
lan gemadt, in fchwarz, braun 
und marineblatı; die Garnierumg 


beſteht aus Bän⸗ 83.95 


dern u. extra lan⸗ 


Be 


* 


E45 


— 


Style 


—— 


EIN 
Ts 


si? Maiden 
Bas, 56.95 
Silber _ oder 
arine Gold 
Finiſh Maſchen 
Bags, dzölli⸗ 
> geradca vd, 
if bD vie: 


fetite 


UL Da 


furze Nermel, Sinielänge. 


52.00 Muslin Nacht: 
hemden für Männer— 
gute jchivere Qualität; 
weiter Schnitt, einfach 


der bejekt, 
sr ot. 81,35 


.u—_utmennnnnnn. 


2 ' Nene-Serge Eton Kleider 
Männerhenden, Colum: | 
bia Kabrif., weiche Man- 
jchetten, aus feinem Mas | 
ı dras Gloth, einige mit das | 


zu paſſende 
| a 54.00 


en 


Geſtell, 
Maſchen, einf. 
ver Vouch—⸗ 
Efifelte. 
Haupt Floor 


ey . 
Floor 


Verfeetion Bieyeles 


Spezieller Einkauf von Roadſter Fahr— 
rädern, wie abgebildet, mit voller Garantie, 


einſchließl. der „New Departure Coaſter 
Brake“, Ständer und einem Paar feiner 


Traction Tread Reifen, ſpe— 836 95 
® 


ätell für einen Tag 
Golfſpieler, aufgepaßt! 
Großes Sortiment von Golf Clubs, einſchließ. Dri— 
vers Braſſies, Driving Irons, Mid Jrons, RNiblicks, 


Back Spins, Putters, etc. Für dieſen Ber— $1 50 
.». . 


2,4 HR 7 


»; 


| Schärpen, ivie abgebildet, 14 bis 18 Zahre. 


Nene Suits für Miffes aus 
Trieotine, Serges und Belour Chedd. - 
Hübſch geſchneiderte und beſetzte Faſſons, einige Bolero 
und Eton Faſſons. Einfache und pleated Skirts. 


839.75, 849.75. 859 
Mäntel für Mädchen 


Prächtige Serges, Checks, Silvertones und Polo Cloths, 
volle Länge und Sport Faſſons, Self und Leder-Gürtel; 
6 bis 10 Jahr Größen; für Backfiſche, Größen 10 bis 16 
Jahre. 


$16.75, $19.75 und 825. 00 


ı tall Braid bejeßt, fchwarze und Roman geitreifte | 
I 


Ellbogenlange feidene 


Damen - Handiduhe 


Bolle I6nöpfige Größe Kabfer 
oder Niagara gemachte Fabrilate, 
in weiß, Pongee, Maſtic, grau 


oder Mode, das Paar für 


52.30 


pt Floor 


Feine mercerized Soden ganz } Dionard) Athletic Union Enits für 

Eins, : feine J u © ı Männer, aus feinem Pin heded Nait- 

schwarz, tveif, und farbia TC * —— —— 81 50 
” ’ m und Knielänge, zu ® 

$1.00 jeid. Männer-Halstracdhten, =; at . * 

offene Enden Faſſon, Slip Eaſy Paſ— Seidene Plaited Mänuer-Soden, 

ſe, große Auswahl von Mu— 


ee eleeletetettetiffeleelgleisileileile te 


fauf, aufärt3 von 


ſtern vorhanden, zu 


Rothſchild & Company kündigen einen ihrer 


Jichenholz — die Sitze in brauner 


Oauptfloor. 


größten Möbel-Verkäufe für den 
nächſten Montag an. 
Wir raten Euch, Eure Auswahl am Samstag zu treffen 
und auf dieſe Weiſe Zeit zu ſparen und den groſßen An—⸗ 
drang von Käufern zu vermeiden, der am Montag hier 
ſicherlich erfolgen wird · 


Und wir haben einen wundervollen „Don't Worry“ 
Klub, der Eudy jehr dabei helfen wird, wenn Ahr Euer 


Heim vollitändig ausitattet. 
——— 


Dies iſt das 5600 3-Stück gepolſterte Suite, 
das letzten Montag den Andrang verurſachte 


Wenn Ihr Euch nach einem Suite umſeht, auf das 
jahrelang ſtolz ſein könnt, kommt zu uns — hier iſt es 


Wir fordern die ganze Welt auf dies heraus. 


Ihr 
| 


Ein schöner obaler Tiich, 


r mit Narben bochgebogenen 
Hohrleifnen Stüblen. : 


Sieben Stüde — in Sacobean 
‚Beberpoliterung. $159.50 

Ir Walnuß ober Mahagoni — 
aus blauem Leder, zu 
t, Sechſter Floor. 


ganz nahtlos, dopp. Sohlen u. 51 
T5e Ferſen, ſchwarz, weiß u. farbig, 
Ds ep u a 5 


be Mel Baer Ki | 


— — 


Regal Männer Schuhe Verkauf 


Muſter und nicht weitergeführte Partien von in der gangen Welt be— 
lannten Fabrikaten. Jedes Paar perfekt, Größenauswahl unvollſtän— 
dig, aber um die Größen auszugleichen, haben wir mehrere Partien 
von gleichem Wert von unſerem eigenen Lager genommen, in dem alle 


Größen und Weiten ſind. Auswahl von hohen 
und Oxford Ties in Ko Ko Calf, Tan Rufſia 
Calf, Gunmetal Calf und Kidſtin, engl. breite 
und mittlere Zehe, alle haben Goodyear Welted 
Sohlen Wzerte bis $12.00, zu 


$5.85 


Bmeiter Floor. 
und 


Nänneranzüge 29 5 


Die Anzüge für junge Männer find ei cr Doppel» 
Inöpfig, in belle oder dunfeliarbig, in Gi > Saffıe 
mered; elegante Saflons, in Größen 32 bis ın, Die für 
Männer find in mebdr IonferbativenFaffons, : :.\iten3 dunfle 
Mifhungen in Kammgarnen und Caffimercs, Wrößen 36 b, 
46, reguläre und Iorpulente Eorten, 
Norfoll-Anzüge für Anaben, mit 1 und 2 7 
ler Schnitt u. gefüttert. Zarben u. Faſſons wi 
bei den Männern; Alter 8 bis 17 Jahre, 


Spielanzüge für Anaben, fchlicht- 
farbig u, Etreifen; au Rompers | Bell- nd dunlelfarbig, 


m. langen ob. Turzen $1.49 Größen 12% 1 39 r 
® 
71 


3) 
g 
G 
G 


r 
U 
L 
1! 
ei 
| 
r 
U 
J 


junge Männer 


doſen, bols 


313.45 


Hemden für Anaben, 


An 


| 
5 
T 
J 
U 


Beinen, 2 bi8 8 Jahre bis 14%, zu 
Bargain-Bafement 


Weiße Kleider für Mädchen 


Hübfche Voiles, Organdies und Latuns, mit Stiderei 


und Spitzen beſetzt. 


83.95, 85. 95, 87.95 


(Recht vorbehalten, Quantitäten zu 
beſchränken.) 


(Keine Phone⸗ oder Poſt⸗Beſtellungen.) 


haushalkwaren. 


83.50 Roth— 
ihild & Go. fertig 


* 


gemiſchte Farbe — J 


große Auswahl von 
Farben, die Gal— 
lone zu 


$2.95 


13c Ornamental 
Lawn Fencing — 
aus jchiwerem gal= 
banijtertem Draht 
gemadit, 36 Zoll 
Do, per Linear: 


Zub, 
lle 


$2.25 weiß emaillierter Bade- 


zimmer-Stuhl, Gummi« 51 75 
. 


jpigen-Beine, zu 


en 


$1.25 4-Binfen Stahl Spaten- 
gabeln, jchmiedeeijerner 
„D" Griff, zu 

Lincoln Park Raſen Grasiam e⸗ 
ziell präpariert, für Rafen 9 es 


— — 0—— 


56.40 Rerivond Geitell®ringers, aa- 
tantiert für 1 Zabr, 


Zu ....... ....... 


Bandſchärben und Girdles. 


Warner oder S. S. Super 
Service 


TIRES 


Garantiert 5000 Meilen 
J Garantierte 
Größe 
30x83 
SIEBRE onnosuans 
u 
31x4 
32x4 


Berühmte 
Diron’s 
Schmieren, 
Twin Fire 
Spart 
Piugs. 


3. Verſeht Euer Automobil mit 
3 Storage-Batterie, geihrichene 
2jährige Garantie. 812 Nabatt für alte 
Batterie in irgend welder Berfafiung. 


imons Wachs Ko m bination 
MM. Reiniger, 60c | Schmiere oder Dcl- 


Wert, le Guns, $1 39e 


IRRE, 5200000 Lifte, für.. 


Green  Tragon Standard Marfe 
Spart Plugs für | Eup Schmie- 69e 
fämtl. Autos, jede |rcı 5 Mid, 


Größe, $1 s 

x nd rometers 

Berl, 8ü.. 35e zur Probe bon 
600 Trandmif- | Säure in Ctorages 


ftion Dil — 79€ Batterien, 350 


1 Gall.. 
E@iebenter Floor 


Warum übermalte Bälle faufen, wern frijche Ware 
zu Baben ift; in Schottland gemachte Golfbälle, nur 1 


das Etüd zu 


Dpd. an einen Kunden; $4.00 per Dubend 


oder das Stüd zu 


Fancy NRoafting Hühner, 4 bis 5 


Bid. im Durchichnitt; 
m Deal seh, Schulter oder 
Bruſt, das 
das Pfund 220 

Pork Roaſt Cal. Schinken, 


ducchfchn. 8 bis* ı 
10%: ver a. ZUZC 


Rib Roaſt, 6. und 300 


— 


7. Rippe, Pfd... 


Extra fancy amerikaniſcher Schweizer 


Käſe, das Pfund zu 


Rubidéeaux California Sardinen 
Olivenöl, ſpegiell, die Büchſe zu 


350 


430 


Roaſt, Native 
feine Schnitte — 


das Pfund mor—⸗ 
gen zu 18e 
Beef 


—* 
Frankfurter, 25e 
350 


das Pfund zu 
in reinem 22e 


Eicbenter Floor 


das Pfund 


| Pot 
Deef, 


All 


Van Camp's reine Peanut Butter, 


12-Unzen Jar zu 
31 gewaſchene 
Feigen, Pfund... 490 
Pride's reiner Stachel⸗ 
beer. und Johannisbeer⸗ 
Jam, No. 5 Größe Büchſe, 


14 Pfund 81 75 
0 


Netto, zit... 
Süfe California ‚Orans 

kleine Corte, 

83 Dukend zu.. 29c 

Beinfter Full Gream 

Mammoth Käſe, weiß oder 

gelb, ſpegziell, 

das Pfund zu.. 450 

—**& imp't. franzöſi⸗ 
her Roquefort $ 

Käle, Riund. 1.19 
Feinſter echter holländ. 


Cham Käle, $2 .69 | 


1 
dir 


ge 
da 


Reiner ausgelariener 


Süden =. 29e 
390 


Cal. reife Oli— 
ven. Qt.⸗Büchſe. 

Feinſter friſchgemachter 
Käſe, das Pfund 39e 
MN van neue geichälte 
Walnußkerne, 
das Pfund zu... 850 

Marie Brand import. 
knochenloſe Sardinen, in 
reinem Oliven⸗ 45 
ÖI, große Bücjfe .. FOL 

Extra fancy arofe calif. 


—— 2be 
2.25 


Gallonenfanne 
Zouglas Del, zu 
Eiebenter Floor 


— 
— —— 


—— 


— 
*** 


—— 


— 
———— 2 


——ãn 
——n 


—2 


— 
28 


FrrH 


5 


——— 
4 
er 


Challenge Seiden 


Seine Sammlung, Novelty Geor⸗ 


gettes, für Gewänder, Bluſen u. 
Smocks, ausſchl. Mu⸗ 82 95 
ſter, 403ölig Yard fir . 
Reinwoll. Velour Cheds in den 
beliebteſten Kombinationen für ſe⸗ : 
etirtd; guter $7 50; 


dan FXloo 
gweiter Floor 


Columbia Grafonolas 


Columbia Grafanola iſt * 
älteſte Sprechmaſchine im 
Handel, Sn jedem Jahr wer: 
sen Taufende verlauft, Eine Ga- 
rantie-und Veweiß ihrer Ueberle © 
genheit. Inſtrument mit zwölf 
Seleltionen. 


$125.10 


Schiter Floor 


er 


The 


GraflexKameras, 
Hochſeine Linſen, Kodals und 
Ansco Kameras, auf, Abzahlung 

verſauft. Keine Zuſchlagsloſten. 
Eaſtmans Folding Roll Film 
Gartridge, Bremo Gr., 214x414, 
N. N. Linfen, ganz Metall Bor, 
past in die Rodtafche, allurat u, 


wohlfeil, im Gebraud, 9 75 
® 


Lifte $12.00, für...... 
ober 


Hawwfene, Bulcan, Rexo 
Anseosilms; 34 xD, Bde; SU x 


4U, le; 2x4, 256; 
SEI 20€ 
Neid Hhpo, 1 Pfund 14€ 
M. D,, 6 für 180; Entwidelungs 
Bapier, jederBogen garant,, By x 


51, 4x5, 4x6, % @roß für Joe 


FIT ILEITT 
z2222⸗ 


— — 
DRITT pe 
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—F 

ur 
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43 Da; Er 





